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Dicerfte Wredigtoder das K
angelium aror:ia%g‘e% g.gpoﬁcls An-

1, Bon denSefien der Apoftelnin Gemetn. 2. Bnd
infonderfeit von dem Teft Andrez.

S mirdt der [eidige
SataninH.Sechriffegenen-
et Spiritus erroris| eitt 3=
12) geift | darumb | Daf ex/fo viel
anjhmift (die SRenfchen vor
et vechten Ban verleite/ond abfiihre auff
DieJrarveg/beedes jur fincken vud jur vech=
ten.Bnddas swar onterfieht er fich juthun
fchicrmitallen gutenZugenden/ondGott=
feeligen Bbungen] vnd Shrifilichen Cere-
monien/ fixnamlich aber ni¢ geburlicher
Haltung der Feff ond Sepredg. Dannda

Vitupera-
tio feria-
um.

veigter die Seut| dafific jhm einerweders su= 5

anf ehur | mieAberglaubifcher Abgoteifcher

Haltung der Feyredag | oderdafi fiejhm ju=

wenig thund | durch Epicurifche Gotelofe
Berachiungderfelben,

SmPapfibumb thutmander Sachen

suuil] Baben gar su il Seft ond Jeyredg.

proprer D fieder Heiligen Feft oii Sepredg/dar=

=& umbhatten/fich alfo vinbDdie liebe Heiligen

«.Hdololz= yycrdien¢ sumachen | daf ficdie arme Sun-

wiam oy ifires Berdienfis ond Fiirbites frucht=

Barfich gensiffenfaflen | mit grofler Bottsz

(dfierticher Berfleinerung onfers HEnn

it Heplands Chrifti/des cinigen Sicelers]

yoelcher mit remrmallcrlgcﬂigﬁm’l}crbimﬁ

ond frafftiafies Sirbitt ons bey Sote fei=

wen Batter vereviee vnd verfpriche. Bnd

pDeiru- paes gleichimdapfihuii auff ver Heiligen

@ioner - Goyregloyn folche Abgdtterey omd Aber=

glaubenugieng : fo gebtes doch nicht 3u/

ordenlich Gotesuchren | juErbawung der

Kirchen/ond Deflerung der Juborer. Daii

dawerden nurder abgefiorbren Glider ond

@onen berfiir gesogen | auff Die Aledr ge=

ficllt/acbuge/ gefledtvi gefchmucte/drauff

fittgen fie Dem Heiligen em Ampt | fagen

von feinen SNirackeln ond Wunderthaten/

seigen feine Gebein filr Heiligthumb [ ver=

melden oasu fie gutl ondvie fie suuerebren

fepen : ritede alfo Gotecs Deo HEnm | fei=

1166 licben Sobno Chrifii/ feimes Wois

1.Pontifi-
ciorum

oid feeligmachenden Euangelif garnichts/
oder doch [¢hr renig gevachtzalfodaf jhe=
nerDaut | daer einmal Chriffum nennen
Botet | niche onbillich Flage ond gefagthats
Wielang hatman des Dansnie gedach?
@leichwic man aber im Papfihumb 2 Luthe:
mit der Hetligen Feff ond Fepredg der Sa=Srolm
chen sum( thut] o 3u toeicauff die vechten Kigres
Sriten gehe | alfo iiede bierin der Sachy in feftis:
sumenig getf;on/vnb{,umentauffbie fincken
Seiten gangen | bey denjhenigett /die wol
Enangelifcl fein rosller | Halten aber dex
Apoftel Sevredg [ ondandere Gotefeeti=
geSeft fchier nurwieWBercag/jafiedsrf
fen ol an einem folchen Seyreag mehr are
beiten] weder an einem WercFtag / onddas
ofn alle Mot ond Ehebaffeen Brfachen/
gleich als wanns die Dbrigfeit nicht firaf=
fenndorffe | oder nicht fivafien roolle. Soes
vochder Obrigfeit anffjhr Geriffen/ ond
finffuge Ampesrechnung am jiungfien
Zag eingebunden vnd befoblen ift / niche
allein vber dev andern Tafel Nofis ju-
Balten | fonder anch vber dev erfien / vnnd
demnach ach vber das dritee Gebote/dafs
der Fepreag vecht vnd gebistich geheiligee/
ond niche o rechemaffige Slotaufi fauer
PWerachtung des GHotiesdienfis vnd Pre=
digampts | mit groffem Ergernus der
fehroachen / fo freuentlich entherliget rer=
e/ wie folches sufehen 1fE i andern Duch
SRofis im cin vnd dreiffigfien vnnd finfy
ond dreiffigfien/ im vierten Duch SNofis
imfinffsehenden [ ond im Buch Slehemie
am3.Capitelida GogederH E R R jolche
Gottlofe mutmillige Arbere am Feyriag
ver Obrigfeiccrnilich suftraffen befohlen.
B wa dicfelbige von der Obrigfeit niche
gefivaffe werden / pflegt fie Gote felbs ju=
fivaffen mit Drunf | Fherorung [ Krieg
onnd endelicher Bermifiung Land vrnd
Sentinmaffen gefchriben fiebet Seremiz
am ficbenzehenden/ vrnd beim Propheten
a i [T




3.Cinglia-
norum a

Turpi.

Periculo-
fo.

2

Csechiclima3.Sapitel. Vndda s gleich it
alsbald gefehicht durch folche Landftvaffens
{o gefehichtes doch durchbefondere Hauf=
plagé/daf fe meb: folche Leut mit Srieheili-
gungdes Seprtags/ Verfaumiig ves Got=
tesdienfts | ond Verachiung des Kivehen-
ampts arbeiten [ je blinder fie an der Seel/
fe drmer fic am Lab vnnd @ue oerden
Bifi fic endefich seitlich vnnd ervig gay ver=
Derben. 4
Bnd folche mutwillige / vnnotroendi=
ge Handarbeit wiirde an der Apoftel Feff
ondandern dergleichen Fepreagen ammei=
ften getriben andent Onten/mwa der Jrwing=
Difche onrbiiroige Seift die Kirchen am cr=
ften reformirehac. Dann dife Leut Fonden
fein SNafibalten  wie fie faft mit allen fu-
efen Chrifificher Lehyr ondCeremonien viii=
gangen | daf fic vberall das Kind mitdem
Dad aufigefchrittee. Alfo haben ficanchge-
thonmit der Apoftel Feft ond Fepreag/mweil
man im Papfthuiit gar suml Seyreag bat/
viettwaauch denen Hetligen fepree/dienie
inrerum natura/in der Wl gervefit/oder
wolettlich Klaffeer cieffin der Hell figen / fo
[chittendie Sminglianer das Kind mit dem
5Bad aufi | mifibrauchen dev Chriftlichen
Srenheic/ Baleen Eeine Ordnung vnd Vna
gerfchivder jeit | feyren gar femn Seff oder
ApoftelZag [ wider das Srempel det erfien
Rirchen. Danir sie Gote der HErrniche
ift ein & Qe der Brorvrung/ alfo hater
auch Luft vd Gsefallen dran/ daf es 01den-
lich i der Chrififichen Kirchen jugehe/
Jehzeibe Pautus 1. Cor.14. Sohat auch die
crfte Kirch auf; freper Chrifilicher Waply
biefeoder jheneZag fevrlich subalten aufi=
erforen vndangenoriten/wie Tereull,in A-
pologetico,Epiphaniusin compendiaria
forma fidei bejengen, Vnd Niceph.lib. s,
cap. 20, fchreibet von den Glaubigen | daf
fieauchin der Frembde/ wabin fic verseifee/
oder auch vmb des Suangelij willen ver=
triben waren /jre Seft ond Fepreag niche
baben wollen vnbeganigen laffen / wann es
auchgleichinden-Herbergen/oder aufffrei-
e Seld ond Wik fhinen/ja auch in®efing-
nus Beeegefchyehen follen. So vilhaben die
vechtglaubige mder erfien Rirchen auff ver
Apoftel Feyrond andere Fefitag gehalten/
alsdiees wol verffanden / was der Chrifti-
chen Kirchen an folchen Feft ond Fepred-
aen gelegen fep. Dann follten fie niche ge-
Balten werden/fo tourde es dabin Formmen/

Cpiftel auffdenTag

oaf; dencwirdige/nisbliche] ocher(iiched fitd
Hiftorienbey dem gemeinieh Manvnd der e
ficben Sugent in ein BVergeffenbeie geftelle pof
rourden | telches auch der leidige Satan ff
gefusche/in dem ex fick viterfiehet der Apo- fo
fiel Seyreag ond andere Feft in cinen Ap- A
gangsubringen. i
B verfichiet alfo erver Lieh bierauf/ 1, Ll
vaf /1ic Die Renfehen vafk in allen dingen Aderces ot
Fein SNafBalcen/ ond das SNiceel treffen: 1w'd & B
Atfo begebe fich folches anchmit den Feft folorim o
onnd Fepreagen. Dann cineweders hug edin bon
man der Sachen suuil/ ond wirde 31 weie e ™ gt
auff die rechten Seiten gangen | wie m vl
Papfibumb gefchicht / daman gar suurcf 3
Sevreag hae/ ond darsu el auff ein aber- el
glaubifehe/ Abgoeafehe Weif : Dverman oul
thut der Sachen sumwenig / onnd wiirde iy e
roeit auff die lincken Seiten gangen /el il
ches bey denen gefchicht / die twof Suanges (¢
Gifch fein osllen/ Balten aber aufferbalb des 0l
Sontags gar fein Fepreag/tie die Sitige jn
fianer vnd Ealurmfien [ oder da fie fchon o
ettliche Baben / fo balten fies Dochroic andes g0
re gememe Wercktag/ bringens 3u mit o= gul
notroendiger Handarbeit/ welches bep vns ¢
jatich ond edglichfiirgehee. Nun aber nach (0%
demalten vnd wahren Spriichioore/sue= ol
1ig ond sunil/ift ves Teuffels i/ diemiteel fcf
Strafi/vicbefiervas. Drumb follen wirdie i
Sruroeg su beeden Seiten ligen (affen / ge- :
rad sugehn/ ond die mittel Straf an vie Qi
Hand nemmen. Welches dannsuma 4¢= o
fehicht [ voann tir der Apoftel FefF vnnd Ex
Seoredg nach Berowdnung ver aligemeiz Ll
nien Chrifilichen Kirchen bebalcen / Dicfelz o
bige Balten ond subringen / nicht mir Ap- i
gotterep onnd Aberglauben / auch niche il
mit onndtiger | mutreilliger Handarbeitf jren
fonder mit Chrifilicher/ cufferiger vnd fleife e
figer Anborung pnnd Detrachtung der 4
Sefchichen o auff der Apoftel Seortdg o
aufbeifiger Schriffever Semein @ O T fén
T & Sfiirgetragen werden. Dannin fol= o
chen der Apoftel Legenden vid Gefehicha o
ten/ fommen vns furnamfich vlererley su- file
betrachten / daran wir dert gangen Seprs ﬂ.';
;ag vber genug suthun vud sufernen ba= ég
et 4
Eintmal vid vz allen Dingen Babett 1. poas an
wirinjbren Hiftorien macht sunemen ex- o= .'5 4
empla dodrinz ein mufter / feilfamer/ ?‘m
Chrifticher Lebr/roaber fie frenVrfprung/ g(‘fﬁ
Anfunffeondberormmenbabe/ purch wen au%‘t:

fie
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2, Lapfuii.

Am Tag des H: Apoftels Andrce 3

Jicvontag 51 tag exmciitert vii aufigebeeie:
got/vvie vif Sithe vnd Asbeit ¢s dicliebe A=
poftel vud andere heilige anner Gotees
Foffet ond geftanden [ ¢he fie propagivsond
foregepflansee worden [ auch wie ®Oretfo
wounderbarfich vber reiner Lebr gehalten/
dicfelbige fampt Lehrern/Defencrn vnd an=
nemernoiver Teuffel ond Welefoherafich
ond gervaltig gefchige vnd gefehirmet [ dic
QBerfolger i feinem Soum vnd @rimmen
geftirseondgefiraffe/jbucn aber/ feimenbic-
ben getrewen allseiemicHiffferfehinen/ond
anavigen Bepfrand gethon habe. Darumb
vermabnes Syrachim 30 Gapit. daff man
oic Sefehiche der berhiimbten Leut mer=
cEen/ond denfelben nachdencten foll. Dann
ourch folche Deerachtung wirdecin from:
mer/ guthergiges Chrift/ nichtallein confirs
mive/ beftettigee ond Defrafftiget [ feimem
@(auben vudBefandenus remer Suange=
(ifcher £chr | Daf erjhin Dicfelbige jetanger
jemchr belichert [afit:Sonder ¢ wirdt auch
durch folcheDeerachtung crivecEeynd auff=
gemundert/ beedes | 3u herslicher Danckfa=
g fiir dic propagation vii Aufbratung
@ ottliches Worts/ vd auch 31 embfigem
@cbet v fichier Anruffung Gottes | daf
er folche anfigebreicie e sum¥dreif Gote-
fiches Tanens | oud Erbarung der Kir=
chennoch langer erbaleen roolie.

Feeben den Exempeln der Lehr/1oerden
auch auff oer Apoficl Feyr ond Sefiedg in
jhren Legenden ondHifforien fiargeiragen/
Exempla lapfuum, Exenipel oder Siufier
menfehficher SehwachBeiel Febtl Mangel
ond @ebrechen fdafi fic dem Sleifch nach
nicht Sngelrein gervefie/jbr Leben nichemie
citelHeiligfeiesugebracht/fonder dafificin
jren Sebserten auff Erden/da fienoch injrer
menfehlichen Schwachfeie herumd gan=
genjauch fechwertic vi gefabrlich gefirau=
chyele/ond nicht allem vor jhrer Defehrung
{o tol/afs andere SNenfchen | Kinder des
Soms vii Knecheder Stinden geroefie/fon=
der auch wolnachjhrer Defehrung mie vil=
feltigen Stinden yom Satan vud jhrom
cignen Steifch femd vbereilet woden.
Solche Detrachtung wehree nie allem der
Sicherbeie/ dafs 1oiv durchjhren Sallond
SSrafal gewigigee twerden | ons be fter im
Saunond mder Forfyr@otees halien/fon-
ver fic fleuren auch atler Abgoteerey vumd
Aberglauben daf wir die liche Apofict vrd
anderchalige SRaner Gottes niche i foch

Beben/fiir Abgotter] Sitlet oder Noihelfz
for auffroerfieat. Dasi il fieauch miche =
tel Saden gefpunnen/ourchanf Engelran
ond o alle Siind gereefit/ fohaben fieder
finffeen it nicht curalien Euden | fort=
der | 1i¢ Dautd i 32, Lfalmen bezeugel
¢ben fo ol afs andere Heilige vmb Ver=
seibung der Stnden bitrenmaflen. Haber
dann fic felbs Vsseihung der Stinden bex
dorfit/ fo fonoen %mcbt itler vnd Jtot=
Belffer fein/deren’ erdienftondSurbite o
bey Gote genitffen mocheen, Dann esiff
e eint folcfyer Dictler svifchen Gote vnd
den Menfehens der Menfeh Chriftus [ der
fein Scben gegeben Bat sur Srlofung fiir

£
g

QBber dieCrempel jrer FeHIBabenivis ; Gragie,
auchinden Legenden vnd Hifiovicn der A=
pofteln subeerachten Exempla gratiz, (G
empel@éteticherGnadl Gice oii Erbarme
ung/dardurch fic m dicfem Leben vatterlich
oider su Gnaden femd anff ond angenom=
men/ omb Chrifft Verdienf ond Firbite
foillen/auffdas langmiitig i geduldee/ auch
fhren alle groffe vndfleine Vberérettung/
Siind/ Febl | SRangel viid GSebrechenu
gutem gealten / vergeben ond vergeflen
worden. Oann folche fhre Fehl /| Sind
ond @cebrechen werden vns nich darumb
firrgeeragen / daf fie vns sum Deckmantel
der Siind ond Laficr dienen follten/ tore dex
Keifer Theodofius thun wollt/als ¢ fagte:
Attamen & Dauid peccanit,hatdoch Da-=
utd auch gefiindiget/ dem Ambrof. aljibad
begegtice/ vid geantrvoret: i imitatus es
peccanté, imitare etiam pocnitent&: habe
jbrjhmnachgefolget im findigen | fofolget
jhme fern nach auch in dev Bufi. SNiE el
chen Worecnier gnugfam anzeige/ wie dex
Heiligen Legenden vnnd Hifforien suge=
brauchen /namibich nichtsum Leckmantel
der Sund/ folehe damit subefehenen, Lie
ann ¢ Su einem Troff Chrififichen Her= Viis rape
gen/dafvir darumb an vnjerer Sechigeit pigliara
nicht versagen/ fonder durch Chriffum vift
gnavige Bergebung der Sunden/ondXe= 5
aierunges S, Geifics bieen ollen, Dar
Batder gereche/eroig vnd Allmachng Gote
feimen Apofieln vnd andern beiligen INana
nern @ OTTes/ auch grobe SEnd vnnd
SSrachumb Eonden jut guten alten / 0af er
den Himmiel darwnbnicht vox jhnen suge-
fchloffen I fo wirde er genfififich auch mig
viiferes Schrachbeit Gevult tragen [ va

a e




5. Tim 1.

4 Pictatis,

Demon-

fratioAn-

€z "

4

roir nisn mitjhuen wides anfffichn ondBuf
thun, Dann ¢s iftben jhm Fern anfehen dex
Perfon/wicer gegen einem gefinnee ifilalfo
ift e gegen allen [ ¢s iff auch beyjbme fen
Berenderung oderWechfel/er iff noch heu-
tigs Tagseben fo gnddig/ gifig vndbarm=
Bergiglals er femals gewefe. Dicfen Troft
in feiner Legend vnd Hiftorj subetrachen/
Befeons fiirPautus 5. Zim.1. Dasiftjege=
woifitich wabr  ond ein theur werdes Wore]
dafi Chriftus Tefus Foriien iff indie Wele/
die Siwnder feelig sumachen/ vncer welchen
ichoer fiirnembfebin:Aber darumbift mis
Darmbergigbeie widerfahren | auff daf an
mix fienemlicly Chrifus Sefus erseigeceal-
fe Gedult/sum Srempel dencn | dieanjbn
glauben follten/ sum ewigen Leben.
Endlich Baben wir auch an der Apo-
fiel Jevredg in jhren Hifforien subetrach-
ten Excmpla pietatis, Sufiffapffen der
@ ottfectigfeit | darmit {ic vns vorgatgen/
ond darifien wirjren Chrifilich nachfolgen
follen. Bmb diefer LVrfach millen/ nennee
Chriftus feime Siinger das Liech der el
auff welchye alle AWele ein Aufffehen haben
folle/ daf sugleich wic man in der Jinftere
cinem iecht sugehee: alfo folle man auch
denfelben folgen | nachgehen / vnfer Seben
jren gleichformig anfiellen/jbrem Sotefee-
figen Erempelim Leben vnd Sterben fol-
gilfofern fie ERifio vnfermHErn gefol-
ges. S einem folehi Solgerempel ffellee fich
in feitier Legend ond Hiftoria auffl Paulus
inders. an die Corineh. im 4. Capitel:Seide

meine Nachfolger | gleich vietch Chrifii,
Bd woiderumb zun Philipp. im 3. Capitel:
Folget mir licbe Britver/ond fehec aufi die/
welche alfo roandlen/ woie jhr vns Babe su ¢i=
aem Sirbild.
IL Befchreibung der Perfors
oes 5. Andrez.

Cilvnsdaii auff der Apoftel Feft
@ ond Fepredg fo vil nusliche vnd

beilfame Stuck subetrachtt fome
men auf; jhren Legenden vnd Gefchicheen/
foBabich mir vermiteelF Gottlicher GSna-
ben fitrgenoriien/folche jre Gefehichten auf
. Schyrifft vrid andern bewereen glanb-
wirdigen Kivchenlehrern/ anffoie gervobn-
tiche ordenliche Feyreag onfer Kirchen fiir-
sutragen/ond auffdifmalden Anfang ju-
machen an lichen vnd £, Apofiel Andreas
deffen Javgedachenus oirauff den heuti=
genZag begehn/vnd darbey wir dic erfige=

Epiftel auff denTag

dachte vicrerley Srempel subeerachten hod
ben.

Dannfiirs erfi/ond fo vil anlange deis
Beruff Andree/ fohaben wiv darbey Exem-
plum gratiz, ein Erempel der Snad vnd
Gite.Es war Andreas cinDruder Sitmoa
nis Peeril gebireig auf der StaceBethfaia
da/ gelegen im Sallileifchen Land/ feimes
HandroercEs ein Fifcher/ damicer fich anff
dem See Sencsareeh genchree/folang/ bif
er Sohan.desTauffers Difcipul vi Jinges
worden. Nach denter aber gefehen vid gea
ot/ daf fein Neifier den HEnn Chriffiz
mit Hand vii Mundvas Lamb Sottes ge-
rhimet/wie es Der ganken WeltSiind frii=
ge:bat er fich von ftundan yujmgethon/ ge=
fragtivoa v suy Herberg fep? Bii als er fafd
cinen gangen Zag micjbm Sprach gebal
ten/ond durch folch Sefprdch im Glauben
geftarcEervorden/Bac e von ffundan feinem
Bruver Petro sugeciles / b yu Chrifto ges
et/ mae frdlichem Hergen v frolocken=
den Sungen gefage: Wir Baben den Ieffi=
am gefunden/ anff welchen alle Datriarche
ond Dropheten fo lang gehoffe ond gewar-
tetHaben. Alfo Fommen dife 2. Brider auff
eimerley seie rounderbarlicher weiff juy Er=
FandenusChrifti/ gehen driber mit Sreuden
Beim/ wartenjres SifchermercEsoresunoyf
Baben Eein@coanden/oaf fie folltenShyifi
Apoftel vnd Seugen/ ond der Welt Lehrer
werdent, Als fie nun miejhrem Sehiff ond
Tes am See Senesareth/ viinichis weni-
gers gedencten/als an das Apofiolatamptf
oa fompe Chriffus vnuerfehener Sachen
wber fie/beriiffefie sum Apoficlatampe/ daf
fie Binfiaro SRenfchenfifcher fein follen,
Das|fprichichiifein Srempel Goteliches
Gnad/ Giite vnd Fiirfehung / dardurch
Andreas der arme Fifcher 54 dem Beiligen
ond hohenApofelampeift beruffen wordens
obn alle feine Gedaneben | Verdienft vnd
Wiidigfeie.

GleichroieaberAndreas sumApofiolac
ampt beruffen: alfo vnd cben auff dife weif
toerden 1wir beruffen ond evrodhlessur Srb-
ehafftder eigen Seeligeit/ndmlich | auf
lauterer ©nad Gotees | obrall onfer G-
oancen/ sutbun/ Verdienfoder IWiirdiga
feit, Danniviedie Schriffe redet/es ligt anig
anjemands wollen oder fauffen/ foridern an
Gotees Erbarmnus sun Rom.am o.Eap
roelcher vns erroshlee hat durch feing Sobn
CHriftum | eheder Wele Srund gelege/

Ephef,
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j Ephefr. srdalfo cheriv geboren wagen/vi
atday noch eder guts noch bofes geehon hacten.
Yem. i, QBurde deralben im Papfthumb vnveche
T gelehreond fiirgegeben | Dafi die YWahl ond
Sins der Beruff des Menfehens sur Seclgfeit/
e ntiche allein aufider Gnaden & Oites ber=
e foriie/fondern auch/ wic fiereden/im Sien-
) | fehenfelbs emBrfach fep/vmb welcher wil=
gk Tenor sum crvigen Lebenvon @ Ot verfe-
Vi i Ben/eryoohlecond beruffen, Neimjwiees e
D gt Gnadentoerck Gottes/ daf difer arme §i=
S feher Andreas/sumbole Xpoﬂolatgmpt ifé
s ) beruffen: alfoift es cin pur lauter Gnaden-
Y m_rrl‘@vmslbaﬁ 1ir sum ervigenSeben er-
mae wohlee od beruffen woren | nie anf BVer=
W%" oienft derABerck/fonder aufErnad des Be=
o |L ruffers/fage Paulus 1. Tim.6.

e b‘ . r Jitrs ander/Baben 1wit in der Legend des
Al sl p. Andrezauch ein Srempel menfebfiches
feiin iz SchoachBeit vnd Blodigfeie. Daii oan.
o ges in 6. Sap:dajm Chrifus der HEr: fiirge-
okt | tiofiien hettein groffe meng LVoleks sufper=
mfﬂj \‘ Jent/hut diefer vufer Andreas einvmbfehen
| vnter dem Bolck/was fiir Brot vid Proui=
jomats antvo:handen fen. TNach latigem vmbfehen
erauff findeer enmen fehlechten Vorzach/es i/ fage
r&re er/cin Knabbic/der hats, Gerfienbrot vif 2.
den Sifchy:aber was ift das vnter fo vil? als wollt
o)/ er [pechen/es it vmdiglich/daf man fooil
i Lolcksdamit abfpeifen fonde. Hiemit fese
i eremmiferanwen in des HErm Chifii A=
fj omd macht/ yweiffele anderfelben | vergifealler
¢ vorgehenden Niraculvnd Wundermerct/
tamgtl | aedencEenicht/wic er in Cana Galilza (da
Sahen | esan Wein gebrach)auft WafferYBem ge-
t/daf macht/alfo/wann es voundten fey/Fonde ex
follen, auch Brof vnd Peouiant verfchaffen.

ilicher Dififtniealleindem Andrex begegnet/
e Viasime- 05 yoiperfafzee anch noch heutigs tags vifen
g | amaen Shriffen/iefich dannodh beduncten laffen/
posden/ tizhuma- Daff fiein €hrifti Schulauf; femem Wore
) e ettvas geftudierehaben: Jarveil s fren ol

gebet/meil fie Bilt oii fall) wieman fagt/ha=
ben/ fo trant fie@ ot wol.So bald i aber
dakt [ mitdem fieben Andrea in die A iiften Fom=
men/darii wedersubeiffen nock subrechen/
Daiftlachen theus/ daentfallé vns alle erofi=
liche Berherflungen/alle herlicheEyempe!/
wie Gotedie feine genehree vud erhaleen e
werden vns suBaffes/Heben ansablen vnd

ﬂhg;'",f sagen | vberfchlagen vnnd vherlegen alles
M‘;va auffs gnarefizmwie vil SRauler toir habé/die
i ‘ daeffen/roie wenigHdnd die daatbesten/die
Ti}u}:; cinnam ond geroinnen fey Flein/ dicanfigab
e |

Des 5. Apofiels Anbdrez

grofiidie Nabrung gefchivind/oaeines hiti=
auf woll/da fepenjhr 10, oder 20,001 gerwe=
fen. Solch Mifitraroen iff vns nic angeflo=
gen/ fonder angeboren, Daithat ¢s dern H.
Apoftel Andrez sufchaffen geben/ fo fanes
otis auchbegegnen. Drumb follen wir vns
wider folche angeborme Sehroachheit/ mif=
trawen vnd Lnglauben gefafic machen/
waii PRangelond ot erfeheinen will [ nie
vnfer Sleifch vnd Dlutsu Rbat nemmen/
fond Gote vereraren/ onfersDetuffs ars
tent [ ondjhn forgen laffen / oie Dauid ver=
mabneeimss. Pfal wirffoem Anligen auff
den-HEran/ der wikrde dich verforgen/ vnd
1oirde den Gerechten niteniglich in V=
shutoe faffen,

Sum drssten haben wiv auh in S, An-
drex Segenda exempla do&rine, ain Ef-
empelder £eb2, Euleb.lib.3. cap.1.beseuger/
daf nach der Histelfabre Shuftiinder Apo-
frel Zheilung vnd Lofung/dem Apofiel An-
drezdas Land Scythia mit (ehren vrd pre=
digen/ imrechten Chrifilichen Slauben su=
ontertoeifen/fey sugetheiles vrnd eingeben
1o020en | Darimticn auch Andreas die meifte
aeit feines Apoftolatampes sugebrache hab.
Solgends wi¢ Niceph. vid Sophro, fehzei
ben/ fey er von daiien in die Landfchaffe A=
chaiz/in dDieState Patrz Forfien/da er dani
mitdem Romifchen Landshaupeman AE-
gzaineinen groffen KampfFond Streie ge-
thaten. Dann ermeltes AEgas fichmit ge-
waltwider Audream gefest / vrd fein Lehz
oder Predige von dem gecreusigien Cheijio
roeder dulden noch leiden wollen / Feiner an=
dern Brfach halben | dann daf Chriffus
von den Remern nocl fiir Feinen Got er=
flare ond auffgervorffen voorden / i dann
folches feine cigne Lo geben [ daer jum
Anbdrea gefagt: Tu neille impoftor & fe-
ditiofus, qui eam doctrinam in has Ter-
rasinuchis,quam Senatus Romang pub=+
licomandato reprobauit? $Biffu der vers
fitbaer vud auffrbuirer/der duein folche Leh
mdiefe Land cinfiafefi/welche der Rhaesiu
Rommitapprobive/ forder durch ein offent=
fich SRandat verbiceen laffenABar aber di=
fes nicht ein groffer SHochmue an den Rom.
vnddifem jrem Hauptman? Siehatten als
ferley @otcer su fich gebracht/ dafie aber
héren von dem gecreusigeen Chrifto/ da
jbn Andreas ond andere firein G OITZ
Iiclten / vocllen fie jn e dafir annemen/
allein Darwinb | daf ¢s niche juuor i

@ W jhrem

3 A8 vt
certaming
cum AE=
gz
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.
jhrem Rach befehloffen/ fortdern von ange-
fangenwar, Daiidic hochmitige Leut Hiel=
ten fich dafiir/ welchen fie fir cmen GOt
angaben/der folle em ot fein [ ond font
niemand.

Eben den Hochmt treiben die Roma-
wiffen/der RenufeheDap(i vii fein Anbang
noch hentigs tags/wai fie fagen : DieCu=
angelfeie vnd Lutherifche Lebr fepitan-
sunemien, Dann fie fey nochin feimemCon-
ciliobeftettiget/weder vom Pap(E/noch fei-
nen Cardinalnond Bifchoffen approbiere
onnd gue geharflen worden. 3a fiedorffen
feyreiben/Dafman derH.Schifft vis Got=
tes YBore/ woeder in einem/moch i dem andn
alauben oder gehorfamen foll/cs hab es dari
Die Romifehe Kirch sunoz vud amerficnal=
fo decernive vnd gefchloffen. Das hefe ja
anugauffeinbiffer nemmen/ Gote ond fein
Woxe/ vneer das anfehen vid Gewale der
Rémifchen Kirchen bringen vnd sromgen/
aleichatewai Chrifins vnd fein YWort Fein
Anfehen vid Glauben Heecen/ ex wer jhren
dann vouder Romifchen Kivchen gegeben.
it der weif Eonde Gote Fein Aarheit re=

jbudas Volck voin Creug wolléeien:Ne
me permittas Domine defcendere viud,
fed tempuseft,vi commendes terr® €or-
pus meum:-HEr laf mich nichelcbendig
vom Creus herab Fosiien / fonder e iff 5eit/
daf dumemen Leibder Erdebefehleft el
cheserauchmicgroffer Srendigfere gehon/
tvie Cyprian.in libro de duplici martyrio
beseuget: Beatus Andreasgaudens, fibid;
gratulans/ibatad crucem ; Der . Andre=
as fremet fich/ ond winfcheefm Glick dar-
su/da ersum Creus gieng [ wie ¢rdann diey
Tag vom Creug [ davan er gebeffe / sum
BoleF geprediget habe: Letfilichals exver=
fehyden/ Babjbn der Landshaupeman niche
wollen begraben (affen / datiber er vom
Feuffel befeffen/ond auff dem Plag des ge=
Den Zods geftorben.Endelich aber auf Des
felch bes AEgze LBaib [ welchedureh folche
fehrocEentiche Gefchicht befebre/ fep begra=
ben oorden/ mie Nicephorus hieuon fchrel=
bee libro 10. Cap. 1. Das ifi S. Andree
SMarter | Tod vnd Abfierben/ roieer vmb
des HERRT Chrifts willen gecrenpigee
foorden,

den / ¢ were dann Sach/ daf Concilium Esift vus aber sum Firbild gefehriz Vivs .
ond der Papft suuorbefchlieffen/dafes ein ban/ daf wir in feine Suffiapffen eveceen/ 7;;:1‘;‘.‘“
Warheiefen:fodochalleNenfehenLugner/ vnd auch mie folcher Eedule vnd Befdtta cruce An-!

@ott aber gllcinoabraffeig1f: Samitder digeitS. Andrez Creunanffons nemen, drex

weif; were Liechefem reche/ Gotees Wore
nicht Gottes LWoue/es fep Dann [ daf es der
Rémufchen Kirchen/ dasifivem Papf/fei=

i Papfbumb swar werden vil Abgde-
terey Damit geeriben, Dann im 1429, 3ax
bat Phifippus Hergog i Durgundien/

nen Difchoffen vnd Dzlaten gefiel:fodoch des guldinen Flif Owden angericht/ vrmd Con
& O tes Wore von den Ienfehen fein, denfelben su cimem Jeichen fance Andres vl
Sengnus bedarif/ wie CHriftus bezeugt! Creus suiragen verordnet, Oiff laff ich e o
“Soannis ims. ond 7. Capitel, fermenm werbe vii vrwerhe beruhen. Adcinife 10,
AL Fumvierdeet ond leefien aben wivauch das junermelden/ds vecht S.AndresCrens demg
Mortisge- i Dex Diffori Antdr¢x Exemplum pietatis, iff mehe cin gudins Creuss / auf Gofd vud =
AL cin Fufftapfien der Gotefectigeit/nicswar Sifber gemacheimit Edlen Gefleinen ver=
o im Leben/deffen wenig anffgescichnet wor= - fese/forder allerley Creug Leiven vi Triib=

den/fonder fiirnagmlich im Zod via Sarter,
Dan vimb der befandenus Chefiivillenif
i 80, jar nach der Geburedes Hewm/vnter
vem Kenfer Velpalauf Befelcl des offtge=
dachten Landshauptman A Egze in Achaia
geaeugiget woden. Budmelden die Hifto-
ricnnfvnbtrlgclt/ Dafer/ wann ¢r nur f8¢=
wolt/durch T des Vrolek's fich leichehee
Ednden (edig machen. Aber er habdarumb
gebeten/das Volek abgemabned fiewsllen
jmdicEh: goiien/daf er vmb feines HErn
willeh fern SBilue vergiclfenmdg / wigdann
Auguft.devera& falfapeenitentia cap. 8.
beseuget/dafi er alfosu Gott geberen habrda

Fal/es wirde nicht an Kleidern oder euffer-
[icher Laibssier getragen fonder an Leib vi
Leben.So1ft es auch nicht ein felbs ermghlz
tes Creug/fonder ein Creus von Goteauff:
erlege/ Das wirmit Gedult cragen mifjen/
folang Gotemilljwie Chrifius fage: Wer
iy folgen will] der verlgugne fich felbs/
ond neme fein Creus auff fich taglich / vnd
folgemir nach. Danidulden wir/ fowerden
o micherafchen/ ferben iy mie/ fo roerden
wirmitleben/ dortenimexvigen Leben/wel
ches vis allen Gote geben woll/fHmie
fey Lob vid Danck in Ewig-
feie/ Amen,
Y mo.
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(Rerum <

Idololatriam.
rPontificiarum pm-I

pter dreelay & dutvrgnpeaimy in exovorarpeia fane
L &orum.
{Mandato Dei iniungenti Grarik
Vvt contemptores feriarum  puniant,
I Exod.31. 35. Num. 15- Nehem.1.
rl:cendlz.
ames,
[rimeiny J Bella
Lutheranorum, propter waroribpin Re-
Jewring. Fe- labores, in ralibus fe- | gionum. Hie-
riarum P, rijs, nulla n::cmm:,i rem.17, Ez¢h,
fufceptos. ¥¢y@ hic < Duplici pee- ety
cxaggeratur, narum gene-
1€, quorum Coecitas a~
aliudeft eidadyquan- | nima.
dociufmodi | Penuriabo~
contemptii norum
fequitur 4 corporis.
Ta&tura eter
nzfalutis.
1. Libertatem Chriftianam.
[“Turpi. Faci- [
ciunt enim ; 2. Mandatum Pauli.1. Cor- 14.
hzccom(a<
Cingliano-~ Tertull.in Apola~
o
rum, nulla 3. Exemplum pri- et.
Apoftolorii | mluqucdtﬂzJ Epiphaniitin com«
fefta ferian | vevidereet peadio fidci,
tium. Hic L apud Niceph lib. 5,
Yéyesillu- <ap. zo.
( ftratur 3
| Periculofo- Nam intermiffione feriarum Apoftolica-
rum, omnes hiftoriz. N. T. Biblicz, ex animis ho-
L mioum cfflucrent.
Author.
Prapagatio.
("Ssupnrixds. J Conferuatio.
Hicconfide-") peera per fecutorum.
retur Przmia amantum do&rinz Chiri.
fianz.
(Do&rinz Confirmatio fidei.
c}.,m,;_{ Gratiarum a&io
nz Gs.xpibis | pro propag:
conumet vium ne
| huius confidera- \ Senia Dei inuoca- do@tring.
Ltionis, quictt tiopro conferua-
L tione
Securitatem , vt Apofiolorum exem pload-
iwanirins.twan® | Lapfaum, & vius [ moniti, cum timore& tcemore noftram
autem his conti- lapfuum,quieft ipforum alutem operemur.

t

net diduzeari-r

medicina con-

Idololatriam, ne Apoftolos, Dei wierrs's

delegitimaferia- | tra loco habeamus.
rum viurpatione< (©sugia San&i A pofiolilapiin gratiam feceptifunc,
que cft quadru- | ]
plex. In fenjs | Gratiz (Pari. Si Deus Apoftolis
enimApoftolo: | i j peccataremifit: & ng~
rum meditanda | weafe,quzelt vl'usrng:-< bisremittet.
fantexempla U empvinrinss amptus a lA(T:ucrzuon: Pauli. 1,
Taimoth. 1, miges ad

ftolorum infittamus. Hic yfus

Pietatis.
t @lixés vt vefligijs pictatis Apo-
illuftratur, a

L e &
Hinc oritur vfus zgorps- ~Nomine Apoftolorii. Mat.5,
[ vbivocantur Lux mundi,

1-Cor. 4.
LExemplo Pauli{

Philips.

Pesfonz,
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(. Cogpatio, erat frater Simonis Petri.

A
i
rnsp;unx.‘< 2.Patria,Bethfaida. ¢
Pifcator-
l 3. Condivio vitz, cm{ TohannisBaptiftz.
Dlﬁipu]u$§
Chrifti-
r Vocatione. 1
Vbi noten-< Modus: vocatio gratuita. i 4 ;
tur vocatio rD:&ls Pauli. Rom, ¢-Ephef. & 2.1.Ti-
nis Andrez moth. 6.
Pari. Ve Andrez vocatioad munus Apo-
Vfus Mwrxanmds de vocatione ad vi- | " Rolicum fuit gratuita: ita ctiam no=
tam zternam gratuita, Hzcafferi frra.
L turd e )
A"ynibiod Pontificiorum , caufam vocatio-
1 nisad vitam ternam, in nobisfitam
L effc,fentientium.
Aliquotmillium hominum cibatio, quing; panibus & duo-
bus pifcibus.
(Osuprmixds ex lo- Dubitatiodeomni-
Perfonz, | ;. Lapfudif- | han-cap. 6 ibi{ Ratiocinatio Andrez ex | potentia
ideft, An-J  fidentiz, proponitur | diffidentia orta,quz < Obliuio praceden- ?Chxim.
deezApo- | qui demon U nibifaliud cft,quam 1  tium miraculo-
Litoli,a firatur l Tum J
Ln, G5 pervium i durixsy diffidentizh 3
3 Adtis. A&ta rStythia.tcﬂcEnf:biohbv; cap- 1.
aiitfuntcon- [Locus) Patriz in Achaia, teftibus Nicephero& Sophronio, qui fatentur Agzam
ciones An- prafectum Achaiz, Andrezde Chrifto concionanti, dixifle , fe Chri-
drea. Hicad ftum pro Deo non agnofcere, quia Senatus populusue Romanus,
cofiderandi, U Chriftum proDeonondeclaraucrit.
concionum | Vi{usiasyxrixds Pontificiorum, affeuerantium, facrisliterisnon effc habendam fi-
proponitur L dem, nifi Ecclefiz authoritasintercedat.
[ toneipins, -Auiss? propreragnitionem & pradicati gelij Chritti.
M; (¢ ) Mors2 A &ogelimo poftafcenti Ghiifti, tempore Velpa-
Andreas 3 fiani Imperatoris.
M5 7 Cruci eftaffixus.
4~ Genere (- Scpulturz recufatio.
mortis Per- ) ixopira { 2.Mors fubitanea A gz propterrecufatam fepulturam-
pendantur % 3.Sepultura, mandaro vxoris £z fufcepta.
Lmortis LU Deportatiooffium Conftantinopolim Niceph. lib.1o-cap.1.
Nydsriar, v¢ cxemplo Andrez Apoftoli crucem patienter
feramus.
i ra‘go—m non aurea Philippi Ducis Burgundiz,
L . i Anno 1429. ordini aurei velleris deftinata:
Vfus,quicontinet < voerimariy non portandain veftibus, ng crux electitia.

crucis.Crux ) Fioss,fed crux calamitatum pleniffima in cor-
eft | pore, ad portandum 3 Deo impofita.

Spifiel aujf oen Zag des hilis
gen Apoftcls Thomae/ Epfef.f.

5_ €lobet fep Gott ond der Batter vnfers HEM

® Sefu Shrifti/der vug gefegnet hat mit allerley geifilichem
§ Segenvinbimlifchen Stitern/ durch Shriffum/ wicerons
5 vann erivehlet hat durch denfelbigensehe dann der Wele
Sund gelegt svar / daf wir follen fein beilig / vnd onfiedfflich fir
jrivin der Liche/ond hat ons verodnet jur Kindfchaffe gegen jhm felbs/
ourdh Jefim Shriffum/mad dem Wolgefallen feines Willens / ju lobe
feiner heretichen Snadedurch welche Exvns Hat angenem gemadt in
vein Selicbten. Aufites
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Deg H. Apojtels Thotmee 9
Aufilegung-

i S ift fcbier nichts ges
aucatio- £ meiners vnterden Leuten/als
ARG = der Segen Gotees/den cinje
huiusdo- Der 1t feinem ehun felbs bege=
ane. ret/andern winfehe/ ond da=

uon asch fonfi mdniglich redet / fingee ond
faget:Aber ¢ feind jHres wenig [ dic ¢6 ver=
fichn/oas es damitfar ein@eftaleond Se-
fegenbeit habe. Dann eetliche meinen| Sot-
tes Segen fepennur bloffe wore | damit ¢v
cinen SRen(chen fegne/ als tie ein Faube=
ser vnnd Tenffelsbefchrodrer dic Leut an=
friche. Andere wiflen von Feincm andernt
Segen Gottes | als vom leiblichen | wann
Gottcine fegnee mit Kindern/ GSefumdbeie/
seitlichen Gieern. Bom geifilichen Segen
per him(ifeht Giicern wiffenfie nichts/ oder
Balté nichts dauon, Bilbereden fich felbs/
derSegt Gottes foifijnen u-Hauf obn al=
teoittet/DurcheinZraum visimSehlaff.
Nefy gfchroeigderen/dic es Gotedem Hre
Fenmollennachthun/ ondalfo Gotees Se-
genun saubern | vnd Feuffelifchem Se=
genfprechen mifbrauchen, Weilnun difers
affo/dafviffalls fo grofles Brnucrftand bey
den Senten/viiaber dife Epifictves Segens
@ottes gevenckt/ fowollen wir auf Anlaf
oevfelben horen, 1. Was der Segen ot
tes foy, 2. Wie wilerley oeflelben fen.
3, Durchwen/ondvie wir von demHERN
gefeanee werden. 4. Wie @ott hinwider=
umbvonden Denfchen foll gefeguet/ das
ift/gelobe vnd geprifen werdert.

L. Befchreibung des Sottlis
dyen Segens.

Definitio RN Hebreifcher Sprachwiirde feg=
benedies nen genciiet Barac, welches TWoze
Is swowidermertigeSReimungen bat/
ond Heift bene & malé dicere, fegneti vnd
fiuchen. Dic®ricchen nefiens SvAoydp. Die
Satmer beiffents BenediGtionem, elches
fhynen die Teutfehen nachfprechen/ nennens
i Denedepungl auff gut teutfchabernen=
neemans mit cin Denedepung | fondern an
+Nomen. Segen. Segen fompthervom Sagenlale
fodafi fegnen nichts anders ey | dann guts
fagen/emen guesroiinfchen/oder gute vber
einen [prechen. Daiallvnfer Segen befice
Retallein i YBoren! wir FEndemmIshS el

pann cinem guts wiinfchen | & OreeBelffe
it / 2c. Der Nacheruck fichet nicht invn=
ferm Bermogen. Aber Sotees Segen be=
fichet niche nur in Worken | fonder auchin 2.Defnis
Wercen: Gottes Segen iftmichteinblof **
fagen/fonder es ift anch Zhun varbey: ot
tes Segenift nichenur ein QBunfeh/ fonder
as Geroiinfeh felbs, Daiiin Gottes Se= Confie-
gen ift beides bepfamen die Berbeiffung oif i ,ﬁf’
Befisung deffen/das er verheiffen bat/ vnd 3Genere,
im Segen angebotten:orfach ifidiefe/@ots omnibus
te5 Wost feind Werck | S OZ tearedenift Patcie
thun/ fehaffen ond wircEen rie Danid bea
seugtim3z. Pfalmen: So er fpriche/ foge-
fchichts/fo ex gebeut/fo fEehees da. SNt difers
Worten fibiee Dauid hinderfichin das erfie
Gapitel des 1. Buchs Mofis von der Cre
fchaffung Daii cs moche fichjemands ver=
wundern | e vnd auffwas reif vidmweg
@oechabHiiiel vnd Exden erfehaffen fona
den [ toi¢ vnd wardurchs LWann wir abes
vaffelbige ganseCapitel/ja die gangeDeilige
Schriffedurchlefen finden wir feinen Be=
Belff | den ex gebabe | dann fein einigs All=
machtigs Wore: & OII fprach 6 werde
Siechelond es war ficcht: Eo werdeein ‘BVe=
fiestoifchen den TBaffern / onnd die fey eirs
Bterfchyeid swifchen den Waffern/ vrid es
gefchach alfo:Es famle fichdasTaffer vii=
ter Dem Hiiiiel an fordere Oereer/daf man
vas Trocken [che | vnnd ¢5 gefchach alfo.
Hicraufi fifefiul daf Goites AWoue lauter
Werek gewefie feind | feme Reden mwarens
thun | wivcEen vnd evfchaffen. Ju gleicher
weif aber tore bie die Wore Gotees lauter
Werck feind:alfo anch@ottes Segen feind
nichebloffe T3ore/ fonder das Werck felbe.
Als/ dafi ichin exft gemeleem Capitel bleib,
Dann ¢s mocht fich einer vnd nichtvnbil=
fich versounbern | roaber ¢s doch Fomme/ Adfect
Daf Laubvnd Graf | Wein v1d Teeid al: beacdic s
forodchfiel Dafi vie Logel vner dem i &ionis.
el die Sifch im SReer/ vnd die Thier auff
Erben fichalfonehren ond mebrensAWann
1ir die Nacurfindiger vud Philofophos
fragen! fo wiffen fic niches anders sufagen/
Dann von cinesjeden Natur | Gefivirn ond
Snfluengdes Himmels, Aann wir abes.
die Schriffe darumb fragen/ fofinden ik
fein anvere LVrfach | als Gottes Segens
Daain daf bie Vsgelond Sifeh/ Vieh ond

et
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Leutfich alfo mehren sndnchren/ fompe vr=
fpringlichdaber/vaf wir (efen i 1. Sapitel
des 1. Buchs Mofis: @ Ot fegnetfie ond
forach: Sedt fruchtbar vnd mehret ench.
DafLaub vii Graf/ Wein vndSetred al=
fowdchft/Fompt orfpriingfich Her von ot
- 1es Segen | alsder gefagehat: Eslaffedie
Erdenauffaehn GSrafond Kraut/ dafi fich
befame/ond fruchebave Bdume/ da einjeg-
ticher nach femer Are Srucht rage/ vnd ha-

befeinen eignen Samen bey jhm felbf auff Sleaser/daer in SNefopotamia dem Sfaac

Erden. Der Segen ifE nicht in Wind ge-
redt/ wie eines INenfehen Wozt / Wunfehy
oder Segen [ fonder ¢s1ft auch die That!
ond der Nacheruck darbey/ daf die Sroen
alsbald angefangen Sriichten sutragen/
1ie fie Dann noch thue /ond ehun wiirde bif
an das End der AWelt. Dannenber fage
Exemplo  auch Dauid imjo7. Plafmen: Er fegnete

Meaclita~ () Daf (76 (5 5
] 1 vaf fic fich faft mehrecen. Er redet von

/ Sott gefegnee. Wie 2 Esift nicht nurein
bloffer wunfch gervefie/ fondern das Lerck
felbs [ danm fie mehreten fich faff. Vund

Contrario Bl€ichtie Der Fluch @ Ottes/miche bloffe
Wout fend/ fonder Plagen vnd Straffen/
bald Gott cinems Menfchen fAucht / fohat
ers auch alsbald am Half : Alfo @ Ottes
Segen ift die Gutehat felbs/wann er cinen
SRenfchen fegnet / fo ift allberert auch da/
parmiterjhn fegrien will, Suitial Gottes

Gl Segenift nicht ein blof fegnen/ fondern su-
gleichnacheructen/ vnd alfo bar fchencten/
oud vbergeben das fherig / was die Woze
@ottes verbeiffen vnd anbiecen.

11, Sottes Segen ift svenerfey.

: BN aber feraner vd fiirs ander
Speciesbe-

ned @tio- foll- man auch wiffen/ daf swoepers
nisdinz & (ey Segen feind. Dann alfo fchrei=
Gefumaes et der . Apofiel Paulus : Gelobet fey

1.Effeatia- ot/ vnd der Latcer vnfers HERKim Ye-
les cx ma- fiy @hrifti/ der o gefegnet Hae mit aller(en
i gaifihicyem Segen. Aufiwelchen dann er-
folgee | Daf auch cin (eiblicher Segen fop,
Der (eibliche Segen frehe i enfleclichen/
jredifehen | serlichen Sicern diefes Leibs
od Lebens/ ond wirdeim s. Buch FNofis
am28. Capitel alfobefchriben, Tari du der
Peut.zs, OOMM D HErn deines Gotres gehor-

chenvoirfe/ fo wirde aller dicfer Seqen vs

ber dich Fommen/ gefegnet witrfiu fein in

ey Seace | gefegnee auff deim Acker / ge-

Corpora-
lis.

Cpificlauff denTag

en Sfrachtern in Sgppeenland/ diefe hat

!
fegnee toiiede fein die Fruche deies Leibs/ bf:,fp
deFruchtdeines Lands / vnnd die Frucht ;m ;g
deines Viehes/ ond die Friicheedeiner Ocf = #
fern [ oud die Friichee deiner Schaffe, Ges it
fegnee oiede fein dein Kotb [ vrd dein vberi= of
8¢s. Scfegneerviirfiu fein/ wann du einge- (m |
BefEl gefegneervann duaufigebeft. IRitdens ‘31\ i
feiblichen Segen in jradifchen Giternhac evempla ht;“
Gotcauch den Abraham gefeanet, Dann Abraham, “:"i
alfo beseuget fein Diener vnd Haufbalter ‘:mn
viab ein LWeib wivbe: Jehbin / fprich er/ th‘
Abrabams Knecht | vnd der HERK hag g[‘;
meinen HERen reichlich gefegnee | oud iff *’"‘[
guofiworden/ ondBatfm Schaffond Ock= Ll
fen/ Sifber vnd Gold/ Knecht vnd TRigd/ pimic 2B
SKamel ond Efel gegeben. Alfo Hat ev anch W i
gefegnecden Sfaacim26.Capitel, Vnddes .. Bt
HEn fegnetjbie] vudwar ein febr groffes sl
IMann/ gieng vnd nam3u/bif er fafi grof &
1oard/daf; er oil Guts Betcel an Fleinem vnd u
groffem Bieh/ond ein grof Gefinve. gl

Der geifilich Segen aber/deffen biedie spirivuals i
Epiftel inforderheit gedenche/ fiehe i bimli= bo
{chern Gicern : ErBat vns gefegnee mi ale ol
(ey geifilichen SegeninbimhfchenSiitern. ol
QBas feinddas fir Biter:H DITTES fin
Gnad ourch Chrifium / die Gerechtigbert fplok 1116
des @laubens [ des Briligen Seifies Bey- S
wobnung|frsliches@emiffenin Gote/ G5e- {
memfehaffe derKivchen/ond erwige Seelig= 40
feit. Dhediefem Segen bater anfiingtich b
allein gefegnet das Sidifche Volek | allein 1oraiem 0
bep jbm onnd vnter jhim wourdeder geiftli= i
chen Segen in himbfchen Giitern gefun- a
den/ alfodafi der Prophet niche obne Bra lic
fach fagt/ fo thucer Feinent Hader. ek 1n- i
oer aber ift durch Chriftum der BVucerfehiv Vs e ¢
auffgehebe/ daf in allerley Vofebern ] die s g
jnforchten/viian fhn glauben/ves Segens Mot o
Eonnen theilbafftig werden/ wie gefchriben i
ftebe im 5. Vlafmen von allen glaubigen orjora
Chrifien/jr ferdedie Gefegncte des HErn; P4 i
der Himimel vnnd Erden gemachthat [ ex = it
[egnee dieden HErm forcheen | beive Elein fi
ond groff. i

Allfyie aber follt jB2 ol mercken vnd bea Aldn ol
Baltew | dafs der. (eibliche vid geiftliche Ses lesexcon o
gennicheallseiebey cinander feind, &g fie- iundtione o
Bee sar gefchriben/ das GSefchlecht der poia 4
frommentoirde gefegnet fein/Reichthumb ned aio- i
ond Fille wirdewm jhrem Haufe fein/Pfal, 21 diving i 1
2. Aber wic alle Werheiffungen Gotees/ 93'3(

wber Das jeitlich die Condition vid Bor-

behaft L
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Apoftcls ThHomz, i

befals Baben([o feran es nicht & Ortes Shy
ontd, vfer SecligEeit nachtheilig. ) Alfo
Belt ¢6 fick auch mit dem leiblichen Segen
@ Ottes 1 jradifchen Gicern . Dann
ot will fhn nicht weittes geben | dann
fo fevzner den Geifftichen Segennichthin-
Dere [ vndverereibet. Woaber vnfer alter
Adam des leiblichen Segens sur Sicher=
Beiernllmifibranchen/ micverluft des geift-
tichen Segens | foenseuchejhn & O TLI
onnd lafie den leiblichen Shuch walten jur
Tgdtung des alten Adams [ daf es vns
et wie dore Efaiz am dreiffigfien Ca-
pitel gefehricben fiebee : Der HEr 10iirde
cuch i Sritbfal Brog [ vnnd in dngfien
Adam& YWaffer gebenr. Den Augenfehein haben
Bua g an Adam vrnnd Eual ob fie wol nach
pem Jall woider yu ghaden angenommen/
vrnd durch Chrftum den verfprochnen
Weibsfamen geifilich gefegnee woden :
dannoch Bat ex den feiblichen Fluch auf fie
gelegemit dem Sehroeif des Angefichts]
it fehmerslicher Geburevnnd Bnfrucht=
barfeit Des Ackers | alles sudem Snd/auff
Dafidic vberige Brocken des alten Adams
dardurdh getodeee | vand dem Geift v
terwozffenrourden. Ein hellers onnd fla-
Fpulose Ters Erempel Baben toir un Newen Le-
Lazarus. - flamment am reichen SRann vnnd armen
Sazaro. Der Reichy hat den [eiblichen Se=
gen/ lebee alle tag Heralich [ vnnd in Sreu=
. den [ aber er iff dem ewigen Fiuch vnter-
worffen | dann da er flirbe | wirde er in
ie Hellbegraben. Hergegen Lazarus ift
am Leib armonid elend [ hat aber den gaifi-
tichen Segen/ toitrdevon den Sngelnge-
tragenin die Sehof Abrahz.
Vios e JBarsuift vus aber das surviflen. von
weggurois - igten ¢ Dargis | Daf wir [ roie Paulus
s, mewlich imeiner Cpiftel gelehe / miche vo?
Yandum  Der S¢if vichten/ fondern voarten / biff der
HERR fomme [ welsher auch wirde

corpora

lemben ane Liecht bringen /. 1was i dem finfiern
nem  werborgen iff. Dannes ein grofie Leicht-

fertigfeic vnter den SNenfchen | daf man
oie Leut nur vreheilen will | nach dem
{ablichen Segen. Wder micdem gefegnet/
der fey ein Kind & Ottes | vnnd ein Srb
ver Secligbeit : Wer aber nicht darmie
gefegnet | dex fey gat von GOt verfluche
onnd verfioffen. Darroider fage Salomon
im Prediger am neunden Capitel s Der
Menfch wifle nicht[ob er des Forns oder
i Lighe rovirdig [ fondern, alles warde in

cim ptociffel bebaleen | bif auffoas subinff
tige. DiefeWout feheinen/ als wann der
Papfiifech swweiffelan Sottes Gnad vrnd
cigner Seeligfert damit beffectiget roirde.
Aber roic ¢s der Text vo2 vndnach gibe/ fo
redee Salomon niche von dem Lreheill
af ¢in jeder felbs in feinem Hergen auf
seugnus desheiligen Geifis fallen Fan:fon-
dern es redee Salormon von dem verfebreen
DBreheil der SRenfchen | vber ander Leut/
denen fie nicheEonnening Hers fehen/ ond
dannoch vreheilen nach dem eufferfichen
Gtick vnnd Bnglivek/ von Gottes Gnad
oderBngnad. Dann gehet ¢s einem Men=
fchyen voof J vrnd Bat den eufferlichen (erb=
fichen Segen injradifchen Giieern / fo vor-
theilet die Wele / er hab cinen gnadigen
@te/ vrnd fagen [ 1wic doreen dic GHotz

fofens / it Dem Bundert vnnd vier vnd vier=
sigften Dfaltmen: Woldem Volck/dem ¢6
alfo gehee. VWiderumb | gebet ¢s einem
vbel/ Daf er denserclichen Segennichthat/

fo vreheilet die LWele /oiedes Jobs freund/

¢r werdeceeva cin boFStuct gethon haden/

darumbjhn G5Ot fo hare firaffe ond heim=

fuche. Oif vnreche / falfeh | verfefrce

QBreheil | fivaffec Salomon | onnd jeigee

an/ daf man hierauf nichts gewifjes von

Gottes Gnad oder Bngnad (chiicflen

fonde. Dann/ fpricht er/ es begegnet cinem -

1oie dent andern / Dem Gevechten/ wiedem

Gottlofen. Alfo findet man ein frommes

par Eheuolck / die Gotesforchtig / fromm

onnd auffreche feind / denen gebees vbely

femd Blue arm [ vnnd Eonnen fchrerfich

aufifommen, Dargegen findet man gote-

fofe Seut | die forchten den HE R XN

nicht /| Baben aber den laiblichen Segent

pen Lolauff vand BVberflu, Wer hie

nach-em feiblichen Fluch vnnd Segenf

nach Armue onnd Reichtbumb vreheilen
wolle/ Der vourd ein falfch vnrecht Breleif

fallen, Darumb foBat Paulus in der &
piftel vermabnet / wir follen niche vor der

saevichten. Dann bie auff Srden if dex
gaifilich Segen gemeinglich sugedeckt/mis -

pemfeibfichen Fhuch / dasift | Sriibfal ond

Widerwertigteit / daf fie enfferlich fchesa

tien/ als die Verfluchten/ vud dargegen die

gotelofe Welekmvder fcheinen | als dic G-

Jegnete. Aberam Iungfien Tag wiirde cs

fich finden/roelchedie Gefegneteoper LVyer=

fluchtefepen. Dann da witrde Chrifius die

feine 31 fichraffen/ vnund fagen / Eompejbe

gefegneie
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gefegnese meines Batters. Ju den Gotte
Tofen aber = @ehet bin | B ‘Verfluchten/
invas ewige Fewz. Oarumb [ foroenigdie
@ottlofen vrfach haben ju frolocken vber
er jeitlichen Futle ond Wotfahet | weilfie
dem emigen Jluch vneermorffen als wenig
Haben roir Chriften Brfach sucramzen vber
bem leiblichen Fhach / weil woir des ervigen
theithaffeig feind. Sollen derobalben mit-
gen i Der Kritbfal mit dem Apoftel fpre-
chen < Gelobet fepe Eotevnndder Vater
vnfers 9 € %% € R efis Chrifti/ der s
gefegnet hat mit allerley Geifilichem Se-
gen/ in himmelifchen Sneern. Es 4 rool
sn der TWelecinelend beeribe ding/ des leib-
fichen Segens manglen | aber wa nurder
Gciftiche Segen Sotees 1ft [ als] Ver=
3eibung der Sunden/ Gerechtigheit/ ewi=
@es Seben vnnd Secligfeit / da hatman
Gott[ohneonterlaf | udancken / suloben/
ond supreifen,

11 L Brfprung ond Anfangdes
Segen Gottes | fampt den Dicteln/
dardurch folcher gegeben
1oirde.

AS uiteeift / waber der Segen

B ottes Fornnie / vnnd 1oie er vns

erde vbergeben vnd mitgetheilee.
Der BVrfprung vund Drunquell i Sote
der Vatter | der fegnee vrs mit allerlen
@eifthichem vnnd Leiblichem Segen. Oie
Miteel aber / dardurchons folcher Segen
sufompt/ feind dreyerlep.

1. Das erfie ond firnembfie WRiteel/
dardurch aller Geifilicher vnnd leiblicher
Segenvon Gottauffons fompe/ iff Chei
flus. Dann alfo lautet die Spiftelz Selo=
bet feye Gott ondder Latter vnfers o € %=
9t € % Nefir Chrffi | der vns gefegnethas
mit allerley Geiflichern Segen | n himfis
fehen @icern durch Chrifium. Von die-
fern SRittel vedee auch die LVerbeiffung/
Abrabz gefchehen: Sn detnem Samen fol-
fen gefegnet werden alle Gefchleche auff
Crden/ dasift/ durch Chrfium/ als Gsoe=
tes ond Nariz Sobn. Durch feinen Ver=
dienft vnnd Firbice follen gefegniee werden
mit Geiftlichemn Segen | i himbifchen
@tern atfe BVolcter | die an feinen Na-
men glauben, Dann Chuftus mit feinem
Berdienft/Leiden vnd Sterben hacanfFge-
Bebeden Stuch/ fovber das menfehlich G¢-

Cpiftcl auff den Tag des beiligen

fehfecht gefprochen : Berflucht feye die Era
den vmb deinet willen. Stem : Verflucht
feve/ derdanicht alle Moz diefes Gefees
erfiillce | Daf erdarnach thiue. Den Fluch
auffsubeben/ fagePautus | iff Chrifuscin
Stuchworden/ auffoaf erdie/ fo vner derm
Stuchwaren [ erfofece. Darumb [ was fiie
Segenauff vns fommet | ¢6 feye Geifili=
cheroder (eibficher Segen | fofompter auff
ons [ durch Chiftum | vmb feines Ver=
dienfis willen. Wa ex nicht gervefewere/ fo
Betten roi jmmer vnd eroig miiffen verflu=
chet fein / beedes an L1 ond Seel. Daber
e die Kirchimbrauchhat | daf | wann fie Tefimo-
omb Gottes Segen bitcet | €6 fene Geifiliz mosgc.
cheroder Leiblicher Segen/gefchicht ¢ all clefiz
egen mit dem anhang < Durch onfern
9 €9t 9t € R Jefum Chrufium: damitroie
befermen | Chiaftus fepevie Brfach | dara
durch aller Seaen Gottes auff vns fom=
me/omb Ehufiiwoillen / fonfiwirde o vns
¢lende | fiandige Ienfchen nicht anfehens
wil gefchwergen | Daf er vis viel geben fole
2. Eaiftaber Sott fo gitig vnd trew/
Dafi er vns feinen Segen il geben vud wi=
derfabren taffen / nicht allem vmb Ehrifii/
fondern auch fitrs ander vmb derenroillen!
welchean Chrfium glauben | vnd aufdeny
Glauben Gottfecligleben. Dann alfo’ bes lacob.
fennet der Abgotaifehye | geigige Laban voy
feinem gerechten ond Gostfecligen Civam
Nacob: Jch fpare/daf michder HERN fea=
e vmbdeinee willen,  Defigleichen (efen
wir auch vom JSofeph Cenef.39. Von de
seican/da jhn Potiphar vler fein Hauf: ge-
fet fegnet der HEr1des Sapptiers Hauf
vimb Jofephs willen/ vnnd war citel Segen
Des 9 €9t 9 € 9 inallem [ das er hae/ ju
Hauf ondsu Feld. Fm andern Buch dey: Naamaa-
RKonigen am finffeen Capitel fiehet ge-
fchicben vom Naaman | dafer bey fei=
nem Hevren | dem Konig | Hochy gehalten
woen. Warumb ¢ Dann /| fpricht der
Zexe/durchjbngabder o € 5t % viel Heil
in Syrien [ dasift | vmb feinet willen hat
& e das gange Land Syrien gefegnee]
moelches er fonfien (ang nich gethon bette.
Bund 1irde alfo erfiillee das gemeine
Sprichmort: Homo hominiD E VS, ¢ift Prouerbis
SRenfch geneufe des andern | vorirdeomb vm-
feince willen gefegnet / da jhne fonft Gote
micanfehe. Dannwiedie Sonn nicheallein Simile
den Himmel erleuchtet | davan fieift/ fon=
dernauch vne SMenfehen aufFSroen wdra
met;
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Heiligen Ehiftag.

ymee: Alfo eirtrecheer wabrer Glaubl hatdie
Kaffeond wiircEung | wirde bey & Oe fo
hoch viiwerth gehalten/daf fein miche allein
er glaubige felbs/ fondern auch ardere ge-
niflen] ond wmb feineewillen gefegnet roer=
den. Darumb roer Gsotees Segen begere/
erbefleiffige fich frommer gottsforchiger
Seut/als die®ottesRohrondTenchel feind/
vardurch er vns feinen Segenlafiesufom-
men : Wie hinwiderumb gotlofe Leut des
Feuffels Kol feind | dardurch vrddaruon
alles onglicE hesFormpt | Das Gote vmb jha
veeroillen auchandess fluchen | fraffen vnd
plagen muf,

3. Bnd damicwirnoch beffer fehen| wie

@ Dt der HErr mit feinemSegen formile
wid gitig fep: foroill er vns denfelbigen laf=
fen sufommen / nicheallen durch Cheifium
od die fenige SNenfchen | welche an Shri=
fium glauben | fordern auch durch jhre
Wovt/ Bite| Winfehiondbegeren. 5chy
sede aber nicht vom jauberifchen Segen.
Danesiftdxyerle fegnen  fo durchwore
o1d mitfprechen verziches winde.Einsbey
den Papifien | daman Chwfam/ Dalfam/
Sitein/Hols Wafler/Exauser vnd Kevgen/
ond anders mehy fegnee vrnd wephee/ der
meinung ynd sudem end/diedoldergerficr/
denteuffel/vas Wetter] Sehaur/ Donner/
fivatdamit suueriicen, Welches allesob ¢s
ool von demddp(tifchen vneer cinem fehein
des Bochffen Goecesdienft filr gue ornd
vecht getriben vnd verthevigee 1OREDE ¢ fe=
Doch o 10irdE¢s von Dem ewigen @ott/laut
feines otelichen Worts fi ein vecht sau=
berifech/ aberglaubifch Tefen gehalten/ ver=
damptvnd verworffen. Dasander fegnen
iftbey dens gemeinen Lapen | die ¢ von den
Wricfrern gelernet, Dannweil der gemeine
SRannals vnucrfiandige Leut | fondertich
aber Dicalte firmigige Weiber gefehen ha-
Ben | wic vieYfaffen ! Chrofam | Daffam/
Holsl Steinl Sals| Waffes] Kersen ond
Rrauter fegnen [ fahren fiesul roollensjnen
nachthun/ nement Aoreauf; der Sehyrifft/
machen Segen darauf | fprechens vber
DWich vind Leutl anff daf fic dureh Kraffe
fotcher gefprochnen YWoxe eintweder das
B6f verereiben/oderinandern dingenGfick
ond Hilff sucrlangen. Das fegnen je ges
micineres ift/ jedrger ond abfcheuticher ift
¢6. DannesificingrewficherINifHrauch

GitlichesTBors vndNamens/den SGote

qemififich nicht tirde ogefivaffe lafien
s hats Gott nirgends befeplen/ alfo wort
anfider Sehyriffesmwacken S egendaranf
machen/ vber Vrehond Leucfprecken. o
ift auch fein BVerheiffung vohanden / vaf
@ Ot durch folche Segen witrcen wol
fe: fondern Dev Teuffel vovckee vardurch/
deffen SNiteel vnd Werckzeug fiefeind.Der
oritte Segen iff indermitten/ oud fiehet ge-
fchrichen i 4. BuchNofis am 6. Capit.
Der GEr2 fege dich] vnd behite dich/ vex
HEr2laffe fein Angefrhe (cuchien vber i
witd e Dir gridig | der HEr2 hiebe fein An-
geficlyt vberdich/vd gebe dir Friede. Den
Segenhat ot [elbs gemache vid befod-
fen [ dafs er in allen Chrifitichen Verfam:
fungen foll gefprochen werden/ auch die
Berherffung davan gehenet | daf er bey
e Glaubigen niche follfeer [ vrnd ohn ¢in
Srucht abgehen. Dannalfofage ¢ gleich
davauffsuven Pricfiern ond Leuiten s Ibr
follemeinen Ntamen auffdie Kinder Nfrael
fegen/af ich fie fegne/als wollcer fprechen/
folcherSegen foll nicht ein todterDuchfiab
oder onfeuchibare Red fein | fondesn warj
i¢ Leutmiemeinem Stamen fegnee/ forvill
ichden nachtruct geben [ ond cwern Segen
walhz machen/ daf die ¢o mit glaubenvon
euch auffiiement folfen der @iiter theilhaf=
tig werden | welche diec Wort verbarffen/
vndanbicten. Daker beseuget auch Sy-
vacham fanffigfien Capitel feinesDuchs/
it was groffer Reuerens ond Andacht die
Kirchimalten Seffament folchen Segen
pfieae hab suempfaben. Manny fpriche ev/
der-Hohepriefier feine Handaufrectee vber
diegange Gemein der Kinver fract/ vnnd
gabfbnen den Segen des HErn mit fo-
nem SYund [ onnd winfchee fhnen Hel/in
feinem Namen | dabetesen fie/ yndnamen
ven Segen an von dem Hihefen/ vind
fprachen ¢ Stun dancet alle & O T I 1
der groffe Ding thue anallen Enden [ dex
vne von SRutter (b an [ebendig erbelt/
onndthue ons alles guts. Er gebe vnis cin
fieslich Hetts | onnd verlephejmmerdar fr-
e 3 onfer Seie in Jfracl: vind daf feine
@nade frehts bey ons bletbe/ vrnd erldfe
ons/ fo lang wir (eben, Tem Erempel
der aleen Kirchen nach | follen v diefen
Segengrof achen  nicht aufider §
Tauffen | ehe cr gefprochenwinede/ fo
fein ermarcen | cin flarcEs Anicn 0
fagen/ orndons i Danf damic wdjien/

% boj e

Pizecq;

Ecelcliafti

cx.
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5 erde vis gomwif widerfafen | was vns
@ Otevarinnen geroinfehee vrnd sugefas
gets

Priuatz. Sonft Baben wit auch in dem cuffers
fichen | birgerlichen Lcben cinen feinen
Drauch / daf wir einander fegnen | gern
Shuf fagen vnnd winfchen [ wann wirzu
Tacobeo-  giander gehen | oder von einander geben.
ram Pha- Ny, Buch Mofis am27. Capitel/da Sa=
" ¢ob fiir den Konig Pharaonem geftellee
ToiedE / fegncte er Den Konig /| bictet onnd
winfchee jome viel Gliicks/ seitliche YWol-
fahze/ond langmirige Regrerung | defiglei
chen thuter auch/daer vonjme gehet. Bud
Chiiftus. - @haiftus im Bundere onnd neun vnd roein=
Ptz ioffen Plalmen redee von den Gotelofens
Ach | daf miflen sufchanden werden / vud
swruc fchren | alledie ion gram feind/ 2.
v di¢ firiber gehen  nicht fprechen: Der
Gegen des € 9t % € N fepe vber euch.
i fegnen euch im Namen es 9 € %=
s 9. Allhiehoreft du / was die Aleen fir
einenfeinen | Shrfilichen Drauch gebabe/
mann ficfilr einander vber gangen / daf fic
einander gegrific ond gefegtiee : Der Si=
gendes o € it %t € N feye vber euch Wir
fegnen euch im Namendes € % R € e
Noftri. Allerdings wic anch heutiges Tags vneer
ons Chuften der Brauch iff / Dap wir im
filriiber gehen | oder 1a wir einander an=
treffen/ Daf wir einander fegnen | vnd fpre-
chen: @otehelffeench | Gote griiffe ench/
dasift/ @otemachecuchgrof | Gott gebe
euch einen guten Zag | ane gute Tacht/ .
ond as dergleichen Segen feind/ welche
nichenur verba honoris, Ehrenmworéfeind/
fondern fichabenauchvon Gott ein Kraffe
ornd Nacheruck. Dann | wie sufehen im
SNattheo | foift folch Segnen ond Gfiick=
oiinfchung ein theil des Suangelif. Wie
nundas Suangelion cin Kraffe Gotces iff/
feelig sumachen alle die / fodaran glauben:
alfofeind folche Chrfiliche Segen | Cuf/
onnd GlhicEroinfchung & Ottes INiceel/
dardurch er den Gottfecligen feinen Segen
wil widerfahren (affen. Die Wortswaran
jhrien felbfi Baben diefe Kraffe vnd Nach-
truck nicht | dann das were Abgoeeifch: fon
dern von Goteifi die Kraffe ond der Nach-

truck, Darumb wir auch Gotees Nas

men vberall vornen daran fe=
fien: Gotehelffe
euch.

Gpiftclouff DenTag des beiligen

1V, Wieman Sottfirfoldhes
fegnienfoll dancEbar fein.

As vierdeeift/marumbondsuiwvas Finislea
endons Gote fegnen | vnd feinen ‘3{;‘5;’;“-
Segen auff fo vielerley Wefe 105 givinz ad
verfabren laffe.Johannes fefeibetricap.4., exitin-
Laffecons Gote licben | danner hat ons erft FRE
geliebes. Atfo fefyeibee auch hiePaulus:Be- aem.
nedictus Deus , Das ift | gebenedeiet feye aeimar:
ote/ wir follen G3ott benedeien/ loben ond ‘;;'ﬁ;‘:_'
preifen. Warumb ¢ Dicwerl ey vns 5uerft mino. -
gefegnechat mie geififichem ond leiblichem 2.,
Segen. Dann das 1 billich/ wannman ei- abhone-
nen grisffee/dafrman jhm danckeondwides fta.
griiffe. Weil dich dann Sotegefegnet hat
mitallerley Segen / [obif du fchuldig/ daf
dujbnroier fegneft / benebereft/ fobeff vid
preifeft. Dann fegnen hesheanch foben vnd
pxifen. Es bedarff swar Gott onfers Sea
gens nicht | fonderfich | wann durch den
Segen seitliche onnd jradifche Sitervera
ftandentwerden. Dann erifi won Natur ein
reicher gefeaneter @ote | Dem an nichten
mangelt | aber Dannoch onfer DancEbars
feituerseigen/ feind wir fehuldig/ daf wiv
Gotthimider fegnen vnd benedeien | das
iff | Toben onnd preifen | exfitich | im Ber= Facilise
gen | Daf wir vnfere Hergen erheben | bey modo:
ons feldft bedencPen vnd betrachien | was
¢s fil einie groffe | vnaufifprechliche Gnade
®sottes 1 daf erdurch Ehrifiumden Fluch
auffheben / vnnd an fatt den Segen brin-
genlaffen. Darnach mit SHRund vnd Suns
gen [ daf wir | e Ehiftus Lucz amache
ten Capitel befilche | Bingeen | vnd fagent
toiegroffe Dingvns der 9 € % % gechons %
woierefchlichonsder 5 € 9t %t gefegnet has i
be/ roa nicht mit (eiblichern | doch mit gerffe
fichem 6egm feines Worts | Suangeliz
ons [ ond Erfandenus, Endelich auch mit
der that vnd dem Leben : welchyes dannsua
mal gefchicht / wann manalfo lebe/ andefe
ond wandelt/ daf auchanvere Vrfach ne-
men/ Gott ufegnen vondsuloben, Danner=
Bet fprche Daud im 103.)0falmen : Bene-
dicant Domino omnia interiora mea,
olles [ woas anmir | folle Goteloben vird be=
nedefen. Bnnd Diuus Auguftinus fuper
Pial. 25. Quidam voce benedicunt,qui-
dam moribus,¢tliche fegnen mur mic Wor=
ten| etliche mit Siteen vnd Geberden, Aber
ey rechten Chufenwiter/vag es bepfamen
fever

=
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fey/dafi man ot [obemit Bersen | SRund
ondder That.

Aber da yoollen roir Das fegnen fmmer
i Binderfich verfichen/ ond bey dem legen
theilermifchem Dann fegnenin der hebrai=
fchen Syrach! Beifeauchfluchen. Al im
Buch b am2.0aderTeuffel su Sotedem
HErn vom gedultigen ob fage : Haut
fite Haut/ vnd alles was ein SDan hae/ lafie
ev filr fein Lcben. Aberreckedeinehand aufi/
videaffefein Gebein vimd Sleifchan | was
giles!¢r wirdedich ins Angeficht fegnen 2
Dasift/er oirdedir fluchen. Alfo nnd auff
iefe WWeif/rodllen roir auch nun Sott feg=
nen/nicht(oben onnd preifen/ fondern jhme/
der allenthalben gegenrertig/ins Angeficht
fluchen ond (chweren / in dem fein INacht
ond Kraffel Marter vud Wunden/Tauff
onnd Sacrament sum gotesldffern greroli=
cher Weif mifibrauche wirde / da mans
nicht cinig allein Heraufi frofe/ fondertt nur
it eaufend ond Tonmen sumwirffe. Heife
das Gotefegnen | foben vund praifen 2 &s
Beifiewol Gote fegnen/ aber es iffdes Teuf
fels Segen | der fBren folchen Segen in
Rachen ftofie 1 in SRund vnnd auff die
Qungen gibe. Wann du einen fegneft/
griffeft/ oder. nur fonft sufprchit/ evaber
danckeedirnicht/ mag dir das Maul niche
erleiben] fo thes dir wehe | verdreufiedich
von Besgen + LI ex nichedancEen/ fowill
ichy jbn nimmer gridffen. Solle dic) einer
daran fchelten onnd fchmdben / wanndujn
gegrificonnd gefegtiet baff [ toie urd es

SITNATP
dium3 (Titate huius doétrinz, deb

oir gefallens Es rourde mancher gar an
per Haut fahien wellen, Hakien wirs i
nem Senfehen fo gat fiir vbel/ voarnm er vir
auffdeinen Gruff ond Segennichtvanctt/
woic memfin daf s @Ot gefallen wero/
daf or dich gefegnet Bat | mut gerfifichein
o leiblichenm Seaen/ ud dut fegnefi vid
Benedeneftjhn nicht hinwider / fondern flu=
clyefl jymins Anigefiche Hinein ¢ Wann ou
cmen Menfehennichemehr griffeft / warn
er Dir nicht gedancke ¢ PWarumb follt vich
@ Ot fegnen/ rocil du fo ondanckbar b
Na errorll folche BVudanckbarfeitmehi vt
gerochenfafion. s iff mancher armvnud
elend | fan woeder hinderfich noch fir fi
Der ander voisde erfochen/ der driet bric
cinen Armoder Sehenclel | der vierde ha:
fonftfein Glick/ wascr angreifft/ vnd wwo-
miter ombgebee/ift alles verflucht ond ver-
maledeyet. Ao her Fomp ¢s 2 Auf dew
gotesloftern | danutt fieall jh: Gfick vrid
Segea verfluchen vundverjehrosrei. Da-
hero fagt Auguftinus fup. Pfalm.66.Deus
non augetur noftra bened:&ione , nec
minuiturmaledi&tionenoftra.  Qui be-
nedicit Domino , augetur,qui maledi-
cit,minuitur. ¢ wirde durch onfer
benedepen niches defforeicher | noch drmer
durch vnfer fluchen/ wer Gote benedeet/
der wiede reicher [ wer jm fluchee / nir dr=
mer. Solchem luch suencrinnen/ fo lafie
vns Gote benedepen/ loben vnd pretfen/ fo
werden rir gefegnece Leuefein | hiezeitlich
nd dort eiglich/ Amen.

OI=MOZ,

g ek ihil folidide vera & fpirituali

ditione diuina , qu neceffitas oritur ex ignorantia
Deifc

1. Definitione.
Hac eftduplex<

Rei. B

(Nominis. Bene [ Gracisivhoyén
di@iodicitur

Beng.
‘Hebrais 72, quod fignificat pnmi{
Mala

Latinisbenedicere.

Germanis,{cgacn/vomfagen/ dafialfofeanen
nichis andirs ift/als cinem gues fagen viud
win{den.

tur ex Pfalm. 33 cuivs verbaexplicancur pe
modum creationismundi, & cmnium, qua

[Gcnﬂe,id eft, omnibus Dei veibis. Hocproba-
incofung.

fidi

E‘ tiod

Dei, nontan-
tum eft benes

f
Specie, ine
dicere, fedet- Graminis.
iam alicui be- Productione { Vini.
nefacere. Hu-

ius confirma-

Augium

Pecorum.

Frumecti.

Lhtmplomaclmrum,l’fa'm 107,
Contrario maleditionisdivinz.
il Concio




Corcio
et ge-
neirs i)
dafcali-
<

Propofitio.
Dicemus de
benedidio-

ois divinz

Cpiftclaufjden

(Corporlis. ~Diéto,Deut.28.
Huius de- |

monfk mni Abtahami.
[ Effentiales. a Ex:mylo{ :
1

Benedi@tio <\ aaci.
2. Specicbus | aliacl
ex matcria
defumptis.
Specics

[ Gratia Dei per Chri-
| ftum.
luthriafidei:
Enumera- v aineis Spiritus S-
Spirituslis, | tione bo- < Bonaconfcientia.
confifkens | morum,vt
in fpiritua funt
i
rum exhi-
b tione.
Hac exor- | Exemplolfraclitarum.
L natuc Upito Malmins.

mu- { Vitzzter-

Com- ¢ Ecclefiz.
L nio { nx-

Accidentalesexcs- ~Rrobaturexemplo
jun@ione & dif-
iunétionc bene-
di@tionis diinz | Declaatur viu iavo unad. Exbeneditione
corporalis &fyiri”)  Eemaledictione corporalinon indicandum

tualis, qua non dcbencdiftioneaut maled &ionefpiritua-
femper func con- | 1. Probatur hocex diéto Prouesb. 9. addita

| in@z.Hoc U diicwditacxplicatione.

{Adamx&En:.

Diuitis & Lazaii-Luc16.

Efficicate,qua cft Deus Pater.

« Promifliore Abrahz fa@a.
1. Chriftus. Probaturex { MorcEcclcfiz populo beredicene
s,

Labanis.
Exemplis é Tofephii

{ Naamaois.
3. Caufa z. Chriftiani.
Expolitur ) Prouerbio.

| simili. Additurimgopa mgdlesalind xas o

| e
Organica,
L Oiga- Pontificiz.

num Wpris, non {
{ g

Ecclefia-  -Origo Num.6.
{ fice.

J
Huius "\ Modus & effe-
L &us Syrso.

L3 Comprecationes’

Vo, ' lacobi coram
! fed J Phaiaone. Ge-
Y
piz, nela7.
L ezg; Pliuzu‘,< Chuifti. Pfaizg.
incxem- | Noftrorumin
o L Viraquotidize
na.

#¢i%7is. Benedicamus Domino.

Honcfto. Deus prior ipfe nobis benedicit. Ergo & nos ipfi
| benedicamus,id eft, pfum honoie proftquamar,

4. Fine, £ au"r.n.zb< (Corde.

feu viu. | Facili feu modo. j Ore Lucs.
L Benedicasipfi™) Fadto iplo- Pfalm. 103. Auguftin. fuper
' 25 Plalm.

l 2

~i£: v a7(x pec drridico maleditionis Diabolicz.Tob.cap. 7.

Epifte!

@ \ g

Exordium 9
itempore ‘

eiriet,

Aip.

g
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Hiiligen Ehiftags 17

é%pt’i’tdauff oen Beiligen ChHrie

ftag/sum Titoamandern Eapitel.

A Ann ¢8 1fe exfifinen die Beilfame ®nad
7y \.\) BOktes / allen Renfchers/ vnnd jiichtiget vnss daf
) \\gfﬁg‘, it follen verlaugnen das ougottliche QWefen/ vand

,’.j‘i.»@ﬁ/_ dicweltliche Liiffen: onndsichtig/ gerecht vnd gotes
SO fedig feben 7 in Diefer QWelt: ound swarten auff die
feclige SHofinung/ onnd Erfcheinung dev Hevligkeit/
Heylands Jefu Shufti / der fich
felbf fir ong gegeben hat: Duffdafi erons erldfet/ von aller Bureds
nigteit/onndreinigetibm felbs ein Bolef sum Eigenthumb/ vas fleifs
figtoere juguten Wercken, Sielihesrede/ pund ermahne/ ond firafs

e Chrls

SpintuS,
fcientia,

Ecclefiz:
Vitzater.

. defigroffon BOttes 7 onud onfers

iLecis,

pintua-

il femit gangen Eenf.
‘ Aufilegung.
i Frrdiim Sifi diefe gegens ranond Gl roinfehon: Cichif heue der
3tempore. wereige it | onnd Sepland geboren | welcher ift Chrifius der
cttliche nachfolgende HEnlinderStattDamd.
Wochens ven alters Demnach vnd damit wix fofchem frens Proposi-
Ber/inder erfenCheis denrcichen Tag feine gebitr andyun [ wellen (0280
% fenbeit geneiiet wor= 10 aup Anleitng der verlefien Cpiptel :
REIS FO den mipedvae Domi- fwoerfthoren/ wasdas fiir cin ®nad fevel
ni, dasift | die Erfebeinung ves H € R welehe Pantus in der Cifiel fo hoch vhii=
G, RET. Danu diefe seit vber/drey brrzs MEE Sumandern wiefieerfchinenfen. um
" fiche Offenbahrungen vmmd Exfcheiims Drteten/ em/warunb/ vUndwariu fie er-
genldes H € K RE N Ehrifi gefehe: [efinen fep
poNims, BHenfeind.Emelim SRorgenland den Wi

fen/burch den newoc ongervoblichen fievn. L BefchreibungderSnaden Sots
ND swar anfiuglich | damic ¢ ., °
verfichen fSud/mas s fiirein giad f:.:?"m

¢ anbder/in der auff Ehrafii  durchdes 1¢8/4008 90d wic arof fie ey
g @ottes fey/welche die Cpiflel hie fo gratiz feu

Patsers Stimm ond Efeheinung/desH.
®rifte. Diedrite/ auffoes Hochseicsu Cas
Bochehiimet/erhebt vnd preifee: So miffen 5o, =

t1a durch wandlungdes Waffers m Wein.
Gon deter Gefchrchten vnd Hifiorien bae

toir hiadesfich gehen indas Paradif] orind fonisNa-
auf Seties Wortbetrachien] was fich da- tuitas

i nachfolgende scit den Namen befoms
fetbs verlauffen vund sgeeragen.  Damn

bi coram
aiaone Ge-

P9
forumin )
aquotidis

|

tiien ] daf fic genentiet worden die Crfchei=
nungdesHE M. Aber wanr man cigent=

m&naugﬂ
.

ygoin 7

qpnﬁel

{ichveden/ vrdden Apoftel Paulum i die=
fer Epiftethorenoolle ] fo fole billich viefer
Beutige Tag genenncs werden | ETIQUvE%
Domini/dicerfcheinung des HE RR M.
Dann gleichsum angang der verlefuen &
piffellfagsermit frolichem-Dersen ond fro-
fockender Sungen s Es ifterfchinen die bl
fame Gnave Gottes allen Menfchen/ odee
1wic Dic Engel ons im Suangelio gratulics

nachdemonfere erfie Cheern/ fo von GBOce
gereche vnnd bailig exfchaffen | durch Der Lo
Schlangen SifF/auf deseuffelsIeid vnd Adami,
jhrem eignenfrepen Willen beerogen [ von
Sottes Wort abgemichen/ fein Gebote mie
effen der verbottenen Frucht obereretten/jh=
remSchopffer ongeborfam/demceufiel ges
forfaim arwefe/ondalfo allemeiclichen vud

b owj €Ml




18 Cpiftclauffoen i 1. -
i | i S Seel filr fich ein gefchiindet | fondernt auch ein bofer P T
Eﬁ'?ﬁfﬁ;’m>’ﬁf3§§§ﬁ§33n:&cga';;fh @eu?t (ﬁjzottes/ ormd der enfehenfemd. %2*
fichwoden | Habern fic crfi nachbegangner Sintemal e den Senfehen wiver GOt :jﬁ‘
Sind vid empfangencn Schaden hre subandlen/ fein Gebott sunberretten / von i
[6ffe gemercEe ond erferme/ Dafifienacee feimem Wortonnd Willen abgefiihet hat. ]
nicht alleinn am $eib | fonder auchander feet. Diefer gefehwinde bife (geaﬁ aber [ 1ﬁmi_t ks
aller Gseclichen Gsaben cnebldfiee [ onddes einem WorederTenffel. Sarnach gevenctt i b
(Ebenbilds Gotres beraude worden. Dero- der Sprueh anes Schlangenfopffs | das b d lf:
Batbent fie Sengenblateer sufamen gefloch= ifi] feines Gewalts . Dann mdem-Haupe “:u;
ten | Schies davauf machten/jr fehandvii ift nicht alloin ‘Z}chmmﬁt/ fondern auch e :
Efend subedecken. Seind auch geflohen/ Kraffe vnnd Stareke / wann das Haupe | [ |
vriter dieBaunm | fich dafelbs suuerbergen: fige foifis auf micdem gangen Leib/ vnn? ben
Aber es war leider vbel bedeckt vnd verbor- allen Glidmaffen: Hintiderumb/ wodas auf
gen/dann Goteder HEr2 | demniches ver= Haupe fiifch vimd auffveche / da iff noch mn}‘;
borgen/ (ipees/ruffte Adam/vnd fpricht/wo ein gute Hoffnung. So bedeuteermn dex gl
Bifiuz Nachdemer nun jHrer beedes fchale Gcfglangu%pﬁbcs Zeuffels Seroalt/ als tf
Enefchuldigung vudnichigeAufredange= Sind/ Lod/ Hell| Verdamnus, Dann o
bore/ falt er das Vreheil] am allererfien o= vmb dicfer willen) vrnd durch Ddicfehatons es
ber denZeuffel | vnd fein Werdeugvie derTeuffelin feinem Reich gefangen gcf;ah o
Schlangen/vie vexfluchet er. DemMen= fen/ onnd feinenmutroillen migvns gcubst. ﬁui
fehenaber/ obertvol den fehreifides Ange- Es fage anch der Spanch vom Aeibes semen i
fichts/ Schmersen der Gebure [ onnd den nicht DMannes Samen [ dann dic fo auf mulieis. S
[eiblichen Zod su einer seithchen Straff diefem empfangen vnnd geborent | feind &
Reconci- gufferlegt: foerseigter fm Dannoch @nad/ vnterder Verdanmus. Darumbder/dara (]
ko iy bem er jfm verheifievnnd gufage/dafier swon diefer Spamchredee/ i allein des Wi AT
ourch Chrifti Gebure/ Leiden onnd Ster= bes Samen. i er dann des Wieibes fei
ben/ derewigen Straffi dasift des cvigen Sament [ fo muf er fein wabrer Renfch/ o

Zods ond Verdamnus folle gefrenet fein. jedoch obn einen Vatter . Anf welchen L
Danndiefe Snadhat er miediefenIBoren folget / daf fein Nuccer fein muf ¢in vn- i}'«?uf;,.m
verfprochen/ derfeld foll div den Kopff ser= uerfehree Sungfrar. Diefer aber/der anif uskiu f
trettent. Diefes feind verbliimee vnndver= eimer folchen SNueter geboren [ ift Chtiz ristime 4 :"“;i""
decEte Woae/die einen andern verfland birt= - fue Sefus, Derhatbenfatder HE KR wopspstee oo
derjnenhaben/als fie demBuchffabennach fo viel fagen wollen :  Adam | du haft ™ CR
Tauten : Sintemal davinnen die eilfame 3roar gefilndiget / cinen fehdcklichen Salt It
Paraphra- @nad Gotees fieckee / welehe die heutige  gechon | den Tod vnnd Hell verdience/ a= i
Sf.f;?fr:,. Epiftel fo Boch rhimee. ber versweifle darumb niche / es folle di ¢
nis. Wie fprchfiu/mifedas feinlich fan nie. Gnad erseige merden : Dann vber ettli= 1
drérvris fehen | wiedie Gebure Chuifti onfern erfien che Beit wiide mein eingeborner Sobn Y

sl Eeern fey verheiffen worden 2 Es feindett- auff Grden fommen / der foll dem Feuf v

liclhe Wdrter in diefer Verbeiffung/roelche fel den Kopff serereeten / das ift [ all fein Vit & &

fo fienur ein wenig aufigeleat vnnd exfldree SNacht vnnd Sewale nemen. Dann mie pecat,
werden/ift fieniche fehroer sunerfiehen. feinem Leiden vand Sterben / 1iiede er die :
serpens.  Dann exfilich nennet der Spruch eine Sitnd biiffen / den Tod vherminden [ die i
Sehlange/welche Euambecrogen: Diea- SHell fiirmen | vnnd den Zeuffel gefan= $
ber [ 1ff niche allein gerefie eim nativliche gen nemen, Damie er aber fiir Dich vnnd .
Shlang | dann s vmiglich it/ dafem alle Menfchen leiden vrmd fterben. £oud/ l
vruerninfftig Thier | folle Fonnen mit toirde or juno: Ienfeh oeeden | menfehli- !
enfchyen iinmm reven | menfchliche Wore che Naur / Sleifch vand Biu an fich ne- !
aufifpechen. Darumb fo mup es gewefic men. :
fem ein verftendiger ifiger Geift verinfic  Tunvonder Grad Gotres | dasiftvon ﬁ';z‘i’ ¢
gefabuen] ondvon folchen hoben wichtigen der gnadigen BVerbeiflung der (eiblichen quod f
Ddnveln] von Sottes Sachen fomeifiee- - Gebure onnd Denfchrerdrmg Shyifi m Cori (
{ich veden | onnd dic Menfehen fahen Fén- Pavavif; gefchehen/handele vnd rededie &= ?::g::f {
ven s Jaes muf geroefen fein niche allein pifiel. Dann Paulus fage nicht fchlc L f

s ligas
s



Heiligen

i bfee puutes, DI Getein €8ift 0116 ¢it Gnad wider
Mfeinp, fabre/ fondesn damiters fpecificiv | was er
"B fir ein @nad meinel fest er Dingu/dieheiffa=
! von yieloasift/diefe Gnad] die Gott der HER
iy b e
ity vor seiten fo manchmal vnd auff manchers
Tl i fey weif verfprocht hatden Wttern/ durch
LT  dic Propheten, Vrndife iches felsams/
DI Do g Das aulus durchdic Gnad diegnadentei=
oy che Lerheiffung von der ®edure Chrifii
(i aufigefirochen s Dann alfo redecauch Pe=
 Haups parus,  EruSMDererfien Epifiel am exfienCapit.Da
19/ v er bezeugt onnd fages Dic Propheten ha=
 modas benweifigefage vonder subinffegen Grad
1 nody auffErden/ das ift/ von dex Menfchwer=
in dee dung Ehrifti/ ond feinem Gerdienft-Brnd
malt] als Joannes, 3oDaes der Euangeliffonnd Apoftel im
» Do erften Capitel | daer von Der Menfehwer=
thatns dutig Sheiffi gefchyiben/wiedas evig W0
ol des Vatters Sleifch! dasift | Menfeck oo
s qeilet, Dett/ vid yneer vns gervohct fefset er von
Weibes e ‘ ffundanBinsuonud wir fabyen feineHerz=
foauf i | figfeitl om Heraligheit als des eimgebomen
e Solis vom Batter | voller nad vrnd

e

Barlyeit] dasift/indem vns ®ott vollige
atfowarBaffeig erfiil=

Dara

Gsniap exzeige/ onnd

Meie
;. . fet] vnd gehalen | 1as ¢x v vOR folcher
oy feines Sobns Eebure vrnd Menfehwer=
klc‘k&a : dung | hatoerfprochen ond sugefagt.
j e Sonderlichaber ift ool sumercken [ Das
L d T ara- Dic Cpiftel die Gebure Ehufis / nennet ¢in
b scfaus. el pftes, Oanm damitoill
ﬂ’cu;.‘u e fﬂs‘;‘:?,;’_ fic anseigen] dafander acbureond menfeh=
CRX e L fcatio we. r0EIDUNG Chrifti allonfer Heil vnd See-
dufuf i figFeit aclegen fey [ voie toi auch Diefe Feys=
on gall g vber fingen: TWer ons das Kindleatnic
et/ a< geboren| [oroeren wir allsumalverfohren/
fole i Das Heil ift onfer aller : Nie feiner eilfa-
o oifis | men@churt/Beileser onfern bofen Srofecha-
 Gof Den/den wir vor Adam vnKd Cuaempfan=
n 3eufe 1 driteen genfaben. Basift das filr ein Erbfchaden?
allfen Ve, « DieSid becpe/Die Crbfind vnd wird
ain it " fiche Sind. Dann von dertt ApfFelidenfie
Deerdie imParadif; wider den Befelch Gottes abe
o die | gebrochen/ ond geflen/ Bat jhnendas ek
{ gefane Der maffen anfaben sufaufen daf niche al:
cy pnnd l fein fie geifilicher QBeif vngefund worden/
m fond! fondern anch ons jhre Nachtormmen breft-
nenfehli [ Daffegeboren] wwie gefchriehi fiches Genefs.
nfichne Sipamiengeteinen Sobn /er feinent Bild
o6 aBnlich war/ iftfoviel gefagt | ¢ben fo brefi=
i | Baffil elend oud finbtlich alser. Auf dem
i s | Grbfehaden ift Hergefloffen der grewliche
i &2 | abfehemlicheronft/alles Bughicts/ Staf=

fen ynd Plagen! fojemale vberdas ganse

Ehuftag. 19
menfehliche Gyefchlecht gataen | ale daifi/
@pttes Jomm/ als cin ersehrend Feror/ der
Sluchdes Gefeies | Deo Zodes INacht/des
Feuffels Geroale] dieHell ord Berdame
nus. Biioar dif foein onbeilfamer Scha=
den/ dafjhn niemands Beilen funde | fen
Creatur | anchdic Engel niche | allein die

@ebure Shrifii iff vas heilfame Plafier! g;";‘:’“

2.76yxes-

voclches den Erbjchaden heilen fan . UM fro.
Woreseichen it fHime am achtenden Fag
nach feiner @cbure der Tam aufp Gottes
Befelch gegeben worden | vafi er foll heiffen
efus [ dasift/ ein Sepland [ der vns e
feiner Beilfamen @cbure heilet [ in demt e
o5 von Simden feeligmache. Iftalfovie
@ebure Chrflil das recht cleGtuarium li-
berantis.Dai Shrifius ifider rechtelibera-
tor ond Eridfer/der “Sfrac( erisfec auf allen
feinen Sinden EhrifiGeburt D Tehte vy g0
Tiviact ondIRithudat/ wider dasSinder- 5
gifft/dasvnfere Clernan dev Saicht vom
verboteeren Danm geffens | ond anch auff

ons geerbet hat, Die Gebure Chufii ift
dasrechte PomumAmbrz|Ricchapffel/ fo Pomo
im Hergenalle higige faule verselret | wels Ambre-
che dicAvamedpfiel Davinnen angesindet.

Wil deroregen dic Gebureond Ienfel
werdung Chriftiein fofeilfarme gnad Sot- AT
tes/ follen i jm mit frolichem hergen ond titudiné.
froloctender Fungendarfilr Ddarcken/onnd
mitdemBacharia&uc,.fprechen:Gelobefey

der IS/ der Gote Sfracl. Dannerhatbes

fuchee ond extofet fein Vol Tonnmd hatons

Ele@tuario
imQegd
auffgericht ein Hormdes Heils] im Hauf
verflanden wesde: Sremiichdie Seburtond
cefchinen fey.

Modus
& ver Beiffarmen gnade@ottes feei- <22l
erfidllet / roas & O T T von anbegin
oung Sheiftiveiffagen laffen. Die &ebure/
fofrolich gefforben feindif crfehinen: Das

feines Dieners Danids. Werfiebet jbr alfo
farserft gnugfam | was durch die Gnad
sinenfchrweroung Chrifii,
11, 3Wie vie Snad Sottes
Ehunder (afic ons fiirs ander Bo- by,
ren/ wasPaufus in derEpiffel von gurdude-
bet, XBas fagterdann? Apparuit/ ¢sifter=
{chinen/ Das it ¢s ift augenfeheintich alles
ek durch dieQPatriarchen onnd Prophetent
vonder lytlfamm@ebm-tnnbsmmfcl;mer:
arauff di¢ fromme vnnd glaubige fo bea
gierlicly gewartet / fo Chrifitichgelebe vnd
oill der Apofiel [ Da er fage [ daf die
. @Gnad
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Similitu-
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@t1ad Goetes exfefyinten, Daf evs aber niche

dinc folis foaeluhcbgefngt;cﬁiﬁfrfﬂﬂctmo:btttlfon=

2.
pspirud
cemporis
ey
& Patriar-
charum.

Abrahz.

Dern braucht das Worclinevfechinen | iftnic
ofneBrach gefehehen. Danndamieroill e
anseigen | wie folche Verheiffung der e
ure Chrifti | darvon i erfien theil gerede
feperfidllccoorden.

Malachias amvierdeen Capitel/ nennet
Chriftumdic Sonn der @Serechigfeit/ vnd
Racharias Suc.amerfien] daer die Gebure
rhitmet/fagtex/es hat ons befuche der anff=
gangaufi ver Hihe. Wie nun die Sonn
31 morgends niche gleich volfommen er=
feheinet/ fondern allgemach auffgehet: Al
foiftauch dieimParadeif verbeifne vund
verfprochie Gebure Chrifti mcht auffein-
malerfchinen/ fonder allgemach auffaang=
gen. Ru mogends | wann die Sonn
auffaepec/fo gebee an erfien vorher die o=
genrdteaurora genannt : Darnach fompe
ein Sieche/ fo eeervas hellers st/ vnnd genen=
tiec witrde crepufculum | bifi fie endelich
fompeaufFoen Mittag | Oa fiefich e vol-
ormmenem Glang fehenlafe. Wfodie Er=
feheinung der Gebure Chrifti hat gebabejr
INorgenvdte | vorbergehendes Ligcht vrnd
Hellenmittag.

Die aurora pd SNorgenrote/ vwar die
seitder Patriarchen onnd frommen Koni-
gen/da diesufinffige®ebure vud menfeh-
yoerdung Chriftt | eeewas deutlichers vnnd
Elarers worden. Danndie Verbeiffungim
Paradif gefchehen von des Weibsfaamen
erfirecket fich gar sureit | Daf niemandts
yoiffen Eunde/ auf woelchem Bolek oderLand
vaelbig Weibsugerwarten were [ 1ie fich
pann die Cua felbs hiermnen gejrec vnud
vermein/ fie were das Weib ond die Dt
ter worden/dafieden Cain geboren.Es thae
auch sur verduncelungder erfien Lerheif=
fung niche enig/ die verrivaung der fpra-
chen vber dem Babplonifthen Thirn / da
ein jedes Bolckin fein Land gesoaen |/ cinen
eignen®lauben ond Religion ercichtee/eil
fic cinander nicht mebyr Fundeen verfiehen/
noch von dem verbeiffenen Wribsfa-
men miteinanderreden. Oamitnun folche
erfic Verheiffung niche gar verdunckele/
ond in cin wergeffenheit gefielles wurde: So
nimpt fie Goge von allen andern Weibern
auffCrdenivnd legt fie allein auffdie Ioch-
ger Abzahee/vnd fpriche sume: “itdeinem
Samen [ollen gefegnee werden alle Vo(-
e auff&rden, Als aber derSamen Absa-

Cyiftelanfi denTag des Beiligen

B anch groff rourd / vind fichin feitem pa,

Enekel Yacob in swoIff groffe Stamme
theilecc/onnd alfoniemandis wiffen fundt!
aufi welchem Stammen Chiftus fommen
follt : nimpt Gotedie Berheiffung von al-
{enanvern Stammeny/ (egt fic inden cini=
genStammen Suda/ond offenbafetsdem
Patriarchen Jacob/wic im 49.Cap.deser=
fiensBuchs Nofis gefchrieben fichet/ daf
Sacobin feinem Todtbeh alle feine Sohn
fiir fich fordevé/ cinem jeglichen einen befor=
dern Segenaufitheilet/ dafageerflar/ daff
aufdem Stammen Sudaberfommen fole!
der Heloldasift/ des Weibes Frucht/ wels
cheift Chrifius der HEr. Budweilauch
Der Stanunen 5uda grof; vourde/fich i vit
Hiuferauftherlece | alfo daf man niche
wufel aufi welchemHaufi des Stanmens
Suda die Gebure Chrifii ugerarecnweres
Sosencht Gote die Berhriffung abemals
enger ein/ond legefie in das Hauf Daurd/
wie ¢ dann Dauid felber 1. Chronic. am
18, mig groffer Freud vund verrounderung
shimet/ ficber @Ot | fpricht ex | was bin
i:h/ vndwas ift mein Hauf/ daf du mich
angefehen | in der gefialt eines Denfehens/
derin Der Hohe Gott der HERIf{, Als
wollt er fagen / du haft in meinem Hanf
vid Gsefchlecht ein folch grof vnbegreifftich
ounder befchloffen/ daf dein crwiger Sobn/
als einvechter Gott in der Hdhe / folle ein
SNenfcly von mir herbormmen [ vnd geboren
werden, Bnd das ift dieaurora vid For=
genrdte | wie die Berbeiffung der Eebure
ChriftizurseitderPatriarchen eteroas hel=
(exs ond Eldrers Berfilr gefchinen | als im
Paradif gefcheben.

Das Crepulculum aber/oder folgendes
nochBellers Siech war die st Der Prophea
ten,  Dann diefe haben die G3¢bure vumd
Menfchrerdung Chrifti mit allen Lmb=
ftanden / alfobefchricben | daf man sufhree
seie/bat Esnnen erfennen/ioo [ wann / vnud
wic fic gefehebenwerde. Der Prophee D=
cheaseifee fiirnemlichydas Ore/ ba Chriz
fius follt gebozen voerden/ond fagt i filn(
ten Capitel aufitruckenticl/daf Beehlchen

Dauids Batterland foll des nerogebormen Biz

Cheiftfimdleins Geburesftact fein. BVid
machtim felben Capitel einen folchen grofs
fen HErmauf ihm/dafer fage ] fein erfiee
QAufigang] fey niche auf Bethlehem| fondet
vonanfang ondEroigkeie/das it/ cheBeth-
fehem  fampe der  gangen Wele ge
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oy gebormen Chrififindleins | vnd fageamfie= mee | die erfi Chrifpredige thue [ rie Das
o, benden Capitel: Sie werdeein Sungfraw  KindeleinjusBeehlchem geboren/vndinder

“‘m\m (inj- fein ond bleiben/vorvind nach der@cbure.  Krippen ligende/ fene der Neffias / da die
bty Schreice derhalben fein Gebure fiireimon- Hecrfcharender Engeferfehinen/ ond roe=
Qapdsgr ethorcBunderseichenauf: Der HE R R genver Gebure Chrifti ons INenfehen gras

 flchet sontdeein Seichen gebent | fpriche er | Sihe euticren | vnnd GSlick winfehen : Ehr fep

feine &gy ¢in Sungfrar ift fchroanger/ vnmd wisde GottinderHohe/ Sridauff Crden/ onnd

cnen befoy cinen Sobn gebelyen den wiiede fic beiffen den Tenfehen em wotgefallen. erflehes
aflr/py  Danicli. Smmanuel. DerProphec Daniel meldee alfo auf; folcher Sryehlung/ wie digheilja-

inmen o yonderlichdicseie der menfchrwerdungChei= me Guad Gottes exfehinen/ das ifi/ wie oo -
it/ el fiil ie lang es noch darsu fey/ vnnd rechnet  Diegnavige Berbeiffiing von der belfamen iuscircum
1 toeilach iefelbige fognamwauf | Daf er niche inge-  Gebure Chriftifep exfiillecmorden. flanciz.
) fich v mein fage/ daf Chuftusin der leeffen SNo-  Sollendemnach hiemit fFdvcen vnd be- S
g narchy der Romer fommeni werde/ fondern Erdfftigen | einen filremen Artickel vnfers Chntum
Stamens 3¢Blet auch dic Yarmwochen | cn Tage fisr  Chrafifichen Glaubens [da wir befennen/ <ozt
At cin Sar gerechnee /ndmlich ficbensig We- Chriftus fey geboren aupMaria derJung- i}‘,’;‘n‘:
qabernals chent / Das feind vierhundert vund neunsig frawen. Oann folchen Artickel) wolltvns

b Daud] ar/daswar das Crepufculi: A(fohatdie der Teuffel gern in einen Joafel giehen/

fowic, am @cbure Chrifts gefchyinen 3ur Reie der o= niche allein durehy eetliche Keper  welchedie
nurig pheten. W roabre SRenfchheie Chrifii verfaugnetha=
by v Eoane  Cndlich der Meridies pnnd SNittags= ben | fondern auchbentigs Tags durch die

o miy i‘l;ﬁ’o'}{’“ seit/da @;ﬂﬂus di¢ Sonn der Gerechtig= “uden/ die noch jaimerdar auff die Ge=
Renfbens] Tospolle- ere | it femer @cbure onnd Menfchwer= bure jhres Mefliz warten. Darnoideriff

i s dung/ volfommen c;fclzmm ond auffgan= nichts bemrgnnb frdafftigers/ dann die jee

i Palf gen/ xﬁgcmrﬁtwrant der Regierung des Bige Collation viid vergleichung oder ge-
cartifich Kevfers Augufti/ va Chriffus su Bethle= genfass/ deo Alten ond NewenZeftaments/
aGonl hem von der S}mgfram SRariageboren. Dct'p'atnarcbtn/ Propheten/ Cuangelifien
Q‘,h\&(nn“'.’ on der Erfcheinung) redee Paulusinder omnd Apofteln. Wann du hdreft/ dap die

i qm.‘m“““ werlefien Cpifiel émasn [ ift erfchinen) @cbure onnd Menfehroeroung Chfii

o Dor: mit volfommenem Schein auffgangen. nicht alleinmic wabrbafiier Kundfchaffe

e Gt Dann es hat Chriftus in fo[cber feiner @3¢=  der Euangeliften ond Apofiel befraffegets
b burt/ foviel herxficher @lang von fichge- fondern auchmicder Patriarchen ondP:o=

| ol doin Ben (affen/ bafman fo wenig anjhmsweif=  phecen aufrechnung auffs eigentlichyi su

“ Len fonnen/ ats manander Sonnen jroeif=  ereffe/ Daf du dein Glauben darauf fiir=
- fele | twann fieombden MNitcag ambobhert ckeft /. onnd dich mi grindelichem Ve
RO | mpus, Dinmetfichet. Damn Ehrifiussuder Seie rarven auffdiefen Ehnfum ale den s

o ‘V“'a geborent/dader ander Romifche Kepfer Au= ren verfprochnien Hepland der Welt ver=
W*“"%“’L guftuts] das Sivifch Land durch fem Phlea laflen dorffeft.

: Tlen me: ger Cyrenium fchasen (affen | weiches  Darnach aber vnnd in gemein | fernen
mansyfire cben vmb dic seit gerveft / da Des Dantelis  1oir darauf daf G Oeein feinen Verheifs 1y
ats11P fibenzig 3ahmvochen derago.Jaraufigan= fungenwarhafftig fey. Esbatfichjrwar die veesi-
Pyt T Loews.  gen, Der ander Glang ift das Out/ vaf Verheiffung | vom verfprochenen [

Onmdre
fagt e

Hetligen

panet gewefe. Det YSrophee Slaias be-
fehreibetin fonderfeiedic Nuteer Des new-

Chyriftus 5uDechlchen | eben andem Ort/
geboren | welcher vom SRichea lang suner

Shiftag: 2
Beit des HE R R E N vimbleuchice
werden | vid ¢in Engel vom Himmel foin=

men des Weibs eben lang verzogen/ bif in
dievier taufende Jar/ hatauch allerley An-

Bl | Familia. gt ernennetworden. Darsuiftfommen/dag [Fof exlitten/ der Teufrelbat fichsu federyeis
 noegrhen” | feine Citernvom Gefehlecht vnnd Hauf vedfich dartoider gemacht/ vnnd vnterfians
tf feit+ P ‘ Dawids gerefie/ie folches der Suangeliff  denl des Weibsfaamen / an dem all vnfee
g [oldhend” | beseugce/dafSRariavnd Sofephoombang - Heil gelegen | aupsuvotten : Wie er fich
Jgﬂfﬂﬂﬂ’ﬂ | Angelora PHND @cfchieche Dauids gowefit feyen. danndeffen bald nachdem Fall vnterfian=
pichen ¢ | apparitio- Spnderlich ardas ein herzlicher Glans/ Den/ da ex den frqmmm Abel / durch den
1oifle | nes der Gseburtonnd SRenfeherdung Chrifti gotelofen Cain hinvichten lafe. - Leefilich
g A dadie Hirtenanffoem Feld mie der Klar= abes [ nach dem er in die Weltgeboren/

iy

hag




22 Cpiftcl auffoen

Bat er dDittch den Heroden st Dechlehem BatGote felbs geprediget imParadif. Dar il
fo viel erfchuliger finder wmbbringen lafz umb foiff es femneroer Glaub fonder dex lef

fen | ober auchden Weibsfamen Chiftum exff ond dlcefi/ gleichvon anfang gepredigee

Ddarunter fonve hinvichten! Aber vergebens imParavif. S cs darnn die et onnddie dl- miciue | i
ondvmbfonft. Dann ¢s Dilffe Fein Rabt tefie Lhylfoiftes auch Die grandelichff vnd | f‘[‘
widerDenn HE X/ es mafe che Himmel warBafftigft / antiquilimum quodgs ve- 1
o1id Erven sevaehen | chefein Worverge= riffimum, fage Tertullianus,das dlteft / ift Ll
Ben/ forarhaffigift Gott in feirien BVer=_ daswarhaffagft. Ti¢ fonften inwelclichers bl
Peiffungen. Darumbwas dir Gotein feiz Sachen/ die dltefie Bricff am meiften gel= b
sem 0ot sufage | ¢s fep Veraebung der ten/vnddie dlefie@efehlechter filr DieEDle= e
Giinden/aufferfichung es Fleifchs | ewi=  ften gehaltenwerden Alfoift anch diedlee= b
g5 eben/oder seitlicheDilffondBenftand  ffe Religion die grindelichfie vnd warhaff: il
i Dioeen vnd Eribfal 1 folleu feimsoegs tigfte. Dafaberonfer Lehrond PrDIGEDES oy, la
davan sweiffeln/ fordern fefiglich glauben/ Cuangelionsvon der Beilfamengnad dureh tio. il
¢5 voerd noch 3u feiner jeit evfille werden/ Chuffum erfchinen | em seiclang im Pap- {
alleindafduder Weiff @ Otes levneft ge= fihumb verdunckele gereft/ machts tiumb P
wobnen/ond wiffefidaf GOt feinie Ver= 3u Fenerneren Lehrond Elauben/ cbenfo st

Beil[ungen niche gleich von flundan exfehe= vweniges ¢innerve Sonnift [ wann fie auf S
nen (afil fordern allgemach erfiille/ aller= den Wolckenherfir Eommen. Vodus 4
Dings wicaud die Sonn niche ploslicers e D
fehemne/ fonvern aligemachauffgebe. Dero-  TTT, et vnnd warst die SBnad meirao i,
1oegen fobeifites | 1oie Dauid vermahnee @oncmfdﬂncﬁfcv. mgomge it

im fiben ond sweingigfien Plalmen: Harze T =T
ves HErn. Sep getrofi ormvonuersagtl CoR\ € X driteeBmbfandifi/wemdie Mo @
ond paredes HENM. Beilfante Gnad Gottes erfehinen fancas. %
I S gondt auch hierauf fehen | daf onfer fep: Sicift/ fpricht er/erfchinen afs Quibw. A
auers @laub vndReligion Fein nerer Glaub fey/ {enSNenfchen. IBann die Sonn 31 tmora 7" i
carisqua [ondernder erfie vond cltefic Slaub. Dann gends frivh auffaebee/ fo feheinet fienicht ei= i
Religio prer andern vielen befchroerlichen ansii=  nemjeden vou flundan an femHauf/ waii fion
3:3,’:3“‘ gen/ damit 3u jeder seiedie Peedige Des Cu- fieaber vimbden mittag am Boben Himmel Bk (il
angelionsiff bey vilerin ein verdachtgefese fiehee/ fo befcheine fiejederman, Alfo Shri- o
oorden/ift Dicfeniche die geringfle/ dafi es (fus die Sonn der GSerechtigeit / hat jur fi

cin neroer Glaub gefcholten worden. Snder  friihzeie den PVatviarchen vnud Propheten ft
Apoftel@efchichtamachtond sweinsigfen gefchinen/dem Sidifchen Volek/ woiejunoy fé,ff
Gapitel lefen voir | Da Paulus gehn Kom  gemeldecrorden . Nach dem ficaber auff Q;:
fompe/iennen die SudenS.Paulifehrond denmiccag Eommen/vnd Chuiftus suBeths ol
das ganse Chrfienthumbeine folche newe fehem geboren / das Werek der Eridfung N
Sectl deven anallen Enden woiderfpiochen verchtee/ond gen Himmelgefabren : Da “gv
Eufebins. T0€rDCC Qund Eufebius fehreibe / daf die feheintfiejese jederman/ allen SNenfehen/ fi ;
Hepden ein lange seit den Chfilichen fageDanfus inder Spificl. YWarummb aber cull \M
Pontific, @lauben genermet Baben vea kot gmjom vndwarzus Chriftus fagt atthes am 5. g Eﬁ.‘r‘
newe vud frembdeLehe, Allerdings wicanch Capitel/mansundetnichecin éwcﬁtanlvno mus tas- i

die Papifien Heurigs tags fehyreiben vnnd [esees vnter ainenSeheffel] fordern auffei fer m i
fefpepen’ onfer Euangelium feve eim newe  nen Lenchier/foleuchecees allen Denc/dieim paes: o
Lehyr/vas erftoorwenig Saven aufforeBan Hauf feind. Wie ¢s nun fich Hele mit dem | v i
fommen, Solche Lafierung wirde vmb= natislichen rdifchen Liecht/ welches dars j oo
gefioffendurch die vovige Collationvnid umbangesindeerviirde/dafi mandarbey ge= B
Bergleichung des Aleen onnd Newen Te- felyen/arbeiten / handlen vund wandlen foll] fe

: flaments | durchdiePatriarchen ond Pro- alfo helt es fichauchmieder GeburtChuflis r?t’ﬁr
St phecen/ bif auffoie seie der Apoftelond Eu= welcher das warhafftig Liecht war/ das alle " hoof
covere angeliften. Dann wir lehren/ glaubenond SNenfehen erleuchyee / von welchem auch Mo Gog
befermen / Daf wir gerecht werden allem Iacharias infeinem Lobgefang Luc.amer= i

b\_urrb dic Bnade Gottes | welche durch fenfingee. Esbhat vne befucht/der auffz e
Chrftum erfeyinen: Von diefer Gnadabier gang auf derHherdager evfcheingdenien hi;fbe

dieda il
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Haligen Efrifiag.

di¢dafifienim Finfiernus vand Schatten
Des Tods | vudrichte vnfere Fuffeanffoen
Weg des Friedens. Allie horefidu/ war-
umb Chrifius / dic Sonne der Gerechrig-
feie | mic feiner @ebure erfehienen fepe/
namlich /-daf erons fihreaufder Jinfter-
nus vnnd Sehateen des Tods [ vnndrichte
vufere Sifleanff den Weg des Friedens/
Daf wir Chufifich ond Gotefeclig leben fo-
Ten/wic Bieruon auch Paulus fehreibeesun
Norfrern ams. Capitel: Die Nachtiff ver=
gangen | der Tag aber herbey fornmen. So
Taffet vns ablegen. die Werck der Finfter-
nus | ond anlegen dic Waffen des Siechts,
Laffee vns erbarfich wandel [ afs am
Zage.

Wicman aber erbarfich wandlen foll/
als am Zage | folcher heralicher Crfcher-
nung der heilfamen Gnade Gottes | lehee
Panfusinder Epifiel / dacr fage: Wir fol=
fen verfaugnen das vngottliche Wefen vnd
weltliche Sife. Das vngoteliche Wefeniff
alle Sunde/ fo wider Gote nach den dreven
@cboteen der erfien ZTafel gefeheben : Als
Blmdhete /| Abgoteerey | Gotesldfierung/
Sauberey | Verachtung des Predig=
ampts [ 1c. Bndwasdergleichen Sinden
mely | damit wir Gott femer Shrenberau-
ben | darumb Bie die Epiftel ean vngote-
fichs Wefen nennet. Die weleliche Lifie
aber feind | alle Sind/ diewider den Nach=
fienin den Geboteen der andern Tafel ge-
fehyeBen | wannwir vns laffen gelifen -
fers Nachfien Stands | Leibs | Larbs/
Ehr/ Guts/ ond dergleichen. Dann wic
Sacobus Cap. r. meldet : Wann die Lufe
empfangenhac/ gebierefiedie Stinde / die
Siind aber [ wann fie vollendee iff / gebiere
ficdenTod/roelcher/wie die Schufie faget/
ver Sinden Soiff. Darumbwarnct die
Epifieldaruo/ond fage:Man foll das vi=
goteliche Wefen vnnd eltliche Lifie ver-
laugnen | das 1t/ hafferrond verlafjen / als
onfern argften ond fehavfichften Feind nei=
Den vnd meiden, Wie folman fich dannver=
Baleen | onndsiichtig / geretht/ ond Gote=
feelig leben in Der Welez In diefen Wozten
begreiffe Paulus den gansen newen Ge=
foxfam | wie man fich verBaleen folle gegen
@ ot/ dem Ndchiten/ ond vns felbft. Inch-
tig foltenwir feben gegen vns felbf, Dann
vnfer £eib it e Tempel vnd Wohnung
ves heiligen Geifs.n Corineh.3: Darumb
fol cinjeglicher vnger vns fejn Fafbebalten
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in Heitigung ondin Shren : follen dietvele-
liche £ifie an onferm Leib sdmen ond ¢in=
sichen/mic Kleiven | Effen/ rineken ) Re-
den/ Geberden/dic rechte maf halten | wel-
ches cigentlich Beifie | 3tichtig ond eingeso-
gen fein. Gereche aber follen wir leben ges
genonferm Nachften.Dann GSottes Wil
(e ift / Daf niemands ureit greiffe/ vonnd
vberfortheile feinen Febenmenfchen | nach
der Regel Ehaifii | Mateh=i am ficbenden
Capitel: Alles 1as roir wollen/ as vns die
Leutthun follen / das feind wir auchjbnen
suthun fchulig. @ottfeclig aber follen
[eben gegen vuferm (icben ot im Him-
mel [ welchen i fchuldig femd suforchten/
sulicben | suloben / vnd suehren. Darumb
vermabnee Paulus sun Coloffern amdrit-
ten Capitel: Alles was jh: chuemic Wozten
oder mit Wercken / Das thut.alles indem
Namendes H € st % € N Jefu/ vnd dan=
ckee @Dt vnnd dem Vatter durcl) jhne.
Dashief erbarlich wandeln / als am La=
a¢ foleher herdlicher Crfcheinung dex Ge=

burt vnd Penfehroerdung Sefir Chaifti,
Weil aber viel Leut fo verucht vind
®ottlofi feind | daf fie nach folchem Tag
der Erfeheinung wemg-fragen | nur jm-
merdar foremanfen in der Jinffere/mit abe
ferley Stinden vnd Lafiern : fodroeefhnen
Paulus im Defchluf diefer Epifeclmue ci-
nemandern Tag ver Erfeheinung/ welcher
feint witrde der letftc oder Jiingfle Tag/ da
Chriftus mit groffer Hevaligait erfeheinen
wirde [ surichien die Lebendigen vnnddie
Zodeen. Daher auch der Apofiel folche fers
ne Jueunffenennet emigerda, ein Erfcher=
nung d¢s 9 € 9t % € N/ nicht allein dar=
umb / weil er felbft mit groffer Heraligkeie
erfcheimenwirde/ fondern auch vmb diefer
Brfach woillen | daf wiralsdann vor jhime/
allen beiligen Engeln ond Auferwobhleen
erfcheimen miffen | wie er felbft beseugee
2, Counth. 5. Wir mitffen alle offenbar
erden vo2 Dem Richterfiul Chrifi / auff
Dafi einjeglicher empfabe | nach demer ge-
Dandelthat/bey Leibsleben/ es fepe gueoder
bofe. Anff folches Geriche vidErfeheinung
wil Paulus bie/ dafwirinallvnferm thun
ondlaffen feben follen : fo werden wir vns
des newen Gehozfams befleiffen / vnnd vor
mugroilligen Siinden hien. Wie auch
Syrachlehreeam ficbenden Capitel: Was
ou thueft/fobedencke das Ende/fo witrftou
nimmer vbels thun, Lnd Salomon in fei
¢ nem

Beredten/

Boitfeetts
gen écheng.

2 Perieulo
invitimg
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26 Gpiftel auff den Tag

nem Paediger am feefien Capitel : Thue
yoas Dein Hevss ujlet | onnd deinert Augen
gefallee | ondmwiffe/ dafidich Gote ombdIh
alles woirde fir Geriche filhren. Wann iy
sun das fetfe G eriche vns werden fices vid
fleiffig einbilden | fo miede vns folche De-
trachtung nicht allein treiben ju cinem

1 el | fondern dieletfic Queunffides » € =

g ¢ @ Cheifti wirde ons fem eine feelige
Hoffnung der Seeligare | endtlich aber ei=
11e Erfchamung der Herzligbeitdes herli=
chen vnd bimbfchen Wefene. “n welches
pns cinfivire Chuiffus efus / onfer ligh=

fier Hailand | Erlofer/ vud Secligmacher!
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s Heligen Ehiftag. 25
g A ) g Quibus? Omnibushominibus- ¢
N‘:g.ﬁ; ! C —FCg:;;;m?:d‘::ﬁ;;;:t{(:u;i z:.l::{:ﬁb::\bulcmus,unqmmindieri‘:-‘m@um’u-Mmh.
i [ Finis, . ¢ Impictate.
:‘;‘l:‘tﬁ‘ ’ Hnius< : & F;(l:ll:m::n—{;‘n”nonm{M\lndanis(upiditatibui.h(ob‘l-
Liplurndin,a fias fcd{ E:El;;l?::;:hl-col-l-

Pions : Upericulofo,in vitimoiudicio.2.Cor.5.Syr.7.Ecclel 1z,

Lpifeel am Lage Q. Stephani/

ves Betligen SRartyrers/ Act.om
. onovij. Sap,

iy Tephanug aber ol Blaubens ond Krdffs

ten / that Wunder vond groffe Seichen vnter dem

vicda heiffet der Libertiner/ondver Eyrener/ vnd der
lexanderer/onnd derer / die von Silicia vnnd Afia
fvaren/ ound befragten fich mit Stephano/ onnd fie
permodhten nicht u swiderfiehen der Weifheit ound dem Seifie / auf
soelchem er redete, Da vichteten fie ju ettliche STanner / die fprachen:
Wir haben jhne gehoret Lafferivort reden wider SRofen 7 ond wider
Sott / ond bemwegten das Bolck 7 vnd die Elteften vnd die Schifftges
W Tehrten / onderatten heesu/ondriffen jbn bin/ond fubretenjhn fir den
* NRbat / vnd frellctenfalfche Seugen dar/ die fprachen : Diefer enfch

poree nidyt auff surcden Lafterivost wider diefe heilige Stdtte vndvas

Sefese’/ Denmir haben jhn horen fagen: Sefus von Narareth rorede
i glefe Stdtteserfroren / vnd anderst Die Sitten / die vns IRofes geges

en hat.

Dafiefolches horeten / gienge esjhnen durchs Hertse / vnd bifs
emisacili fers Die Sdne sufamen vber jhuc. (S er aber voll heiliges Seiffes war/
fabeerauff gen Himmel / ond fahe die Herligheit Sottes / ond efum
fiehen sur Rechten Sottes / vud fpradh : Sihe/ ich febe der Himmel
offen 7 ound ves enfchen Sobn sur Rechten Sottes fichen. Ste
| fchrien aber [aut / ond bielten jhre Obren ju/ ond fitirmeten einmatigs
i incod lich suihmecin/ ficffen jbn sur Statehinauf / vnd feinigtenjbn. Bnd
dic Seugen legeen abjhre Kleider suden Siffen cines Junglings / der
pic Saulus/onnd ficinigten Stephanum/der datieff/ vrndfprach:
HERX Fefu/nimmeinen Seift auff : Ee fniet aber nider /ond fchrey
Taut: HER R/ behaltjhn diefe Sinde nicht. Bud alg er das gefagets
entfchlieffer.

¥
ool

igee loim?

it
i i

¢ Quglegung.




26

Commen-
datio fefti

Siftgar ol bedact/
vndweifichangefehen) daf

Stephani. v i
R:(Pm: € % gleich auff den H. Chiftag
dant occa- die G3edechinus des heiligen
323:5. SRartyrers Stephani vnnd

divinia- - Eangelifien Sohannis gealten mf{rht.
;::“ﬁa‘{“' Dann auf anlaf; folcher Ordnung wiirde
vem Chii- nicht allem gelehee von der SRenfehheie
fhiznecod Efyifli [ fondern auch von feiner Gottheit/
yationem ¥t auchdarnchen angeseige / was fein
e Reich auff Erven fiir eine geftalt habe,
hriti.  Dann geftern haben wix vernommen / i
Cheiftus in groffer Armue geboren/ von al=

fen SRenfehen verache onnd vevlaffen ge=
vocfie fee : heutabervnd auf der Gedecht-
nus des Beifigen SNareyrers Stephani/ fe-
Ben vndhérenoir  daf erim SHimmel fene
“qur Recheen der Allmachtigen Kraffe Sot=
tes. @leicher geflale werden 1wir mogen
S. Johannis Cuangelion hozen | in roel=
chem er Die @oteheic Chufht gewaltig hag
Feraufi gefivichen : Smanfang/ fpaucht ev/
ar das YWout [ vnd das W3o:t war bey
@ott/ vnd Gott ar das Wore, Deweifen
alfobecde Stephanus end Johannes | daf
Chriftus nicht allein cin Denfeh feve / in
maffen wir geffern vernommen / fondern
auch cin wahrer Goge. Vber das | iff die
Gevichtnus S. Stephans sundchft auff
ven Chriftag gelegt roowden/ neben eryehleer
vrfach auchdarumb | daf wir darauf lers
nen | Chrfti Reich fepe nicht von diefer
QBele/ fondern mitfle vneer dem Creus ond
allerley Anfechtung fein. Dargegen aber
ond widerumb / dDanuieroir niche geddchten/
dafallediejhenigen | die fich in das Reich
Chifti begeben rourdent | eineweders mii-
fren verfieiniget/ oder fonftjdmerficher roeif
bingerichtecrverden/ifi gleich auff S. See-
phans Tag gelegt woxden die GSeddchtnus
S. Johannis des Apofels ond Euangeli-
fien/ roelcher / ob er ol viel erlitcen pnd fehe
ale woxden | 1t e Doch eimes natirlichen
Zods geftorben. Bund fo viel habich 3um
Eingang vermelden willen von der -

nungdicfer Fevertdg,

Propofi-  Bas aberdie gegentvertige Hiftorjvon
Gopenens &.Stephano belangee | fo werden darauf
fratiwi.  DICF Stuck ersehlee vnnd fiirgebaleen.
1. 3806 S, Stephanus filr ein Beruffond

Rationis

expolitio
er diftri-
utionem

Epiftclauffden
Aufilegung.

Lorusee?
gt i
jiin
| facon (6
1o
il

Ampt gehabt | vnndroiecr demfelbigen vor Dtr{_triptig
one

geffanden. 2, Was er fiir groffe Wunder- P

|

1

seichen gethon. 3. TBices jHm drisberergatia | e e 21;‘
gen. 4. ‘Lndyumietfien / wieer gefiorbend L 1
oid waser filrein end genommen. i
P

c

1. BonStephani Ampt g

ond BDeruff. i

o

Nfdanglich nun [ was Ampes vnnd 1. . ssin
Stands Stephanus gewefie | was “id‘.*. LN

or fiir ein Deruffgehabe | meldecder g S
Cuangelift Lucas gleichyum Eingang des fi
verlefrien Eexts | daf e vorden lichen Apo- d
fieln ond ganger Gemein der Slaubigen/ o
31 Serufalen fepe verodnet WoWen jliei= 3
nem Diacono,, das ift | Diener oder Aufi= Diacona- g
fpender vber die tdgliche Handreichung dey cus. ¢
Ninger Chrifti. Dannals die Apofelnach Narrac- fo
ver Himmelfahae Cheifti anfiengen gulehe wncla - op
ren ond supedigen | wurde die Sabf der f:’:;:“ gt q
faubigen von tag 3u tag je ldnger je grofs 6
fer. Bnter denen aber war der mehrereheil ¥
arm/ wiedann gemeinglich folche Leut vor 5ol ?h
andern su der Creandinus Gottes o= boelo: r‘
men/nach der LehrPaubir, Corneh.r, Da- e ‘Cf
mic aber folche arme Glaubensgenoffen i
auch jfe seitliche AuffentBaleung Haben i l“
mdchien | Haben die Reichen vater jHren/ ’
anf freiem Willen | ofne swang oder Ge= !
bote der Apofiel/ jhe Gricer verfauffe / Das Ul
gelofe Gele suven Jiffender Apoficl / Das o
ift 1 hinder die Apofiel gelege / Die foltens der i
gebur ond noteurfit nach vnter die Armen &
aufitheilen. LWeil es aber den Apofteln su= 6
uielroorden/oder fa wiefiesur Semeind fa= il
gen [ roeif es fich nicht taugen roole Gottes m
Wort vnterlaffen ond uZifch dienen/wer= Y
denfiesnrhat/esehlenvnd verozdnen anjfr i
frace ficoen DRdnner: vneer welchen der fiir= ba

nembflen einer gervefitifSteephanus, Daii
alfo lautet der Text: Sicbe Baider/ fprechen Deferibi-
vie Jelffe/ febee vneer euch vmbnach fie: turime:

4 2 ribus, obi-
benSRdnnern | vieein gut Geritcht Haben ey e
ond volldes Beiligen Seifis vnd Wesheit o
femd.  Thun war aber Stephanus ein fols
cher/roiewirhernacher hzen werden. Dare
umbift er billich darsu gebrauche vrd vers
010Nt worden.
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Ganct Stepbant.

Darbey wir Dann filrs erfie sulernen
faben | wasman fitr Leut ober dic Geifili=
gencrefua- gfye Giiter fessen | 5u Kivchen ond Jehend-
honetto,  probften machen folle: Tamlich vnd sum
dios S erfien/vicin guts Gerdichtond guten Na-
men f}abm | vnd das von wegen jhres er=
« sonafa- barn Wandels / frnambichaber / Dafifie
i warbafftig ond gevecht feyen : dann offent=
fiche Geishils vnd Wucherer u folchem
Ampe nicht sugebranchen. Die Suriften fa-
gen:Quifemel malus,femper prefumitur
malus , wann cinet vorfin mit bofen Stu=
cken befchrepet/ foift fichs wol suuermuten/
¢r werde auch mit dem Kirchengue nicht
2 spirigremlichy vmbgeben, Darnach follen Seut 5u
© @afilichen @itern gebauche roerden [ die
ool feind des Heiligen Geifies. Vnd dorf
fen Darumb nicht gar Heiligen feins follen
aber doch aucly nicht volle | vereruncene/
oder geigige Lent fein.  Dann ¢in voller
Sapffoder Geighals | ja ein Sauberer odex
Zeuffelsbefchrosrerifi michevoldes heiligen
Geifis/fondern des bofen Geiffes/ darumb
folche daher in feinen weg sugebauchen,
Qv dann follen fie fein vol WWeifbeit ond
Berftands | auff daf fie wiffen / e fic die
Giter recht veroalten/vermehren/ vndder
gebiir od noteurffenach / veichen vnd aufi=
theifen follen. Bnd daber gehoxe/das wir e-
miesch.  fenmandern Duch SNofis cap. 18. da fan
gendosser Schoeher Sethro ju jhme in die Wiftin
3 minori. Fompt | vnd fagt: Sthe dich vmb vnteral-
fem ‘Bolck nachredlichen Leuten (das i/
nicht [ofen / (eicktfertigen ) die Gote forch=
ten [ dasift /diedagedencken | daf fienicht
ven SNenfchen/ fondern dem HERRR Ge-
vichtbalcen. “Stem warbafftig (relche die
Lirgin ond Ldfterungen baffen) vanddem
Gei feind feind. So nun folche Leucvber
oelefiche Empter gefese werden [ wie viel
meheoil es fich gebitren/ Dafi folche vber die
Gaftliche Guter gefestwerdens vnd fo viel
deftome: fol man diefe Siirforg tragen /je
balder man fich an folchen Gitern ver-
greiffee/beede die darmic vmbgehen/vud die

¢s Dartiber veroxdnen,
Hiemitffenoir/aufanlaf diefes Texes/
locus de  goden von Der Gemeinfehaffe der Giter.
nione bo-2 ann woir fiszenbie | dDafiinder erfien Kir=
rum dema; chen Diereichere e @iter in gemein geben
popriet- papent, Brnd wann wir hinderfich gehen
x origo yuillen/ befindeces fich / dafectliche (angejt
wos avy- gerneine folche Gemeinfchaffe der Siieer
thagenels anacrichtet Hetten. Dann man Hat gar i

Locusvon
ben Bebende
probiten in

3. Sapien-
tia.

Alind ab
honefto:

Secundus

27
vraltes Lateinifch Sprichroore/melches den
Pythagoricis jugefchzichen wirde | Die da
follen gefehre vnd gefagthaben:Amicorum
omnia communia. Hernach iff Plato
auffaeftanden(fonfien ein weifer verftandi-
ger Hid ) der Hat Das filr e friedlichs/
glivEfecligs Land gebalten [ datinnen das
Meum (fo viel die Gieer ond Weiber an=
fange) vd das Tuum nicht gehoret werde/
dasift/darinnen Feiner fag/das iff mein/das
ift e, Diefer Meinung femd auch su o=
fern jeiten die Widereduffer / welcheoffent-
fich fargeben/daf fein Chrift mitgueem ges
wiffen ctwas eigens haben oder befien mo-
g¢ | fondern ¢s miffe den Dridernt vnd
Scheftern alles gemern fein: v dDas vi=
terftehen fic fich auch mie der heutigen Epi-
fielzuberverfen.3n der erflen Kirchen ju ye-
rufafem/ fprechen fie/ ift ein Gemeinfchaffe
der Giter gervefe, Darumb folle fie auch
nochheutigs tags vnteroderin allen Chfi=
fichen Gemeinden fern, Hieraufi nu ifidas
vie Antrwoze : Was die gange Kirchzu e
rufalem in dicfem Articul von der Gemen-
fchaffe Der G3nicer mcht verbunden bat/ das
verbindetauch die andere Gemeinden vnd
Kirchennicht. DieGemeinfchafft der G-
ter hat dic gange Semein oder alle Chriften
su Serufalem nicht verbunden. Darumb
verbindet fic auch die andere Semeinden
ond Chuftennicht. Daf dem alfo/ erfcher=
niee auf; Dem 5. Capitel Actor. da Petrus
sum Anania /der fein GSutin gemein geben
batte/ fage: Heteefiu doch den Acker ool be-
balten mogen / dadu jhnbatteft / vnd dacr
verfanffeivar [ war ¢6 auch in deiner @e=
wale. Damit Petrus ja Elirlichanseige/vaf
die/welche anfanglich in der Kirchen ju Se=
rifalemjhre Giicer in Gemein geben / fol
ches aufi feinem Jrvang, Gebott oder Be=
felchder Apoftel | fondern auf freiem Wil

fenn Den Armen u gutem geehon haben,
Darumb o feind roir auch heutigs €ags mie ;. 1dem

Feinem Defelch Chrifti oder feiner Apoftef facusr-

dabinverbunden; fordern fielaflen s/ dDaf prictss
cin Cheift mit gutem Sewiffen moge cin oo
Herrfeiner Guter bleiben | eigenehumblich Sefento

befien/nugen vnudniffen. Dann eshag 2 ¥
Gottder 9€ 0.5 der Giiter Sigentbumb nsesnis

& Platonis
cis,vfg; ad
Anabapti-
ftas trags-
lata.

2.Status ius
ridicialis,
viram
communia
bonorum
fivillicita?

Opinio &
obietio
Anabapri-
Btica ab
exemplo
primitinz
Ecclefiz.

MWais&fo-
lutio huius
argumenti
Anabapti~
fRici,

na Decalo«
mi¢ befondern. Gebotten in feinem Gefag Eibus
niche allein befiectiget | fondern auch Frdffe orprace-
tiglich verwaben | vnnd mic Seraffen ep- =
PBatten voollen/ indemer fage : Ou foltniche
fielen, Seems Ou foledich niche affen gelita

() fient
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fien | alles was deint dchfier hac. Danunt
Fein Gigenehumb | fondern eitel Gemein
fehaffever Gtcer fein folte/ Daciney fo viel
Nechts vnd Anfpzachs su ein feden Ding
Retee | als der ander | 1wie fondeen diefe Ges
bott Gotees fatchabenzfic roeren vmb fonft
Tudicato, gegeben.Dann oie toftciner felen oder et
Prou-22- g5 frembdes begeren fonden | wann ¢6
folealles gemein fein2 Safomon Proucrb.
am22.Capit.fpriche:Reich vnd arm miiffen
ontercinander fem/ der 9 € %t % Batfiealle
gemacht, Hat der 9 E R reich ond arm
gemacht [ foBat er auch das Eigenthumb
der Guer verordnet. Dann/waalles folte
gemein fein/ forourd ernichecinen retch/den
D.2auli . andern arm gemacht haben. Paulus1, Fi-
Time.  moth. 6. Den Reichen von dicfer Weltge-
beut. Was *Daf fie nichts eigens befigen/
fondern alles in gemein gebens Nem/ Femes
wegs. Den Reichen diefer Wele gebent/
_ Ddafifienicht fole feen | auch nicht hoffen
auffoen vgewiffen Reichehumb / fondern
auff oen febendigen Gsote | Der vns dargibe
allerley reichlich sugentiffen | daf fie gues
hun/reichwerden an gueen Wercken/gern
gebe/behifftich fepen. Sibeft alfo/daf wir
it Feinem Defelch Gotees des Ldacters/
Chufii | oder feiner Apofiel sur Gemein-
& [chaffeder Giter verbundenfenen, So hor
JA?""'Y ich ool / fprichfin ] es folonter den Cheifen
20 a2 gar feine Gemeinfehaffe der Gniter fein
nio bono- ket fie Doch fonft alles gemein ¢ Wir ha=
2‘(‘;‘6?;}:‘; ben cinen Srdboden/einen Luffe/ eine Son-
Ceprani- nefemen@ote/emiCridfer/einenHuiiel vii
delicer  Syeligfeiesugervareen:warumb foltendai
aubxe quch die geitliche Giter nicht gemein fein?
wmrecon- S1¢ follen vnd mogen in feiner maf gemein
{*“"{- e T/ fo viel betrifft Den ‘Drauchy | aber nicht
e dieBefisurigl quoad iz, fag ich/der ge=
i ftale/daf die Reiche den armen Dirfftigen/
florces jiynem vermdgen nach | trerolichBelfen fol-
ghoes  feM Qo welcher GSemeinfehaffe Salo-
v ane mon fehreibet Prouerb. 5. da ers durch eine
viliad. @ leichnus erfldare emes Dachs vnd Brun-
nens: Zrinck Wafler auft deiner GSruben/
ond Ff auf deimem Drunnen. Laf dei=
nen Drunien herauf flieffen / vnand deine
2Bafferbach auff die Gaffen / habe dufie
aber allein / ond Fein frembder migdir / das
1ft/wic es Vaulus oben erfldree/die Reichen
folien den Artnen vnd Dirffeigen reichlich
mteheilenvon jhren Drunnen/ dasift/ von
Jhrem Retchehumb/ vnnd doch niches defio

weeniger Herzenjhrer Gieer bleiben,

Epiftel auff denTag

Lottt

Sun/ dif habeich | auf anlaf diefes Veushy. i
erfien Theils | evseblet | nucht allein sum iwslod. | ALK ”Qi
Bericht | Dafi man wiffe/ 1iedas ESigen e gw‘
thumb der Giiter niche Sindond vnrecht/ \ gt
als wie die Yidertduffer (chren : foudern B
anchondfikrnamiich sur Larnung vnnd P
Anmahnung | dafmanfich defioflerffiger HokoOr ‘;‘:
Bitte vor den Widertduffern | wefche den e 93'
Srommenonnd Sinfalagen jhre Semein= funts
fehaffefo gueonnd fif cingeben | bif fieett= o2 f{
wat eine Ehe severennen | den San von g
dem IBeib | Das Weib von derm Nanne/ b
onid fic alfo beede nicht allein vmb Haab p!
ond Gug/ Shr onnd Gefichr / fondern gas g
wmb dic Seeligbeitbungen. Darumb [ e fo
jbme felbft vorm Vesderben feinroil | dek 6
Britefich voz folchen Schlerchern | vnd fee n
be/ daf er jhnen von fundan dic hir jeis ¢
e/ fobafd fic ju Hauf; fommen. Dann s b
1t ein Beumfichs/fehfeichendes @iffe/das eis fi
nen SNenfehen vbergehet | emnimpt [ ehe ex i
fein vecht gerwab wuEde. Qf

b
11, Bon Stephani Thaten 1
ond Wunderrercken. §
1l
XS S anbero Baben wir angehoetl 11 d
was der heilige Stephanus fuir ein Deleripta i
QAmpe onnd Beruff gebabe abe. S fi
Sepunder (afie vns vernemen | ie ¢x fich fisfeumis fi
Darinnen verhaleen / was fein thun oder faf raculis ji
fengervefefepe. Stephanus | meldet dex d
Fexelthat LWunder onnd Yeichen. Was s quie b
aber fir Wunderrerek gervefie/ an wem ex I
¢5 gethon/ob e Keummie gerad [Blinde fe= b}
Bend | oder Tauben hovend gemacht habe! A falig M
meldee die Hiftorf nicht / fondern fagenug i mo-
fehtecht | Stephanus that groffe Wumdes s
ondSeichen. Wa/vorwem 2 Vrterdem viz ula,knz::bt
Bolck (fprichi der Suangelift ) wann ex e quod fy
auffoen SRarcke gienge/ wicfein Ampeera ;S,':;Kx‘f"nu
forvert. Wie/ [puchfiou/ hater L3under= gy ™.
werck thun ond urvegen bringen mogens ausliis? &
Auf vem Glauben | durch Kraffedes beili= al
gen @eifis : Stephanus | fage Licas [ war 3
voll Glaubens ond Krdfften. Weil aber cu 1
die Wandermwerck einbefiectigung der Lehr B
waren | fo ift wol suuermuten | Stephas £
nus roerde vberall von dem gecrengigeen all
Chyifto ond feinem Suangelio gefagtonnd hy
geredt | onnd | sur Defrdfftagung femer fi
JRede / folche groffe Wunder pnd Jeichen i
gethan baben. ﬁ“ |
; (
Diefes n

)
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Ganct Siephant.

Locus. Dicfes ift gleichivolam heiligen Stc=
Adhorta- phaniocin fonderer perfonficher Dernff ge-
tio vefacia toefie | Den jhmnich ¢it jeder nachthun Fan.
opera,que Aber wann wir den Apoficlhoren | Jotoer=
inunta  Denauch andere | Doch gemeine AWunder=
qua  toerct/von ons erfordert / in Der erfien an
saroeon- i Covintier am pelffeen Capitel / nach
wmcur  deny er allerley @aben | forderfich die Gab
difne, . JBunderroerck suchun [ ersehlee bat/ fpruche
reuera mi- ¢r Davauff / ich mill euch einen Fofilichen
mel - Qf3eq seigen, Yasdas firr cin Wege fire-
" bee/ fpricht cx/ nach den beffern Gaben.
Was feind das aber fite Gaben? Fim nach=
gehenvendrensehendenCapit. fchreibe er al=

fo: Wann ich mieIRenfchen vnnd mit En=
@elsumgen redee/ond hecee er liebe niche/fo

oereich ein donend Sra/oder eim flingende
Schelle. Bndwannich weiffagen Findee!
ondrwitfite alle Gehenmnus / onnd alle Er-
Fenninafi/ond heeee allen@lauben/alfo/daf

ich Berg verfeste/ ond heceeder Liebe nicht/
foreererchnichts/2c. Soiff nun dicliche des
Nachfien/dicbefte @ab/darnach man five-

ben foll, Diesieb aber/ fprichter/if langmii-

&g ond freundelich/dieLicbe eiffereniche/die

Sicbe treibeenicht mueillen / fie blabee fich

nich/ fie flellee fichniche ongebdrdigifie fus
cheenichtdas jhyre | fielaffee fich michterbic-

tern / fic trachtee niche nach Schavden / fie

frewet fich niche/ roann es vnrecht sugebee/

fic fretoet fich aber | wann ¢6 recht sugehet/

fie vertrage alles | fiehoffecalles / fie dulbee

alles. Die Siche horee nimmermely: auffl fo

doch die YWeiffagungen auffhoren werden/

oi1d die Sprachen auffhoren werden/ vnnd

vas Erfannenus auffhoren wirde. Wer

s faciija MuenDas thut/roill Paulus fagen | der thue
eiia mo- ¢in TBunderroerc] er fey ein Wunderman.
docdends qRarumbs Daiffvndheifie das cin Wun-
cilainpes dermercE/ Das feleen vnndivider den gemei=
nere, quod fien Sauff gefchiche. Dafidic Sonntdglich
;f;;‘;’x‘:%" auffaehet vnnd feheinet [ ift beyden Men-
mum,  fehen fein Wundermwerck | meil ¢s taglich
gefchiche/ ondjr geeiner LaufFift. Wann

aber dic Sonn e tag fiille fliind/ als e
surscieSofuz /| oder Dy Tag nicht [chine/

roiein Egyptentand /foreredas ein Wun-
derercE | weil ¢s wider den gemanen
Lauffgefchehen. Alfodiegute Werck] vnd

allerley fchone Chrifliche Tugenden | wel=

che @Ot in femem Wort befohlen vrnd
firgefchriben/ folleen vter den Chriftenfo

geman fein/ als das tdglich Brot : Aber

woail fic auf verhinderung des Teuffels/der

QBclt vird wnfers cigenSleifches/ fo rounder

fielten gefeyeben) feind ¢5 gleichfarm witnder=
wercE/yann fic eincr thue. Vnddamitjhrs
verftehe / will ichs mic Cxempeln exflaven,
Caffianus fcheibes von einerm altenSRann/
dajhsu Alexandria ectliche Spoteer Honi= eamas
fcher YBeif; frageen | 10as doch fein € Ot rdes-
Chrifius femals fiir ein Wundermweret ge-

thon et 2 Hab ergeantiwode/daf ich wedex

durch dicfe nock auch grofjere’ Schimacha

woren/ fojr mivanehut/ beroegt oder gedr=
gertvoerde, SNt welcher anroovt er anseis
genwollen/ Schmach/ Hobn/ onnd Spote
Leiven/fep ein T3underverct . Der gemein

{auffoer YWeleifil am meificn nachdem seiea

fichen trachten/felten findefiu cinen/ der Das
reich@ottes suno: fuche. Lo aber ainer ge=

funden wiirde/der am erfien nach dem Reich ggnb;- +
®otes trachtee/Der iff warhaffeig ein mun- o adtoe:
dermann/ ond thu eitroas/ Das oUNdErfel= a6 fugem
ten gefchicht. LBasift jes gemeiners/ als

Ddas fluchen/ond fchreren/beedes beyL3eib

vnnd Mann/ niche allein vneer den Alten]

fondern auchan den Jungens Wonunei=

ner die bofe verdampte geroohuheit nicht an

jbmBag/ der if ein Wunderman/ onnd thue

ain fo groffes Wunder vnter den Leuten,

Infpecie,

Esift nunmehr dabin formmen | daf
alle Weltvber die Sugende Flagee | tie
fiefich niche wolle firaffen laffen [ 1weriffa- Kodensge
ber fchuldig daran? Dic Eltern felber | mie
jhrer bofen Juche / Daf; fiejhren m der Su«
gendsu vielvberfehen/ vnd wann fieein we-
mig ermachfen/ allen mutroillen gefatteny
gueond recht beiffen/ ja felbs rol Iehren dorf
fen. Wo nunEltern feind | diejhreRinver/
svieder Apofiel hieton redee | in der Juche
ond Ermabnung an den HErm auffersics
Ben/ die thun/ was feleen gefehicht/ vnd def=
batben ein recht Wunderseichen. Der Fi=
nang/das veruortheilen/ das befcheiffen/das
fiegen vnnd betricgen iftin allen Handeln Handren.
fo gvof vnd gemein 1worden/ Daf mat fchier 22 bone:
nicht oeife/ wemmehe suraren iff. Aber
duhandle (wie cinem Chufien gebire) auff:
vecht ond redlich / fo bifi duin der Warheie
cin Wunoermann/ thufi was ein Wundeg
L Bndin gemein / Jo fihe dick vmb indew
LBele/ was jeseder Wele Lauff fep : Thue
das Widerfpill hale dichnach Gotees wore
ond toillen fo biftu/ wie Paulus fagt/ auff
cinem ESfitichern Weg Wunder juthun.,
Dann dicBunderrvercE/dieStephanus oa
verdieandere Apofiel gethon/ fend niche cia
nem jeden suthun befoblen / fondern fic was

¢ uif ren




30 Cpiftelanffoen Tag
|

vencinbefonderer perfonticherDeruff. Ao i
y Aber
o %n.bcr(von welchen ir reden)der gu= %lcg?g:g:\!ei?\zl:iz"u%%'bml. o e et i
:5:1" . c\cfla?nb allerley fchonerZugenden/ nonDer{)o@én{cbulli;;'g;’l?u'c’6mbemm :m‘ i
i u@t;‘ ‘ﬁ“b.auﬂl crforvere haben [ niche tiereen. Da fie jhm aber mttt);gmcmfpm LA i
i Sﬂuj / {:vnptm auch der heilig A= nichs abgeromnen funde e b
ga' ch 3 cE ,)Lr:é[mfiua‘ii)?attfg. ams. mitoffentlichen Lugen umD, {af)rm e . o
gl :vﬂc\rr techt [gudztm fiir den Leueen/ onnd ficlien falfcbeggeu 11;1 il P:".":: o
‘i}‘mer : ;1 fglt::‘en??crcfrﬁfgm ]I) vndemern fite/ erhab Laferwore gg;ﬁf&é’gg&en =5 gb
4 preifert. Paulus sun 5 i - ;
QESmcrn am 5‘mélﬁttn : Stellecench n?cbt {:::r/g?ggt:gtl Da;‘%e[as e o
?v ‘_ :%?ﬁi&:ﬁdt' Hie _ro![! Panlus/daf Dcr@ott/b&iﬁ/nfi;’?r%[“‘!? b -
4 [ofleni QBi:z g;r::e;:rcn!ﬂ:g:f:cr‘!%clt mie fampe feitiem @ottcsgxe;?in}glel['/c?(?gzz: ?;;
b Rl Junoder werden. it ¢i 1asi
g:!f/bo'gé‘,’ ﬁn;:; i;%zwgr offe %cm;gct wor= Klag: Ql“(sze}r“t‘;: lfggl;: c;:tl;rb%un: ;nbb?‘s 4 "
; ndertoercE. Willveroa Gefa ( G i o
‘bt‘e?m Paulus [ wir follen roundestverck/ nlcf; B;”“ Gottfelbs geben vnd geboten/ Maior: bt
”iglﬁlsutemtrrftbun.%nbamarmannﬁ ol ge mecbzt:nbfltelxgma_cf}tl fondern daf i il
fopble:l?F:;:be“ Paulusnoch Chriftus be- vnbganscm:;?kgff e "
meumc‘; ﬂcﬁbocb;,ut@un il t mﬁﬁabg“bonmrcbfzemmegnment/[o[lvnu fli
ool fcmbmc;;‘r 6}:p§anx nnd der A= fierer/ond {8 von [Bc[n/ e %
et"rbtbtn:\lkfﬁ:’:; ?tgtri?ngaﬁ}" é’ﬁf’“"”"" “msmegenlvermégggg‘ge“lerg [gmﬁe: e
beftettigung der Lefy des gefcheben)sur Leustic, 24. mit S ey ot
A it teitien 5 todt geropzffen ped)
bl Anihes gelions, werden. Dun ab o p
A beeingtoop aber dicfer Stephanus ift ity Minec:
Dufa Glmer- folcher Gefell ‘ : € Miner: 4
e T
QBundermwerct n alle Tag jareth/ wArdEd i it .
- gefchehen.  Sond i e ey !
QBunvermerck | von el am Die dern die Sitten | o vits I i i
fend o oon welchen toirhandlen/ Darumbifter ¢in Gotla ofes gegebert. ifid
e o ey e B
i ¢ nd feclig ifidie Anf, 4 M .
e s 0 :
gelionvonChriffo Sanﬁgx‘h‘:i ? ga le?s": g ““E'“Sm‘eﬁrb?pban% ki P
cobus cap.z. I oy aikeda 4 g
csbus cap a8 s e Bruner ol et o o ST et vl i
dicXBercEniches Brida oDt gt ki fanae b It g oA S
(5laubenmntbel‘nen(ﬁls‘r".‘“l/sclemxrben fusrlefer ool Batber im Teyemiche hap ™" S i
bl ollen. Aber doch/ f i ik
G 3 b 0 ift Das die Staige B
gf}fben e p@jﬁfllnlir?‘:. %fnﬁ:;’fg{"v? nuevertbnbigtb )"lrc};:l?"g[ gf:&uc&’?t“%@'a’ Emﬁn;y mt
an feimen Heiligenfer seichried aube Seeligfeit! vnmd das ervig chgfel i i I
csiftnichtsuglauben/ daf ann/dasift] auffeinerley Weiferl I o
befehre/crleuchies vrd peincervon GOt gern/ (el ot sk o
b , gebeiligee fey/and twelche vo2 vs gelebe haben: p
mat o gar Eein Seichen der D planvem nen/viejes leben : o o) ol i
" - oD von dener/ di e
vungfibee.  Darumb thu 4‘&0110 befle- nachlcben werden, D SHbens. o
den glauben/damienicht a eSchen/erseig Gerechtigheicifi/d ANGIDIE U EiticHey mpmeon d
) igfeitift | Des armen Si g o
tigteic vergiffere ! fo or See- Sote/alfo ORIDES 1 Sunders voy 74
Wesialio s alfo oardeficauch mAES i
> ) noerean gfraiert
ir fehen/vud Goteden LVatter preifen, :;l:‘“‘ ?Il;m SMenfehen/ sujeden vnd aﬁ?&?&rﬁ -
IIL.Bond ber die &%tv'1°5“m99‘“8‘bmd2f~ TNt s 9‘0
<Joh thUﬁCmb @tepbam’ Smblvn’;tﬁ;:e//;’!l’éﬂbﬂmlﬁfaacvnnn gg:
. D 1€0a vo: dem P
%ber Baben o S e SRofe geleb i ke :
e e
R Gffe benedepeen vnd o gt L
i ‘,Daﬁabfcrr o Dunbervubgndgmge: ‘!Bubelwcldgcrfx;rww(bnm A '?“
wofvieBarifeer o> Chriflus!oui te es PVaulus erflaree/ iff $lay
Baben gar niche Vergebung u
o¢r
&



lbn .
tWdentey
Ufp
rey &
W o
l“fmqm"rgb
Diegiy o
wr(r’mt';f“
Dardur
e e
¢l dafee
Userfigue
Imdashe
dafas
geboten)
1Dttt afi
Drffern
ilfolond
Gorte(:
otts{afic:
Gottes|
evosfen
s iftein M
1ourfa-
on Yo
oden=
achen,
n folle
L, Dif
chere
o £6tb

phanis D=
ige P

nicht fub g

fi bas die

Siephos

chtgfert e

1] it

ben Vit

£) 01 bes

| dieher:

r eineriey =

dero o0 72

eriey et

 allet 36t

, s

faaconmd

1 rophs

ol

nl gt

066

el

rgrbing
W

Siegte

Garict Stephant.

der Sitnden Gerechigheie oderSeeligheit
befommenmdgen | durchdas Gefas Io-
fis/ond die Opffer! foim Tempel ju Feru-
fatem gefchehen. Brfach [ vas Gefay war
noch nicht gegeben/derTempel war noch nie
auffgericht.Folgt derorwegen(wilStepha-
s fagen ) daf auch wir Lerseibung der
Sinden empfahen/gerecht ond feelig wer-
den | nichedurch das Sefas | Opffer | oder
andere Ceremottien SNofis [ fondern allein
durch den gebenedeyten Saamen/ mwelcher
iftviefer efus von Nazaveth / an dem jhr
Suden su Berhater vnd TRorder rworden
feivt. Diered/ fprcheder Suangelif/ gieng
fhnen durchs Herg/crziivnee ond verbictere
fiedermaffen/daf fiedie 3dn vber cinander
biffen/alle cinmiiglich su jm cinfiirmeten/
fricffen b sur flacehmanp | vnd verfiemiga
tenjbn.

Sifsiff dex dritee eheil/ derDdbarifeer flag/
S.Stephans antroort/ond was fiir ein vr=
theil ergangen) wie furs vnd vbel fic mitjm
gefabren feven. Brndfo viel die £lag der
Pharifeer belangt/ were jroar wol suriina
fchen/vafi fiebeim frommen Stephanovers
Blicben/ond mitjm auffgehede were. Aber es
1fteben das lied/daf wir auch heutigs Tags
von den Papiffen horen miffen. DerJuden

Minoris
ratig.

Euentus
huius iu-
dicij

wgoma-
gaoneul
ad locum,

3t

feind fie nicht fecfia toordett, Dat 51 glei= prims fo-
cher waif | mie bey der Lebr des Deiligen lutio pes
Euangelions niche jedesman feclig tiirdg/ Sifinthe-
(dannjhrer viel bletben vrglaubig ond vns
geborfam)alfo ifi auchim Papfihumbnicht
jederman verdampe roorden / fondern Gote Obic&ic:
ver 5 E R R haesujederseit feine Glans non fuere
bigenounderbaylich erhalten.Sa/fpachfiu/ confprou:
oo feind fic aber gemefen ¢ Seig mir emen S E0PRE
el daman glaube/ onnd gelehreHab/mwie run.

#br Lutherifche (chren vnd glauben2 Difif

eben ein Frag/als wie i lefen it Reg.am joge b
neunzehenden Capitel vom Propheten E= abExem-
fia: Daderfelbig geflohenwar | vnnd dem PloElizs
HErn flage/ wie der Konig Achab vnnd S
fein Sfabelhaufbielten/fage ex leefifich: Oie deates.
Kinder Sfracl haben demnen Bund verlaf-

fen/ onddeine Altdr jerbrochen/ vnnd deine
Propheten mit dem Schroert erroirgt/ vnd

1chybin allein vberbliben, LWas antrortet jm

oer H E R Re el habmir faffen vberbleis

ben ficben taufende/ deren K fich miche 77 750
gebogen Baben filr Baal. Ehias vermeint/ fub Elia.
oi¢ Chrifilich Kirch fiind damals aufFjhm: :
Aber der HEr2 fage jhm anderft : ¢6 feven

noch viel taufent frommer rechtglaubiger
Menfehyen in Jfracl | vnangefeben | daf

durchs gansKonigreichder abgoeeifchBas

firnemfies Arg wider Steph
oar diefes: Wann/ fagten fic/dein Lehrvon
~ diefemSefun vonNagarechrechevi wahrift/
fomiftenalle onfer Sleer vii Altudtter ver-
fofen fein / feitenmal fie von dem Nasares
ner nichts geroufie haben, Dunckedich aber
Locus pri- niicht/ du horeft einen Papiften fehrepen:
et QBann ewer der Suherifch Glaud vnd Lebr
gumenti vechtwer/ fomifitfolgen/daf all vnfereEl=
Fapiftic 3 e ondvoeltern/Die v0150.100.00¢r ey
Tt maio. SSaben gelcbevnnd geflosben alle milften
verdampt werden. Dannman jesur felbi=
genseienichts vom Euther oder feiner £ehe
gehore/noch geroufehat. Was rosllen wir
Darsu fagen S wollen wiralle Leut verdam=
men/dicimdapihumb gelebe/vnnd gefior=
Ben feind / 1o rourd danndie Kirch Chrifii
gebliben feineXBiderumb Eonnen wivs niche
alles vechefertigen | Dann das Papfibumb
Bat teit vnad breie gervehre | onnd feind
viel darinnen verflocke gewefen, T3fi dero=
Balben das die richtige Antroore daranff:
Haben deine Eltern an CHRIum ges
glaubt/ond fich auff fein ‘Verdienf verlaf=
fen! fo feind fie feclig worden | wanicht / fo

um.

Obicétio.

alifch @ ienftauffgericht/ ondmis ge-
wale geeriben ward, Alfoift es auchimPap-
fthumb vo: fiinffsig vnnd eeelichen Hundere
SSabren sugangen/ omangefehe/dafi damals
allenthalben die Abgoteerey vrnd falfcher
®otcesdienft vberhand genommen [ vnnd
offentlicly mit Gevoale geeribenworden: fo
Bat dochonfer lieber £ € 5t 5t vnd Gote for=
neAuferroohice/ wicur jei Eliz, mounder=
barticherbatten:ond feindeben erbalten/ als
waii ein Drunfioder Ferverin einem Hauf
auffgangen/va nicht alle verbreiien/ fonder
mit @ottes Hillffond receung der Leutetlich
daruon fosfien. Slcicher geftaleiftauchim
Bap(thumb / alsineiner groffen Drungt/
nicht jederman drauff gangen / fonder vicl
anjhrem feeflen End / von Got erleuchtet/
von guten Freunden vnd Nachbauren auff
den eiigen BVerdienft efu Chufi genvies
fen worden. TfE dic eime Anewore auff die
Cinrede.

Darnach gefiehn rirs in feinen weg/ , >
Dafonfer Lebz fo new vund nicht dlter [t/ non cffe
dann 60,70, Sar | wie die Papiften fagen tovam da
vnd firgeben vor 62,70, Jaren hab man “H™

oo




Occupa-
tio,

s nela
Qgorives,
nihil con
cludere.

Quiareli-
gionis

3 GpificlauffoenTag

won D). Luthers Lehrotind Slaubenniches
geroufit. Esiftwar] von feiner Perfort vd
FNamen/hatmannichts gewufe s aber daf
snian von ferer Schrniches foll gervufeha
ten/ dasift cin Papfiifeh Gedicht. Dann
Sutherus hat feine nerve Jehen GSebote fur=
gefchyricben/fondernt iftbey den alfen bliben:
Hatfeinenee Artickel Des Slaubens ge-
macht/ fondern dicalte Artickel des Chufi-
fichen @laubens gepredigee : Cr Pat Fein
neres Vateer vnfer gelehre/ fondern bey
Dembliben | das Chriftus feine Singer, fel-
ber [ehren beten: Cr Bat Feme newe Sehlif=
fel des Himmelreichs gefchmide/ fondern
SanctPetersalte Schluffelbebalten:Hat
Fein nere Tanffond Abendmal eingefesee/
fondern allein darauff drungen | daf man
fchlecht/ cinfaltig Darbey bleib | wwices der
HEry Chriftus eingefesec.  Darumb fo
muf deren toep ¢ins fein : Eintrweder bat
man vorhundert ond mehrSahren von den
Qehen Gebotten | Artickelndes Glaubens]
@cbet Chrifti | Tauff | Abendmal/ vrnd
AmpederSchiitflelnichts geroufie/mwelches
nicht fan gefaget werden < oder fie mifjen
betennen | Daf Lutheri Lehr/ Feinnere Lehr
fen! roeif ex Die alte Sehen Ecbote/ denalten
Glauben | das ale Latter vnfer /| Dic alte
FauffondNachemal/dicalte Schliiffel ge-
(ehre/ roiefievor Sahen feind gelehrewor=
dert. Dafi aber D. Luthers GSlaub cinnerwe
Lehr feheinet | ift die Sehuldnichtder el
~fondern der vnachfamen SNenfehen. Bnd
gehdrehiersudas@leichnus/ von cinem vn-
faubern oder federigen Kock/vann man jn
wider aufifebret/ faubere/ fo fcheimeter ale
Dannnewu fein: oder von eimem INarck:
frein/ foer exhebtrwiirde/ dafiman jhndeflo
beffer fehen Eunde.

Sursdeite/ foift ¢s ein fauler GSrund/
wann ciner fcines Glaubens fein beffern
- @srund hat/als daf er fage! feineEleern fey-

en fromime leut gewefen/er woll gleich glau-
ben/mas fie geglaubt. Dannvnfer Chrfili=
cher @laub/ift nicht gebaroee ond gegrin-

fundamé- et/ auff onfere Voreltern | welche auch

tum non
cftfides
maiorum
fed verbii
Dei.

Teftim.D.
Hierony-
1.

Menfchen gewefen/ondjrien Eonnen/fons

, dernnanff Gote vud fein Wort, Dannenber

fagtHieronymus:nec parentum nec mai-
orum error fequendus eft , fed authori-
- tasfcripturarum, & Dei docentis impe-
rium, man foll nicht der Vdttervnd Vo=
eleern Srachumb/ fondern der H. Schriffe/
ond Gottes Defelch folgen, Der Prophet

Daniel/ Hat oy allen srociffel feitte Clecttt Exempla
folieh gehabe/als auffErden emSMenfch fie Daniclis,

Babermag.Aber das viangefehen/entfehut
Ddigeter jhr Abgdteerey onnd falfchen Gota
tesdienfinicht/ fondern befennemic rundem
Mund: HEr2/wir/onfere Konigel vnfere
Fivfien | ondvnfere dster [ miffen vns
fchdmen / daf woix vnsan dir oerfindiget
Baben. Dann wir feind abtriinnig woden|
ond gehorchen nichtder Stimm desHEr=
renonfers Gottes | dafi wir gevandele Beta
tenin feinem Gefes. SDevoelchen Woren
Daniel feine Eheern nicht fchandet/ fondern
Gsote fein Eha gibe/welelye viel hoher juach=
ten/dann aller Menfehen Ehe. Dasifi deim
Daniel viel beffer angeftanven / hat auch
denH E R R Nbefler gefallen/alsdadas
Bofck demYdropheten Sereni vnter Au=
gen fagt/Cap. 44, Nach dem Wore/ das
du vnsin dem Namen des HENM fageft]
ollen wir dir nicht gehorchen/ fondern 1oy
wollen thun | voie vir vud vnfere Vateer/
onfere Konige onnd Fiirfien gethon haben!
inden Statcen Suda. LWelches fie dockh her=
nach in der Dabylonifchen Sefangnus
ool bilffers vd bezablen miffen. Darwnn
folfen wirin @laubensfachen ( die Perfon
micht anfeben/ ob fie Lorfahren odernach=
fommen feven/ Eonné auch nichtnach gunfi
oder (ieb handlen/fondern miffen das alles/
waswider Gottes Wort/ verwerffen onnd
verdammen | dargegen was [chrifftmdffig/
vecht fprechen ond annemen.

Difabich abermaleryeblee/ nichtallein “:l‘;"ls

sumbericheder Warheit/ vnd woiderlegung
oer Papiften | wann eimer auffdiewerf; vot
jnenangesapffe rotirde / oder jhim ein folcher
Segenmourff gefchehe: damiter rwiffe/ wie
er fich vnnd feinen Glauben verantrwoeen
foll : fondern auch um trofiwider dieAn=
fechtung/ wann einter an feine Loreléer ge=
dencke/ diedagefiorben/ ehe das Liecht des
CGuangelions auffgangen/was exjrer Sees
figFeiehalben/fiir cin Hoffaung Haben fondes
daf namfich Gote feme Slaubigen/ wunz
derbarlicherhalten.

So vicl aber das Vreheil Stephani be= oe

fangee/vie furs ond vbel fiemitjhm gefah=
ren/feben wir anjbm ond feinem Erempelf
was die Chrifien hie auff Sroen] bepjbres
Religion vnnd Defanndenus sugemarten
Baben.  Dann Stephanus wirdehic ver=

folge sur State inauf geftoffen / mi fiei= ¢,

nen g code gervorffen. Iarumbs S er ete=
g
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{G ¢
mk,m {,‘L estva ein Chebrecher gervefen/ roelche nach wider die Chrfliche Glaubensgenoffen: fie
‘“W\ul befelcb‘@vms follten verfleinige werden ¢ Haben allerlen ‘gclzfgzte Phxlorophos ange=
0 G Garnicht: ater aber geffoblen/geraubt/ift richtet/wider fiesu vifputicren. Da dasdi=
ey B i trtzng)?orbergcmeftnfif?lc[gsberg(cidgm. fputieren nichts ergeben rolle/haben fieana
Xt m{(r' stephioni, 038 Baterdann gethon 2 Crhat geglaube gefangen suliegen. Da das liegenauch
iy b vergebung der Sitnden [ vndein erigs Le= nichts gebolffen | Baben fiesum Stehroerde
r[fmm“s ben| nichedurchs Gefag/ Opffer over Leut= griffen/onndalfodas gemeine Sprichrore
gmﬁ“ tifehe Ceremontent/fondern durcl den Ber- exfiillet/a vulpinaadleonina/todie fuschs=
‘ce{i ;m dienft ond @e_rgor[am Chrifti. Nunwerden haue niche gelten rwill/ da nimpe mandie £6_=
N k" wir auchBeutigeZags verfolgt. Warumbs wenhaut.Hiero nym.adCroantium fch:¢i=
:\Bl M Noftrum. feindroirettaSiraflenvauber/ Landmor= bet/daf su feiner seit/in einem Jabr emmal
|‘ ity er | Baben cttwan den gemeinen Friden Hunderetaufent / vnd s1weh ond achig tau=
‘ ‘f"”‘m brochensDemZiircEen das vacterlandver= fene Chriften feyen hingerichtee worden. A=
il rfaten? Nichyts dergleichen. Warumbha= berroasfagichvon alten Gefchichens Den Nofira-
191fi dem ben roirdann Verfolgungs Darumb/ das Procef; hat auchzu diefer jei gehalcen/ der Eccle-
bat augh voir mit S.Stephano glauben/ vergebung Papfiond fein anhang, Sobalddas Liecht ™
Isdadag der Siindent [ vnud das ewige Leben [niche des Suangelions angangen | feimd eeelich
e A durchdasabgoteifch Mefopffer/ondande-  auffgeficllee worden | darroider jut difputic=
Sort/ dag veaberglaubifche Ceremonien/ als da feind ven/als der Sekl Latomus e, Dafies nicht
1 fagel Kappen/ Plateen/ Sepren/ Faften! Bigili= haben vberdifputieren fonden/ haben fiean-
ern toip | Seelmeffen | Wallfahreen | Bruder= gefangen suldfiern vnd suliegen/offentliche
QDitterl fchatfeen: fondern durch den allerbeiligflen LandEiudige BVnwarheiten darmwider anfs
nhabenl Bevvienft Sefis Chrifti/ vnfers Heilands/  gefpyt/wie Staphilus/ Nafi. Da fic auch
och fers Darumbroerdenroir verfolge, Wanndas damie nichts aufrichten fonden | fo has
ingis! nichtocre/ mocht man vnswolleiden.Ter- ben fies angefangen ju vberwdltigen mig
aruith ©*  pecaie  tullianus in Apologetico fehyreibet | die Ferr/Schroerdevnd allerley Verfolgun=
Derfon Terull.  Heyden haben su feimer seie von Chrifen gen Vnd [chlageninvemSallnichtauf der
tache gefagt : Bonus vir Caius Seius, hocvno s fondern geben gnugfam suuerfiehen/
founfe dempto,quodChriftianus eft,dic Chriften von roem fiedie Practicam gelerne Baben.
wallts! weren gute L eut/wann fienur nichtChrifien Der HER Chrifius fpricht Jobannis am
e woeren. Alfo weren wir auchgute Leut/ gute achten Cap. Oer Teuffel fey cin IRGsder
gl Nachbaroren] wagitoir nur nie Lutherifeh/ von anfangl/ond ein‘Vatter der lugen. Dies
dasiftl Guangelifch ond Recheglaubigtoe= weil fic dann fo liegen vnd morden / fower=
dallig Ve TetChri- yen. S Bnd folle einen Gf)ri[_im if fluck niche  den fienicht vom guten Seift geeriben, fon=
degung ™ cinvoenig Erdnefen | das einer cben vmbdas  dern vom bifen eift/ vom Zenffel/ der e
st fenig angefochten wiirde/darumbman follt  anfiinger ifder Luginvnd des Mods.
nfolde | ticb oud roerthroesden. Dan follemanven  Dif habich ersehle bey dem Crempel Viisrar
il mie wichelich ond werth haben/der vnfersErid:  Seepbani/nicht allein sumBericht / damit et
Ao fers vnd Secligmachers Ehr ond Namen die Chriften wiffen / warumb fie geplaget emplis
e e subefirdernbegere s Esfolle/[paichichiei- werden s fondernt auch 3ur Anmahnung/ ancorum
ot gt nen beimmern/wanns vns Chriftusnicht dafiwir vns ingleichem Sall feines Crema
et 05 4 Modr prophecepethet / estoerdealfo geben. Aber pels troften onden  roie fich darm der Hei-
e 30 : wicoffebater gefage | das werden fie euch fige Kirchenlebrer Chryfoftomus mit S.
“_“":{; Difpuan- ¢hun vmbmeines namensillt. Wasz eben Stephani vnd anderer Mrtyrer Sxempel
on i A o toie ficdem frommen Stephano gethon. 1. geerdftechat. Dann als eromb der Wars
enl e Calumni- Djfputieren fiewiderjn. 2. Dafiefunicht Heie willen verjage war / fchrib er in feis
s Mo pber difputieren Ednden | fiellen fic falfche nem Slend einem andern Bifchoff alfo
ghaites  oppi.  Seugenauffihnmibertiegen. 3. Dafiejhn Da ich von der Statt verjage ward]
l_"_“@‘f“h‘ mendo  aychnicht wberliegen Eouden/ danndieroar= frageich niches darnach / fondern fprach
G Beitlaftfich niche gar oncererucken/davber= bey mir felbs : Tl michdie Konigin s
) bepyfree Exempia 10AlIGEN fiejn/ftoflenjn jur Statthinaufl Ellend verjagen | fo verjage fie michy
ggenantt pmiciuz oD toerffen jumit fleinen sutode. Den)dr0s Dominieft terra&omnisplenitudo cius,
pehie 6T Ecdeliz o haben auchdie Hepden fitrgenommen die Srdenift ves HE XX N/ vndalles
ngr;ﬂtl‘t‘: ¢ a8
B it
e
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toas datigiiteit. TRl fie rmichaber it ciner
Segen engioey fehneiden (affen | fo thueyic
e5: Solchesiff dem Propheten CEfaiz auch
iderfafven | [o roerderchhm onterfehic=
Ben L3l i mich ins et werfen/ (o will
ich an denn Propheten Joriam gedencken.
Qi fierichdann in cinen Ferovofen werf-
fen/ D1f 1fEDen Drepen Fiinglingen auch ge-
fehehen. Wil fie mich den wilden thieren
faroerffen/ fo mag fieesthun [o roillich
anden Prophecen Daniel gedencen | wel=
cher auchin Lowengraben geworffen ror-
dent.  Will fie mich feinigen/ fo fiemigefie
wich/ fohabich Sanct.Stephanden erfien
SMreyrer sum vorfabren ¢ LRI fie mich
enthaupten!fo enehaupte fiemich/fohab ich
sum Goefellen/ Sohannemden Tauffer:ill
fiemirmeine @iiter nemen/ nemefiecs jm=
mer in/nacket binich vonSRutterleibmdie
WreleFonmmen/nackee werdeichauchoier
Dahinfahet. Das heifie fich veche troften nue
dem Srempel Stephanifoi derSRareyrer.
Dann wic fhre viel | jmmer cin Lafileich=
ger tragen/als einer allein < Alfo feind i
auch vnser Creus! Ladenvnnd Tribfalge-
artet/dafi es vns viel erdglicher | wann viel
Darunter feind/alswann conur eimemallein
auffgelegtiff. Darumb follen wir vns die-
feonuddergleichen Exempel wolembilden/
fonberfich aber/vnd vo: allen dingen beden-
chen/af ¢6 fein Schand ey | vimb Chrifti
ond feines Ioxes willen leden/wiePeerus
beseugee/.Cap.4. Niemand onter cuch lei=
e/ als ein INGrder/ oder Dieh/ oder Vbel-
ehater/oder der in ein frembdAmpe greiffets
Seideceraber/alsein Chrift / fo fchdme er
fichniche/ er chreaber Gotein folchem Fall.
Budwie ¢s fen Schand ond vneh: ¢ alfo
iftsuleeft ondam End fein Schad darbey.
Dannalforedechicuon Chriffus INateh.s.
Seclig feivejhy/ wann euch die Menfchen
wmbmenet willen fchmdhen/ vnnd verfols
gen/ondredenallerley vbels yoider euch / fo
fiedaran fiegen. Seidt frofich vid geeroft/
s foll ewch 1m Himmel wol belohriet roera
oen.

1V.Bom Tod vrnd Abfrers
ben Stephani.

BN vierdeen ond letfien befchreibee

v Der Cuangehfi/ wieder liebe Stepha-
nus geftorben | was cr fiirein Sad ge-
nommen hab, Der Texe melvee : Sie flei

Eptficlauff den Tag

nigten Stephanut/der antiiff vud fprach:
HERepnimmmeinen Seifauff. Sr
Eniiecaber nider ond fchrey laug : HErrbes
Balejhren diefeSiind nicht. Budals crdas
gefagt/ entfehticffe crs n diefen Worten
werden drey Punceen vermeldet.  Erfilich/
was Stephanus vor feimemITod farenTe-
ftamenegemacht | woem er {ein Seel ver-

ey " Deocom. |
fehaffeehab s HEr Sefin/fprche ey Nimm mengge 200

meinen Geiftindeitie Hand: vem Leibond
gutfrageer wenig tach| allein fein Seeliff
jhmangelegen | darumb befilcht ers dem
HErm Ehrifiol deverdfilichen Hofnung/
er oerd fic am beften beroalren Eorien, Dar=
nach fagt der Cuangelift/er fey nider Eniiet/
Dab betet : Was oder fiir wen ¢ Fiir feine
gute Freund/Vateer vnud Muteer/ LWeib
oo Kind ¢ Er Bat fie obn yweifelals cin
®oteesforcheiger Nenfely leb vrnd rereh
achabe: Aberhicin feiner hichften ot/ ge-
deneke epjhrovnicht | fondern bicteefiir foane
Feind/ onnd ywar fiar feiine drgfic Send/dre
Daobjfim fiunden/ vnd jn Famigten;fit die
bitteeex Do HErn/ er wolle jhuen folche
fefywere Sind niche surechnen/ fondern su
femer ErPannenus vand Gnaden Fortinien
laffen. Endtlich fchreibee der Euangelif/
Stephanus fey alfo davan enefehlaffen.

- Tefta-
mentum
facitidell,
animam

2.0ratpro
inimicis,

AWic/fprichii du/ift vas suuerfichen? i ep 3Obdor

mijt,ideft,

bepdem vicgen enefehlaffen/ fomufer et moruus
Bareen Kopffgehabe haben ¢ Sehlaffen in -

der H.Schriffe/iftfoviel | als fiesben [ ein
fein/ fulls/fanffes End nemen. Wil derhal-
ben Lucas fo viel fagen/ ob ¢ ol cinharter
Zod fey! gefreittigee werden [ jedoch fepe ex
dembeiligen Stephano/wegendes HErm
Chrifti/ fo fixf worden/als e guter fchlaff
erfep geftorben/ als wantt ¢ nur entfehlof:
fentoere,

Darbey wir sumBefch(uf sulcrnen has Horaio

ben/ 1as in Todesndten vnnd (eeften fiind-

vtmoritus
rianimam

foinjonferhochfie vnd groffefie Siirforg feitt Deo com-
foll / dami wir auch frofich vnnd feeliglicly mende

entfehlaffen. Dannes feind fitrndmibich drey ™

Ding | die einen ferbenden Menfechen ans
fechten/das GSut/der Leibvnd die Seel. L=
ber Leib onnd Gue/ follen roirdic cbendige
ond vberblibne forgen laffen : Allcin fole
fent wir fefen | nachdemSrempel Stephas
1/ Daf die Seel verwabre / vnnd verforget
werde. Wo fprichfivu/ follich ficaber hin=
flehnen/da fie verforges ond vermabret ey 2
i Papfibumb/ wann eier in Todtsnos
tenlige | vnnd feinen Wriefter omb eroft ana

fprichel
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fpriche/ wanns wof gerBat/ o befcheidecer
jion ins Segfeus | darinuert muf fein Seel
dievbrige Simd birffen vii abtragen.Was
fagt Stephanus 2 wie thut ¢vjnte befthede
o fein Seel auch alfo ine Feafeurs Neir/
feines wegs: HEXRr Hefulfprucheer [ mm

A tuto,
guia foe-in Tovendtent vinfer Seel in fane erense
niporens. Hand/Almdchtigen Sehus vnd Sehivin
simile. befehlen. Wannwir eien groflen Schas/,
daran all vnfer gertefen it verderben =
e/ Dutch ein vificher ovt tragen mifitcn/
wirdent wirniche einen erewen SNann fu-
furchen | Dem yoir jhn subehalcen gebertcoder
durclycint Wechfel/an dem 02t | Da 1wir hin=
“sichen/voider findert vnud empfabenfond=
ten 2 tun aber die Raifi | forsiv Dusch dert
seielichen todint jere TBele vor viis haben/
1t toegen allerley viid vielfiltigen Anfech=
tungen des Teuifels fehz gefahalich. Dar=
b follen toir orfern grofien ond hoch=
fien Schag | namlich dic Seell befehlen
Cheiffo/ders v tremlich sum erwigt Vat=
3 terland bervalyren [ vynd wider antiworen
Teftimo- yyaitrde, Das hat langf vou b gerbiimee
der Konigliche Prophec Dawid im 97,

dis.
Dzet1x

meirten Seift auffe. Dem follen auchwi,

37
Plal. Der HErs bervahreedic Seelen fei-

ner Heiligen. LBic vnw anel deffen Petrup Pewi-
erinnere/.Cap.4.Dieda leidert nach ot
tesonllen/die follen jhimire See! befehlen/

als dem fremen Schopfier. Jn Gyiechi=
(cher Sprach/vavinnen Peesus dic Epiftel
gefehrichen/brauche er das ABOrelin 7aca-
iesus, Das Beifie [ als cnPofand hinderle-
gen. WWll derhalben Pecrus [ wannes an
dent/daf die Seel aupaehi will] follen wits
hinderven Chufumiegen/ jme jubelalten
aeben/der/ [pricht er/iff trer/ roirdes trer=
fich auffhebent | nicheallein aber trew / font=
dertt anch ein Schopffer [ das iffl an Al
mdchtiger Sotedaf ere auch fart berwah=
rert | vrvam Singfien tag inder Brftand
des Jleifehes widergeben/ond micdenfelbi=
gert vercinigen fart,  Wie auch Paulus -
2. Zim.. Deffent vus vererofiee/ mit feing Paulic
cignent Sxempli va er fpriche: e bin ge=
il Dager mir fanmein Deplag bervahen
b ant jenen tag | Dader Lab rider widE
aufferfichen mic der Seel vereimiget ey
dert/oaf fie beede mie eimattder Gote loben/
¢Bret ond pacijen | von nun an/ bifin alle
(’?mngnt/?(mcn.

EA T 1.0,

(Propofitio. Hzcduo feftaexhibent occalionem'dicendi de Diuinitate &

d &q Chifti,

Exordium iranmicd v felti Ste-S
phani & Ioannis
nem, infefio

ditione. | wpaxmias, Lo-< E.

cum Jiduxriney
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Ratio pet diftributio-

Stwprrixés. Vitz conditio continet {

("Primum, qualesadminiftrationi benorii

pequi clarent

< comunione

bonorum &
corum pro-
b prictate,par <
tium quatu-

. Circumftantiz. |
Stephanus fecit, < Quibusauxilis? Fide.

hrifti, nec 3
rchri(h nati~ Humanitate.
{ uitatis. >D|:i!ur df< Diuinitate.
Stephani. £ Chrifti ) Regniqualita-
Uloannis. Ut

Officium diaconatus.

Mores.

(- Bonafama.
2. Spiritus.

} 3. Sapientia.

U Exedas.

1 Origo comunitatis bonorum a Pythagoricis
& Platonicis viq; ad Anabapriftas translata.

Pdcis Anabapriftarum

2.Status iuredicialis, r abexemplo primitiug
an communio bo—i Ecclefizducta.

cclefiaticorum fint przficiendi,nem-

dum,de

norum [itillicita A'wd aais,vel lolutio
argumenti Anaba-
L puftici.
Legediuina, ideft, de-
3. Vtrumproprictas | caloge-
bonorum fit licita- Prou.21.
Dcfenfio abfolutaa (| Iudicato { Paulus
1. Tim.,6.
i, qualis fic
licita, videlicet,qua év xgied, nd xv7odconfi-
ftit,Prou 5.
5.Vius 2l » vt fugi
L nem Anabaptiftarum.

S o h

Txd

" Quid # Miracula.
VBi ¢ coram populo.

Cur ? Ad confirmationem do&rinz de Chrifto
Iefu,
d Propo-
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* A B .G rG enere. Diligcrcproximum.
v (] ‘ Patiiniuriam- ;.
2. Vius wpdlgexlinss, vt fa- ] 8 [(&zycrertgnum Dei-
ciamus bena opera, qua; | = Blafphemare-
quod rard fiunt in mun- | 2 Sptci:< Liberoseducare.
do, reverafunt miracula. Uiercari. Pt
Uspergomn inflituitur; 2 Honefto,id cft, mandato § izi:n:ﬁfﬁ‘;nf]z.
(A’pois, non vt hisvitam ztetnarm
Neceflario- Opera funtg  confequamur.
neceflatia } Siois,fed ve fint teltimonium de fi<
denoftra,lacob.1-
Propofi- rMaior. Quicontra Mofen & templum loqui-
tio.Hzc r.\::ufztio ludzorurh contra Stepha- tur;eftblafphemus. <
chdzida- |y | numaLegedinina. Minor. Hic Stephanusloquitur contra, &c. {
&isStepha- 3 Complexio. Ergdeft blafphemus.

L ni;a ERES < Maior. Eadem rationie omines omnium témporum jufti- (
g Stephani defenfio abfo- ficantur & faluantur. aperiRoyiopds, &¢. t
= luta: Minor. At Patresante Mofen fola fide in benediétum femen
S faluatifunt,

Conclufio. Ergd,&c: l|
Euentusiudicijirregularis,& Stephani lapidatio. f
[Obicétio. Si Lutheranorumn fidet eft véra, Maiores rioftriommes
funt damnati,quia Maiorum tempore non fuit fides Luthe= [
% ranainmundo.

Primus:ise- ~Prima. Non procedit argunientum:Non fueruntcon- '
yoplaTinds fpicui. Ergoomnindnon fuerunt. Id probaturin- f
argumenti {tantidab ploEliz, pex dati ad
papiftici 3 Papatum. €
fide& falu- rDecalogo,
te Maiorii. | Oustione dominica. f

Secunda. Non effe novam do ;| Symbolo Apoftoli-
@rinam Lutheranam. Id pro- <o. ﬁ

A batutpartibus Chriftianzre- Bapuifmi.
v Sacra- { f
1gmms. =,

1 MEO Alearis. (
; LClauium poteftate. ’
Tertia,perae@zémav,nihil concludere, quia religio- G

nisfundamentum non cft fides Maiorum, fed ver-
bum Dei. id probatur teftimonio Hieronymi, 5 ex- v
emplo Dauidis. Adijcitur ctiam Vius wagepvinrids. t
ri’pm, non propterfcelera. g

r (Stephani.
Seciidus.De- | Curig " Exemploy Noftrorum, p
(eriptio Chri j
giow.Lo-J fRianorum 3 Sémus, fed propter fidem: Htatis Ter- i
L cus perfecutio- L in Chriftum-Probatur L tulliani, ft
ne: quzam-

plificaturperd LTcﬂimnnioChliﬁi,Im.xs. @
Circiiftanti- |
as. Infideles Difputando: ft
perfequiitur | Calaniando:

CChriftianos. | Quomo- rPrimitiu:, Exeni- ‘

T0#*0% Opprimeédo, plo San< P
vt liquet in: Gorums
exemplo, | Modernz [ Honefto, 5[
verz Eccle- | Viusxaga | idef, | Digto, ;
fiz Lrbilinds, 4 Lrpeeg.
ab |
Lviili. Matth.s
i, Facitteftamentim, id cft, commendat Deo animam. Hordium ¢
[ iyaipira smona
4. Morte. | 2. Onatproinimicis- apare,
{ Huius
T ¥ Simili: .
| us, Ve mqn(xuur: Deo animam nol&ram‘go‘m‘-J l{-D;..;d;;_pr;] 97
b |
UExemplo  Petri1-Pet.4 3
Pauli,z. Tim.t: ’jd
il

’ Epific ;




Zag S Johannis des Euangelifien,

Eyiftel anffoen Lag S. o/

Bannis des Euangeliften/Heb.o
5 Achderm vorjesten Gott mandhmal Hnnd

Bplun | r!\’\\/'§ \\
o SR mancherley iweife geredt hat su den Bdteern durd) die

Prophetett/hat e amletfren in diefen Tagett juvns ges
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W 2ty

hOnium def,

contrz, &,

i Us) revt durch den Sotnwelcben e gefeat Bat sim Ceben
sl ohet: alles / durch welchen er atich die Welt germache
pat. Welcher / fintemal erife der Slang femer Herr

figfeit/ond das Chenbild feines Wefens/ond tregt alle ding thit feitiem

oo Erdfitigen Wost/ond hat demadyt die Reinigung vnferer Stinde/durdh
s fich felbfi/pac cr fich gefetit 51 der Recheen det SRayefidt/ in der Hohe/
et fo vicl beffer mwotder/dant dic Engel/fo gat viel eirten hohern Natmen ex
wiion fir jnen ererbet bat. Dann ju welchem Engel hat e jemals gefage:

D bift iein Sob heutehabeidh dich geseuge? Bnd abermal : b
foerde fein Batter fein/ond er wiedtmen Sobnfein. Bhndabettnal/
da ex einfribret den Erfigebomen tn dte Welt/ fptiche e : Brtndes follen
falle Engel Sottes anbeten. Bon den Engeln prcht er sivar:Crmae
chet feirre Engel Seifiers ond feitie Dienter Jeurflaiien. ber vondemm
Gobn: Sott deitt Stucl wehret von Emigkeit su Emigheit/das Sees
pter deittes Reichs iff ein vichtiges Seepter. Dubafi geliebet die Se-
techtigbeit/oii achaffet vie Bngerechtigbeit. Darumb hat dich O Sott/
gefalbee dein Sote / mit dem Oele der Jreuden/ vber deine Senoffen,
Brnd du $H EXR R Haft von anfang dieErdegegrindet/ vnddieHims
el feind deiner Hande Werde/ diefelbigenverdent vergehen/duaber
soieft bleiben/vnd fie werden alle veralten /soie ein Kleid / onndiic ein
Gevand woiiefi Ou fic soandelty du aber bift derfelbige/ onnd detne Iar
weeden nicht auffooren. Su welhem Engelhat er jemals gefage: See
e Dich gu mcinet Rechten / bif} ich lege deine Feinde sum Schemel deis
siee §oiffez Seind fic nicht allsumal dienfibare Seifter/ aufigefande
sum Dienfie/omb dee willen/diecrerben follen dieSecligheit?

Aufilegung.

& ift wol ond weifilich fenauffSroen/menfehliche Natur) Steifehr
bedacht ond angefeher wor= ond Blutar fich genorfien/ein Men(ch ge=
Dert | Daf; viefe verlefite Cpi= boren/in groffer Armue ud Elend. Dami
fRel/ 3 der geit onnd int bicfers fichru abder Armut o Schroachheit/der
Seypertagen evfldree werde. feiblichen Sebure Chrifti/miemands drger=

20.
2

nedominics
lo Apoftoli

Altaris.
 potcre
uia relgio-
um, fed ver-
ymi, ek
yeptmis,
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Noftroram,

FuatisTe-
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Dann man pficge diefe Feyereag vber ju
Handlen/ Das Hoch viind grofi Gebeimnus
vor ber Gsebure ond SNenfehroerdung des
Sobyns Gottes | wieer fich auf dem vn=
fichebaren Shron des Hiiiels hevab gelaf-

te: fo fompt Biediefe Epiffel | sergtvns vn=
fei Der Avmue fein Goteliche Dayefiat/
wicalt | grof vnnd flarek er fey/ was er file
groffe machtige Werck sunertichten habe)
nichtalleinin dem Reichder Nacu/ fonbder

[ ] auch




4.0
Fropoti- atichyitm Reich Der Gnaden/ond ob woldes
do- ognngt Ehfli Hocheicond Maicfdcan

fbr felbs grofi | ja vnanfpechlich s jedoch
vamit ficauch invnfern Augen defio grof-
fex vrnd Beralicher feheinel mache er duveh
das gange Sapitelein Antithefin bnd Ge=
genfagmicden lichen ond Beiligen Engeln.
Datin nechft Sote) ifnichis dardber iy
wiie mehroeroundern / ond das wir hoher
Balten/als eben Die gueeEngel. Tunaber
Chriftus wiirdehie gerhiimec vnnd weit ey=
Bebe vber alle Sngel-im Himmel [ beedes
Der Perfon ond dem Ampenach. Darumb
fo fan auch fein Hochheic ound TNaiefide
etelicher maflen Daraufi erfennee verden.
Es fiebee aber die ganse verlefine Spiftel
_auff diefen beeden Puncten. I von des
pennn ChrftiHochhiie Gortlicher Per=
fon onnd ewiger Gebure: daf ¢ namlich

:miche allein fep wabrer SNenfeh von der
“Sungfraw Mariazu Bethlehem geboren/
foridern sumal auch maé:cr @30t vor
ewigfeit Ber geboren. 11 Von des » € x>
% € Chrifef Ampe | 0af er fey dér rechte
Lebrer/ewige Komg/onnd eimiger Hoher=
priefler | von welchem die gange Shrifien=
Beicmi(fe gelehree/vegicree vrnd geberligee
werden,

1. Bon defg HEren Ghrifii Pets
fon/ Whirde/ vrid Hochheits

Ondemérfien redee die Cpiftélal-
fo: Et 1 fo viel beffer worden dann
vie Erigel/fo viel emen hohernNa=
men ¢r vor fhren ererbes Haes Allhrewiirde
+Nomine, Chriftus gerhiimee/daf er die Engel vber-
Quodelt  treffe/nomine & titulo, daf; ér éinen bef:
" fern Namen vnnd Berrlichern ZLiceul hab.
Dert Engeln werden hie sriveen Namen ge=
aeben: Sicwerden genennet Spiritus Gei-
fler/vas ift | GSeifilichel fubtile | hochroeife/
vnifichtbare Creaturen/ 2. meuual Adrov
yma[dienfibare Seifter/ Diener | niche al=
fein @ottes/den ficim Himmel ofi vnter-
Lafi [oben vrd rhiimen | roie gefchrichen fle-
Betimo3.1fal. Lobet den HSrien  fr fer=
ne H.CEngel/ fondernfie fein auch Diener
der SNenfchen | denen fie follen auff den
Dienft toarten/toider die bofe Geifier [chik-
et/ vrnd s ewig Veatcerland beleiten,
Dasiftver Engel Name:Der natur nach/
fend fie Gafter/dem Ampt nach/ feind fie
Diener, Aber Chriftus hat vil einen beffern
hamen pnd Zictul; er wirde generice Got-

Commen ¢
datioper-
fonz cvy-
T d

GpiftclamZTag

t¢6 Sohn vid fein Crb: Nach dern vor §ei-
ten @oge manchsmalvii mancherley rocif
geredehac juden Vecern | Ourch diePro4
pheten | Bat er am [eeffent indiefen tagen su
118 gerede durch den Sobn/ welchen er ge
festhat sum Srben vber alles. Wo aber viv
wie2 Jmandern Pfalme fiehee gefehrichen:
Dubiftmein Sobn/ Heut hab ich dich ge=
seuget. Hifche vonmir/ fo will ich dir die
Hepden jum Erbe [ vnd der Wele Snde/
sum Eigenthumb gebien. Darnach seugee
die Epiftel | Shfins vbertreffe die Sngel
nichenur micdem Namen vnd Liceul/ fon=
dernauch an der Natur | Subfians vnud
Wefen. Dann die Engel vnnd glaubige
SRenfehen/ feind auch Kinder vnnd Erben
ottes | aber ticht vor Natur/foridern al=
fein auf Gnavden. Chriftus aber iff dér nas
tirlichevawefentliche SomGottes. Dai
alfo beseugeedic Spifiel: Srift der Slang
feimer Ses2lighei/vnd das Chenbild feines
Wiefens. Hie wiirde Chifius gerbiimee
fite cinen folchen Sobn Eottes | devglei=
chen Feiner mehrift/weder im Himmelnoch
anff Erden. Dann ob gleich dieH: Engel
ound Newgebome Ehrifien auch Sottes
Kinder generinee roerden | fo feind ¢s dock
gefchaffene vnd auf GSnaden atigenoriie
¢ Kinder vl Sohn Gotees. Chriftus abes
ift ein Glang feiner Heraligfert ond das
Ebenbild feines Wefens/dasift/von Goge
auf; feiner Gditlichen Subftans in Eroiga
feit geborert/ond jhm allerdings gleich mie
Altmacheigfeic vrnd Weifilyit: alfo das
tichts an @otesf/ welches man niche auch
an Ehyifio findet / wic er felber 5u Philippo
faget | Sohan. 14 Pbilipperoer mich fibee/
derfifietden Vateer. 3 Oem foift Chriffus 3Rebus
oen Engeln vberlegen mi hersfichen Thas gelisces
ten ond grofmachtigen Werckert, Danm feruscione
dieEngelfeid nicht Schopffer vittd = & cofume
Daleer der Creaturt/ fondesn feitid felbs von =240
Gott gefchaffene Creaturen, Die Epifiel
fage: v macht feine Erigel Seifter / vind
feine Diener Feusflamnien, Horeft alfor
vafidic Engel Gefchopff vind Creaturen
fein, Aber Chrifius iff ein Schdpffervnnd
Crhalter der gangen Wele : durcly welchen
¢r D1e Wiele gemacht Dat. Stem/ ertrdgtal=
le Diig mit feinem frafftigen Wore. e
1odrdeDem Netvgebonen Chriftfindlin u-
gemeffert | die Schopffung vnnd Regice
sung er Wt/ daf er fie auf tiches ge=
macke/ynd fein eigen Gebeto obn vicerlaf
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Tag S JoFannis des Euangelificn.

tragloiiin einem Bamw hale/niche mit grof-
fermihe/ fonders mit feinem LWore/ daer
fiegefeance/vii gefage/es folt fich atles meh
vett/ ond bey feimem Wefen bleiben. Sol=
chyes Wose 1fi fo Frafftia / dafies dicganse
Qeleerage ond crlyelt/fo lang/bif er folch
Wort wider abfordert/ welches gefefyehen
wiirdeamSingfien tag/dadie Wele woirde
einbrechen vnd verendert werden: wie der
Ferehiedavitber ein Jeugnusroz. Pialnr.
einfibree. Stebee alfo der Weleanfung/
sieel ond end indes sennR Chrifli Hiin-
Denzdurely fein vivfen ift fie Hevfiir Foriien:
ourch feinen Segen vnd Gewal ehet fie:
durcl fein letfle sufunffe wirde fie auffhoe.
Seind aberdasnicht herlicheWerctz o
1iEdE dergleichen von cinem Engel gele-
fen2 Fermners vbererifeder HERr Chri=
fius die Engel an Shren | Dignitet vnnd
Warden. Dann dic Engel miiflen’ den
HERrenanbeten, Es follen jhn/ fpriche
e Epiftel auf dem fibenond neunsigfien
Platmen/alfe Gottes Sngel anbecen. INie
Diefen woortei wirde Chrifus weit vber alle
Cugelin cinerley Seuelmic dem Bochfien
Gote gefeset. Dann die Anvisffung iff ein
Eigenfehafit Gotees [welche Feiner Crea-
tur/auchden Engeln nich gebliree/miedai
der Engelmder Offenbahrung folche Shy
vom JSobanne nicht will annenien. Vber
das/ o 1t Chufius auch eintes dltcrn her=
Fommens [ dann die Engel.  Die Engel
swar feind dlteralodic DNenfehen / dandaf
fic vorden Senfchen erfehaffen / erfcheince
aufdiefem/diewveif die SRenfchen durch die
bofe Engelbecrogen worden. Chriffus aber
#ft noch vieleines dftern berfommens. Sa
tann man cigentlich dauon veden will/ fo,
Bat fein ©otcliche Datur gar fanen An=
fang gebabt. Lom Sobn (fFehee gefchrie-
ben) Gott dein Stuel werctvon CroigFeis
31 Ervigheie. Cudelich fo hat auch Shrifius

viel ein groffere SRacht vrnd Gewalt/als

dreEngel | fiefeindswar grofmacdytig/va-

Berofie bie den Feurflammen vergiichen

werden.  Dann sugleicher weif [ wie das

Feurdasmachtigeff Slementift/oem niche

tiedertich efbroas vorffeie : alfo feid auch

oieEngel erefflich flarcE ond gemaltiag/bee-

Des von wegen jhrer angefchaffenen Ya

tur/ond von wegen des bepfiands Sotees/

welcher durch fie wirdfet/ alsder 9 ¢ N %

Sebaoth der Heerfcharen. b nun wol

demalfol dafivieCngel vickmdchtig/ foiff

4- Digri-
tate & glo-
riaadora~
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5Antiqui-
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6. Poten-
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doch Chriftus Almdchtig. Dann i wel=
chem Ehgel Bat er femals gefage s Sepe
Dich 31 mener Reeheent / b1f ich leae deine
Seinde sum Schemef deiner Fiiffe 2 Sep
et gleicher SNache oud Shren i for-
nent. Allerm Chrifius figet jur Recheen des
Alimdchtigen Krafft Gottes. Dantrda=
Beroifi der Rbum/vafiverProphee Efaias
Diff Chiffmdleim nennet eimen farcen
Helden/Grofs von Rbat/ond mdcherg von
St : oud er felbs fpcht s v iff gegeben
aller Servalt im Himmel vnd anff Crden.
Der Vdatter hat jHm alles in feine Hand
gegeben,

Difiherafich £ob vii gewaltiger Rhurn Yluscei-
parmie dicfe Epificl Chuffum feiner Per= T
fornach Berauf fireicht / vnnd forocitvber
alleEngel erhebe/Haben i in dreyweg su=
gebrauchen ond angulegen.

Crfthich diettet ¢5 s sut widerleging 7 35'7 %

derKesier | Cerinthi/Sbionis vit Arufiek Chritum
che Ehriftum vou der Goteheit aufiges cffc Deum
febloffen [ nuy fitr ein fchlechte erfehaffene <
Creaturanfgegeben habden. Abereronde
bie genciiet Bottes Sobn) nicht auf Gna= pomine
dent auff ond angenommener Solyn Got=
tes/fondern dev natirliche vnd wefentliche
Sohn Goites | das Ebenbifd feines We-
fens/fal was bedarffes viel? Cr witrde nie
aufierncEenlichen woxten genermet) 5 e,
Cs wirde jhm audycin Cigenfehafft suge= Proprieta-
fefpicben/welche allein Gote suftehee vnnd oo™
gebiree/namfich | die Anriffung vnd An-

beeuntg,  Dann Fein Creatur foll man an=
beten. Bon den Engeln aber fiehet hie/daf
fie Chriffum anbecent,

Nocheins: Die Epiftelimeldes) G5 e Operibus,
der Batter fab durchjn die Welcerfehaf “""*
feur. SRt dem fimmee vber ¢in | Jobannes
Cap.r. Alleving feind durch b gemache/
alewolter fagen/alles Das jemg/was SNo-
fes Gen,r.vonder Schopffungnach lengs
cryehlee | vnnd fohoch [obet / wiealles vor
oem Jall Adams fo gue | fehhon vd Fofilich
gerefit | ifidurch niemandes anders/ als
ourch Ehufum den Sobnt Gottes auf
nichts exfehaffen. St alles durch jnerfehaf=

fen/fo fart er als eviger Sobn Gottes ond
Sechopffer aller ding/ fein Creatur fein.

i veregen Chriftus nichtein erfchaffene
Creasur/fonderit ein Sehopffer / ond alfo

cinarhaffter Gote,

Darnach dience vns auch dicfes des m.lylé..
HErm Chrifti Lobrower der ThireFen ond xos ludwo-

“l Bumﬂ 1T &Tuy;
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Suven Lafterung| welche das newgeborne

carum.

Zernias Shrififimdlein file einen ertichten newen
fericar.  ©90tt fcheleen] von deni die erfie vnnd alte
Wiele mickyes geroufehab Theodor. lib. 7.
Epitola.  Trip, cap.4.0. Aber die Epifiel hie errvcife
aufi dem Pfatmen Dauids (el ciye die Ju-
ven nicht vererffen Fnden) daf Chifius
von Eoigfeither gewefen fey: Dein Stuel
£ Gote] wehee von Swigfei su Crig-
E@.s. feie, Efaias hele Das Chrififimdleinfo gar
fiir Eein newen jungen @ote/ dafi er jn auch
nennet Patrem =ternitatis, einett éwigen
Michs. Battern. INich. Cap. 5. Sein aufigang
fey von Anfang vnd Eroigkeit her gerefe.
loant. ofhan.Sap..Imanfang war das Woze/
ornddas Wortwar bey Gott/ ind Gote
war das Wout. Daffelbig war im anfang
bey & Ot Hicseige vns “Sohanies das
Chrififimdlein/niche nurin der Krippen 5
Bechichen/ fondern auchim anfang inder
Gongfeit/ond fage: Chriftusififoale/ als
ot felbs | Gott aber 1ft evig ¢ Davumb
Chriftus auch. St demnach fein newer ¢r=
tichter ot/ wie die “Suden onnd Turcken

lafiern,
1E o dienet vns anch fitrs dritee / wider
ﬁ,‘:‘f‘;":-, ¢in fehrere anfechtung vnfererBernunffe/
tracffea- Di¢ fich 0b Der fehwachbeit dex leiblichen
diculum - @chure Chriftidrgert/ond gedencEel v [y

€EEma sl gering vHnd 51 wenig/ dag er vus
wider Gotees Sou/rider die Siind/ Tod/
Zenffel/ onnd alles BVnglieck michehelffen
fonoe. Dan wer wole gern Leib vnd Seel
vertrawenelinen Kind / onnd darsu einem
folchen Kind/das in feiner GSeburenichcin
Wiegt/nicht cin warmes Tuch vermocht/
demes felbs fo vbel ergangenifs N/ ge-
gen der fchwachfeit der (eiblichen Gebure
Chrifii/bale fein eroige | Soteliche Nacur/
fon Grofmdchtiges WWerck 1 das er im
Reich der Natur sunerrchienhac, Was
1ar Das? Gleich wie durch Chriffum ein-
mal alles ding erfchaffen: alfo roerden fie
nochjmmerdar Dk jhn regierct | gemeh-
setond erhalcen, Dann alfo fichethiein der
Cpificl = Er trage alle ding mit feinem
Erdfftigen wox. &s haben die Poeten fa-
bulive von einem/ mit namen Atlas/wiecr
oen Himmel trag | daf er nicht einfalle.
Weriftder Atlas? Die Epiftel beseuge/ cs
fey das newgebore Chufifindiem | der
o€t Chriftus/der mut feinem Erdfftigen
o0t/ micht nurden Himmel/ fondern alle
Ding trage/mefret/vegieree ond evbelt, Alfo

tate.

Epiftelanff den

fingen tir auch: Erift wordenein Kind fo
£lein/ der alleding evhele allern, Vud Bern-
hardus fagt: Das nergeborne Chrififind=
feint fep ool eint Eleines Kindleinzaber bring
mit fichnichegeringe Gaben / fondern ewi=
ge biilifche Gicer. Sollen vns derhalben
ander Schroaehbeie der leiblichen Gebure
Chriftiniches drgern | dafi evettwa als ¢in
Kind [ i fo groffer Armut geboren  ons
subelffen su gering vnd 3u renig fey / fon=
dern follen LedencEen/ was die Epificl hie
fiir eingrofmadcheigen Herenaunf fmmae
che/ der 1of woren ift ein Kind fo Flein/
aber alle ding erhelt allein / alfo Daf; voix
1ol mit jhme verforget feind/jhm Leib ond
Seelwiver alles viglinek Fecklich vertrarw=
endorffen.

11 Bon den Ampt des HErs
sen Chrifti,

S anbero Baben wir georee | daf

Chrifius dic Cngel vberereffe dee

Perfonnach. Jesunder follauch ett=
as vou feinem Ampe geredewerde. Lom
Ampeder Engel fage dieEpifiel amend al=
fo: Sie¢ fepen allzumaldienfibare Saficr/
auggefandesum Dienfi/vmbderen willen/ epirans
die ererben follen die Seeligbeic. Das ify) fecund=
fie feind verosdree 3 viferm Dienft / daf
fie vns als Widchter follen fhiisen im dica
fem Elend toider die INGerifche Seifter
die Teuffel/bif voiv 3 jnen ins ewig Vaae=
terland Fommen. Dif iftswar cin groffes
Ampel aberdes HEren Cheifti Ampeift
viel grofler. Dann die Engel feind allein
Cufior onnd Kivchenbiicer odey Kivchen=
wachter/ Chrifius aber iff der Kirchherz
felbs, Dann ex iftder vechte Doctor vnd
Lehrer der Kirchen/der einige Hobeprieftes
oud ewiger Konig.

Lon feintern Prophetifchen Ampe/ das
exnamlich cin Doceor vnd Lehrer fep | redet ofciam
die Epiftel aufffolgende 1weif: Sachdens Corike
vorseiten Gote manchesmal/oi manchers Propheti-
fen voeife geredt hat juden LVdstern | durch cum.
diePropheten/hat cr am leeften in diefen ta=
gen i ons gerede/durchden Sobn. Allhie
woiirde Chrftus gerhiimet/als ein Lehrer vi
Previger/durchven Gottdas Cuangelion miren
von feirem gnadigen roillen/ vnd vou vufer
Secligbeie vicl heralicher Hab geoffenbal=
vee [ alsdes Kirchen im alten Teffament,
Dattn gegen denen im Alten Teftament/ s
bat Gote die Prophecen/ afs fchlechte Lie=

nes
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Tag & Fohannis des Euangelifien.

fiet'ond Knechedarsu angefiele/manchimal
ound mancherley eifi duvch @eficht/
Trium | Weiffagung | Jiguren ond Dil=
ver. Aber gegen onsim Newen Teffament
Bag er feinen cignen Sobn dars abgeferti=
get. Erhat swar auchim Aleen Zeftanent
durch feinen cignen Sobn gesede/ bald i
Paravif gegenden gefallencn Eleern/ond
folgends gegen den Vdecern | alfo/ dafier
won folchen redenden Namen/AoyS-[das
ctvig Woredes Batters beboiiien hat Aber
folches in lanterer @oeelicher Perfon/on=
fichebartich. m ewen Lefiamentaber/
Patjn desVateer daruiilaffen ein Menfeh
werden/daf wis jumechten fichebarlich fe-
Ben ond nuindelich Hiren. Darumb es Cfa.
Eap. 40.fir ein fonderlichs Whunder an=
setcheond fpricht : Alles Fleifeh wirde fe-
Ben/daf des HeEs TRundredee/ dasift/
6 oiirde einmal folche feelige vnd gnaden=
seicheeit Eommen/daf man den Sobn des
wahen Allmacheigen Gotees [ wilrde cig
nier PerfonauffErden fehen /ond fichtbar=
ficher gefiatemiemenfchlichem SRund pre=
digen hizen [ welches auch gefcheben | ond
in Dicfen letfEen seiten erfilllecvooden. Daii
stachpem Gott vor seiten manchesmal ond
wancherfey weife geredt hat su den Bt
gern/durchdie Propheeen/Pater anletfien
i Diefen tagen 1 vis gerede | durch den
Sobn. Was aber 2 Das Suangelium/
Sucq. Der Gciftdes HENRRERN hat mich
gefande suncrfindigen das Cuangelivm
den Armen, Vud Iatth. 0. Sefus gieng
ombher in alle Statte vnd TNarcee/ (ehece
infeen Schulen/ ond paediget Das Cuan-
geliu von derm Reich.

QWBerden demnach Hiemit crrvecke / das
Enangelion (als an verborgne Weifheie
ond feeligmachendes Aore)efio hober su=
achten ond subaltent | dieweiles jit VNG ge=

ciamus abyedtift pon Gote/nicheallein durch iero-

1-Authore,

. pheten im Alten Teffament | fordern auch

obnmistel durely den Sofn Gotees felb im
Stewen Teffament | als Goites hochfien
Cangler/ Ovatomn vnd Rednern. Wann
cingroffer Hers einemn ecewas fagen lafie
durcheingn Diener/ foift er fehuldig snge-
Borfamen ¢ 1afe ers {Bm fagen durch den
Sobulfoifernochmeby folg onnd gehor=
fam fchuldig, Weildann Gotedas Cuan-
geliun von feinem gnadigen willen vii vi=
fever Secligheit gerede hat [ niche allein
Dusch feine Dierer die Propheten vii Apo=

43

et/ fordern anch dusch feinen Sobn felbss
feind tvit ja alle Sofg vnd allen Gehorfans
fchn(dig. Darsut vermafties onsauch die
Epiftelim 2.Eap. Darumb follen roir de=
ftomeh warnemen des Wores/das it o=
ten/Damit roir icht dain fahen. Dann fo
das YBovt veff tootden ift [ Das dDurchdie

Engel geredeifi/vnd cin jegliche Vberekee=2- Pona

conteme
tus.

tung oud vngehorfam hat empfangen fu=
nenrechten fohn | roie yoollen wir entflic:
Ber/ fowir einefolche Secligert nicht geh=
ten? Welche/ nachdem fie erfilich geprediz
getifiourchden H € % Nifi fic auffons
forfiendurchdic [foes gehore haben/ onnd -
@otehat jr Seugnus gegeben it Jeichen/
Wunver vnd mancherleh Krafften/ viimie
aufitheilung des H. Geifts noch femeny
willers. §n Diefen woreen vergleichet Paus
{us das Gefer vnd Suangelion: Das Ge-
fa ift gegeben wosden durch dic Engelin
die Hind Nofis/Gal.z. Act.7. Das Eu»
angelion aber 1ft durch den HEruen felbs
geprediget. Das Gefes 1t gegebi auffoem
Berg Sinai | mit groffer ongefiiimme/
Donner/Feur/Rauch/ Dampffloii gleichs
famdamitbeffeteigec worden. Das Euarts
gelion aber/ift befraffages mit Jeichen/
YGunder vnd mancherley Krdffeen. Tun
bezeugeedie Cpifict] esfey nie fein Vnge-
Borfam vnnd Bbertrertung des Sefeises
ongefiraffbliedé/ob fchon durch Chriffum
dicewige Seraff auffgehede/fohat ers dock
seilich geftrafft vomd gevochen/jhrenfelbs
sut erinnerung/andern sum Eyempel ynd
abfcherwen. It nun der Engel Red/das ift/
das Gefes! fohoch bey Gotcangefehen/daf
er die Vbercreceung derfelbigen miche will
ongefirafft (affen : wic vicl weniges wiirde
¢6 vns vngefiraft hingehen/wannwirdas
Euangelion veracheen/ das dochdurchven
HEren der Engel gepreviget | mie fo viel
Bundermverchen vi Jeichen/famitdes S,
Gciftes Kraffe befraffiiges wordens Brel

Leut fieckeninden falfchen verfehr e wohn Expolitie.

Daf fiefich felbs bereden/ das Cuangelinm
fonbe nichts/daii feclig machen:hore mans/
gebmanjm Glauden/folg man jhmy fofen
¢5 gue /oo miche/ fo_ fehade ¢s doch nichts/
Bung feinenmangel. Aber dahorefinwol
cinen andernZepe: Die verachiung des Su=
angelions bleibe coen fo oenig vngefiraffes
als die BVbertrettung des Sefeses ¢ Ja
fii fo viel deffo weniger/fo vielder groffers
ourch melehen das Cuangelion geoffen=

o i bahreg
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bareeift. Darumb fagedie Epificlilaft vne
des Wores warnemen/ darmic wir wicht
mugaiiviperdifiuamus,dahin fahrenPan=
{us nimpt ein Gleichuus vonden Schiff-
feueen s wann fie der Anfare niche wol rar=
nemen/fofcheufiedas Sehiff frauf/ ond
feheitcert eceroa. Alfo die Welt ifF vas eer.
Dex Sehyiffhaff vnd Anfare/ifdas ervige
Lcben | Dabim wiram Siingfien tag fofiien.
Wa wirnun des Suangelions nichtroar=
nenert | fondern verachtens | erden wir
alsDannverfchicffen firs @6k vber fah-
renins verderben/vnd erden alfo mitden
finff chorichten Sungframwen videntgrofa
fen Hauffen sur LincFenneben dem Hnfiel
Bingehen. Dann fage Chriftus / Sohan.12.
Wiermich vevachiee / vrnd nimmet meine
Wortnichtauff/verhat fehon | dey ju rich=
tet:0as Wore | oelches ich gerede hab/das
wiirdEHn richten am Siangfien tag. Sol=
chem jammer firzubaroen/follen wir Got-
tes Wout liebond twereh haben /it fohul=
diger Reuerenss vrind Andache anboren/
demfelben als cinem AWo2t des HERren
flate vii glauden geben/ daiiien niche gritb=
fen [ forvern einfileig folgen/alle Sivaff/
Lroft vund Vermabnung | als ob fievon
GottFam/wie ficauch von jm Fompt/ auff-
nemen/ond snfer [cbendaranf beffern,
Das Pricfierliche Ampt des HERRR
Chifit wide vus mic dicfen woreen be=
fehrieben: Er haegemacht die Remigung
vnferer Stnddurch fich felbs. Nm Afeen
Zeftament vund GSefas Gottes [ warden
Pricfiern aufferlege Ampeshalben | das
Qolck 51 lehren durchs o von Got=
tes Wefen ond LWillen | vud durch Opffer
von Sindern i reinigen/ vi mit Gote ju=
uerfohnen. Cben das hat anch Chuuftus im
fichtbaren lauff / auff Crden verzichtet.
Daiinachdemer bey vierthalbjarim -
Difchen Land das Enangelion geprediget/
Kirchen reformiest [ vnd vechten Gotees=
dienfangerichtet/ Hac er vns leefilich auch
von Sinden gereimiget | vii mie Gott ver=
fohretdurch auffopfferung/nichever Kithe
ond Kalber / als wicdie Priefter imAleen
Zefiament | fondern durch auffopfferung
feiner felbs/ feines Le1bs ofi Dluts auffoem
Altardes Creuges/ wiedic Epifi. sun Hib.
amg.fagt:Esiffonmiglichdurch Dehfen
ond Docksbluc die Sind hinweg nemen.
Aber vom Blut Shufi agt Soan..Eap.1,
Das Dt Sefu Chufti des Sohns Goi=

tes | macht vnstein von aller Siind, a
eben Darumb ifi e Nenfeh woden / Daf ¢r FinisNa-
onsdurchvergicflung feirics Dlues Fnde tivitatis.
von Snden reinigen vud mit Gote ver- |
fohnen.

LBrund ars iff das ons suriffen gog Viosé-
wendige Darsit [ Dafilwie wir feinandere T 'O

tificic-

Weifiheit Gote u fuchen vrd suerfenticn) tum. P
follen horen vnd annemen/ dann alleindas £
Cuangeliun | fo Sott durch Chrifumsu ¢
vus gereds: affo follen wir auch femandere ¥
Gerechtigert vud Reimgeit der Siinden B
wider Gottes firenges Sericht 5 Schilde | tene
gebrauchen/daii allein das geopffere Dlug ol b
Chriftisdicfes/fage Sobanties/veiniaet vnis e
vonallen onfern Silnden [ wann wir def= o

fetben | durch einen wahren GSlauben vns ”]‘:”“ f
theilBafieig machen.$m DapFhusii ersoh= i
feeman fehier swelfferley SDtecl/ denen fie 1

die Reinigung der Sinden sufchreiben/
vuer welehen das fiirneiifieift/ das Wep=
waffer. Dannbicuon faget der Pucficr al=
fo: Aqua benediéta delcar omnia vefira q
deliGa:Das gemephece Wafjer/(6fcheauf
alleervere lafier.ABas fonvee aber fchdp=
lichers gefagewerde/wider dasDlue Chai=
fi12 Dannfo cin beaubertes vid befchivo-
vens Walffer die Sindilget / washates
oes Dlues Chafit bedorft? Sa es roere
nicht vou ndten gewefen/ daf er i diefe
Wele Menfch geboren wiirde: fintemal ex
allein omb der vifach willen geboren/ damie i

Vias b

erdurch vergiefling feines Bluts vns von h.f“?l i«
vnfern Sinden reinigte. Das iff vie fraff= B2 o
tige Seiffeniwic Nalach.. Cap. davon re= et
det/micwelcher roir von Sinden gereirtia tas. O
getond gefaubere werden. Darumb vers St
mabnet ons Cfaiasims. Capitel/ond fage: f
Crere Hand feind voll Bluts | roafchee ¢
ond reiniget euch Coerfiche mit den Blue g
Chrifti) fo folf ewere Siind Schrieweiff o
werdent, Snder Offendabrung Johannis g
Cap.7.fichet: Sichabenjipre Kciver (dann [
alle vnfer Gevechiigleit 1jt ore ein befleck= ot
t¢5 Keid) gerwafchen / vid hell gemacht i ja
Dluedes Lambs, be
_ Bomdem Koniglichen Ampe fage die 111 0
Cpiftel alfo: Welchter gefest hatum Sp= Rezium- [
ben vber alles.ABa oder wannz m andern = b
Platawelchen die Gentig Epiftel auch ansic 2z

henthut. Indemfelben redet Gott derVac=

teralfo:Sch hab meinen Konigeingefent/
auffmemembeiligen Berge Sion. B ob i
wol Ehrfius von Naeur vnd von Erviga

feie A
{
.\
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Tag &.Jobannig des Enangelifien.

feither citt Reonigift:jedoch durch fein Cse-
burtvnd Menfchwerdung/Hat er Knechts=
geftalt an fich genosiien | Daf ex niemands
weniger gleich gefehyen/dann cinem Konige
Aber fein Kémigliche Erhohung vnd Ein-
fasung it gefchyel nach feiner Koniglichen
Seblachtdes Paffions | Sigreichen auff-
erfieBung/ vrnd Berlichem Triumph der
SHititetfare/dardurch er alle vnfere See
fenfeind/ Tod [ Zeuffel vnd Hollerlegt ond
viewunden hat. Sfterdann ein Konig/ fo
Dater quchyein Konigreich. Lud weiler ju
ait™ Pilato gefage! ex fey ein Konig der War=
spiicua- Dete ] fo folget auchydaf fein Konigreich fep
le zpoaret iy geifilichs Reich.  Zum Warjeichen
Sv= meloeshiedie Cpiftel/daf es niche gerichtet
gai. fev auffs seiclich / Leib vnnd Eue/ fondesn
auffoas junerlich Seel | Hergen vid Ge=
wiffert/ ond alfo erde ers regieren [ niche
auff ein enfférliche toeleliche weifi mic ge=
walt/ Sehroerde vid Nothswang/ fondern
durchs Ao viud Beiligen GSeiff, Das
Bore/mie welchem ¢ dieHersen vnd Ge=
miiger febree von Gottes Wefen vnd Vil
[en | nennet ex das Seepter feines Reichs,
Eie Kraffeaber ond Wikrckung des heili-
aen Geiftes [ damic er Die SHergen beroege/
dafi fe bem Wort bepfallen/ vud feinen be=
(e aufrichten/nenncter das Freudens(/
avewelchemn Chrftus gefalbecrooiden/vbey
fvine Senoffen.
Vius b Wiewo! aber folche Lchr/vaf Chrifti
o Reich eyt von dicler el fey ein fehr ge=
ncocares meine E¢hrift/jedochy fo ifE viel daran gele-
i 0k agnfdy mans fleiffig oii wol bedencfe Dan
ehsicare. €800t fich auch Ehrffus ol eétroas foffen
faffen/bifs es offenbar ond befaiie gemacht.
Sonen licben Leeern Tobannem den
Zauffer! Bat er vor der Wele fchandelich
vififommen laflen/daf er Damie sucrfennen
gebel wie fein Neich nicht von diefer Wele
fénfonft Hab ex jim wol belffen fonden Sei=
neSingerha er laffen verfolget werden/
jaer felbs hae den bitcern Tod erlitien/ne=
ben andern vefackhen auch darumb [ daf ér
Damit anseigee/nis feit Reichnicht von ie=
fer Wele fen/ fonft heceen feine Diener dar=
uber Eampffen miflen. Daraufi dann wol
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serachten/dafions an der Lebr viel myp
gelegen fein/wel fie Chrifium fo viel gefo-
free hac, Was fprichfiu/ift ons dann davan
gelegen | oder 19as NuBE €6 vNS 5u toiffen/
dafi Cheifti Reichh niche von diefer Wele :
fep2Eimmal bicrice ¢ vns sur anmabiung/ :;o";?;‘:l;
soeil Cheifii Reich nicht von diefer LBelE/ vnrer oar
onfer Daturrtnicht hicher indlefe Welesu- G, o 7
fegent | fordesns Dap toix trachten nack dem gen.
¢toigen Leben/vnd nach dem Durgerrecht/
Das wir vimb feineervillen im Hiifiel habens
1i¢ Chriffus vermabuee Math.6. Lrach=
tetam erften nach den Reich Gotees/ vrnd
nach feiner @erechtigfeit. Bnnd Paulus
Coloff.3.Zrachtet nach dem/das drobenifi/
tichenachdem/ das auff Srden iff. Dar=
nach dienet ¢s sum Zroft | dafrix inVn= g{if::":;
gttt onnd Widermertigfeit nicht leich aduertie
von [fund an nach der eufferlichen 1eleli externa
chenBi(FF onns vmbfehen/vnd meinen/ es 22
niif vne gleich eufferlich gebofffen wer= mus.
dent / fortdern daf wir Gottes HIIfF vom
Hyuiel]fie fey gleich fichtbar oder vnfiche=
bar | jeitlich oder ewig ervarten follen.
Daiider mehrereheil Leue/ fuchen bey Ch=
fto einelelichs Reich / Dardurch fie cufjer=
fichyvon allem vbel erlSfee werden. Als/ein
Krancker meine/ es foll Chriftus gleichmie
allerley Arsney eufferlichdaber lauffen/vid
jhmatfo suleiblicher Gefundheit verholf
fen fein. Cin andever /der sur Armut Foiiie/
nicinet ¢s foll jhs Chrifius von fund an/
mitteimer nambaffeen fumma@eles suhilff
foriten, Thut ers niche / foHelt ex fein Neich
vitd Regiment nur fir Sedichtond Fabel=
werck, SNan findet einen/dem gewalt ound
wrivechegefchicht/fo meinet er von fiund an/
Eheifius follc jmein Legion Engel fenden/
diejn enflerfich fehiigten/ond sum Rechten
verholffen weren. Aber da lerne/daf Chrifti
Reichniche von diefes Wele fey. Darumb
foerdeer auch feine Chrfien niche allwegen
auff ein weleliche weif regicsen onnderhal=
ten/fordern auff die weif/ diefeinem Reickh
gebiret/imdaryu am gefalligffen/ond vons

amnaglichffen ift/ beedes hie jeitlich

onddoin alle Sroigheit/
Amen,
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46 Epiftel auff den

IP«(‘onz dicunturSpiritus,

e rAngeli ratione{ Officij: sreduuwia- ( Dei, Phl.103.
1 Nomine, |L Tovgyma Hominum.
Sawgnriny- Send . Heb.1. |
(1. Perfo- Hac et (_Chriftusdicitus Filius & hzres Dei.
nz commé-
datioevf, 3 e Angeli, gratia, i
xgiriesa 1. Natura & fubftantia diuina Filij Dei (um{ frodom
Chriftus,Natura,To.14. s ‘\
tenpore:
Angeli funtcrestura. 4
3 Rebusgcﬂis.:ru(ione,confemx- g
% " tione&confummatione Credtor. ,:;,.,,,,A
e L Chriftus § Confctuator . h
E LConfumator.
3 Angeli Cliriftum adorant- [
£ 4 Dignitate, &glorid {“L adotat illos, fed ¢
2 abillis adoratur, ot D
2
S 5 Antiquitate. Angeli furtconditi- Chriftus, fecuniduint diuinita-
tem cft omnis principij expers:
Le. Potentia. Angelifurit potentes. Chriftus eft oinipoteris. 5 ,
Hrieheyisi
I ) s (Nomine Dei. f
| SRR Clriftum efle DEVM'{ Proprictatéadorationis. [
xaTaTxIvA; & «
‘Operibuscreationis. :
wpaxTion. Epiftola. i
Vius tri- 2. iaepericds Tudeorum & Turcarum; chri(!i< Efa.Cap 6-
L plex ternitaterd negantium. Arernitas Chriftial- } Mich-Cap.s: ¢
feritur ex Llosn.t. D
3. mapafint ffendicull iiitatis Chrifti contert- b
pubili cond Huicopp ip & fi- §
L lijDeic 1 ;i ‘
Propofi- Propofitio. Chriftuseft Prophieta.
tio. Hae {atio Quia Deusper filium vitimis temporibslocutus {i
formatur rSlu,in,< eftad genus huanum: -
per drri- (1. Prophe- J Occupatio: Etfiautern locuus et ctiami hominibus V. T, g
tizn bo- ticum. tamien id fa6tum cft in fola diuinitate : fed N, T ho#ttini- i
nordAn buslocutus eftin diuini affumptak i . 1
gelorii, U Ef.40 Lucs g p
& cft <5- (- Authore Chrifto. Téparali.
menda- wpikis. Vfuswg-ﬂgnﬂ:n‘t,vtiu—< | Areina 0
tio Chri- L angel gnif b} Parnd ptus & Haze alijs f
i verbisillus f
y ftratur, :
rvva‘/;p@; Chrifti curn Sacetdortibug ]
T 2
1, Finis Chrifti incarbationis. f
1. Sacerdotale Fecit purgati el Vius i i P uM, fonin 1t
2.0fficij. | catorumnoftrorum. Hucpestinet ' Chiriftofolo,fedinaquabenedi@a, & (
Quod cﬂ{ ‘ alijs nonnullis rebus, falutis anchg-
L toplex ram ftatuentibus., {.(
("Pafsionean. I
r(‘:‘ Rex declandinpery o Carogen, b
I §<( Afcenfionem: {f
3 Regium. j ¥ dpeus, nott cirea corporalia. ;
Contideray & Ll\tgmi, quod (Regniob- [ sy ;
L tur I imcelligiturexs icétoquods Sieis ; &d{ e s
| verfatur prmmzha Cofcientiam. 4
Q
“
I Regtiandi (“Sceptrum verbi. J
modo,qui 9
; Lett Oleum,efficacitas Spiritus fe
S.mouens corda fideli- 3
!
| radumedovtlp ibus,fupernaq fi
l’nzrluﬁ.< mus,Matth 5.Col.3. ‘\‘X

Y wapapvinricis,ne inaduerfis externa auxilia qua~
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‘ auff den 23civen Jarstag. 47
L inPrevigt auff oen Lgeiven
M,
arstag gebalten.
P Aufilegunng.
R, fif;i'.'im ORUE YR begehen heu den derfichyin dieerfie Wele/ daritinent e eclich
e, tempore. QBAL 5 Reven Narstag | daran foiy Iar gelebe [ mie dem andern fisr fich in die
il B " wﬁalte;‘aren%;nvﬁbaenemc ?;‘[‘:" zﬂ%‘g f/‘ 2};3}%?&223%’2?%[3;{:
: ; At v anfahenAnwelchen bec= o v
— kel ] ois D.men nicht mm?g gele- Jtewen Sarstag hinder ondfiir ons feherts
i r Dt gleich wie man vondemerd hinderonsitdasaltejar/vitalloa betrach=
sl cines feomederndings pflegee sufagen: 3 tenall onfer handel ond gefchicht/ gute vnd
dmon Dgs gt fo ift alles aue: Alfo hinmiver= bofeleintweder miherslicher dancfagung
i din Jontd it Gegentheil fageman auc: gegen ot/ warn wir vnis nach Sottes
Dimidium faéti, qui bené cocpit, habets B0 ol befanden | oder mit ernfifiches
ot ol angefarigent o110 bedache {ftBatbzu Kew vt Bufy/ war i ons anderf befiin=
einmesie: g gebracht. Dannener ein gemeine Rep DE Fiir oneaber follen rir fehein dasnewe
Formmenifi: s muf eit Renfelydas gan:= Jar/vndalida vns berabefchlagen|wie wis
it ¢ “Sax durch thirt [ was er ant Tewen Daffelbig vecht wollen anfaben | Chrifitich
e SSaratag (hue : michEdaf Damit cin notver= forttreiben/ ofi feelighich su end bringen: mic
5y Digeit angeseigenourde/gleichalsmifie es Oerbefonderbaren betrachtung/ dafswir des
bCips ¢hendas Sar durclhmiit et SRenfchen ge- renmalen eins eimbarte Red vii Rechnling
s Benjroieed am Nerocti Jarstag gehee | fon- vordem Richeerfiul Shufli acben mifien/
i conteat dern s roirdeallein in gemeindamicange- Mietvirallvnferseitond jar ] dievns Gote
excuitu - seige/Daf fehe viel vitnd grofles gelegen fey 5w onferm Leben auff Crden beftimmet/ ge=
an cirten guter S1d des Aleen/ ond Chrift- braucht/angelegt vid sugebrachehaben. ;
b fichen anfang ¢ines Newwen Sars, IWie + IBollendemnachsu nuslicher betrack- ropofiio
gyt gun folches ansugreiffen/of in das Werck (uNGDes Tewenjars/ von diefesdes 3ami cionis,
e . suufesen feb | das Babett die After mit dem oDk wiel el Noami becden Angefichten
ol toollen suucrfichen geben/daf ficdett New=  Reden:Crfilich filrnemedas Hinder Ange-
énSarstag gelegt habenauffoen evflentag fiche/su ruck binderons fehen/ quff das alte
ooy Des Senmers oder Sanuarij. Oann Sanua- jar/ wiedaffelbige su erden vnd subefchbief
{ rir #itts Bat dent nantent vom SSano, Sanus [en. Dann/ vnd fisrs ander twollen i filr=
| vobiile fompe Ber voin Hebraifchen Sain | das Hemendas voder Angeficht] fisrmwarts fe-
R, Beifie Wein. Def Weins Crfindervnder= hen auff das MNewe Far | wie daffelbige
etdouts fFer Daumann  ift Stoah der Patviarch CHrfichond gebiirlichansufahen.
i, toelchen die Romer in fhrer Lateinifchen 1.3Wicvas Alte 3““ ges
isirsy Sprach genenneehaben/ Sani:Lir Tent- bitric yabefeticfen-
i fefsen niennen fbn Senner : eigentlich Baben tabm erflendes Noe Angefiche suredents
1 fic gemeint den toah/ als emen Sefinder - tbie Noah am erflentagder fesigen vi
e Sani oder Weins | vmb welcher Gue= andern Lele/ hinderfich gefehen hatin die
ehat roillen jfn Oie Heydenr exhede/ ein Ab= erfte/vnd durchden Simdfiuf sergangene
gottauf; jhm gemacht/ fin auch gemablee Wele: alfo vnd amerfien tag des Jars/fof=
acopoit oud fiirgebidet/ mit srocien Angefichtern/ fen wiv hrnderfich fehen in das Alte vii ver=
22;““"" afs der Biverfich ond fitvfich feben Foudenn. - gangene Jar. Eshaeaber folch Angefiche
Cifciatist Btnd ob wol die Heyden fhre fonderliche 31ven Augen. Das eine follen voir habi auff
Red auch ongleiche Traumond Geviche Gottes erseigie Sucehaten/vas ander anff
' oo folchem Dild haber: jedoch weil fiedie= onferebegangene Dffehaten s Senes folt
. fen “Sandoder Toamit/ als cben s DNetve vus reigen sur hevalichen danckfagung: dic=
it i Sar gefent! fobaben fiedamic woollen suuc= fes su rechifchaffener Buf ond beflerung. |
o fiehen geben 1 daf tie Noab gleichfam Was die Gutthaten anlangen thut/ i apsie
e Sroepfiirnig gewefe! swey Angefichter ge= wannwir einen DUk ins Alte Jar | o grecirum
' : habe/ it deren eittenier gefeben Bag /b= dann foferner i alle Jar/ dic wir Hie aufts, ,orens
GO Y ‘Erden duples.
(]




Erden crlebet hak enlond befehen davinnen/

10as filr guts vnd bofes vns ubandengan=
gen/roheres fomnien [ 1as ¢s filr einend
genoiiien | vid wie wunderbarfich fick alle

1. Benehi- fachen mit vns verlauffen :da finden wir/
cadiuina. » 3 & melrer theil niches darirt citel @iee oD
IBolthaten Gottes] daf wirmit demPa=
triatchen “Sacob fagen miffen/ Gencf.32.

Minor fum Domine cunéis miferatio-

nibus tuis: $ch Binn viel ju gering gegenal-

Craatio- fen Deinen cxbarmungen. Dann erhat vns
mis.  yperninfftige vnnd verftandige Creaturen
gefchaffert | volfommene @ licdmaffen ge=
geben/gefund auff diefe Wele Fommen laf=

fen/ vnd bifiber vor allem Bnfabl bewab-

Redem-  yor, EyRat v inder gefallenen Weltfo
PUORS ol gelicbee | Daf er feinen cinigen Sobn
suin Druder vis Emanuel ons gefchencte/
vidinden fchmahlichon Tod des Creuges
onferthalben gegebent bat [ auff daf wir
nicht ewig fiirben vnd verfohren roirden/
fonderndurchden Glaubenanjn das ewi=
gelcbenheecen.ErBat vns fein Wort) Sa-
* crament/denheiligen Gcift/ getrerve £eh-
ver | nusliche Schufften veroxdnet/ dar=
durchwireaglichsujenem Leben beruffen/
erncoert/im Glaubert/ Hoffuung | Sebet
ond allem guten gefidrete/ vndwider aller-
Tep @cbrechen erquictee vnd geardfiecwer=
Conferua- pent. &1 at 31 allen vnfern seieat [ vonei
tionis: oy Nar ju dent andern [ vorr INonat 51
SNonat/von cinen tag su dentandern/ vor

cinter fiund sur andern/gans gnadiglich fiir

Defeafio- w15 geforget/ v Hillle vnd fidlle/ fchivm
o oo ABien/ vmb vndan | allerfeits einnot=
tirffeigs aufforiien gegeben. Er haemit

feinen Engen vns fo eremwlich berwabree

auff vnfern wegent/ exBat dem wiitert vnd

{ifien des Teuffels ondaller feiner Snfiru=
menten/foons sugefest/Erafftiglich geweh-

g‘""“- vee 1 (Ex Bac die drey Hierarchias [ Lefr/
onis: f3eh vnd Tehrflandede: Chriffenbei/als
Saulen der Wele/ fo vatterlich 1t jhrem
Standt v1id Wefen/ fampe allenjhren an-
gehdungenerbalten. Er hat vnfern Be-
ruffoud Arbeit/ond alles was 1wix darificn
firgenosiien/ reichlichgefegnet.Exhat mie

ons n onfern Sinden gedule getragen/

sur Buf vermabiet/ ond ann voir foriicn

find/ gern auffgenoriien. Er hat ons auch
Dielerbliche Straffen/foer vns jemals ju-

berartet/ gelindert/ sur vatterlichen Jucht-
ruthengemacht. Diff vnndanders mehyr/

wann wirs begrachten/in gedachtnus/ja su

Verbi&
Sacramen.
torum.

Gpificlanffden

Hergen onndsi Gembie fisfeen [ fofiuden
i mit groffernt hauffen | wavumb wir bif=
fich heur @oeedent 9 €3t 9t € 9 Jum New=
en ar cin Deo gratias fagen follen, Vnd
was wollen it noch rocitlauffig vieler fa=
chen folcher dancEfagung fichen ¢ finden
oir dock vmbvnd neben vits | vrcervns/
o1 vberons/vnd auff allen oxeen / wawiv
nur hintfelien oder Bingsciffen | nishts ans
ders | dann vafachenwarimbwir € Ose
pancken follen [ sugefchweigen | dafierons
anfangfichoarsu erfchaffen/ ondnock tig=
tichin feinem YWore vorrons erfordert. Als
im 148. Pfalmen : Lobet jhr Himmel den
€%t | Lobee jhn inder SHobe/ Lobetjhn
alle feine Engel/ Lobee jhn all jein Heerjzc
b Konigeauff Srden/ i alle Leue/ Fiir=
feen vnd alle Richeer auff Erden) Sangfin=
geond Sungfrarwen) Alcemicden Sungen/
follery oben den Namendes HEven. Daf
fein SamallciniftBoch/ Seim Lob achet fo
weit Himmelvnd Srdenifi/vnd er erhohee
das Hom feines Lolcks, Al feine Heiliz
gen follen (oben / die Kinder Sfracl / das
Bolck[das fiyn dience. Lnnd Hauid im
103. Pfalmen: Meine Seele (o f
ven [ vnnd alleswas an iy ijf/ %
gen Nanrent, HERr Goiedichlode
HEr2 Gote roirdanclen dir. Dich (
DBatter 1 Swigleit/ chree die Aeli n
ond baeit. Auch die Chevubim vnd Sera
phim/ fingen mie hober Seiria | Hycilig)
AHeiliglHeilig ifiver -HErr vnfer Soeelac.
2Alfo habejs vorache tagen angehoret / 1wic
dicliebe Engel/Ehre Gott in der Hiobel ge
frangen haben. Suiiia dureh danckfagung
ond vidanctbarfeit/werden rechee Crgli=
feheond Leuffelifche Tatuven vneerfelyie=
den. Dannwiedie licbe Sngel vied Anfier-
weleeint Hificlniches anders thun / toch
anders suthun uft haben/ dai allein Sote
suloben vud supreifen : Alfo folgenanch
folchemdicjenige vnter den INenfchen / die
jhre @efellen im Hitiel surverden geder=
ctén/omd fabenbie fir Te DEV Mlauda-
mus an/auff daf fiees doremogen hinauf
fingen. Himwiderumb/ gleich wie die euf-
fel niches anders suehun fufi haben [ datin
allein Gote sufchmahen oii dfiern:alfo fol-
genjren nach/dviejhre Sonforeen im Holli-
1ehi feur feinwerden/vii fabens bic gleichs=
fabls an/damit fiedort in Srigteit folches
treiben/ onnddem Zeuffel bepffand feiffen
mogen. Sft derorvegen ol vonngdeen| imdr
dap

monia,
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1. Hone-
flas.

Newen Farstag.

Daf it o116 Heue mi¢ hevhlicher Datckfas
gung gegen@otecinfiellen/con allen Teuf-
fels RKindern abfondern [ ond migden ficben
Engelnjim [ein Gloriair excellissurn Ne-
roen Sar alfo fingen / gleichwie 1wir wollen/
af ex ons fir feine Diener Balte | seitlich
oD erviglich erbalee [ vnd vns eIt frotiches
Nar befchyerenfoll.

Gleichwieman aber ein Aug Daben folt
auff @otees exzeige/vnd Das Narvber em-=
pfangene Wholthaten | Saaben vnd ®nas
den :alfo follers vnd miiffen wir Das ander
2Aug haben auffonferedas Nar vber began-
gene SRiffechat | follenonfer Leben eramis
aivent | was wir & Ot fi feine Gusthaten
fir ein Danck gegeben [ wictvir vns gegen
jbm weralten haben. Hiersu vermabnee
ous Jeremias in Klaglicdernam 3. Capit.
Saffet vns forfchyen ond fischen onfer We-
fen. Vnd wie jhener Poet fagt von einent
¢rbarnSRann : Non pritisindulcem de-

* clinet lumina fomnum : Omnia quam

fecum reputauerit aca dici. € hab nie
gefchlaffen/ er habdann juno: betrachtctal=
{¢5/ was er den Tag vber gehandlet, Alfo
follen wir Chriften folches vil mebr thun/
swar caglich wie jese gemelter Hedlebree/
Doch aber fimdmlich sum Cingang des
Tewen Sars | da follen wirnoch ein Blick
in das ale SSar thun | vns mit Fleifallene=
Balben befcharen | toi¢ oir das nechft ver=
{auffene ornd alle andere Jar sugebracht
Baben. Zhut rir das / daf roirmie Steifim
den alten Salender onfers thuns vnd We-
fens Bafben) Binderfich feben/ fo 1oilrde es
fishbefinven/dafi wirdas alte Jar niche als
{ein mic Danckfagung [ fonder auch mit
wafyer Duf vndAblegungder altenSiins
pent befehtieffen follen. DannbedencEentoir
AU ¢in wenig/ioie wir one nach dererflen
Fafel gegen Gott ereige/ nachder andesn/
gegen dem Fdchffen verhalen | Toie 1K
G ottes Creaturen gebrauche | rie 1ir vis
feve G3aaben vd Giter angervendet / 1was
yoir von SRonat 3u SNonat/vontagsutag/
por Seund 5u Stund gethon haben/ fo fin=
Deny 1oit nichts dann Sind vnd Schuld/
SRdngel vnd Feht/ Daff wiv mic S, Bern=
Bardo [agen miflen:Perditévixi, O HEr
ichabobel gelebe/vnd vrmuglich meme jar
sugebracht/ daficam beften gervefen feind.
Andiv hab ich gefindigee/ vnd vor dir vbels
gethon . vor div iff vnfer thun omb fonft/
auch in dem beffen Lebenn Welehes alles

49
onedannjesutBup beueereiben foll ) daf
eheroir das nerwe Jar anfangen | GHIZ
suuoedi¢ bofe Anlegung des verlanffeners
Sarsmic Rerw ond Leid Flagen/ in vefem
®lauben durch das negeborne Chrifle
findlinvmb Gnad ond LVergedung biecens
ond mit einem ernfilichen Firfas emer wae
ven Befferung nuti das nere Jar anfabert.
Dann wa das icht gefchicht / rerden i
toenig @ik vnd Heil sugeroarten habert.
Seitemal obn wabtBaffte Dup niemands
31 Gott naben / noch eteroas von jom bof=
fendarff/ s fep dann/ daf ersjhm auf vdt=
terlicher @edult ond Langmutanff finffti=
gesBefferung/over aber Straff/ iderfabs
venfafle/ mieden murenden Sfvacliterndie
Wachteln inder Wiiften/ Rum..Dauon
prediget auch Paulus den Abgdteifchen
sBurgernu AhenActor7.Sotehatsroar
{ang vberfehen die seiterver Bumwiffenbeit.
Aber tun gebent erallen Tenfefyen anale
fen Eniden Dufi uthun /darumb dafer iz
nenTag gefenthat) auff welchen er richeer
ill en Kreifs desSrobodens mit Sevech=
tigfeic/Das ift/ ob gleich Gottder HEr2ett=
fiche 3eit oD Sar den vnbuffertigen Men=
fehen vberfifiee/ ond jHnen nicht widerfahs
venfafie/roie fiein jhren Saren verdienen:fo
ouller fie dock in die (dng micht vertragens
fondern gebeusmic Srafi/daf fie fich beffe-
ven [ ond anderft in jhre Sar fchicken/ oder
er roull fiein fein ervigs Sericht ond Straff
nemmen.

Darumb ¢s jehoch von néten/daf rir
das alte Sar befchfieffer/mitwabrer Dug/

ond Befferung onfers Lebens anfahen. G0

Dann wie der Hapich alle Jar die alte Fe-
dern abmwirffe vnd new gervinnee: Alfo fol=
fen wir mit dem alten TSav den alten Adam
ablegen/ond angiehen dennewven Denfchi/
er nach Gote gefchaffen ift / inrechtfchafy
fener @evechtigfeic ond Heiligfeit. Vnd
wie fichauff ven heutigen Tagoas Chrift-
Findlin Sefuus vmb vnferevorllen (eiblich hae
befchneidentaffen: Alfo befchneidee b cuch
urch die Kraffedes heiligen Geifies/ geifi=
tich/jhme 51 Ehrens Gehorfam vnd Wol=
gefallen vnd cuch felbft sum befien. De
fehnedet ewver Hers von allen bofen Ge=
dancten/ £Aifien vnd Degicrden:Defchnei=
e erore Olyen von aller geifiticher Taub=
Beit gegen Gote ond femen Gebotten: Be=
(chneidet erore Augen von allen bofen An-
veigungen: den SRund vom vageburlichen

¢ Sref:

2.Neceffi«
tas pcenie
tentie.

3. Modus
declaratur
fimilitu~
di

Accipitris.

Circumeis
ionis,
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ben/morden vudandern vngerechtenWer=
cEen | die Fifi vonallen vnrechien Stegen
wid Wegen/ vii alfo foreanalle Glider von
jrer angebornen alen bofen Areond Junei-
gung. £afitficim Nerwen Jarauch nero vis
beilig foin. Bnd fo vilvon des oz einen
Angeficht/ rie Toah hinderfichin dic voiz
ge Welegefehen/ond wiees Darifen sugan-
genzalfo follen wir Binderfich in das ver-
gangen Sar binder vns fehen / ond beden-
cben/rore i Daffelbig yugebracht haben.

11, Wie das Newwe Jar Shrifi-
lich anjufangen.

B woollen roir fein anders Ange=

ficht fitrnenimen / vnd famptdem

Tteal fiirmarts fehen indas nerwe
angehende Sar/wie daffelbig reche ansufa-
Ben.Es Bat aber folch ander Angefichteben
forvol als das vorge 2. Augen Oafi wollen
wirdas Nerwe Jar Ehriflich vnd gebiielich
anfaben/ formiffen wir cin Aug ond aufffe-
Benhaben auffEhrifiliche@ebir valdflich-
te/voie fich ein Chrifi das angehende pnd al=
fe Sax feines Lebens verbalten foll, Solche
@ ebivr vnd Pflicht hatmit wenigen worten
Begriffen Paulus sum Zitoimz. Cap, Es
ift exfchinen die helfame GSnad Gottes al=
fen SNenfehen [ vnd sichtigecvns / daf wir
follen verlaugnen dasBngottlicheWefen/
ond diereltliche Liften/visiichtig/ gerecht
ond Gsocefeclia (eben in difer Wels, Tndie-
fen AWoreen woide das Chrififich Leben fo
artig ond her2fich befchriben/als Faumin eis
tiem Dt inder gangen Bibel/vii wiirde ge=
theilecindrey Ordnungen/daranffein jeder
Chrift fehen muf/derDif Sar v fem gansge
Lcbscie auff Erden reche anlegen vnd wol

subringenwillzer foll feben aufy @ote / auff Dannwiediefelbigein andern dingenernffs
fich fetbs [ vud anff feinen Nachften. Auff

Gott foller alfo fehen/dafi e verlaugne das
Vngoteliche LWefen/das ift/alle Sund ris
der dieerfie ZafelDofis/viidagegenGott-
feclig (ebe/Das ift/vo2 allendingen@ott von
SHergendiene/ vnd dardurch feine Seelig=
fait fuche [ riedann die Schriffe allenthal
Den 0ife Leut feclig preifee/ als imy. -p[ainl.
Bol dem/ der Lufihaczi Gefesdes H St
ren [ ond redet von feinem Sefes Tag vnd
Jtacht. Bnd Paulus 1. Zim. 4. Vbe dich
ander Gotefecligferie/vanificiff suallendine
gennus/vi hae Serheyfung tifes vid des

@pificlauffden H.

fireffen v fanffen/ DieQuitgen von falfchem sufiinffrigen Lebens. Nach folcher Got=
Gefchmas v Wosten/die Hand vonrau= tesdienft follein CHriffdan auch weiter anff

Seipfum;

fich felbs fehen / daf er | wie Paulus redee/
verldugnediemeltliche S welche ein Vre
fprung femnd aller Sind wider die ander
ZLafelderro, Gebote Gottes | vnd dagegen
snchtig lebe/das ift | cincingesogens | erba=
ves/Chrififichs Leben fibrel feinem Deruff
trewlich ond fleiffig aufroaree/ ond was jns
Dutiber fiir Defchwehrungen/ Lefd vii viges
mach firfiihle/mit Gedulteragen vnd auff ] !
fichnemen/nachder fechonen Regel Petri y. ”
cap.s. Demitiget euch vneer die gewaltige y Audito
Hand Gotees/ daf er eucly.exhohe 51 feines {
seit. Allecwere Sorg werfFecanft jhn/dann (g
er forget fiir euch. @efchiche dari folches s §
auch/daf; cin hrft alfo aufffich felbs fibee/
stichtig viierbar lebe/mit Verldugnung der
weltlichen Lifien/fofoller vollends auff feis
nen Nachfien fehen / vnd gegen dem [ wie
Paulusfage/gerechelebe. Solche Gerech=
tigfeit aber begreifft in fich nit allom die euf=
fextiche Werck/vrewir jme nach der andern
Zafel fehuldig feind / fondern auch die gan=
gevcllige Liche/von welcher Chnftus fage
Matth.22. Du follt deinen Nechften lichen
als dich felbs. Bnd fichet bieriiien / dafi eins
jever feinem Ndchften thue/mas ¢r von jhns
will gethon haben/ vnd im Gegentheil (af]
waser vonjhm will gelaffen haben/ vii ver=
miteen gebliben. Wer alfo (ebet / der witrde
fein seit vd Diff angehende ar ol subrin=
gen/ reche ond Chrifilich anlegen/onnd ju
Enod fuhen.

Dififteingeneral vndallgemeiney Be= 1y,
vicht fir alle SRenfechen / wie fiedas eme Specieees
Sar aufaben vii subringen follen, Wie fich =rxw
aber einjeder infonderbeit m feitiem Beruff
werbalten foll/ deffen haben vns die Alte era
ieremitjrer aufithelung des newen Sars,

o
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lich vnd anddchtig gerwefie/ ond die wabre
Religionmit grofjem Siffer gemeint babéy
daiileierjesem difer aften ond falten Wiele
gefchiche:alfo Baben fic anch mitdem nevoen
Sar gethon/vi daffelbig ansufahien vndjus
uolfithaen niche allein mit [ehren ond predi=
gendem Volck cingebildet:fondern avch eis
nem jeden Nenfchen nach feinem Seand
aufdes Tox Arch vnd Kafien / eim fons
ders Metees Sargefchenck sugefchribens
darbep er fich feines Deruffs jucrinnern
hece/ wie e das Jar durcl darinnen leben
folle. Den Predigern vinmd Seelforgern s 2o
bat
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& Liberi.

7. Famuli.

Nesven Jarstag.

Batansugeodneedas Zdublin Noz/von
welchem SRofes fchreibee Gencfis 8.0afes
Soaauf der Avch gelaffen sucrfabren | ob
der Stindfluf aufi Srden geerucknct/ fey
¢6 widerforfien e elblatlinim Schna=
bel gefiibree/sum Seichendes Sricdensdaf
@ oites Jomvergangen | vhnd das Waf=
fer vonder Srdenverlauffen were. Damie
jnen angeseigtond fidrgebildesworden/daf
fiedas fanffte Suangelion/als ein Oelblic=
findes Friedens/ fleiffig vud trewlich / vein
oud lauter predigen vud fiireragen follen.
Sen Juborern hat man jugegebien das
Selyfftin [ ond fe evinnern wollen deffen
was Chrifius crfyrberc‘}v@an.)o. Meine
Sehafthoven meite Sifi.Der ObrigFeie
Bat man sum newen Nar gebent den Pelli=
can/von welchemman fchreibet/ dafervon
wegen feiner Sungen auch fein Blut ver-
gicife/damitfie vermalnet wurden jre B
terthonen Perplich ond vdsterlich sulicben/
im fallder ot/ Gut vnd Bucsu fHren fe-
genfmicder (Sbliche Konig Alphonfus einen
Pellicanim Fappen gefidfee/micdem rei=
men | pro lege & grege,als der nicht allein
vber Gericht vii Gerechtigheit/fonder auch
vber feineVuterthonen erenlich haltenill.
Den Vnrerehonen hae man sum Newen
Sar gefchencte die Dmlin [ vor welchen die
Phyfici fchpeiben/daf es nicht allein fleiffige
ond embfige Shicrlein fepen | fonder auch
cin feine Dwonung vnter jhren Balten/ jhren
RKonig nefpen/ehrenvii gehorfamen / dami
Die Vhnterthorien erinnert wirden | dap fie
derglerchen auch gegen jhrer Dbrigeit ge-
finmet fepen | Desfelbenjhr @ebiir veichen/
fic chren ond jhr gehorfam fein. Den Ehe-
[eueehatman umdiewen Tar aufgethelet
viid gegeben den Sifiuogel | welcher dieEia
genfchaffe Dabern foll | dagex feinen Shege-
noffenin feimer Ttot verlafel fondern flehts
bey im bleibe/ Darbey dan Chrifiliche She-
feutjiyer ehelichen Plichterinnert ourden/
af j¢ eincsdas ander das Einfftige Jar vii
dieseitjhres Lebens mit folchen tremven mei
nen foll. Den Kindern hae man sum guten
SSar gegeben den Storeken/ der feine alte/
verlebte Sleer trage/aget/ fpeifec vndnehret/
auff Daf fie biemit 3u fndelichem Gebhor
famondfehuldiger Danckbarbeitgegenden
Eleerneniniereoirdes. Demandernhauf=
gefindBatman sugefchricben den Kranich/
welcherdic Nacur hat [Daf erim wachi fehr
wadkerift/fehlafieniche/es fep Daii/Daf ener

st

vnterjnen fiixallandere Schilervacht halt
Damit das Gefind erifiere worden/ daf fie
nit fehtdfferig fepen | fonder jhr Arebicfleif
fig ond trevolich thun/ jhrer Hermn ond Fra-
wen Nugen fuchen | vnd Schaden verhiie

tenfollen. Den Fraren vnd Sungframwen s. Virginis

Batman verordne dieSehnecken/melchejs

Hauf fiebes mitjhr crag/sur Srinnerutig)
Daf fie auch gern su Hauf bleiben / ucht!
Ehrond Demut bervabren follen. SRt fole
chenond dergleichen Thieren ond Dildern
anfi der Arch Noz genoriien | haben die Al=
ten vo? seitendas terve Jar in alle Stand
aufgetheilet/ondeinenjedenChrifen feines
Beruffs crinnern tollen / wicers glicklich
anfabenforereiber vnd enden folle.

Wil aber folches nicht allemin onferm
toolbalcen fichee/ fonder sunoderfi an Got-

11
Precibus
& inugea=

tes erbarmen/@nad | Segen vii Gedepen: tioe.

fo muf auch das Neroe Jar angefangen
werdertmitdem @ebet/ waher Anruffung
ottes. Darsnons daii ebent fFavck treiben
oD/ waii wir ein Aug ond Anfffehen ha=
benauff die jesige Lauffoifer Wele/ rices
it Der Wele fiehe vnd sugehe. Daii wann
oir bedencfen | onnd nach Gottes Woze
aufrechnen wie hock die ffund am tag fep!
darinnen i jese lcbent | vnd1as filr Lauff
im Schwang gebert/ fo finden wiv / daf
yoir ¢ben in der 3eit fein® [ dauon Daniel ims
12. Capit. fagt | dag fie fo tribfelig fein wera
den/ als wie erfabien worden/ feidehero daf

Menfchen geroefen feind, Daii fojemals ¢itt 1. CurrTa.
toiiffes [ sevuitcees vnd elende Lefert in dex pora cala-
Welegeroefen! foiftes gemwifilichjegund/vi meo ™

fo manjemals gebore bat von vilen Roten
ond Sectent/von Kricg ondKyiesgefchren/
Bremigfeit/ Auffrbur vnd Emporungens
vonBerthdteren/ Kaubd/ SRo:d/ vonHun=
ger ond theurer eit / von [clsamen Plagen
ondKranctheiet/von Erfaltung der Chif-
lichen braderlichen Liche / von Eridfchung
des Blaubens/ von greulichen Sinden vii
Saffern:foboree manesjestan allen Ecfen
wnd Enden der Wele. Dann der Teuffelify
mit femer @efellfchafft jest garlof/ ricee
ond tobet grenlicher/dann er juno: gethon/
viiwoltdardureh gerndic gange Lelt ver=
fehtingen/ vndin feinen hollifchen Rachen
bringen/ wic Soban. fagt/ Apoc.12. Webe
Denen/die (gur leeften seit) anff Srden wobs
nen [ ond auff dem SReer/ dannder Senffel
fortice su enchbinab/ vnd bat emen groffen
Somiviiweif | daf erwemg seitharSemd

¢y nug




= quier Ben/ ualler jeit der betribeen Chriftenbeic
fhochfter Troft vnd Juflucht vonndten ges
toefens fo yoill es viclmeh i diefer vnferer
teefien seit/ davinnen vns Chuiftus fonder=
LichBeifit beten/ vonndten fein/ vii demnach
ons eenfilich gebitren/ daf wir heutdas tierd
Sarauchmitdens Gebecanfangen/den Al
machtigen/ barmbergigen Gotevon grund
ynfers hersens vmb einfrolichs ond fecligs
giemes Sar bitten / Dafer vns | wiebif an=
Bero/ auch dif angehende Sar onter feinets
GnavenreichenAllmdchtigen Fligeln hat
gen/ vor allem vbel vid vnfabl beroahren/

Epifeel auff den

Sollen derbalben fingen ond fagen: Von
allem Bbef vns erlof/ es feinddie Yeit od 5.Quomet
Fagebof.Erlfons von dem ewigen Fod/ o7
vii troft vnsin der leeffen S0t/ Befcher vns
auch em feeligs end/ it vnfer Seelindeja

e Hand. Sollen mit den Jiingern fpres
chen/ H E R R bleib bey vnsies will abend
werden. Sollen mit dex gansen Kirchen
auf dem 73. Plalmen beten: O HEr2 ver-

faf mich nichtin meinem Alter [ wannich
grawwerde. Wannwwirerselter geflaledif
ner Sarwerden anfangen/ ond dieseit vn=
fers Lebens foutereiben / fo witrde vns Goge

an £abond Seel/ Ehrond Gue fegnen /in - der HEramche allein hie vielguter Jqr ges i
{ebens ond flerbens noten bepficher / vnd ben/ fondern auch endefich befcheren das )
ann ettioa Dif Sar vnfer / oder auch ol Tubeljar eroiger Freud ond Seeligheit. Die
der Weleend felbft sufinffeigwere/ons mie gebons allen Gote dev Vatter/von wegen W
@naden von binnen fordern  ond sufichin desnervgebornen Ehuffindieins  infraffs ft
fem emige Sreudenteich auffuenen wolle: des Beifigen Seiftes! Amen. 15
2
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tempore | aizioroyia peraliud p b plicati
Liigyasind doccleb felti,qui oftenditur eixacysd iam binas facies habeatis.
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Tag / Efaiz 6o

Ache dich auff / werde Lhecht : Dann dein

YA S
¢ Siecht Fompt/ond die Hertligheit des HErm gehetanfy

vber dir. Dann fibe/Sinfiernus bedeckt das Erdreich/
2) ondodunckel die Bolcter, ber vber dir gehet auff der
HERr/ond feine Herzligeeit exfcheinet vber dir.”

Bnd die Heiden iverden in deinem Liecht iwandlen/

oii die Ronigeim Slang/der vber dir auffgehet.Hebedetne Augen aufi/
oud fihpeombher: Diefe alle verfamlet Fommen ju dir. Dreine Sobhue
soerden pon fertnen Fommen/ond deine Tachtern sur Steiten erjogen
foerven. Dannioiieftdudeine Lufi fehen/ond aufibrechen/ vnndvein

Hers wirdt fich undern vnd aufbreiten

:ann fich dic eng om

$92eer sua dir befehret/ond die SRache der Hetden su dit Founmet. Dann
vie SR engeder Samelen wirde dich bedecFen/ dieLduffer aufi SRidian
nd Epha. Sicwerden auf Saba alle fommen/Soldvnd Weyraudh
bringen/ond ves HEn Lob verfiindigen.

Aufilegung.

& wmohten vielleicht
{, evoer viel gedencken | diefege=
genwertige jese firgelefne
Wore | gehen vns Chrifien
niches an/als dienur handlen
ot derm Beruff dex Henden. Wann toirs
aber recheinderdencten/fo finden roir/ Daf
nfere erfic BVorelter oder Vorfabrer im
Feutfchland auch Heyden gervefit | feven
aber auf@naven befehrt woen su Chriffo
dem HErn  alfo | daf wir von jhrien den
Chviftfichen Slauben gleichfam auf der
Hand genommen vid empfangen Baben,
Darauf; dann ol sucrachien | daf es atch
s betreffe vnd angehe / was hie in der £es
ction vorm Deruff der Hepden gehanvele
yoerde. A ollens deralben von erfien Filrs-
fich vberlauffen s Darnach ein cinige Sebr
darauf anseigen.

Narratio , oder Erfldrung

, bes Tepts.

S ift aber dife Lectionein Zheil des
oy

6o, Capit.inwelchem Efa. Diearm
ten Zeffamentloier alles wien vrd (aben

geplage Kivchen der Suden im Al=

et Heiden erdfiei:Sielfpriche ev/ Finfler-
nus bedecket das Sroveich/vnd Tunckel die
Boleter. Durch die Finfiernus verffehes
o Tyranney vnd Keserey. Daii weil Gote
ver Suden Kivcheauchim alten Teftament/
fidr alle andere VolcEer auff Sroen [ sur eie
nigen Sehul der Propheafchen Lebr vom
sufinffeigen Chifio errodhlee vnd geordnes
Bat/ war fiedem Teuffel cin groffer vnfeidés
(icher Do in denAugen. Drumb feset er je
Befftigsumit Sugen vnd SNowd/ daf fiemie
blutigen Kriegen vnd Sefingnufen dex
SHeydert von auffen/vnd mit verfibrifchen
Sectender Pharifeer vnd Sadduceer vor
jomen/ fo gay vnterericke vnd verduncklee
war/foticff im Sinflernus ond Beiriibnus
fag / als were es gar auf mit jhr. LWider
foleh Finfiernus ond Detribuus (roficts
Pie Efaias vd fage:Nache dich auffl rer=
e Sieche/ fey frofich ond getroft/ poftnu-
bila Phoebus/ nach dem triben Aeteer/
toiirde Dir dic Sonne woider feheimen. Gleich
toie aber srocnerfen Sinfiernus der Tyraiiey

Propofisi-
o confola~
tionis.
Argumé-
tum con-~
olandi 2
1.Chrift

onnd Kenerey:alfo gibe er auch sweverley °F h,

Froft. Wiver die Jinfiernus der Kegerep
erofiet or ficmieder Futunfic Chrifii/ver fie
¢ il o

tanquam
lucis ads
ueaty,




2.Gentit
Vecatione.

5t
erleuchten/ond auffoen rechten Weg leiten
werde. Nache dich auffiiwerde Liecht/ dannt
dein Siecht fommet. Was iff das f@r an
Sicche 2 Chriftus/vas warbafftige Lieche!
roelches alle SRenfchen erfencheet/dieindife
Welt foriien. Danncenber oiigde er Fohart.
am 8. Cap.genenncedas Liecht der Wele/
werjm nachfolgt/ Der roRedE nichewandiers
im Finfiernus der Srathumb. LnddafE=
faias eigentlich rede von der Sufunffe v
fers HEnn Sefu Chrifti/ geben folches die
nachfolgende Wort. Dev HEr: gehee auff
wberdir.Jtem | die Heraligheic des HErm
gehet auff vberdir ] dasiftl Eottes Sobn/
als ein Glangder Herligheie feines Vatz
ters/Eoimpe sudis durch feime Gebure onnd
SNenfehrverdung. Dann Johamn.in demcr
vonderNenfehroerdungdes Sohns Got-
tes fchrabet] gebraucht or eben dife Wort:
Wir fab feine Hevrligheie/ eine Hes:ligheie
als des eingebornen Sobns vom Batter/
oller Snade vud Warheie, Wil derowe=
genderrophee Efaias fo vil fagen:Du liee
be Kirch der Suden [ ob dut 1ol durch -
tBumb fehr verdunclelt / fo rwirde dir dochy
roider ein Siecht auffgehen. Dann Chriftus
deinverfprochener Meflias/ afs das wabt=
Bafftige Lieche/wiirdeanff Srden fornmen
DMenfch werden/ felbs eigner Perfor mie
groffem Wunder predigen| leiden / terben/
anfferfichen | gen Himmel fahren/ denH.
Scif fenden das Suangelion aufbreiten/
ond dich affo am erfien exleuchien. Wider
ie Jinfternus der Tyrannen/ Des tobens vii
wilensder Heiden/ erofiee ers micdem Bes
ruff der Heden. Dann das war der Juden
grofie Totond Anligen/ vaf ficvberallmic
Heven vmbgeben vnd vmbringet waren/
alfordaf fiejr Lerderben vud Vritergang
augenfeheinbich vo2 jnen faben. Damitjnen
nun der Prophet folche Sorg vnd Jorcht
aufrede/fagt er:dic Heiden werden jhuen fo
garnicht mehr suroider [ein/daf fic auch mi¢
jrien cincrley £eby vnd Slauben annemen
erden: Die Heiden 1werdt indeinen Lieche
wandlen/das ift/es werdé fichauch die Hei=
oent jum Chrifiichen Glauben befehren/
der Kirchen Sobn vrd Tdchtern werden.
vii damit fierwiffen ESndeen/wer ficanfing-
fich fein rourden / vnd wa fie herforfien foll-
gen s fo trucks ev anch mic Namen ans [ die
Lander odee Véleber als/dieauf Mivian
oid Epbalauff jren Camelen/dicauf; Sa=
ba/mic ©old vnd Weprauch: dic aui Ke-
dax vtid Ttaboioth/mic fhren‘Bichher den/
Oie all/ fpricht ev/voerden fich Hersu thun it

Cpiftel auffdenTag

feindlicher teifi/toie 3oy font als Sobn fi
omdZochter | vidtwerdenallfr Vermagen o
daran fErecen / Damitdie Kirch nur erba= o
1oet/o1d Das Suangelionjelingerje weieer i
aufigebreittet werde. Orumb fies niefrchs oo
ten/[on fich ale gus s jnen verfeht folley, ”“';
Propofitio, Giir| n
PO Sarlasoa B S
Cil dann nun der Prophet feinen e
Zroff filrndmlich grindet auff 1
oen Decuff oer Hepden jur Cra | o
fandenus Chriftiond GSemeinfechaffe feines 91
ertoobenten @nicer/ follen auch wir hentigs o
tags/als dietvir vonden Heiden herforiiens ¢
folches filr ein fondern Srofisur Starck= w g
utig vnifers Glaubens/ vnd Befferung vne 9
fers Lebens gebrauchen vnd annemen.Da= [0
mit aber folches fruchtbarlicher gefchehen o
mdoge! fo miffenwir binderfich gehen/vns fi
auf der Schriffe erinnern | wie folcher Be= Y
uff der Heden jeder seit von anbegin ber 7o
propheceee/ fiarbildec vnd leeftlich anch era t
fullletroorder, o
Confirmatio, Deiveifing des o
Beruffsder Helden/ond defe ¢
felben Zxfdliung. ,p
NeerfieProphecey vind Weiffa= 0
gung von onferm/ als der Heiven _ L %
Beruff sum Reich Gotees fiehee po e t
gefchriben im1.Duch Iofisamsz.ond 22, catione N
CapSudeinemSanen follen alle B (cker eentiom g
auffErven gefegnet werden. Dif Fan VON pengaceue B
et uden allein nicht verflanden werden, cho. c
Dann fic feind nitalle VolcFer. Derope- Sk - €
gen iff ¢s auch geredt von vuferm Beruff/ il
welche auch in Chrifto dem gebenedenten ’
Samen gefegneeroerden / wie der Apoftet «
newfich ineimer Epifiel gefagehat:Gelobes U
fey Gote/ vnd der Leatter vnfers HEren s
Sefu Chrifti/ver vnis gefegnethacmitaller= M
[ey geiftlichem Segen [ in himfifchen S g
{

tern dDurchEhriffum.Sm 49.Capitel wiirde
von dem INeffia gefage: Ipfeerit exfpea- e
tio Gentium, die Boleker werden jhmana

Bangen. 3ms.Buch Mofis am32. Capit. "
fpriche der HEr2: Ste haben mich gereifes peess ¥
andem | das ticht Goteift/ ond mitjhr Abe X
gotterey Baben fiemich ersienes, Darumb L
roill ich fie vider veigen an dem/ das niche i
Bolek it an etimndrifehen Bolek will ich G
fie ersivnen. Difes aber daf es geredt fep I
von dem Beruff dex Hepden) beseugee G, 10
Pautus Rom.jo. Dann ¢s hatt die Suden By M
ez el verdroffen/ daf auch die Heiden i
ur gemeinfehaffe der Kirchen/ ond allen ety &
b=
&
<
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2. Typivo
candarum
Gentium,
Egypt
Yraclitas

Drep KinigTag.

Bifififchen Giieern follten sugelaffen wer-
den/ wies Chriftus im Euangelio durely die
Parabelangedeutet : Da Soteder himme=
fifehye Batter die leeffen (die Hepden) mit
den exften (den JSuden) gleich machet / woer=
den fie vrroirs dariiber | murten/ ondmei=
nen fie feyen allein Das Kind im Hauf.
Dau im andernPfalmen  da cv die Krd=
nung Chrifti des Sobns Gottes befclyer=
bet/ fiifree er G3ote den Latterein | der fei=
nen Sobn affo anvedet: Heifche von ikl
foroillichydir die Hepdensum Srbe geben/
ond der Wele endesum Sigentbumb. Hie
Horeft/ daf auch wir Heyden follen fein
Gottes Erben ond Dicerben Chrifti.
Bud abermal : Es rerde gedache aller
Welt ende/daf fie fich sum HErm befeh-
ten/ oud vor jhim anbeten olle @efchleche
der Hepdenanff Erden. Dannder HEr2
Bat ein Reich/ ondher:fchee onter den Hey-
derr. Wie oeichat er dDann vnter den Hey-
den suberefchenz Pfalm 72, Er roirdeherr=
fehen von cinem SReer biff an das ander/
von dem Wafler an bif su der Welt ende.
Dasift ein rechter mebrer deo Reichs, Daii
ver Judentar fein grofie ansal : gegen den
SHepden surechnen/wax jhr faum ein Hand
voll, Darumb fohat Chriftus fein geifilich
Rereh roollen mehren  erroeiteerti/auch vn-
ter DieHetden fesen/wicer fich danngleich
daraufferfldre/ fprechend. Die Konigam
Meer/viim den Infulen werden Sefehenct

55
sal Saoptier [ als Heyden sugefchlagens
welche bey fhren in dev Wilften geblieben/
mit iBren exBalten [ ond leefilich jhrer Relia
gion vnd Glanbens worden. Jofua hat
einenernfilichen benelch/ daf er alle Hey-
den im Land Canaan wohnend /mi¢ dex
feharpfe des Sehwerts vereilgen vnd auf=

voten fole. Als aber die @abaoniter folches Gabaonis
innen werden | formmen fie sum Sofuains =

Lager!fiellen fich/als roeven fieniche Heyde
tifche Snmwobner des Lands/ fondern gar
von feran vii von weitem ber | begeren Sriv/
mashen eimen Bund miedem Lo, Vnd
ob mwoljB: beerng bald offenbar woiden/dan=
tioch beuilcht @ote/ dafman den gemachie
sBund mie fonen Balcen fole/ sum Firbild/
dapderenmaleins auchdie Hepden GSottes
Bolck roerden folltent / mit denen er ¢inen
ewigen Dund machen roolle. Tobwar fei-
ner @ebure vnd Anfunffe nach nicht aup
dem Bolek Sfvael/ wobnet auch niche vii
terfhnen, Aberdannoch/meiler frombond
Gosesforchiigl hat jn Gote fieh vnd erehs
sum anseigen | daf Gote die Verfon niche
werdeanfeben/ fondernint allesley Bolcker/
fiefepen Suden oder Heyden/ die jhn forch=
£€n/ ondrecht thun/die feind jhm angenenr,

Naaman ein Heyd auff Spyria [ wiirde Naamag:

ourchven Chfzumvom Aufifas gereiniges
ond gefund gemache/ sum Srempelonfers
[indlichen Aufifags/ dauon audy wiv Hep=
dendurch Chrifium gereiniget worden, Die

bringen/vie Konig auf ReichArabicn vnd Tiniuiter warenjaauchHepden/aberda fi¢ Niniuitz,

Sabaweaden Saben sufilbren/alle Konig
werden fnanbeten/alle Heyden werden fhim
dienen. Bndift eben das/ fo auch Sfaias in

auffoieDredigeSonz duf thaten/ift jbrens
ott gnavig: Jum Seugnus /daf s anch
dieandere Hepden | fo fevan fieBuf thun/

verlefnen worten ereibt. Die Hepdirarden vnd fich befehren/ willesu gnader auffond
in Deint Siecht wandlern. BVondifen Beruff annemen. Was halten wir vus aber (inger

der -Heyde haevilfaleig prophecepet Serem.
der Prophet/ amallermeifienim 6, vnd3).
Cap.Defgfeichen Mich.cap.4,Die Vol
eFer toerden sujm lauffen,Seem Sach.Cap,
2,3u dek eit follen vilHeydent sujm gethon
werdert.Snfouderfeit aber SNalach. 1. Cap.
vomAuffgang dev Sofien biff sum ider=
gang/follmein Nam hesalich werden vnter
den Henden. Biidas feind helle Flare Jeng=
auffen der Schuffe/ daf roir Heyden auch
sum Reich Gottes gehoren/ ond Gemein-
fchafft feines Kirchen.

& ift aber fofchyes nicht allein mit Flaren
worten prophecence | fondern auch durch
mancherley Srempel/ Sigur vnd Fiirbild
andenteet worden, Da die Sfrackicer auf

int alten eflament anff? Der Beruffder
Weifen aup Morgenland 1t gewefie ein
Bepfprelder groffen vnd gemeinen Beruf-
fungaller Hende/fonachves HErm Hinma
melfahae angefangen/noch jifierdar wehet/
ond bifanjangfien Sagim fchwang gehen
ourde. Daber fie von den Aleen feind ge-
nennet worden/ primirix vocationis gen-
tifi, bie erfHlinge der beruffennen Hepdi. e
anchnachjbnen der Hednifche-Hauptman
su Capernaum/dasCanane:fche ABeiblin/
die Samatiter Sohan. 4. welchean Chyria
ftum glauben/ vnnd Sobannis ang 12, die
Gricchen/welchebegeren Chuffum sufehis
in fonderheit Dev Konigin Candaces auf
Mozentand/ Kafierer oder oberfie Sehag=

fequentes. Eappren s0a¢n | Babent fich eine groffeans meifter/welches anffoemUeg fich aufi ven

¢y Fanmen

Magiex
Oricnte,

Congeries
Typo-
rum.
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Rarmen Chriffi tauffentafie. Dif waren ei=
tel Borfpielder gemeinen Beruffung alles
Ayciven sum Reich Gotees, Daber auch
aitliche auf den Kirchenlefreren fehreben/

Dodorit
quorens
41

0% der Heiden Beruff fen auch andeutee o=
en/durchdie Efelin vnd Fullin/ fofhm ju=
gefilet worden:alfo follen auch Suden v
SHewen zujhm betehrecoerden.
: Sach dem nun der Heiden Beruff fo
3 Impletio. y(fiiltig propheceyet] vub auff fo mancher=

orum & (epmoeifs fiirbildee wosden/ roiedees (eefilich
syporum. erfiyile iach der Hifictfabredes HERen/
urch die Singer | welchen ev Defelch gibe:
@eheebin/ond lehrecalleBolcEer. Stem ge-
Pechyin i alle Wele/ ond prediget Das Cu=
anggliii aller Creaturen, Welches fie anch
trewlich verrichtee haben. Dann sun Colof.
amy.Cap.riimet Paulus/dasuangelion
few 1 femer seie geprediget tworden in aller
tattinus & W3¢l Iuftinus Martyr & Irenzus,diebald
Trenzus.  ftach Dex Apoftelseie gelebt/die beseugen | ¢o
fey sujbrer sert ein Volek wnter der Soiien
gerefie/das icht ctiroas von Chrifto/feiner
Lebyr vnd Glauben gehsreeheee/ond ecliche
aufi denHeiven Chriffen worden.Bon vns
Germa.  Teutfchen bescugen die Hifforien/ daf wiv
noumvo- jum Ehrifitichen GSlauben fommen/ auf
atio. _peidenEChrifien worden fepen/damanniach
oer Gebure Chrifii sehlee 721, Vnd ob ol
das Siecht bey vns Teutfchen dureh des
Papfis Abgdteesen cin lange seic verdun=
ebelt gerefie/ foifi es doch sudifenfetfien sei=
tenhenalichwider auffoii angangen/alfo/dy
wirden ChriftlichenGlauben vem ond lau-
tev aben/ wie er anfangfich durch die =
ger felbs 1ff Den Heiden geprediget rwordent.

Paulus.

Viphe Budalfo verfichet jhr/wieder Heiden
anne SDornff anfanglich prophesepet / folgends

: auffmancherlenoeif fiirgebilde vit endelich
Addmis; OesDings erfillee worden. Es iff aber fol-
chyes niche vergebentlich erjehlec worden/
ad Regnie fondern wiesumm @mgang gemelde | fivr ei=
chitti  nen fonderen Zroftl 3u StarcEung vnfers
;;::;:e- Glaubens/daf wir der Heden BDeruffsum
aring . Reich Sotes gervif feven/nie dran sroeiffie/

fonder veftighich glawben Eonden/ dafi auch
wir | diewir von Heden vifpringlich her-
Foriten/nichts defio roeniger an Chrifio dem
HEran ond fenen erworbren Giitern ge-
mein vnd therl haben. Welche LS. Pau-
Lanirge (UG \Loloﬁ. 1. 011D Ephefl 3. nennet ein ver-
Voetio D028 Geheimnus/ond fo gar verborgen/
gencium DA 6 autch den Propheten vnd Apofteln
:)-";;xm! fcher ift suglauben [ wie folches die Erem-

ctiam
Ethnicos

Epiftel auffden Tag

pel aufrocifen. Da Jonas 1 dem Heidni=, o
fchen Niniuitern gefchicEeronrde/ begibe ¢ i
fich ehe aufF das vngebeure Neer | daridaf It
erjnen vonder Dufond Gnad Gotees pre- P“ﬁ
oigentoill, Dann e lief fich geduncken/dic e
Heiven weren der Gnad nicht wereh: alfo W
:gmn die Apoftel auch / welchender HEry g
Briftus nach feinerAufferfiehung auferu- 9
cEentich befoblen daf fie in dic gante W @
gehen/allen Heiven vis BofcEern das Eu= i
angelio predigen/das it/ Gottes Snadan- s
bigten follten, Aber davoolleen ficlang niche Goncl C
dran/bifi fic Gott gleichfamals beim Haay Ap;ml;:_‘ al
darsit siehen | dasife | durch ein forderlich el
eficht von Hiritel dazu bringen mufit, ‘ !
St es nun den Propheten vnd Apoften fo o
fehyrer orden suglaubender Heden Be- bl
vuff 3um Reichond der Kivclhen Chrifii/ fo bt
10irdE ¢6 Den andern “Sudent gar ¢in felgam b
ding gewefe fein. Dar cinmal] fohat Bote «Refpetu [
jmdie uden auf allen BolcFern vneer dep ludaori [l
Sonnien erwohlee 5u einem Sigenthumb/ fi
wiegefchriben ftehet: Dichallen hat GSote X
erodhlee sum ‘Volek des Cigenthumbs/ n
anfallen BVolekern/ die auff Erden wob- n
nen, Bubd roivers infondesheie aufierforerc Z;,":;T,Z:; il
alfo Bater jhnen auch mit dem Gefag/ bee= | uadiné. DI
den des Dunds | Tempelvnd Verheiffun= fi
genfiir allen andern BoleEerncin fondere at
Gnad ond mercElichen groffen Loreheil "
gethon/ wie ¢s jhnen dann Paulus herfiie Pt
fireiche Rom. 9. Dargegenaber want fie |, oo b
die Heiden anfaBen / die inn ADGOLCren/ vivzagen- [if
Sind vnd Laftern gar erfoffen waven fo tibusan- d
fundeen fies viloeniger infren Kopff brin- e, dunige. 6
gen/daffieauchzurGememfehaffeverKiv= ’;;“’Wf 10
chenond aller Bimfifcher Eaiter folleen 3u. o
gelaffen werden. Aber ¢s fchein fo felpain/ 1 ladzor, o}
onbillich ond vnglaublich / als esjificrfan 5 il
vndmag [cheinen/ foiftdoch bif cinmal ge- 10
wif ond ngeswerffelt wabr / Daf auch die/ ba
fo vorden Hesden Herfommmen / fo feru fie Ius
glaubig vii beftandig/fichdes HErnChu- af
frsutrdften/on aller feiner ervoorbenen@ii- hr
terabyunemen baben. Dann folcher Deruff 2 fenis [
ver Hedensu Chrifo hat nichealleinbican e
ven AWafen angefangen/ onddarmie auff- i
gehore:fonderift bernach auch mis X under her
ondZeichen befiectiget worden/ wiedari fol= i
che Wundermerc in der Apoftel Gefchicht ¢ lich
aufifabrlichersehlet ond befchriben erden. e
Dem-Hauptman Cornelio/ da v noch cin Wit fy,
Hed war/ evfecheint ein Engel/befilchejhm sy i
nach Petro sufchicken/der jimanseigen wer= iy

e
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begibe ¢ wid glamben foll.Bnd damic fuWeerus als (and ) Afiaond Afiica: Aber vinbder Bt

N D emen Hepden niche fehyeuchee vnd euffereel danckbarfert willen Datjbnen Gote das fee-

Wit aft ev durch ein @efiche ermabnce worden/ figmachend SiechedesH, Euangelions ent=

iy pafiernun follt hingichen vncer die Heiden/  jogen jonddurchden FRalbomet den Afco=

Wrtyafy jren das Euangelion supredigen. Hernachy van/als des Teuffels Keven anfiecken laf S
LN da Veerus vnter den-Heiden fein erfie Pre= fen. Linfere Voselter im Teusfehland Bz roftrora

19y, digeehat/ehevnddann er auffhoree/ fielder ben das Liechyt des Suangelions aucly hell in Paparu:
ange gy © o D.GiftauffoieHeiden/daf femitallextey ond flar geBabe/ aber von toegen der V-

mn ua\lﬂ& Sprachenreveten/allerdings/ toicvormals danctbarfeie/ haters jhnen ein seitlang rwis

Bndar. oie Apoftel auff dem Pfingflag geehon hat= der entsogen ond durchden Papft die Ap.

g ekt feu  fON 8 Daben auch endefich die Apofiel ein gétterey vnd Menfchenfasungen / anrich-
lﬂmgnm(-' oncilii  Concilium gehaltensu Serufalem/viidar- tenfaffen. Dicfe Erempel follen tir vons ejn
aim Ay Apoftalici g pecde der Propheten Wiffagungen IWarnung fein laffen) vns vor gleicher -

one duckorta: o Beruffoer Heiden/viidieBundersei= dancebarkeit bisten. Der HERr Chriftys

afinili

3 s, chet o fich bey der Predigeonterden Hei= felbs vergleichee fein Wone eirnem Bl ovey
oo ben sugeeragen [gegen einander gebalten/  Liecht/foheut da/ morgendode/ vAdnigall-
By vnd aufieingebendesH. Ceifts befchloffens seie an einem Ore fenchrer. Darumb fage
Chrfi fo daf den Heden Feirnes wegs dic Befchnei= auch Sfaias inden verlefnen Wosten) ma-
i felgam oung/fampedenandernRofaifchen Lewiti=  chedich auff/ondwerde Liecht. Bermahnes
bt G fehen Ceremonien foll auffgetrungen  fon= Biemienicnurdie Suden/ fondecauch vnis/
\onter et ern Daf fie obue diefelbige sur GSemein= daf roir denSehlaffoer Sicherheithinmeg
enthumb/ fchaffe Chriftilfeincs Cuangelions/ feines 1oifehen/munder werden/ vrddie Augenme
bat Gort Reichs vnd Kirchen follen angenommen. fanger subalten vor Chrifo Sefit / als de
tehumbs| mwerden. Actor.ss Soiien der GSerechtigbeie/ fonder follen dies
den oz 1L Esdienetons aber folche Lebr nitallem felbigevns mitjbrem Glang des Cuange=
erforem :g’;;*’;;, sum Zroftoit Verficherung/dagauchir/ Gijfaflen exlenchten) vd alfo des Siechits ge-
26/ b= Nruding. Dietoirvon Hevenherforiien an Chriffovii brauchen/ weail es vorhanden if¥ / wie Chyi=
it feimen exrworbenen Gieern gemeinoudeherl  fus feme Singer vermabnee/ vandele/de=
fomere Baben:fondn fiefollvns auch fein cin ‘Ber= weil jr das Liechehabe/daf euch die Sinfler-
Vottheil mabnung | 0af fich niemands vinb feiner nuswgvberfallen. Brnd Paulus jun &
ot LBnwirdigfert Balben aufifchlieffen / fon- pl)cferu(am fanffeen Cap. Wache auffidey
o 0. dern Des voubhels gebrauchen/ ond wolju= du fcfglaffeﬁl onnd flehe auff von den Top-
adtitey] s fefien | Dafs wirmic Verachtung vnd V= ten/ foxoirdedich Ehrifius erleuchten /das
Sm‘ o o danctbarfert/ folche GSnad vund Sutthac iftithue binweg dieSicherheit/ feuffise vber
n frin = afmorape- Gvotiesnicheettroan widervesliesen. Dann deine BlndheitondBofheit/Baledich flaif=
o Q ticulofo, - yyje Paulus feheufit Rom. . bat Eote ver fig sumBdozt/ vnd biste/daf ouch Chriftus/
?;5"‘ 5 Bemplo  aeiilichen Sioeig des Sadifchen Boleks atsdaswarbaffie Lieche/ erlenchten  geifta

Iudzord. feines Eigenthumbs niche verfchonet/wie fich (ebendig machen/vor Siind vnd Lafter
vilweniger e crvns vberfehen/ wann Schand vnd Spoic bewabren wille,
wirin gleicher Verachtung vnd Vndanck= Bnd das were die juncrfiche Dancka

oft

siifcrfan

gmm-“?" barfeiterfunden werdens Daber fage Pau= barfeit/fiir die groffe Gnad vnd Guthag
e il Tuszuden Suden | Actor. 3. Suchmufiesu Gotees/ daf er auch vns armen Heyden
o fernfie crftvas Wor Soites gefage woerden [ nun. jum Reich & Ottes vud Kirchen Chrifs
FranChte fbr esaber von euch ftoflee/ vnd achtct euch beruffen hat. Oie eufferliche DancEbar=
penen i felbs nichererthdes evigen Lebens/fibe/ fo Fereft ond beffehet im Befchiuf drefer &=
arseny oenden 1ir s 51 den Heden. Ne weiter pifiel : Sie werden alle auff Saba fom-
fliniean g nun die Suden vonChufio verfiofjen/jend= men | GSotd ond Weprauch bringen / vip
pnit aufl- e wir Heidert anj: flace angenoiiien/ond des HE R K E 37 Lobverfimdigen, Dy E#‘«‘%’i‘.?
i 20uner Deftomeh: on befleyfjen follen) folch vatter= diefen Worten lehret viis Efatas daf nach Py
siedaifok fiche ©nad vnd Gutthat recht sugebrau= dem roir jum Reich Chrifir beruffen / Gogg ovfiren,
Gl chent/ vid ol anulegen/su vnferer Seelen 5u Lob ond suChren onferSitber viGpfyy
il Eedetian Setl vnd Seeligfert. Tach der Apoftel jeit Haab vnd Sut/vnd allvnfer Bermogen
ot Oricntis. jff oasCuangelion amreichlichfien gewefiel fareragen/ suffellen/anffopffern/ m;el)cfm/
iy ond am fldvelefien gangen i @rieshen=  wid verehren follen, Wie fagfin | mocheen
iz wis
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Locusin- 10it Das erlangen vnd sumegen bringens
wenvionis ©frijtosudicnen/Ehrifium sunerehren/bim
bl i milligond geneige  allein dafmir ange=
mitaca  3eigewerd/ma er angucreffenond jufinden
crcuniti- (o2 Darauft > gibich dir difen Dericht vid
ko Anewort / vaf fich Chrifius in difer Wele/

sochheutigstags inarmer GSefale/vnd fei=

ner clenden Herberg finden (af | namlich/

bey allen betritbeen | armfeetigen Ehrifien-
. Rerfonze mictifchyent | welchen!fo dudeinem Lermo:
pauperam gen nach Bilfeft ond Handreichung dhufil
fo wills jhme Ehriftus ¢in fo angenemes
Opffer fenlaflen/als da jhme die Weifen
auf; SNorgenland/ Sold | Weprauch vnd
SRuirthen verehret aben. Dannalfo fpriche
der HEr Chriftus felbs Mateh. 10, Wer
Diefer geringfien einen nut mit cinem BDe=
cher faltes Wafers erdncecin cines iin-
gers Tamen  warlich | ich fage euch/ ¢es
wiirdejhim nicht vnbelobree bletben. Vnd
im25.&ap. Kofieeher jbr gefegnece meines
Batters/ererbet Das Reich/vas euch berei=
tetift vonanbeginder LWele. Dannich fage
euch:ras ji gethon Babet cinem onter difent
meinen geringfen0dern/das habejrmix
gethon. Aber nebenifer erfien ond allerge=
memnefien Wi haben wix noch ein andere/
wie wir Chrifto ¢ben dicfe vnd dergleichen
Berehrung thun mégen. Soldheifein der
Auo,i. Sehifje/dasreinilauces/onuerfalfche oz

ftudiovers

* Moditri-
plicis

Epiftcl auff dnZag

@ottes/obnallenSufas der Nenfehenfage
ungen/elches yeimer vnd lantererift/ Dann
@olo vnd Eoelgeftein/ wices Paulus ver-
gleichtr.Corinth. 3. Weprauch bedentet ein
Chuftglaubigs@ebet/telches o es gebe vii
Berfompe/ auf; cinem glaubigen Hergen/fo
iftes Sotedas aller angenemeOpffer ond
Rauchreret Pfal.s43. Dirzhen 1ft ein bic-
ters Krant/roelches bedeutet allerley Creug
ond Laiden/das vnferm Jleifeh als bicter ift/
als fonft SRivhen vnd GSallen. Diefedrey
Situck femdnundas rechte Opffer/ damit
Chrifto die grofte vad licbfle Verehrung
gefchicht/s. Daf wir vns des reimen/ laute=
ven/ onverfalfcheen Woxts Gottes befleif
fen / michts daruon | nichts darsu thun fol=
{en/fonder Balten/ was e vns befoblen hat,
2.Daf wir Sottinallen Noten/als vnfern
erevenVatter anviiffen/fir alle feine Gute
thaten mit Worten vnd Wercken (oben vid
dancken. 3. Dafiwirjhm vnterdem Crens/
damit er vus befchroeret vnd heimgefuchi/
mit S edult flill hateen/ ond s nicheanderft
etfertnen/als ein vdcterliche Juche/damit ex
one ichtigee/ auff daf wir niche mit der
Gottlofern Wele ewig 51 Srund geben/
fonder durch Crens/ Leden | Iriibfal ein=
geben in das Reich Sottes | erviges
Sreud vnd Sectigeit!
Amen.

Occafio. Hzc fuit Tyrannis & harefis, quibus ludzi extria-
fecus &intrinfecus exagitabantur.

Propofitio. Hlluminare, &c.

Harelews.E Chriftiaduentusin card
nem. Eftote bono animo, quia
I Chriftus vepitilluminansomnem
hominem,venienté in hunc mun-
i dum, lohan. 1. 9.

Tyrannidis. Vocatio gentium ad
Chriftianifmum. Gentes vocatz:
ad verzfidei ynitatem te perfequi

L ceffabune.

Quoniam igituricoalolatio huius Epifiola tota pendet 3 Gentium vocasione, agedicae

[ Patriarchis {gn.u 22.49.

eut. 33,

Zach. 2.
UMalach. cap, 1

bidiwai.
SKI'AZMA,
~Exordium attentionis. Agituria hac Epiftola, derebusctiam ad nos pertinentibus.
Narratio. Mec et wapapguess textus,
Confolaueais
Coacio % Argumentum con-
encris) L tratencbras
emon-
ftratiui
Karasmuru.
musdeea.
1. Teftimo- | Palmis..22.73.
r)u;-mi‘Vo nia ex Efaiaintextu.
cationis ngchnca?q,.
l Gentinm Ll’uphﬂii
ikt | ]

Qonfirs

Thure,id
e, preci.
s,

Mirrha,id
eft, affli-
&ionibus.
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'('rff}m[aq. A
| i Dany gyptii faclitasfequenten
Wl e, Gabaonitz.
mﬂll = Thy Iob.
5 It ety dhy, Naaman.
(bmmi buy Niniuitz.
"ﬁﬂl&n‘ Magi Orientales.
Ty 2. Typi < Centurio Capernaiticus
" ﬂﬂr’m Mulier Cananza.
1t ein . Samaritani.
i élht.g_" Graci cupientes videre Chriftum. Iohaa, 12,
‘D T Dynaftes Candaces Reginz Ethiopiz.
ll»bmmmu, Afi pulloiuxta opini q dok
Dicerg
Pauli Colofl'3,
!ﬁ[rfbam” r auli ColofT' 2.
Beiny [Temmuniaglmmni.
e/l s.Impletio, in teftimonijs & tygh. xa- Trenzis
ttes MM' L 7arxana o
Wty ik Exemplo Germanorum.
rfolli\[m M re l(\d'pc&u lud_:?r]umﬁquug
al unctemporisfolos.
: f wnﬁm [1.anérpim Vocatio gentium fuit wa- peculinmpl'uum cl‘:gtr::.’ =
eine Bute pddE@, vt videre cft, in exemplo
by ["1Aduxriess lonz & A poftol s
i WA 3 onz poftolorum,vocationem’
ﬂ'ﬂ@l(u;f] s d Emn;g:n- I ?-am zdGznuubm.zgr‘einfefuj 2. Rationevitz & Gentibusana
= tes ad re- cipicntium L rteafz.
macli { mauo gnumChu<
d‘tg‘:lrl‘?‘i" it pertine-
hrande) re. Huius Sigais, in hiftotia Cornelij & Petri. Ator 1o,
damite dottrina
f_}( it der 2. Karaemivd 2 ) Miraculis, in concione Petri, A&or. 2. &106.
:'i’g;f,‘:/ Trﬁi::unio. id ft, concilio Apoftolico. A&a-
e ums.
e
Fludeorum Rom. 1.
Ecclefiarum Orientis.
rExternam & periculofo.
wpaxrinss I f Maiorum noft apa
L Viws ab honefto, ideft, ex- patws o
omplo
{ Simili.
ludeiextrin:
(1. Perfonz pauperum, quibus
auxnlio[u:cuncndnl?-:. &
2 Mgerprmrinss ad grafitu
ueotusin itk L dincm 4 Aure. i
animo, quid Internam. Locusiauen- u;xﬁ:&‘d‘:
iaansomaen tionis fumicura facili, § uini,
inbuncmuse L idefcircumBantia .
2. Moditri- | Thure, id eft,
plicis. Gra. precibus,
 gatiomad L tifimus
B vt Mircha, id e,
h
e gyl afflitioni~ |
bus patirn-
ter ferendis,
st “chuﬂ
Epiftel
Gonfier
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Lyifeel auff oen Lag e B.

Apoftels SRatthiz/Actor-|.

LoES0E% O m den Tagen trat anff Petrusonter
T\,\/\%"}i“ dieXnger/ond forady: (€ waraber dieShaar der

ven/ foelche sunsor gefagt bat der Heilige Seiff / durch
ven Rund Dauid von Judasder ein Jtirgdnger war/
deren die Sefumn fiengen/ dann er war mitons gesehlet/ondhatte i}
mpts mit vns vberfommen. Diefer hat evivorben den Acker omb
en pngerechten Lohn/ond fich exhenctet/ ond ik mitten enpivey geboe
fien/ond all fein Cingeiveyde aufgefchiiee. Bnd iff Eunde worden als
fen dieju Serufalem mobnen/alfos daf derfelbige Dcer genciiet wirde
auffibre Spradhe/Nateldamarvag ife/ein Dlutacker.

Denn ¢ fichet gefchriben im Plalmenduch/ Ihie Dehaufung
mffesotifiewerden/ oud fey niemand / der drinnenivohne/ vrnd feinn
Difthumb empfaheein ander. Somuffenuneiner onter diefen SRdns
nern/diebey vns geivefen feind die ganse seit vber/ welheder HERR
Tefus onterons ift auff vnd cingangen/ von der Tauffe Tohannis an/
bif auffdoen Tag/da er pon vns genommenifi/ein Leuge feiner Auffers
fichung mitons twerden.

Bud fie feelleten siveen/Sofeph genande Barfabas/ mit dem Sue
namen Sufi/ond Yatthiam/betetens/ond fprachen: HE2 aller Herss
£ndiger/aeige an/welchen du exivdhlet hafk vnter diefen siveyen/ daf
einer empfabe diefen Dienfi ond Apoficlampt/ daruon Suvas abges
soichen ift/daf et hingienge an feinen Ore, Bud fie worffen das Lof
obet fie/ond das Lof ficl auff Satehiam/ oumd eriwardugeordnet ju

oerr ellff pofreln,
Aufilegung.

v 13 >, . . . o
el O beaeheiionnd Halten Sephroniusfage/daferin dicallermildefte
g i r}iungg%gs Die q{%ws& ®egend des Mozenfands Forfien / ond da=
‘& '3 dachtnus des heiligenApofiels felbs gefiorben fey. Dagegen Abdias vud

AR SRatthic] von toelchem in . anderebejeugen/als esnachder Hiitielfahre
Schrifemichemebr gefunden warde/dann ded HEN ond Aufitheilung der Apofiet
fo vns in gegenmertiger Hiftorj verlefen 038 Sidifehe Land mit predigen durchge=
sworden/von feinem Beruff sum Apoftolae 30genifey er endelichineinem Seicelin Su-
ond Previgampt. Gleichrol fo beseugen =S/ mit Samen Gilchola gefangen/ gen
glaubmwirdige Hifforien | Daf et von Heth= Serufalem gefihre/dafelbf gefieiniget/ vnd
fehembilrtig/veicher Scue Kimd | vRdder fi- 34 cinem Martyrer Chrifti worden. Aber
benyig Siinger ciner gereft fey. Wa ey Dem fey wie jbm wolle/ fintemales Fein Ar-
sndwiclang er fein Apofiolat gefithee/ was tickel des Slaubens ift/ daf rir ¢s wiffen
er aufigericht] ondrvicer smbEommen fey/ Muften:owslien wir bey der verlefiren S

fimmen die Scribenten miche vber ein, [origefcRiche bleiben | Dicfelbige Farglich
o=

WX
& ;{‘}\\YL&}' Ramen subaufiesbey punvert oud siveinig) 3r3¥dns
@;\@‘,\ﬁ’ & ner ond Driider /esmufite die Schriffe erfillet fwere
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 exbldvett/tiebent angehenckeen Lehren | foroir
varbey werden sumercEen vnd subehalters

Baben,
Crfldrung des Texts,

Cécio Pe- SeichmwiePeerusver 5. Apoftel den
figei. andern Singern | feinen mitbridern
hovmioct "N off b ick das Lo getbon Barl
soliclige- 1oeil Chriffus By HEr2 vrid SReifter leib=
do Hus ficfyer i fichtbarlicher weifi | bey vndmie
o2 jnen auffErden gervandele/ alfo vd jegun-
Oer nach der Himgelfahre Chrifi/ift er ver

Exordium Ypoftel SRund ond Worereder, Darin
e gleichindennechft Tagen nach der Hirficl:
fabue/ evie er auff onter die GBememsupres

digen. Waruon aber Bat ev willen predi=
gen Oder was bae jhme sur Paedige vy
fach ond anleitung geben 2 Der [chandelich
verswoeiffelee Abfalldes Verrhaters Sudz/
deffen Hiftorigefchiche PVeerus mit voenig
worien begreiffe ond einfohlenfe: S war
micons gesehlee/ vnd Patee diff Ampe mit
ons vberformmen | diefer Hat ermvorben den
Acker omb den vgerechten Lohn. Er will
fo viel fagen/ toaif Sudas fo fchandelichab=
gefallen ond versweiffele/ darff niemands
gedencen/ dafi ex weniger oder eines rin=
geren anfehens | weder wir | gewefen fey:
fondern ¢r war it vne gesehlee/ vnd hat
Das Ampe mitvons vberfommen/ crhatals
1ool/ als toir gelehree/ gepredigee / abfoluire/
bunden! entbunden/ gecauffe/ Lunder vnd
Beichen gethon. Was hatjhndann fo weie
binderyich gewor ffen/ vnd dabin gebracht/
af ex foein fchandeliche that begangen fo-
nen eignen HErm vershaten ond verfauffe
Batz ONie cinem Wore/ fo ifis der Ceig/
der Geig/ fag ich / iftdiebofe LWursel/ daf
e/ toie Petrus bic fage/ hatgenommen den
vngerechen Lobn. Aber eshats Gottanuch
. nichtongerochen gelaffen.Dann ex vber ju

S emenes. Derbenat] daf ex fich auf einer verstociff-
iis, quzil- (ung felbs exhencke: Saes iftdas nichegnug
bam confe- gervefie | Bat ficky mit dem nicht erfittigen
S faffen fordern damit der volformimen Sorn
Gottes an jhm gefpiret wirde/ift er ent-
sroep geborfien : vnd entlich/ damie folche
gretliche Gsefchiche andern sum Srempel
aimer inwergef geficlemerde/ fo hat auch
auf fonderer fchickung ond verordiung
Gottes | sum ¢rwigen geddchenus des Du=
benflucks/vmb dicoreiffig Silberling mif-
fent gefauffewerden einAcker sumDegrb=
e der Dilger F weleher Bernach vmbdes

Narratio

eft defcri-
ptio Iudz
ab

1. Officio,
radopl-
wati,

2. Lapfu,
wagasla
pare,

Bluegeles willen der Dluackes genennee
foorden.

ABeil s devomwegen/ fpricht Veerus | die Propofi
geftal hat/ond es mieSuda afjosugangen: tio:inlo-
fofstiven mir darumb fn Seate v1d L= G e
cken fm Apofiolae niche (eer fichen laffers/ fubftivu-
fordernmiffens mit einer anderen cangen. 9=
bichenPerfon erfesen) darsu roivdann hicht
g jedrederen vnbefanten/der nitauff bor
ich fagent gebert mufp | sugebrauchen | fon=
dertt einer auf diefen Ddnriern/ die bey
V16 gemefert feind die garige 3eit vber | yels
cheder HER Jefus onter vns iftauf vnd
¢ingangen | vor der Tauffe Fohantis an/
bif auffdoenTag/ daer von vns genommen
ift/ ein Seuge femer Aufferfiehung mi ons
werdent.

Doch teil att dem niche gel¢gen] was ei= Consie-
ter fag / fortdern toie wahe ¢s fep | ras er matio e
[agt: fo befiateiget Veerus feinDrevigemit From™
Seughus H, Schyifft auf vem 6. Stem
109. Pfafmen: in welchen beiden Spuiche
gleichrool ingemein von allen Feinde Shi-
fti gerede wirde. Dieweil aber Sudaseiner
auf den firnembfien gerefen/ fo hat We-
trus folche Propheceny ond Weiffagung
auch i fonderbere auff jbn sichen / ond fo
vielanseigen wollen / wie Sudas abfall fein
ongefaher | vnucrfehener Handel gerefits
alfo werde auch die Wahl eirics andernt an
femn face Fein onndtig oder vnrecht ding
fein: teil bepde inder Selyfft (ang sunor
propheceictond verfindiget worden,

Bnd difi woar S, Petrus Rbat vId gt Procetfus
geduncken / toie man einen andern an des in Eletio-
Sudz fiell foll erroehlen. Nach dem man G,
aberpflegtsufagen; gueer Rbat foll ichts/ vacur.
man folgejbim dant: o feeeder Euanges
lifi fort/onndjeigee an / wie &. Petro feint
Predige abgangen | was fie aufige:
vicht/ Das namlich dic andere Jiinger/ als
bald miedem Werck wnd der That felbs fui-
nem Rbat gefolgee haben. Dann sunor- 1 seleaio
oerft machen fie citien auffchuf vncer pen duorum.
glaubigen / deren bey hundere ond toeinsig
Perfonen verfamleewaren: namen auf der
sabt farndmbichswen Beraufil die fiesudem
hohe Apoffolatampeam aller taugen(ich(e
sufemerachten : dereme hich Sofeph / wefs
cher feines erbarn wandels / auffrichtigen
ond redlichen [ebens halben den Junamen
beforiien/dafi er geneiie worden luftus, das
ift/gerecht/ vas 1ft gar e froviier Menfeh.

Dbeben difern fiellen fie auch fiirSRatthiany
deffen




6t Epificlauffdoen Tag

deffen Geddchnus wir Beut begehn. Doch

o filrs ander/weil fie DRenfchen feind/die

Dafeblen| fichjven/ foffen vud verfchieffen

o reces FOMDen] forodllen fiejrem felbs cignen L=

24 Deum. theil nich trawen. Fahen demnach eimbel=

fig it einand an ein gemein Gebee suchun/

wnd fprechen: HEr/aller Hergenfundiger/

seige an/relcfyen du evroohlee Baft onter die=

fen sroepen/ dafi iner empfabedifen Dienft

oid Apoficlampt/ dauon Judas abgervie

chenift/ dafi ex hingieng an feinen . Siie

wéllen fo vil fagen: Wi feind Nenfchen/

Fonden nicht mehy fehen/ dann was vor vi-

fern Augen it Aber das iftnoch bey oeitem

nicht gnuig. Dant es fan einer ool fromb-

tich baven / vind nichts defo weniger den

SehalctdancbenimHergen verborgen tra=

gen. Dieweil dudann ein Herenfundiger/

et dem Menfehiin Bufen greiffe/ ondam

befiz weift/mas hind einemSNenfehe feckee!

ondwelcher dir 51 demem Dienft am alley

faglichfien/foeig buan | welchen duvnter

__ Difenstoepen erwohlee haft. Orauffoii fitrs

2Soumif pritewerffen fic das Los/welches den TRat-

thiam geeroffent/ Dafi er suden ailffen/als der

wolffte/ damiedie Jahl roider gans wurd/

ift Binjugethon worden. Bnd fo vil von der
LWablond sDeruff MNatchiz,

Lebren auf diefom erfldreen Text.

Lfo exsebiter Gsefiale Vrfach vnd

Oronung ift Matchias ju einem

Apoftel worden. Was | fprichftul
fagt man aber vis dauon ¢ Oder warumb
forde diefe Hifforj dem gemeinen TRann
firrgehalcen? Oadi fie durchauf fitrndamlich
nd aigentlich dabin gericheift/daf man e
SNufier | Sorm ond Weif hab / was man
fiar Leue sum Predigampt anfiellen/ roie
fiequalificire feind/von voem/viwie fie fol-
fen geroehlet/beruffen / examinive ynd ordi-
nireroerden. Drumb/ moch jemand fagen/
fo gehdrees nic fitr die Jubdrer/ fondern fiir
ie Lefrer ondPrediger/ vnd die/fo diefelbi=
g¢ 5umc@lfnl§ubtruﬁm/ sueramiven ond
puordiniren haben? Was wollen wir hier-
auff aneworten 2 LBabr ift es / diefe Hifforj
ift groar ein Stuck der Apofiolifechen Agen-
da onnd Kirchenordnung fiir Leyrer vrnd
Prediger.Es iff aber difes Seuck nit allein/
€8 feind jr ol mefdarinnen [ welche niche
nur ity die Prediger gehoren/fonder in ge=
mein auch fir alle Shreften.

Als sunorderfl/ wad it anNudam v1id Loeus
feinen fchroclichen Sall gedenceen/ foller 1
ons ein Spiegel Wigigung vilBarnung N7
feind/Daf wir allseiin emer Goitsforchele= fecun aut
ben/ondja niemands vinb feiner Frombfeie P““}“"
Heiligkeie/ Reichthumb/ Gervalt/ oder ane P
berer geiftlicher ond lblicher@aben willen
nicht ficher ond vermeffen fey. Sertemalin
Reich Chrifti feiner fo veft ftehen fan/det
der Teuffel niche oriiftoffen/ auft das tieffefi
in die Sind werffen fan/ wann ot fen
Gnad vnd Saft entsencht. Den Augen=
fchein Baftu in difer Hiftor auf demNund
Petri an dem Verzhater Suda, Sanitex
ar ¢ben fo ol ein Apofiel als dic andere.

Aber dem ZLeuffel ifi niemands su hoch ge=
feflen/ ex an jn fallen/wai Sotedie Hand
abseucht. Dari has er DifenIudd 3u folchem
greufichen/fchroetlichen Sall gebracht/ Der 4 mings,
nicheallein Chriftum tdglich Horeemie g:of=
femYBunder predigen/fonder auch felbs ge-
previgee ond Wunbderseichen gethon hat/
Wievilmeh: Fan das woiderfahren anderen
germganiwan Got femGnadenhand ab-
seucht/dasift/ vas Daudflagtim 62, Pfa,
Sienfchen femddochja nichts / groffe Leue
feblenanch / fie wegen wentger als michts/
als viljhrift. Esift auch dev atlerfrombficn
onnd Beiligfen nie feiner gerefie/ dem dex
Zeuffelniche e Juf vncergefehlagen/ ond
fbn nicht eeerwa i e Stind gefallet hese.
Darumbmarnet Panlus vnd fpriche: <Bex
;aﬁﬁebct/ Derinag ol sufeben [ Dap er tiche
afle.

Feben difer Wardung Babenwivin di= 4
fer Hiffory eimen Derithe vnd Troft / w0ider Magudsj-
das gememe Srgernus | daf fich vil Lense F7=%
febe drgern/maiific fehen vnd erfaboen/ daf i
ctiliche vom Euangelio wider abfallen, culum
Dannda fallen die Papiften gleich dranffy <=~
onnd vreheilen drauf: LWann die Lutherr= Obictio
fehe Sehrrechtere | fo wurden die Luthe- *’;’“I:““’
rifche nucht [elbs von jhres Lebr abfallenz ™"
Antwore. Wann das Argumene ond die Solutio
Ginred gile ond febleufie/ fo muf € Hrifii P

tiamdos |

{elgtvnb Cuangelium varecht fein, Dann &dnz
je Subas dauon abgefallen / fichsun Phas
vifeern gefchlagen vnd Wfaffifeh worven.

Aber fo wenigdrmb das Suangelion v 1.Cheifty

vecht gerefit1ft/ ob fchon “Sudas ein Apo-
fiel Dauon at gefalien | als wenig ift vnfer
Euangelifche Lebye vnvecht / wann fehon
auch hobe |/ fitrneme/ veidye gelehree Seut
dauon abfallen.Esiff hewr wicht neve/ daf
jhiee

geli

I
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Des H. Apofiels Natthiz.

fhirer vicl vom techten Glauben abfallen/
man Bat folcher Westerhanen allseie vielin
oerRKirchen gebabe/elche denIRantelnach
e Wind gebebue/ feind allein bey-Gofees
ozt vnd recheen Chrifien geffanden/wari
6 100l gerviteere | ond guter Sried gewefen:
waik aber die Hi dey Verfolgung anff fie
geftochen feind fie verdoriet ond abgefal:
fen. SRat fibiee auch im 6, Capicel Johan,
wic ¢6 Chrifto ergangen/ da drgerten fich
il feiner Sanger ab feiner Red [ ond gien-
gen binderfich/ vnb twaudlecen it meh mic
fhm. Seindnun Chrifti eigne Jinger vor
jm abgefallen/di¢ jhn dock lang gehore/ vd
lang nachgefolgeehaben/fo darffman fichs
fo fcsz niche drgern | daf auch su vnfer yeit
offt furereffliche orid anfehentiche Verfonen
abfalien/Papifien ! Schwencifeder | Cal=
winiffent | oder andere defigleichen Sehrvers
erwerden. Gienges doch S. Panlo auch
alfoinAfia/dabetter vil Jtinger/vnter den=
felben oar Demas lang bep jm gerefer/ ja
feinibefter Siinger/der e s¢ielang eind grof-
fert Steifs ond Ciffer exseige:dannoch fellt ex
ab/ fest suleeft von Panlo/ 1vi¢ er dariiber
flage2.Zim.4. Demas bat mich verlaffen/
ond dicfe et lich gervonnen / will s mie
derfelbenBaleen, Sa vnlangf hernachiff er
[chyier gang von Pauli Lebe abfallig wora
et Dif wiirde obn allen Srveiffel e grof
Eraernus enegechaben. Aber Johann. hae
drauffeinen feinen Deriche geftellen cap. 2,
daeroon dicfem SRarieniucten alfo fehrei=
bee: Siefeind vor vns anfgegangen/ aber
ficroaren it von vns/dannwafic Yon ons
geroefen weren | fo weren fic ja bey s ge-
bliben/ aber auff daf fie offenbar wurden)
vaf fienic allevon onis feind. Hichafiudi¢
wrfach/wiecs sugehe/ Daf ¢eeliche vom Cu=
angelioabfallen/ etliche befiandig bleiben s
Feamlich/ auff vaf offenbar wesde/ welche
voutmftichige oder ferngute Sehuler feind/
woelchen das Suangelion ein Senft fey/oder
niche fen. Drumb fo laf dich ander SeucAb-
fall mshejreen] oder drgeren/laf fallen wer
nich ftehen will ond wann gleich alle abfat-
fen | fo fes Du i filr befidndig subleibent,
Bite aber sunorderft ot vb Gnad jur
Deftandigfeit/ vnd hale dichan das Sua-
gelion/als ein Wodes Lebens, Daii fodu
Darbey bif andasEnd verharzef/fo wirfiu
feclig/dahergegendieaberimigen YNamme-
‘fucken ewiglich verdampt werdent. Apoc. 25,

Sersmers fohaben i hicin vifes Hiftosj

63

sufeben ond sulernen/toas s filr einerogen 1oy,
dinig fep vmb der enfchen Vreherl gegen ivarogdu-
dem gerechten / vnfehlbaren Vreheil Goe- 1‘,;'.;:,“,:;‘.
tes, Dann waii ein enfeh vber dife steent nifalacis
Beeewreeilen follen/fo roere Satthias tweig & Follibi-
Daindett gebliben/ oer niche Berfis Forfien. ;'3 &y
2Aber da® ot [elbs drein greifft/als cinHer= cmpio
BEnFUDIGEr [DawiirdEer Dem fiirgesogen Mend=
der von der FrombFeit einen Namen hat/
ond luftus pder Gereche genennee mird,
S0 teit ar ¢s gefeblee gemefen, Solch
menfehfich Breheil hat auch den Abraham
becrogen. Der Brfache er fich suden Ko-
niglich? volcEreichen Stdteen toendet/ daf
daiioch auffe wenigfl 1o, frosfier follten ge-
fundeeroe/aber Sote der Her: findes nie/
ommbers hatmiffen ombEehren/serfidren
LD INdicAfche legen. Hinmiderumb Sligsp Eliz-
tich fich geduncfen | dag su feiner jeit gar

Fein Chrift meby were, Aber fein BVrebeil
febleem meit/ gegen dem Vreheil Sottes

er fm fages:er babhm noch 7000, vprbe-

Batten. Diffwiderfabree anchdem Dayip, Davidis.
Dacrden Sibaverehree/als cinen frommen
vedlichen SRR /Der doch ein verlogner Bub

war Wideruifiven Mephibofech vermirffe

¢r gl ein Duben, So e trogen ding iftes

vmb der Menfehen Vreheil gegen dem vn-
febtbaren reheil Sottes, Dievrfach def- 2. hérvex
fenscigt derH, Seift an/ 1, Sam.i6.Es ge= Deipro-
hetnichye/vie ein SRenfeh fibee: ein MNenfy ~omer o
fiBet/oas filr Augenift /der HEraaber fi-

beebas Hiergar,

SfEesfocin feblbar ding vinbder Men-  Véus
[ehen Vel fo foll fiche feiner vberhebeny Seihes
orauff bochen vnd erogen/ wann fhnie alle neeiorn
QWelebepfiehiecvnd recht gibf, Dajies dar- mur ho-
umb nicalles rechtift/ vor @ptres Gerich mins,
ond Angeficht / was vorder Wil vecht iff, applaufe.
Meine Sedancen fernd niche ervere Ge-
dancEen/ond erwere Aeg [vind niche meine
Weg! fpricheder HER Efaiz ss.cap. Got-
1¢5 Rechyt ond dev Wele Reche flisfien niche
allseit vberein, Al sum Crempel ] diebofe
Gedancten femd vox der et 30ltfiep/
vor Gotics Gerichtond Angefiche feind fie
auch findelich ond verdanmlich.Sibefiual.
fo Daf nicht allseie vad in allen ditigen voz
ot vechtiff/ was vor der Wele recheift.

Wann das Weltrecht sum Srund vnnd

Sundament bat Gottes Wore/ fo paffiere

¢5.Banich/fobuifitesad Legem & Tefti-

moniii:das ift/ es muf nach Gottes Wooe

veguliere mrbm;@tr{mli;m wandir fchon
f i alle

Abraha-




alle Welerecht gibt/fo fag aufi %al;(m.@oz.
4.5chbin aberdarifinie gerechfertiget/ ver=
fiche/vor ote vnd feinem Gericht. Dann
ot riche nie nach des Pap(is Recht/ noch
ves Kepfers Recht/forder dj 1§ortl dasich
geredehablroirdefierichiamjingfientag.
songupe | Oleich wie fichs aber Eeinier vberfeben/
Sieer £~ Drauit bochen vnd erosen foll/ wagi jm fchon
wrainiqua jenermanond alle Welesu cinemding recht
homal™ gibe: affo vnd Binwiderumb foll niemands
Drumb Eleinmitig roexdé/oder fich felbs bitte
werffen/wari er der Wele nirecht thun fan:
fondern ex foll fich Gotees vnd feines guten
Gewviffens eroften/ ond abermals mitdau-
o fagen:Es ifemir ein gerings/daf ich von
ceuch/over vont einem menfchlichen Zag ge-
sichtet toerde/ als wollter fprechen : s gift
v cben gevad gleich/ fbr viehtes mich/ oder
richtet mich nie/fbr gebee nur recht oder vn-
recht. Daii beedes Fan ol fehlen:feitemal cs
gemeinglich gefchiche anfi onuerffand/ ober
aufiaffectioniveem Hergen/welches eben cin
foleh ding ift/als voar einer cetrvas durch ein
gemalets (laf fibee | da muf es gemalet

on geftaltet fein / 1oie ers jhnte einbildet.
saded.  R0cht femand allbic fprechen:So hore
xisin qui- 1cR 100f/Yweil 8 vmbderNenfchen BVrebeil/
!'“;‘;::'f"i fo cin trogen oud fehlbar ding 1t/ fo derifen
™ 1oir gar niches/von niemands/ vnd von fei-
e ding v theilensAnerwore/man foll niche
richten vnd vrebeilen von bemlichen vnd
verborgenen Sachen | dicnoch beimlich im
Hergen frecen [ vi nicht anf; Liecht aufrge-
brochen feind.n folchen Sallen ond fachen
follman thun/wie hiedie . Apofiel/ follens
befehlen Chrifto dem Hersenfundiger / der
alles voeift/ auch alles was im Hergen vers
sedinma. Dorgen fige/ans Lieche bringet. Was aber
mifeftis.  pffenbar woden/ v durch euflerliche fruche
Wore vnd Werek ans Lieche Forfienift/das
ill ja @otein allweg gevicht Habe/ beruoz-
abvon denen | welchen es Ampes Balben ge-
biivee ond juftehes. Daiialfo fehreibe Pau=
[us 3. Zimoth.s.Eeclicher Menfchen Siind
feindoffenbar/os man fic vorhin vichten fan,
Darumb fpricht auch der HEr: Chrifius:
QAn jren frichten follejr fic erfeiien. ONateh.
7. Vi imyz. Cap. Aufideiten woreen mwiiy-
ftu gerechtfertiget wesden/vnd auf deinen
worten wiltff duverdampt werden, Diefen
Spritchen nach miiffen roir einert jedenim
Slaubenjrend oivim Leben fiir findig hal=
ten | der fichmiewoorten ond Wercken [elbs
dafiiran Tag gibt. Aa 1wir aber mitden
Academicis Philofophis éroxsiphal(e/das

Non in
occultis.

Epiftel auff denTag

@ericht fufpendiven | oder loben denbifen
fiix from vii vechtgefchaffen/fo fallen i it
dic Straff ond BVrehel | Efa.s. Cap, We=
Bedenen/die bof gue/ vid guces bof heifferr.
arumb wan ciner offentlich frree odex
filndiget/ der riusf; vor jedermart folang il
einen Siinder | oder 1oie Chrifius redet/fie
cinen Heyden vnd Iotner gehaleen wera
den/bif dafi er vmbFehret ond fich endert.
Sehlichlich folehre vns anchdife Hifto
¥j / was vom £06 vrd Losroerffen 3ubalien Adersan:
fey. Dann s feindecelicheding/diemant tool ;j:vf 3
secht/avtcly ool virech gebrauche fant. Als oo coi
SNattheis. verbeut Chriftus das fchrodren,
Aber ani man vor Gericht ein Epd fchwe-
retder WarheieumBeugnus:foift es niche
verbotten | roiedari beedediePropheten vnd
dieApoftel Soet denHErm offe sum Feuge
genorfien. Al[oift siirnen vud tddeen verbot-
tenznichts defio weniger aberifi der Obrig=
feit felbs DasSchivere gegeben diebofen su-
ftrafjen.Eben dic geftalt Batcs auch mitlos
fer vnd Los werffen/ ¢s fan sun seiten veche/
sun seiten aber vnreche gebraucht werden,
Der Mifbrauchift/ vann man dardurch | .«
Beimliche ufinffeigeding erfaben vnders
forfchen will:alfo fofet Sabucod.auffeinem
Schidroeg! ob er die Sfracliter ond benache
barte Lolcker mit Heerstraffe vbersiehen
follEsech. 20. Viaim Buch Efiber3. Cap.
wirffe Haman das £os von einem Monag
$u Dem antin/ von einem tag 3um andern /in
welchem FNonas vnd Fager das Jiidifche
Bolck aurotten wolle. Alfo hat auch das
junge Sefiind ceeliche Tag/ daranficlofens
was fie fir Nantier oder Weiber befosiien
werden. Aber das iff ein sauberifch lofen.
Dar was vns suvnferer Seeligheit sumife
fen notwendig/ hat vns Sote geoffenbares
durch pen TRund feiner Prophetert vnd A=
pofel. Aas er aber feiner Mache vorbehals
tent/ follenyoir auch firmigiger vnd vrige=
biirlicher weifi/mit lofen oder andere Siteel
niche erforfehen/wic es s dann verbotter
toirdtim 5. Buch Mofis am 8. Capit. als
einsauberifehy Abgottifch Lofen bey vermei=
dung @ottes Jouns  seitlicher vnd erviger - Bonaes
fivaffen. Welches ift daii det recht Bauch pececex
des (oswerffenss s witrdtin S, Sehrifft obictoin
dreerley weif gedacht / da man das o=
werffen recht brauchen fan. ,
Cmmalwann e die Notiurffe erfors Hednt
ocre/ dafi menfehfiche BVernunfe ond Wet= peromna
ftand fonfi nicht anderfi darauf fommen fmilvo
£an : oder wann Handel vorhanden feind/
die
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b Deg H. Apoftels SRNatthiz. 6s
mmm!m dicitt onfeen WNdeheen ond Willkdr fiindl  Loswerffens ift gervefet roantiman b . diuito:
I le pndDatsu einander fogleich dafi wirnicht (chaffizodes fonft Gieer getheitee bat. Vot Gbus
’M‘Iﬂf( i wiffert/ wefches wir errooblen follen. S ci= vifern fehreibes Salon, Prouss. Das £08 fuo s

ing M aiem folchen Fallmag man fichdes Los ol fulleeden Havder ] vnd feleidee 31oifchen Dert munerum
ﬁfoiﬁ‘ gebrauchen. Dann der geftalt ifteshiege- Miichtigen/dasifi/ waseinem durchs Lo8 hutufipes
fusrﬁé}%‘ brauche worden in Crrodhlung Matehia: roiede/ damiemuf es vergniige fein) Fannie

]

fln g Ui Alfo dieroeildie Stedifiin Sfract anmacht weiter fricgen. Darienber £0f alfo geMeriet LFinity
0 3 Tofeph.

vd Eheen einander gleich waren / lafit fie wide vom (6fen / vieroeil ¢s alle Wivers O™

Samuel das £os rerffen/auf welchem ein fpanfigteit auffisfec. Das Land Canaan

?"f“ﬁlfm g e K folle errvoblee werden. Alfo auch Le- hat Gote den Sfraelitern 400, Jar syuor T
en3illn uity8. 1iirde dém Hobenpriefler gebosten/ gelobeond verfprochen/ vid dafics endilich

W{manmx ¥ 4 .. crfollvonder gangen Herd fvacl 2. Dok nach der angen fehweren Reif auff Cgp-

o fm-%‘;‘f. onsporas- TCCH [Di¢ 3 Opffer caigentlich femd/ pten durch dieiifien/ mitgrofjer gefabrf

Sfdnig o ond driber das Los werffen [ welcher vnter Nahe vimd Arbeit erobere/wiirde ¢s vn=

P oy e denswepen um Opffer sugebrauchen oder ter ficaufigerheileedurchs Los, of.1, Bnd

oifs iy ledig sulaffen fey. Bnd Auguftin Epift. ad  der Kéng Dauidhat durchs Lo die Aem=

ophctan v Miniti  Honoratum, s fey in dex erfen Kirch dex peer onter dieDuicfieraufigeeheileess,Ehron. ST L
S0IR Seugf fugiences. Brauch gerefen) dafijur seicder BVerfolg- 24. Alfo wirdt Saulzum K611g 0ber Ff- cerdorum.
et b ung vie £erer ond Vorfieher der Kirchen racldurchs £0s ervohlee. Dyumb fan man Saul.

Xr irig: onter uen felbsdas Los geroorffen/ relcher fichnoch beutigs tags in Theifungder Giia

iehifenyu weichen moche vad flichen / welcher bletben ter/Erbfchaffeen vex Cmper viiBefchrer=

uchmitfos mife.Bndlib.dedotrina Chrilt.fageer/ dendes Loswerffens Cheiftlich gebrauchen:

cicntchy Si occurrerint tibi duo zqué pauperes, foll auch ein folcher wiffen/ wai jn das Lo

bt merden, quorum vterq; opus habet prafenti ta alfo getroffen / daf es niche ohngefabs ge=

i ope, & tuvtrunq; iuuare non poflis,alte- fehehen/fondern daf ¢s ein Schickung vnd

enonders - rum poflis:nihil comodiuseft, quam for- Wirckung Gotees fey. Dari alfo beseuges

uffinen tito agere: IWann dir yween begcgnetcnlbg 6alom.~2mu.)6. Das L0 WD GEO- 2 Efciens
betiache der einefoarm/als der ander/vnd beededei= fenindieSehofi/aber ¢s fallt/nve verHCr2 Do
beryihen ner Dilffsumal beddreen duaberniebee- wull- Al hoveffu/roaber ¢s forii/dafisinen L%
1, ‘E‘av et/ fondern nurdem einenBelffen foncefi/fo das Los treffiden angern nit. Bnuerfindia

o Rosat ift nichts bequemtichers | danndurchs Lof ge Leuehaltens nufiir ein Ghickfpif] es ge-

et i bandlen. hevngefah su [ wem das Glick ol rogllef

Sibiie s Tnueti- + - Dattiach fo hatman das Lofwerffen det treff das Los. Aberdas ift foin Chrifth=
ooty gitione  quchy gebraucht/ wann man einbefonders fiche/ fonder ein herdmifche Red. DieHeiven
auchbob feclewm- avof Laftererfaren toolien | darumb auch Baben aufi dem Gk ein Goen vip Ao Forcuns
nfcof anidere vufchuidige Leut gefiraffe wurden. gotegemacht. IirChriften wiffen/dafi vas

b Achan. - Epempel haben i Sofuz Capit. 7.0adas GHict niches i/ fonder waswir auf V-
nf ot Bolet Sfraclvon Feinden gefchlagenour=  uerfiand dem itk sumeffen/ das fompe
forsif oc/ fuche Sof. durch Lol e fichan @ote alles von GSote dem HErn: Afo/dafdas
offabett tonathas. Vergriffenbett. Alforonrde Jonath. durchs Glict cben nicht anders it/ dann Gores
tenond e £Lof: gefunden/als der jenig/der feines Vate Wil Verfehung vi Berordnung/deralle Dzmones
tooibeol ters G1abd gebrochen. Vnd die Schifflens ding/ das Flein fo ol / als das grofregiere/ Al
b pge imProphecen Sonarerffen das £0s / suer= fchicke/ o1dnet vnd burch fein Hand gehen )
re el Tomas g digeniver Gott mie [einen Giinden su- lafit. Wil ann das Gliiek nichts/foifics
poerbotics folchem Jom ond BVugefisfic des Neers auchnichts | daf das Los vom Gfiick ber-
Captt ol geveigechab. Aber difewarf; sulofen / wail fie fomme. Waber dann2 Von dem HErmny
by oernes miflich ond gefabrtichiond einem bald vi= fprichtSalom.wie erft angebore. Orumb
o emiger vecht gefchehe mag/follman nit liederlichge tvann einer owenlicher meip ectras durchs
B brauchen/ fondvitmiehr auff cigneDefand- Los exhel/foll cv wiffen/dafijm Gote folchs
y, @it nusvndandereSeugnuffengehn. Saiimit gundeond gebenba. Darinve Augutt.fage
1 dap v | ven ersehlten CrempelnbatGotewollen u- 30,Palm.Sors nihilaliud cft, quamin du-

g werftehen geben/dafinichts fo flein werd ge= bitation¢ humana indicinm diuinz vo-
i o [punnen/ev £Sndes bringen andicGonnen) luntatis. Das Los fey niches anders/afs in
U ! es it chedDrchs Los offenbar werden. menfehlichem Svwerfjel ein Anzagung des
i formen & Der dyieg vnd gemeinefie Drauchves Sotehichen Willens, i
) i D

ot
e % b i \ ¥




65 EpiftclauffdenTag

Daranf; dann jum Defehluf erfolgeel
Dafi alle ding der gotelichen Firfehung vna
tertorffen feyen | das fchlecht ond Flein fo
1of/als dashochft vnd groft. Wasift aber
vor onfern Augeht fehlechier ond sufdlli-
ger/datm das Los2 Niches defio weniger/
wic gehore | fallt es nichtoBn gefdhe/ fonder
soieder HESr2 il vnd regiert. Semd dero-
wegen alle ving feiner Gotelichen Fiefe-
Hung vntermorffen. Wann Sotcallein die
groffeding verfehe ond verforgee/ wa wol=
ten arme/ feblechte Loue bleiben ? deten ek
docy infonderhei sufpriche: WivfFoeinan=
Ligen auff den SHEran/der oiirde dich vers

forgen. Bnd geheedoch Sotcdent HEtin
an feiier SNaieftat vnd Herligleie niches
abs: b er'fchon auch fchiechte geringe Sas
chen verfehen vnd verforgec: eben forenig/
als der Sonnen an jieer Hlarheit abgebet/
toann fie fchon Kath vnd LVnflac befchei=
net. Derotvegen lafie vns vnfer Sorg cinig
ond allein auff Gote den Allmdichtigen
werffen / der witrde vns 1ol verforgen/bees
Des Bieseitlich ond doveerig | jhme fen Lob)
Ehrt Preif ond Danek gefage/ von
nunanbif inSwigfeit/
Amene

b Tl G L A
Natales.
{ Exordium 3 tempore, récenfens A poftoli Matthiz { Apoftolatum.
Genus mortis.
(1. Exerdium sigisuinsr.
(Officiv, quod vocatut av/glups. In codem
cum reliquis Apoftolis fuit officio.
2.Narratio Hzceft defc -J Lapfu; magazlspar. Proditio.
(1 Explicatio [ ptioludzab
concionis (1. Strangulatio.
Petii,deno Generemortis, & ijsqua
ueinlocit dicuntur 72 wsra 7or | 2. Effufiovifce-
Apoftoli Sdraver, vefunt rum.
ludzeli- 3+ Reftitutio ar-
gendo.Co gentorum.
slonis
4 Confirmatioex pronunciatis, Plalm. 68 109
1 1. Sele@ioduorum,
s Proceflus in ele@tione Matthiz feruatus { 2, Precesad Deum-
onciv 3.Sorsmiffa,
::’::’::;' Minori. CeciditTudas, tantus Apoftolus,quid
e (1. Nybirixss , nefimusfe- r cuilibet noftr(im, non poteftaccidere, Deo
s curi & prafumptuofi, manum fuam {ubtrahente?
a Teftimonio. Plalm. 62.
Obie&tio Pontificiorum. Si religio pro-
teftantium effee vera, non tam multi
2. NMagabajpurrinds, contra of- abea defcifcerent?
fendiculum azosuei..g. Chrifti.
Solutie perinftan- | Pauli.z. Tim. 4.
tiam do&rine < loannis,aquorum
doétrina multi
LPL?(;E?} < U defecerunt,
Matthiz.
474 in exem- ) Abrahami.
Ocwgla, plo Eliz.
7 Dauidis-
2.Enumera. LAiéreex Deipronunciato 1. Sam. 16.
tio locor
extextu, 3. dmaroplalli- (~AuthoritateE 55,
{ Locus. oz 1ndicij

Humani
fallacis &

<
|
l fallibilis
|
l
A

fultorum.
ludicato Pauli.

I murhominum iudicijs

[r:Tladtvrinés, neoffenda- | Sententia Iuriscas
Seapplaufu. l’mbmocxﬁ\

g 1.Cor. 4.
Mecfis. & 2. Mupmpuinrinds contra iniqua hominum iu~
Vius dicia. 1. Cor. 4.
3. Aidmalixds, inqui- ~deris, nonin occultis.
busrebysiudi J— o5, fed in fefti
L dum. L 1. Tim.5. Matth 7.12
Bfas.
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\!m{,,u'n i L :
g 1 Media. Vefitiniuramentis, quz bona & malaeflé poffunt, pro qualitate recum
-ﬂl\g;@ ™ & perfonarum iurantinm.
Mjomg
M\ﬂlg/ Nabucdenoforis. Ezech. 4.
It Mfl/ Exemplis {
mbﬁd\ 3 f Hamanis Efter. 3.
i 2.Mala Veappareting ;
ro.g g LProhibitione. Deut. 22.
i
o Mgen Matthias & [ofephus.
LU (1. Ele@ione rerum fibiper | Tribus Ifacliticz.
efen dofy omniafimilium. Ex- < Hircus. Leuit. i2.
4 v emplofunt. Miniftri fugicntes oefto Augufting.
| 2. Inueftigatione fcele- ¢ Achanislof 7.
[Oewpie. rum. Expolitio inex- {Xonathlnil.
Quatenus< emplis lonw.
‘Terrz Canaz-
niticz per for~
tem diuifa
3.Bona. Eius 1Finis. xépas contro- | Dauidis, offi-
tres funt < uerfiarum. Pro- | ciaperfortem
L fpexics,in uerb, 18. Expoli- diftribuen-
wirexemplis tis.
+ 2 0pd
. & Saulis per fors
tem in Ifrage
4. Aduoxa- 3. Diuifione bonoram, lisRegem
Aixdsde < oncrum, muncrum. electi-
ogultio L forte. L Huius fpecici Lo
,M P e Dominus, Prouetbi16.
: 2-Bficien:
;:::: 7 . [Fununt
] #¢r%, non j Dzmo-
= o 1 nes.
o Afbra,
e hgm et ui cafis omnia
ftolus quid Lrtpitie Vias 2 e

cidere, Deo

LinQferpredigt, gehalten

ey aufidem 8. Plalmen. 9. 1.2.3.4.5.6,
s ‘ @onbem%ﬂumgg%fr Aufferftebumg

ecerunt. i,

6.

) Slrebe Bottanff/dafifeme Semde juferesys
“‘W}'@ ctiverden/ ond diejhn haffen file jbm flichen,

jtareEL g
m R Bertreibe fie ivfe der Rauch vertrichen wirdes
o = IBicdas Wachs surfchmeltet vom Seivr / fo mife

Cor 4,
miau® it

fen bmbFfommen die Sottlofen fiir Sott,

sl Dicgereciten aber miffen fich feesven/ ond frdlich fein fisr Sotes

w1 o1d vou herBen [ich fremwen,

s i  Ciinge
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63 G Ofictpredigt/ gebaltcn auf; dem
Singet Sott/ lobfinget feinem RNamen/ SRachet Dan/demder da 2:
fanfit ber febret/ Cr heiffet HEry/ vnd freset cuch fiirjbm. i
Der cinBatterife der Waifen/ vnd ein Richter der Witiven, Erif ff
Sottin feitrer heiligen Wohnunge. ; s
EinSott/der ven Einfamen das Hauf vol Kinder gibt/ Der die e 1
Sefangen aufidhret surecheer seit/ Buddffet die Abtrinnigen blciben mint
in der dilize. | & &
Aufilegung- S
Eordinn om0 3¢ Bfach/ombivelcher cingang der verlefiren Worten: Cs fiebe 1
il g éifg} willen ’;fb anff vifmaf auf ©ott auff/ daf feme 3§tqoeauﬂrcmmver= 1
S ‘6}/‘ Der Didnung gefchuitten) i Den/onddiejnBaffen/ firjbm fichen. Ve rld
W nichedie gemoBnliche Epiftel treibe fie: wie dex Rauch vereriben 1wirdes 4
fiirgenommen  fondern dic- mxeoaaiBadgg sufchmelsee vom i}emr/ fo B
felbige cingefiellet/ o dargegen ein Stuck Miflen vmbEoriien dic Gortfofen fir Gore, gl
aufiderm 68.Dfalmen verfefen Babe/ift dife: Dic Gerecheen aber miiffen fich freren vf W
Dicrweilin demfelben das Offerfefimicfei= frolich fein filr GOTZL/ ondvon Hergen ;
sier @efchiche auff das Heralicheft verein= fich frewen. Nn diefen worten rhimee ,
Diget wiirde] tvie Chriffusiach Der blutigen DAMD die/ 5u feiner seit  nochsubinffeige f
Schlacht feines Paffions mic heralichem Aufferfichung Chufti/ vaf fie vmb feiner (
Sicg ond reicher Beue | vom Todauffer- Alndchtigeee willen  leiche | LMD fertrer parcume f
Propoti-  fleenterdesum ervigen Leben, Damitjhrs Seinden willen ndtig | onnd vmb feiner Reurre- I
to-  gber Deffo leichter mercEen/ vnd ingerbe- Steund willennuglich fey. ok {
Baltenmdgee folt jb: frnamlich aufFyoey 2. Eofchreibetder S Anguftinuslib.az, 1. v
Stuck achtung geben.. Sriilich von der de Ciuitar. cap. 5. Es feind dren Ding fiix Poflibils, i
Yufferfichung Chufti/ wie jHm dicfelbige Onlaublichangefehen worden.), daf Chri- frofict %‘
wegen faner Gohichen AlUmache leiche (Fusfelbs von Todten exfianden. 2, Dafdie !
ond miglich/ vnd vmb feiner Feind vnd Wele olch vuglaubig Ding geglaudet ha= inia D
Sreund willen gang netig vnd nuglich fey. be. 3. Dafiforwenig vngelehrce/ fchrache/ e
Rum andern/ vom wabraffeen Gotees, onanfehenliche Leut/ namlichvie Siiuger/ Compan: ¢
dienft der Kivchen gegen Chrifio / tie fie, ¢in [olch vnglaubig Ding vie Wele/vnd jre tom 9
jnauf der Schlache mit beralichem Sieg ©elehrre fo Erafferg bereden Fsnden. AUhie 2yvinei e :
fommende/foll gebirich empfaben/ondjlye beseugter/s esdic Weltsujeder jeit fiiv cin hominib. ;
Iebenlang chren | auch dagegen allesten. vnglaudlich Ding gebalten habe die Auf- Frre fi
Wolthaten won jhime gemiviig fein. ferfichungdes HEwm: fic Baben cben ge= " !
meing/es [en vnmiglich  Daf er von todeen f
L Bieleichelich/ndtigondnug,  erfianden fep. Budsmar weil fiejhn fiir ei= b
fictybie Brtind Chyiffifey. = nen [ehlechten purlawtern SNenfehen angea ;
is ik fehen  foBaben fie nicht ol andert vrthei= b
Lxgiracic St lefenim vieedecen Buch Mofis fen Fonden. Samfon ift ein farceer gemal= I
o famps att yo. Cap. von den Sfracliern/ tiger Heldl er sencificeinien jungen Lorven f
o todun fic mit Dem Lager auffbre- vnd Beeren/ e fehlecht 1000, Philifter su i
chen/ die Bundsladen vereragen wollen: tod mi eies Efels Kinbacken/ trdge dex f
hat fie SMofes allivegen suuor in Gottes StateThor aufFeinen hohen Berg. Aber fo .
Blait/ Schug vnd Sehirm befoblen/vnd (tarck ift er nit gervefe/ 5.:?3 erfichdes Tods f
acfage: Steheauff HEr [ lafvene Feimd ermochren Esnden. Wie vielfemdmdchtiger “
serfiremwet/ oud die dich affen/ fiichtigwer=  Kenfer vnd Ronig gewattiger Potentaten 1
venfiy vir. Diefe worentlchues Dauid/ gewefie/ denen Land vnd Leue/ Rof ond €
ond gebraucht fie jur Befchreibung des Nann geborchten vnd vnterthon gerefi2 u
Dentlichen Sige vnd frolichen Triumphs Aber deren Femer hat fich auf demZod reif: I
glgufiufo erinder Aufferfebung vber feme fen fonnen: Wie viel noch der Tod b:Fom: ¢
and gehaltenhat. Dannalfo finget erim  men vnd begriffen  feind alle 3ei all Darnia ke
der 2
b
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Oftertag:

der gelegen. Deumbiftes feinounder/dj fie
auch die Aufferfiebungdes HErm fiar oh=
miiglich gebalten | weil fie fhne fitr einen
fehlecheen pur fautern SRenfchen angefea
Ben. Waii fie aber gerifieeceen/ daf er des
waren [ebendigen@ottes Sobnver e fnen
fein felzams vnglaubigsding gervefits Dai
die Bnfterblicheit iff ein cigenfchaffe G0t
tes/ @ote Fan it frerben s wir Fonden vis b3
stelich Wefer nicanderft einbilden/danin
ein folches vnendeliches wefen / das von Ea
wigfeit Ber gerefie/onnd fein Ende nemen
wirde. Deunift Chriftus des lebendige Got=
tes Sobn. Daiienber fagter:Es frehe Gote
auff.2Bnd von difem propheceiet er auchim
B.Pfakwie Petrus Actor. 2.beseugee/vond
Difervort auff Chriffum senche:Er (Dauid)
Bats sunor gefehen/ vii geredt von der Auff-
erfiebung Chriftilvaf fein Seelin der Hell
aicht gelaffen / vnd fein Sleifch die Vrermwe-
fungniche gefeBenat. Hie horen wir/weil
Chuftus Gote/ Bater nicht Fonden verwe-
ferr/ fonder mider aufferfiehen miffen. Es
Bat jhn wof der Tod gervirge/ ond vneer die
Eroen gebracht/ aber cr fan jhn niche / toie
vns/faul ond fimckend machen/ fonder muf
fbn gang/ frifch ond vnuermefen aufferfie=
Benlaffen/ic der Walfifch den Propheten
Sonam gang vuerfehre ider von fich ge=
e, Bnd 1ieder Drach von einem Kichlin
erflicEeond tod gelegen/ fo fm Danicl cinge-
ComPa- ben: alfo hat ool der Tod Chriftum afs ¢in
Dracone  Aaf griffilich angefallen/ ond nicheander(t
Danielis. - yepmeine/ er ol jn gar hinveiben vnd auffa
freffen: Aber ¢5 fleckt eecroas weiters Bindes
jm/vasAaf ondKuich(in war innmwendig bes

fevichen miceiner Hobern SRacht / namlich/

mitder Goteheie ] dic hat gemacht | daf der

Fod Chuftumnithat fonden im@rabauff-

Baltent  fonder vorm Lod wider aufferfichen
faffen.SSft vemnach die Aufferfichung Chri-

flicin gervif onfehlbares RevcEeichen fei=

ner Goteheie/ wicauch Pawtus fein GSote-

eit damit ertvifen/ Kom.. Paul.einKneche

%t[u Chrifis] beruffen sumApoficl/ aufiges
fonderesupredig das Cuangelion ®oftes/

welches er suuor verbeiffen hatdurch feine
Propheten] inder H.Schyiffe/ von feinem
Sobnt/der geboreift von dem Samen Da=

wid/nach dem Steifch/ ond erroeifet Der Al
mdchtige Sobn Gottes [ nach dem Geift/

er da eiligee ourchoic Aufferfiehung der
Zovten/namlich Sefus Chriffjonfer-HEr2,

Darauf wir dann vernemen/ Chriftus hab

ourch die Anfferflehung fein©ottheic crroi=

wodiriex
Chriftio-
mnipoté-
ti diuini-
tate.

Plal.68.

132,
Actor.2,

Simile3
Tona.

69

fern 3 ff e Gote | fodssfien wir anfhn glau=
ben/ auffinboffen. Dagegenan fein Creas
tur glauben/Boffen oder anbeten.

2, Rbiimet ver Plalm dic Aufferffebung
Ghrifti niche allein [eicht vnd geringtoegen 1L
feimer Aimache:fonder auchHOHOCHDIG OITE propeer 1.
der Feindemnllen: Eo fiehe Gott auff/daf nimicos.,
feine Feind serffrerocewerden, Des HErm Quifine?
Ehrifti Feind feind alle Cenffel ond hellifche
Prosten famptjren Trabanten/den gevap=
niegen Kriegsfnechten dievom Landpfleger
Pontio Pilato vnd ders Hohenpriefiern it
bas Grab Chrifti gelege gervefit] suermehs
ven| s erjanicht aufferfiinde/fonder bif an
jingften Tag da bleib. Daii was meinfidu
rourden fie fiir ein frolocfen [ jubilieren vnd Quid glo=
triumpbiren gehabehaben | wann Chriffup Haruac:
nicht von Zodten exftandens Wiees felber
vber fieFlagtim 4. Dfal. eine Feindrede
arges wider mich/vn fprechen: Wen wirde
et fterben/ond feinie Namen vergehen s Sie
Baben cinBubeniuck vbermich befchloffen/
wenn erige/ foll er nichewider aufferficher.
Damitjnennun bgsfrvh&rfm gelegt gurb/
iftvonndten gerefit/dafChriftus aufferfies guomod
De/ auffvaf fiedurch folche feine Aufferfies ?;l'fuﬁ. =
Bung serfiverwet roexden/ ciner da/ dev ander
dorthinauf flichen folle. Lnd damit folcher
Sieg der Aufferfichung Chrifti | defto
fehenbarer fep! fo fireichtfnoer H.Seiftmic
2. (cichnuffen aufi/oomABind vndFetvr/

Rauch vnd Wachs. Dann gleich rore dex

Rauch dick vnd fehwars aufFgeber/als wole

er Den Hitiiel fiiirmen ond einnemen / abex

bald vom Fleinen LBind vertriben wiede.

Budwie daswachs wolhaseofi fehroer ift/

aber von der His bald verfehmelseealfo ob

ol die Feind Ehrifts graufam gefchinen/ fo

Baben fiedoch dem aufferfichenden Chiifio

miiffen weichen vii vnterligen/eben wie dex

Rauch einem gewaltigenSeurmmind/ond

vas Wachs einem vergehrenden Serr/ wie

ver 97.Pfal. vonjm fagt: Der HErvift fo-

g/ Seror gebet fikr jHm ber [ vnd sindecars

oimbher feime Send.Solchs alles ift am -

ftertag durch die froliche vnd Siegreiche

Aufferfichung erfiillee worden. Von den

fichtbarn Jeinden den Hiitern des Grabs/ 5

seugeeSRatth. cap.28. dafi i alldauoN Ge= yariins,

floben.Daii ein Engel habd fie exfchrocke vy

fiegerefit/ als weren ficcod. Lon den vn-

fichtbarn Feinden redee cr felbs durch den

Propheten Ofeam 13, Capitel:Tch will fie

erldfenaufider Hellvi roill fic erzetéen vom

Zod s Tod ek woilldur e Giffe fern/ Hell Ofean:
iR

Vius:

Matth. 23,




Epfftel auffden

70 il
ich voiltdir cin Deflilens fein. BroPaulus  G3erccheen/dieRechtc des HEtmn beheltdben (i
1.€orts. 1, Cor 5. ‘Eergo% ift verfchfungen in den - Sig/die Recheedes HEnmift eshioher, V6 0
Sig: Tod woiftvein Stachele Hellwa iff vifer reuv vedee der HEr2 Chriftus felbs/ f
vein Sige Vb im Ofiertied fingert wirs daer furg oo feiner S‘?ém‘ghcbm Sihlacht g
Esar cin wounderlicher Krieg/ da Tod it des Paffions ju feinen ingernfaget 30, 1opan, i, i
Cantici! - Seben yumgert/ das Leben behiele den Sigl 16.Bber ein Fleines wesdetfr mich nicht fe- I
¢shat den Tod verfehlungen | die Sehriffe Hen/ond vber ein Ficines wesdee jhr mich fe-
Hat verbindet das i ¢in Tod den andern he/ deitich gebe sum Bateer. Aver ich will i
fraf/ cin Spote auf dem Fod ift tworden. euch wider [¢hen/ i erwer Hers foll fick wi= P
Alfohat Ehrifinsdurch feint Aufferfichung der frerwen o erver Sreud follniemand von
alle feine ond vitfere Feimd su Spoceondsu euch nemmen. LWelehes stvarauch alfo 3e= guenue. { o
Seharden gemacht. fchehen nachderAuffer fichung des HErM. Exempld 1
e leich aber wie die Aufferficbung Chiiz Dantalfo fehreide Sohannes Cap.20. D Pifcipuar g
Viilis pro- flivoNDer Feind wegt/ noeroendig gereefen) ingerwirden fro/vaficden HErn fahi/ Y
prerami- pamitfien der Sros vnddas Jrolocken ge= wii Lucas am24. l}cscugct: die Jreud fep fo i
fege wurde: alfo it fic auch nuslich foinen grofi geweft/ daf fie vor groffen Freuden viy g
Greunden/welche hieder Plalmnennet@e=  BVerwundering im t?m anfang fchicr Y
1.Quiimet FechEeR. YBer feind fie2Es feind vie Apofiel] niche glauben fonden. Snderen Supftaffen o, 9
fammpe allen rechtglaubigen. Sn tas Be= folle wir auch treceen | o6 freren vberder Amplia- i
eribrus ondKivifiernus fiedies.caggefianc frotiche Anfferftehung Chrifis/wie roirdar- s fuig f
ven/weil Chrifius imGrab geleg/befcheint 3 vermabree werden Pfal. ne. Dasiftver Bl | -
fichamZThoma/ der gefiecomb/ als oer ex Tag/denvns der HEr2 gemachthat, Dar= e .
feinMenfchmeh:/if fo gar erfehrockert /D5 umblafie ons fretwen ond frdhich fein. Dait p
er fich die Singer alljo, nicyillberedent faf=  wirdejemals das ganige Sar vber cin Freu- W
feutl Chrifus feyy von den Todten aufferfian deureiche Lef: fiirgehalten/oifts gewiflich 1
den. Es befchemmes fich auchandenandern dic von des HErm Aufferfichung. Csif o
Hiingern/ vie fich verfricchen o verfchlicf= swar ¢in frohiche trofireiche Leb2 von der | &
fen/aug Sorchtver Juden nicherwol darffen Smpfangnns des HErM/vader Sngelsu i
fefen (aflent. & befcheme fichauchanden SNaria fage: Sihe/ du wirft fchmanger I
swenen/die gen Emabus gehen [ dent Chi= yerden im Leib /ond einent Sobn geberers hrgumen- ;
ftus felbs sufpricht / warumb fic fo travorig des Namen folleu Sefus heiffen | der wiirde l ::]a'o i
fepen. B twir beceen nufier Eonden frolich groff vnd ein Sobn des Hochften genennee acpitadi “}‘
fan/wann Chrifius nicht were von Lodeen werden, LndGote derHE L twrdejm ders Choftum. 2
crflanden. Daii wer wollefrolich fein/wann. Stulfeinés Latters Danids geben/ovtid éx O L{
e WRfiee/ daf erDes ervigen Tods fTerbent/ tourdeein Konig fein vberdasHauf Jacod £‘~
sumt Eenffelin die el fahren mifitevel-  ewviglich/ ondfemes Konigreichs mirdefeirh Mo, 4
ches auchgefehehen were/ wai Chrifius tic. Ende fein. Aber Chrifus ¢rseige fich niche ({5‘
woer aufferfanden Darumbift Cheifti V= ¢he ein folchen grofmdcltigen Konig Fals o
+ Quanes f11D atich nuslich gervefert. Dandardurch daer vou dert Lodeent erflanden, Coiftcing i
gaudum Bt er Die SerechE/vasiftl allerechiglanbl= Beraliche froliche Lely/ dicam Chuftag filr= fol
% :‘r‘: a8 aufigroffer Detrisbnusinhochfte Freud gehalewiede/ von welchem der Srigelden fi
ik gefestvie ¢6 Bieder 5. Geiffmiedrepmal Snrec auffdem Seld predigee: ek verfiin- fi
; widerholeten Woxteri rhiimecond fage:die Fidige euch groffe Srend) vie allem Volck fmﬂ
Fllm. 65 @erechten mitffen fich frewen ond frofich soderfabren foll. Dari euch ift BeutderHep- o
fein vor Gote/vitd von Hersien fich frewer/ (and geborert. Aber da ligedas newgeborne n
Dasift/ ¢3 wAKdE it gerfiliche vnd vriauf-  Kindlein noch im Stall index Krippen ond b
fprechiche Sreud im gewiffen allerChriften groffes Armue. Es war ein groffe Sreud/da Vi,
fein/wann fic horen/daf Gotedurch Chrifli Chriftus amPDalmeag eingeritten’ ti¢ Dag (G
QAufferfiehung verfobnee | den H.Safter- dasVrolek vriter wegen/vnd die Kinder ins fif
reorben/ denZod vberounden/ dem Teuffel Tempel fchrepen: Hofiasia demSobn Dy (S]
fein @tmaltgmommml onddagegen Ge- uid/gelobe fen/der da fomptim ‘)?arﬂtn Des 2‘
vechtigeitonnd etwiges Lebent erlangt wor= HEM | Hofiaiiain der Hibe. Esiff gar bof
oen. Ldon der hHohi Freud redeedie Schuffe ein erofiliche Lebn/fo aufi vem Paffion fiir- Q
us.  Bin x?fi toider/ als der p8. Plalm: man finget getragen wiirde [ aber fie yeige nur an/ wi¢ ligu, e
i Sreuden vom Sig w den Hieten ver ShrifiusimGarten trasoreelyittert vnd sa- i, oM
aet! It
|
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aet/wieer gefangen orY'gebunde | verfpote
tetond verfpenet/ gecreusiges vnd gecodeet
wordent. Aberin der Aufferfiehung feheser
ingroffer freud ond Beraligfeie/ als ein aufi-
alger derSunden/ervirger des ods/vber=
yoinder dés Teuffels/ v erfidrer derHellé,
11 Bexmabhnung sur Dancflas
gungflrdie Aufferftchung des HE -

Eil dann die Aufferfichung des
wb'@rm Chufti von tegen feiner

Atimacht | fo leicht vnd miiglich/
omb feiner Feinden ond Sreunden oillen fo
noteig vndnuglich | evofilich ond frolich : fo
gebiire fich/ daf i vns danEbar(ich follen
vafir erseigen. Dai man fagt fonfien/ Of-
ficidi proprer beneficit, auff cin Gutthat
gehorederDanck. Folgeederoregen der an=
oer theil difer Dredige/darinnen vns Dauid
vermabnet/su der fchuldigen pfliche/das ifts
sudancEbarer empfabung ond ehrung Chei
fti ober fein Aufferficbung. Eo thue aber
Daurd folchyes mig verdecEed vl verbliimeen
worten: Chufiurs vergleichter cinem Subr-
man/der aufi dem Krieg eint reiche Beut vir
ofbeladent Giiterwagt daber fiihree: Leh-
recwiemanjmdenweg aufibeffern foll / daf
er suvons fondeeinfabzen / anch was er filr
Schas fiihre vnd mit fich bringe. Lafie ons
aber bieuon den Propheten im Plalinen o=
ven fingen. SNachee Bandem der fanffeda=
Per fabyee. Sm Hebraifchen braucht erdas
wdathn/ 7-77 | das heifit ein gleich ebe Feld/
obyn tieffe Zhal | hohe Berg [ ohn Hols vnd

4
grobe Siind vii Lafter/als Aogoteeren/flu-
ché/ fchroert/ verachtung @oeelichs wosts/
ongehoxfam | Deid/ Hafil Bnzuche/ Ehe-
bruch/ Gcig/ Wucher/ Lugim vi Laferng:
tva die Stnd arit 1eg ligen | fan Shuftus
nicht suforfien/ wicder Prophet Efaras be-
seuget. Crore Sind ond vneugent fcheiden
cucly ond ewren Gott von emander. Ler-
mabnee derorvegen der Prophet vnd fage:

Machet Ban/ dem der fanffe daber fahree/ Quibus
macheevie Weg ¢be | fillecdie Thaler/ gra- uxilie

bee Berg ab/ raumet jhm alle Stock ond 4

zcimpe:
imenta

SBIGeE auf demreg &y fprichfin/ wer ol Gacames
fichDeflen vncer ftehi/alleBerg eben machez vends:

Anerooe/ e der Fubrman vii fein Giicer-
wagen geifilich:als wirde jhm auch auff ein
gaiflicherveif;die Ban gemacht | der Weg
aufigebeffere/ Daf erbey vns eimfabren fan.
Wic daii oder auffioas weif vud wege Das

jeigetvns Dauid an/indem er fagt: Singet Caaticos

Sote/lobfingetfemem Deamen. ONit fingen
ond Lobgefang woirdedem HErMder weg
gebant. Lurchdas GSefang wirdeverffan-
den vas Predigampt des Wores/ves Gefe-
fe6 ondEuangelif. Daii vmb folcher jroeres
vnterfehidlicher Predigen willen/werde alle
treroe Lehper/Apocas.geneiiceottes harpf
fenifit/die da fingt das Lied Nofis/ das ift/
das @efes/ond das Lied des Lambs/vasifi/
vas Enangelion vonChfio/ welcher iff bas
LambGottes. Wirde demnochEhriftodens
HErmden weg invnfern hergen gemacht/
durch das wore Gsotees/miedemn Sefes vnd

Stem. Was ift das gerede/wer feind dietief Suangelio, DNt Dem Gefess werdeabgeeri- Legis.

feZhalerawerdie Berg? wer hols vnd fiein?
Atlbre folefbr niche gedencEen /daf durch die
Berg verftandi werdi | der Oelberg su S¢-
vufalem/der Berg Zhaborin GSalizaloder
andere eufferlichejradifche Berg/ fonder das
Hobe Gebiirg/das in deinem bersen drinnen
frecket/welches it die geifiliche boffahre/ ond
fleifchfiches vererarwen auff eigne erc vnd
frombfeit. Daruo: fan der HE 2 night su-
Forfien mit feinem Giiceragen/bey dir ein=
sustehen/wiePaulus fchreibet Galat.s. 3he
Habt Cheftum verlobzen | dicjh durchdas
Gefen wolt gerecht werden/ v feide von dex
®naden gefallen. Die Thaler aber fermd die
tieffe Klingen eines geangfiigeen / vid dex
Sunbdenbalben angefochtenenServiffens.
Dann folche Lent gehen mit tieffen sroerffelz
hafftigen gedancten omb. Darumb fo fan
Ehaiftus auch bey frien nicht sufosfien [ oder
mitfeinem Giitermagt bepjnen einfahren.
Holg via Stein/ Stock vnd Block/ fo vueer
wegen figen | fend allerfey findfiche werek/

bEdie hohe Derg tm herse | dasifi/gefiliche
Boffare/ond flafchlich vereraren aufi eigne
werck vnd froififeit/wai wir haE/mic mir fo
weit dauon/ wiewirs bey weiterm nit volfons
men exfitllen, Daiiwad wir alles gethon ha-
ben/was ons befolEit / fomiffenwir fpres
chen/ voir feind vnnige Knecht/woi habe ge-
thon/das wir suthun [chuldig waren, INic

dem Cuangelio/das iftimit allesley erofireis Evangetis

chen Sprichen aufdemESuangeliomerden
emgefitllee/ die tieffe Thaler/als: Forfiet her
umiv alle/diejr mubfeclig feide/ond belades
ich vl euch erquicken. ey bin fommen dig
Sunder sur Buf suruffen/ vnd nich die
frommen. Das iftje geriflich waly/ vii e
thervres werdes Woze/ das Chrifius Jefus
fommen ift m die Wele/ die Sinder feelig

sumachen/ 260, Tinioth. ). Die Sind vnd Veriufg.

Lafter aber /| D¢ als cin frumm Holg/
Chriftoam Weg ligen/werden weg geraus
miet/ beedes durchs Gefas onnd durchdas
Cuangelium, Dureh das Sefag/ weil ge=

fchyrigheny




72 Cyiftelanff den

ibett fieheDu follenictsdten! nitchebre- 1oollvne tervlich fehuien i febirmen/ twie
{‘I?ézi/‘zc.‘gtragberrbas thug/vii niche wabre ein Vatter vieYBarfen/ vndwicein Richter
oBufi irckee/der wirde FeinZTheilamRerch die Witerwd. In maﬂgp dann gfgruﬂue one
Soties haben, DurchdasEuangelion aber felbs verfprochen hat Qofg. 4. )tb will enchy
alfo/dieneil es fehree/Die Sunden wider das nit¥Baifen laffen. Dari fife ich bin bey euchy
Gewiffen Eonven neben dem Glaben niche alletag/bif; ander Wele Cride,
beftehen [ wir fepen DancEbarfeit fchuldigl  Bnd obrvol alle Chriffen fich des et cugansia
o nicht darzu er(dfee/ Dafirironfers ge- fichen Schugo vi Scehirms bepjrem Chyi= f:,*:l‘ls:'v ;i
fallens lebecen/ fondern Daf wit ons ¢irtes flenthuimi suuerfeben:fohaben fichDohdef 3y,
Gotefecligen yuchtigen | gerechten Lebens fm|nfonoerfgeltautr6ﬁ§nme Witerwen vrd
ond Wandels thaten befleiffen. Alfo vud Waifen/denen@ ot fiir alle andereStand
auff die weifi e Chrifto dem HEnen groffe Berheiffung geehon. Dai bie fehrei-
1 DerYBegberettee. Damictoir aber Biersude= beeer fich einen Bateer der - Waifen/ond ¢i-
Abvali.  ffomilliger ond gencigeer epen: fo verheife nen Richter oer Wittrwen. 3m 22, Cap, des Exodz
ons Dauidhie viererley himifche Schas! 2. BuchsINofis/fage Gottder HER alfo:
vic der aufferfiandene Shyiftus vonfenem S folle fein Witeroen noch Warfen beleidi=
Gitermagen will abladen/ wann wirjhnt gen. Iiirfiu fie beleidigen / fo werden fiesu
auff folche ABeifs in vnferen Hersen die mis fchreren/ond ich werdjr fehreien erhore/
Ban machen vridbep vns einzichen laffent. (o wirdemein Jom vber euch ergrimmen.
1. Der erfie Schass ift Schug vund SRNiedifen rooxeen vermwaret der trerwe Gote nepdgyee
1. Defenli- Sepipmvier alle Bneereruckung. Dann avme IBiceroe ond Waifen/ mie dem aller=
% atfo fingee Datid: der ein Vatter it der hochfienGeleit/warnet alle Nenfehen/daf
Waifen/ond eint Richrer der Witerven. Der fie fich an Witeroen vnd Laifen nichtver= o
Witerven vrid Waifenftand ift ein armer/ greiffen. Dadi damc laden fiejhnen Gottes
clender Stand. Wasder Leibift ohnemen Joum auff den Half / der ein versehrend
Kopffindmbich ein wehrlofer Dok dasift Fewrift. Darnach gibter Wittwenonmd 2,
auclyein ABeib/ deren der SRann | als das Aaifen ein feine Lehr/ wie fie fichin jrem =
Haupe entfallen iff. Dannenher et Lite= (enden Stand verhalten follen/niche sagen
Fam verglichen wirdeeimem ombgefallent ondsablen/ als waii fic von Eoteverlafjen
Saun oder Bawm | davott jederman Holg weren / forder all jbr anligen durchs Gebee
> stimpt. Bnd wartn dic Schriffevon cmem auffoen HErnwerffen/der hat eimen Al
= groflen Elend fagen will)fo verglercht fiees machtigen Rucken/ond breiteINachtfchul
dem LWaifenfiand/an deimjedermanroillsu ter/ daf exs woltragen vnd auffiihren fan/
FRiteer werden. Als im Prophecen Ferem.da 1wie auch Salon, bezeuge Prou. 23. Gehe
erufalem erobere/ vii vie Seind groflenge- nicheauff der Warfen Acker. Dafi jr Sriv=
waltvi allenmuawillenmicdenDurgernv=" fer 1ff mdchtig | der witrde jhr Sach mwider
beten/Elagt der)drophecond fage:Pupillifa= dichaufifibee. Saer croffee ficauch/erwoll 3,
&i fumus absqs patre,wir feindIBaifen ot jr Eebecerhoren/ Syr.3s. Die Threnen dex
aben Feinen Vateer | vnfere DNiecer feind Wicerven flieflen ool vber die Backen her=
toie XBiterwen.Sn dem vns nu bie der Pfat, ablficfehrenen aber vberfich wider den | dex
den Witeroen ond Waifertvergleichee/ will fieherauf dringet. Vi das amersflichfien/
erDamit anzeigen/ daf alle Chriffenindifer Jovoiller nitallem fichjrer annesfien/ fondeg
bofen Weltarme Wicerve vii Waifen feind befilche auch der Obigeit feiner Diencrin
jenermans@ewal vii Raubvnecrworffen, ond Statthalterin/ daf fie vber juen halters
Bnd gelet vns allerdings/ wices Efa.cap. follen | im 82, Pfalmen:Schaffet vecht den
s1.propheceytBat/DydieABelesu vns fpricht: Armen ond Waifen.
Duckedich/dafivirvber hingehen/legedei= 2. Der2, Scehag ift Deprvobtiung ond »lufitis
nen Rucken auffdie Seden/vi wic emGaf= Heiligung toid das Fleifchzer iff/ fpriche v/
fevaf voir vber binlauffen. Dadiroa dic fi= Gotein feiner 5. Wobnung, Der Tenfeh
geliftwder/dawollen dieHundallhindber. iftalfo érfehaffen/ver feint follteinH.Tems
Alfo ehut auch die Welt/ des Teuffets Hes= pel GSotees, Aber durch die Siind ifer vni-
bund / daf fie fich sum liebften jur BVnter- heilig vii vngerecht gmacht wosden. Drusii
truckung der armen Chriften gebranchen fomag Goceniedriden wobnen, Dann dex
= :“;L lafie. LB folche Vntertruckag rofiecons Plalm fage/er fep 'umr“,g,crgpbmmg,
Bie der Pfatm) der aufferffanvene Chriffus Wai aberderINenfchdurchdieTaufFanf
QBG[:

Plal.6s.
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Waffer ond GSeift midergeboren s fo 1wiirde
fein Hersuciner Termpelond Lobnung
Gogtes geweiee vnnd geheiligee.  Aber
nicht gar volfommen vnd von grund auf.
Dann dic findeliche Wursel bleibt jmmer
frecen/daf wir dieTag vufers Lebensdar=
an aufsubugen/ ond aufzufegen aben.
Wil voir ¢s aber aufi eigen Kraffeen niche
vermogen [ fo wil er mit feinem Beiligen
Geiff in vns rohren | vnnd folche feine
Wobhnung felbs heiligen/ das ift/mit Gaa=
bendes heiligen Geifis [ als | Gslaud | Lieb/
@cpule/Sanffemu | 1. je [anger je reichli=
chernach dem Ebenbild @otees sieren vnd
fechmucken. Dann alfo redet hieruon Efai=
asamficben ond fiinfFigfen Capitel : ek
wobne in der Hohe vnd im Heiligehumb/
vndbep denent | fo cines serfchlagenen vid
vemiitigen Goeiftes feind/ auffoaf ich ficer=
quicke. Dannenher wirde von jhm gerfii=
met.Samuel.2.Es iff nicmand Beilig/ wie
oer 9 € % %/ auffer dir ift Feiner, LBund
Apocalyp.am22.3Ber Beilig ift/ ver fey jm=
met binbalig. Darauff hae /3weiffels obn/
Chriftus auchgefehen / daer fage: Wier da
. ‘Bat/ dem voirdegegeben werden.
Amplf- © 5 Der daitee Sehagift | mefrung des
Ecdefiz:  Kirchen wider die wenigevnd Smfameeit.
Dann v wirde genennet ein Gote / der den
CEinfamendas Hauf voll Kinder gibe, Es
vergleicht Dauid die Kivchen Softes ju
feiner seit einer vnfruchtbaren/ dic einevoe-
er garFeine / oder doch nur wenig Kinder
Hat. Dann gegen dem groffen anfehen der
Welt | toar ¢s ein geringes vnd verachtes
Haufflein. Hie abervereroftec Daud Jer
wolleder’ Einfamen das Hauf voll Kin=
Der geben | dasift | er wolle feine Kivch
vber die maffen mehren vnnd erbeitern.
Quando - Banniff Difs gefchebenz Da auch dieHeis
i Den i1 Reich Gottes beruffen woden  von
faaa.  yelchen Chriffus im Cuangelio jenget:
viel roerden Foriien vors SRozgen vnd vom
2Abend [ ond mit Abzaham/ ond Sfaae/vnd
Nacob im Himmelrerch figen, Das auch
gefcheeniff. Aufder Brfach befilche Chri-
fius fernen Singern nach ver Aufferfic-
Hung: Geheehin in alle Bele/ond predigee
pas Guangeliwm aller Creaturen. Bund
dashaben ficauch ererlichverrichtec. Dai
Paulus sun Coloffern am erfien Capitel
whimee/Das Euangelion feye su feiner seie
geprediges worden in der gangen IBele.
Tuftinus Martyr ond Irenceus/wefche gleich

73

gleich nach der Apoffel seic gelebe/ die be=
seugen | es fen sujrerseit fein Volck onter
der Sonnen geroefen/ das niche ettroas von
Chrifiol feiner Lebr vnd Cuangelio gehore
habe | ond ettliche aufi den Heyden Chri-
fenorden weren. Das Beifie recht Got-
tes Reichond Kirchen gemebret. Wele
fiche Potentaten [chreiben fich gemeinigs
fich Mehrerdes Reichs, Lieviel billicher
ond chrlicher fithree Chriftne den Titel/
et fein Reich vud Kirchen der maffen ves
girt | daff ex fn Afia,, Aphrica, &c. juye-
giren. Dann man fiindee Chirfien inder
Tiirckey) in Der Darbarial in der Tarta=
ren/onter den SNofcorvitern/ vud in andern
noch toeiter entlegenen en.

4. Der vierdee Schag it erledigung
oiid erlofung der gefangenen. Derdiege-
fangeneauffiufee su rechter Jeit. Solche
gefangne Fonden (eiblicher vnd geifificher
weif verfianden werden.  Die [eibliche ge-
fangente feind alle die | fo vinbs Worts
willenine Gefangnus gerworffen werden/
deren eceliche groar fein Wore mie jhrem
Blue verfigeln miffen | ond nicht evrercet
worden [ afs Sohannes der Feuffer. Ste=
tiche aber/Dicer su erbaroung femer Kivchen
{anger brauchen wollen/ Bat er wunderbar-
Tick exzetece vnd aufigefithret / wiePDecrum
Actor. 12. Die gaififiche gefangene aber
feind alle Menfchen in Sinden empfan=
gen vnd gebort, Dann die Siind ifi das
Band, damit der Teuffel einen Nenfchen
gefangen ond gebunden Bete. Von fol-
chen Danden (ofec vns Shriftus | mitfei-
nermt Zod vnd Aufferfichung. Dann der
Simden Soldifi ver Tod/ nicht allein dex
seitliche/ fondern auch der ervige/ dasifi/
die Hell vnd Verdamnus,  Oif iff de
fehutdehurn/in welchem das ganse men(chs
liche @efchlecht gefangen gelegen. Aber

elyxgims

4. Libera-
tionecapti
uorum

Corpora-
um.

Spiritua.
lium,

“a ift vns Chrifius su Hilff fommen mie

feiner frofichen Aufferfiehung/ wieer felbes
riybmee/ achar. 0. Dulaffefidurchs Blue
deines Dunds aufi | deine gefangene auf
Der Gruben | darimuen fan Wafler, Diee
Jer guethaten vns durch Chrifti Anfferfie=
Pung erworben/ follen wis vis von Hers
genaufwabrem GSlanbenersfien. Damie
roix derfelbigen [ beedes Bieseitlich ond dore
ewig ons sucrfrerven Baben. Das verleihe
s Gote der Veateer | durch feinen
Sobn Sefum Ehriftumonfern
HE vl Amen,
8 S Y'N-
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,Em,dium‘ampfzvRecimcnimczufam,cur(cpoﬁzaepi(lola,vcrbaPfal.68.author:xp!lcucxit.quiavideli:cr.
quafiér aomea(d refurreétionem Chnftidefcribant. b
rl’ropnﬁlic. HancDauid exNum.cap.to mutuatus eft.
rl.Rtful-l d1.Hocded per &rmigsair. Hominibus per feefimpof-
reétionis {ibilis- /
facili- ~1.Poffibi- i Pfal-68.132. L
tas, yti- lis, imo LR
litas, faclis. ﬁ trugnrinés ex Chri- | Ador.a.
necefli- Facili- i ommporcnri< e <
23 tatis | ) diumitate Hae 3 Simililon.
L3S confirmatur Comparatione cum Dracone
Danielis.
Unogarindy. Vius wapebajiorinis.
Quifinthoftes? videlicet Diabolus cum
tabims par omnibusfuisinftrumentis, Pontio Pi~ i
RsT e lato,& Sacerdotibus. '
2 farrectio (Inimi QuidhoftesgloriatieflentsBal. 4r.
& Chifti Hic confi-
5 L et dera [Venti.
5 QuomodoconfufiEx- | Ignis. ‘
2 2. Ncc:ﬂ'arik L plicacur fimilitudine ) Vaporis.
g propter | LCerz. Pfal. 97-
g Matth. 28,
© Ewentus } Ofcz13.
i v:ncim'y{’l.Cor.ls‘ b
Cantici Pafchalis.
Thomas. v
Qui J ReliquiDifcipuli. [ fl
{int?) Duo Emauntem cuntes.
LOmnesyeré fideles. 4
Pfal 58.018. ot
] rAmhmim: {
3. Viilis | Quantum gaudi- | Iohan,16. Q
e prooter | . um exillis ad pi- |
uzp:[;—( amicos.) osredundet, pro~ L!nenmincxcmploDn(tipulorum. { [(
Wifisha Pondc- | batur Iohan.zo. Luc. 24.
Talds U ratur | t
g g Conceptionis.
::1:& Amplxﬁcaﬁc buius gaudij ooy - rN-uunraus.
L el cum alijs ipfius Dei be IngrefMuscius Hicrofo- l‘l
neficijs,puta ! lymam {uper Afinum,
i g Paffionis. 8
{Propofitio.Hzc ex Pfalmi verbiscft metaphorice prolata. D
Oliueti. ‘
ré’pm,non{
Momc:< Thabor.
, (" Quidz. |
il Oios fuperbia (piritualis,
l J'FE:}:hé feu modo Vallts,conl'crtmizptnnfbatz.
. riftum excipi-. Ligna & lapides. P 5
2 atyrpomy I endi, Remoucan- - f:gncnmml?l gl S i
ad graria- 3 e
rum actio- i
S l rLegis,quaamouetur prafim-
ol i I ' ptuofitas (pisitualis,
2 Euangelij, quoimplentur val-
S Dot I ’ { gelij, quoimp! rval
"“‘m S o | Quibus auxi- | les perturbatarum confcien- i
L nica. EE 1Y js? Cantico$  tiarum, ;
| men & tentio,
U i Vmulq;.\'tpo!t,quopccmA Yemg )
ta contra confcicntiam tol- S
1 7 linsa
)]
I i Opprefioni : d
l Vel Gral i, Defintlo. ! [ T s Bl g‘
tiarum J Hzcde- | Tuteke Chrifli, cai anneti ‘
» cui anneétitur vius
1 Fa“’.“‘m monftratar waggpvinricss pupillorum & vi- M C
cquitar pecailitiziy duarum,cx Pfalm. 63, & Exod. 2. Ay
cum paraphrafi vlrima allegatio- | o
I ns [;l
A !
2. Iuftitis. 3
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A
Wvidelcy, 2. Tuftitia. Ef s7.1.5am. 2. Apoceal.22.
(Temporis. Amplificata eft Ecclefia s cm gentesad

Ii candem

UModi, pradicatione Euangelij.

3. AmplificatioEcclefize. [ tam
Huius%

etk
i, ; UDeclaratio per sdyxesrrr.
\ Corporalium,vt Pet. A étor.2,

; 4. Liberatio uptiuorum{
L

Spiritualium,in peccatis,&c.

= Lpiftel auff den Qftermontag/
Dby moes Apoftel Gefehicht/am sebenden Sapitel.

"6, Potng i,

Etrus aber thet feinen SRund anff/ onnd
TN fpradh: Tun exfabse ich/ mit dex Warheit / daf Sott
e \ o) viePerfonnichtanfibet/fondernin allerlen Bolck/wer

Caz bil; : 3@3 jhne forcheet/ondrecht thut/verife jhureangenent.
) Xhriviffet swolvon der Predige / die SOt judens
Kindern Jfracl gefandt hat /onnd verfiindigen laffen
e Geiders durch Sefum Shrifruim (weldherift ein HEr vberalles) die
durchs gans Sudifche Land gefchehen ife/ onnd angangen in Salilea/
fnadh der Tauffe/ dieJopannes predigte: Wic SOt denfelben efum
pon Nagarethgefalbet hat/mit dem heiligen Seift/ond Kraffe: der ombs
: fHergesogenifi/ ond hat ol gethon/ vnd gefund gemacht/alle/ die vor
< euffel vbermdltiget waren : Dann Sote war mit jbme. Bnnd fvir

by,

-eati,
o

o, feind eugen alles/das ex gethon Hat/im avifchen Land/onnd su3es
sufatem. ‘Oen haben fiegetddtet/ondan ein ol gehangen.

Denfelben hat Sott auffermect am dritten Tage/ vnnd jbnelaffen

il offenbar werden / nich allem Bolck /fonderty viis/ den Hot erivdhlten

pre e Seugen von Sote/diesvir mitjhme geeffens ond getuncEen haben/nad

et demer auffefiandenifi/von den Todten,

Thi Aufilegung-

o 1 Al it beedes diePers e fichbey viertbatb Sab: feben vrmd héres

s Exordium | fon/prdden gansen Handel] affen/atsder warbaffgeINeflias vii-Hey- = Rebus
g o ons in diefer verlefnen Cpis fand der e/ bif er letfilich getddecs wor= icendis.

s fiel fiargeBalten wirde / vecht den/doch wider von Todten anfferflandeny

s bedencben | fowerden vis diefe ond vnsdamit £eben vnd Seeligeit jures

ampes i Becde mit fonderm Boben fleif angubozen/ gengebracheDierveildatn des-H.Euarges
wae o pefachondanieitung griug geben. Danties Bl Lucas diefe Predige felbs rhiimet nnd
joqope | PSmeon yoiirbeons darinmen befehyieben ond firge: fagt/Daf durchficder H.Geifauffoie3u-
pime 4 aosa g feenjein febone iufige Ofterpiedigtliels I;ézerl’cmmen[tp:[omou_mmtrmdytmenfs
cheder . ApofictPetrus | der ander it feln/bafi/moanntoir fie mit glefcher Andache

, ger S0/ Orator pind Reones wie jhrs V1D et hoven/der-H.eift werde vnfere
o 1 patona Chryfoftomusnennee / gethon hat | vom Hergenauch thiren onnd erlenchten) dap.

oncfitt dicente: gangert Lauffond Scbendes HErm Chris WIF Chriftum vnfern Hepland auch reche

lorum & 7 3 f
"Z‘S“;“Sw i anff Erden/riejn Gsott der Vatterdar= erfennen | mit Glauben ergttlﬁml onnd
izs 5 S qerift ond gefalbe SR was fatelichen AU dem Gfanben | Gotfelig (eben Fone

il sidvecht G3otelichen twozen vid Wercken! Dty o
’ g Narra-
. 3 0 ; '\ - ?
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S A y
io oder GrEldruna Doy aufgerifivi gefalbechabndmbichmitdem b
Narratl%ﬁgiét%mt | Beligen Geiftonmdfemer Kraffe. 2. Wie q
> trofilich er mie Woren gereft fsfpe gegen 0
‘o b Enati Erfchrockenen | Denen er VerFAndIGE/ 2 s W
1 : anfanglich sube. alienErchro v 86/ Lincrie Lu
Narsio ﬁ?&ﬂff‘?““ ;’i,',, 'g §£Dﬂ% ,%“5",6“ wiederZertmeldet | den ricden [ dasfif st fi
o Diefer 1Previge vrfach vud anleitung ge- ”“'8(‘8[’““8 D“?@“gb,‘rﬂ/”“: %g)rjv_?rlms b b/
A 5 R ( durd vifim Den Stitler. 3 %
1t habe. Gomelins | ein Romufchey MIE Sote durdh I : 5
T.dgops %[:upa‘" atyu Czfarcal Batswoat die vech= Wie gewaltig ond Bilffreich mi¢ Wescken Vi (¢
¢ 1 wabse Neligion vrnd Berbéiffungpes ¢ batwolgechon/ond gefund gemacht/ al: s

SMeffiz vouden Judenin jhren Synagos fe /die vom Zeuffel vbertoaleiges tearen. 4. hokc
gen [ aufider Lectiondes Propheten | geler= Was fiir cin fehpdcEenliche firaffer filr ons G0 e
net| Gote warhaffiig erande vnd gediencey €rlitten. Ttamlich | den | fagt Der Fexef Morte. |1
voicjhn Sucas felbEhiimet / daf ervor der Duben fiegetddeeriondancin bolp gebeneft, =y
seit | ehe Deerus mie dicfer Piedigezujhime ABicmchtig ond gfwft'ls o ”3!:30% )
formmen|Gottfeclig ond Gottsforchtig ge- dent exfianden. Budweil folche fein Auffer= f

sefitfepe mie Betenoud Allnofen geben, fiehung vufer Hoffuungifi/ wie D. Augus Refure a
%ﬁﬁf‘fﬁia&m fhime anbtmlb»;ﬁcgnodg ftunws redet/daran wir nichesweiffien fon- fone {
niche cigenilichgemufe 1 ob derveshetffene Desn gewififein follen s fo vhiimee Petrus fibus, ‘
Reflias Formmen fwere oder micht : Das ge- fcrul,er/ oie flattlichen vind glanbroirdia !
wcine GscfchrepBater ool gehoue | abertei= 8 Seugen fie geoffenbabeet fey | nimlich i
nen gerviffen @ind Paterdaruon gehade, b oem fehlechten ;gemernem Volck ynd t
B ftfim folcher Panvel fo bartangele= POfel / Daf cinerdif | Dev andex fencs vnge= ’
gen/dafi er vier Sagnach cinander gefafice wifjer Sachen daruon plauderee : fondern '
w1 gebetceidardurch Gottbervegee/daf e den Apoficin/ welchein fonderbeit dargu eve p
b Duech cinen Engel befilcht / nachdem MOblce feind/ond haben mitdem aufferflans

porea

Hpofteldetro sufchicken/ vnnd die grind- denen Chrifio geflen vnndgetruncken/wel= i
Avio licgcgm?rlgeifgu[r%unbigm. So ba%b nun Shesemgermifonud vnfehibar Wharseichen o F{'[
pves- Y0erus sum Comelio ond feinen Haufige= Hieines (ebendigen Nenfchens | wann e i
o tioffen gen Cafaream Fomps/ fabecer feine 1PEOND evinefe/fich [chen/ horen onnd greif i
sbaudito- 0y, eviae mit grofler Verwunderung an: fenfafie | daruon lauten die Wort amend j
o P Sdunerfabeich in ey warheit | daf Gote - O¢F Epifielalfo: Sotchatjhn am diten tag :
viePerforniche anfibee | ondern inallerley ufferoecte) vnnd laffen offenbal: rerden, :
ol [voer i forchtecondrecht thug dey 1P I die fehane heraliche Predige/ dicPes ;
iftiBme angenem, s wilPetrus fovielfas HUSdemHauptman Corneliou Calarea N
gen: SBifiher habeichs nie glauben Fonnen/ 8ethon bat : vnmdiveiles ein Oferp:edige/ e
vaf Gott auch dic Heiden in der Gemeint= T0OLlen wirs aufy gegentertiges Ofterfet
fehafft feiner Kivchen leiden | ond fie der 3i¢Bens Davaug diefe joey Stuck handlen, y
Aufferfichung Chrifti jum ervigen Leben L+ Vonden Wlthaten / die Chfiue am S f
ehailbaffig machen wolle. Tun abermuf Deligen Offertag | durch fein fidfiche Aufa Fopot :
ichsimWerek fehen/daf ¢ GoteFurgumb Terfiebung exworben Bat. 2, Wem folehe :
Baben roglle/ toeil evs mis duvch ein @efiche Ouehatensugehorens wer fich desfelbigen ﬁ
nomf);mngsl geoffenbaree | dem Covmielio AnHnemenhab, g
oriber ein Gefiche sugelchicke / vnnd das
nochrchrift/ die Heonifelye Juhdrer fichta 1, Bonven @uttfgatm Oetr b
baxlichmitdem heiligen Geift begabee hat. Brfiind Chuufi. et
Wasnun Gote felbfi gereiniget vud jhme w & habens vicalte vnd hocherlenchs - Ry
gefallen laft/ folmirnichet gemein fein/ fon= wttﬁird}m(cbzer vielfaltigim banch/ '
deen wil geen das befte thun/ dafijhrgdng= ~— ~— wann fie vom menfehlichen Sarficr ¢
3. aesme- lich exfeuchtce vnndbefehace woerdet, Nach vd Elend reden | daf fie ¢o sum befferm (
. Demaber dic gange Cricuchtungond Be= Verfiand aubeheilen in dreyerley Vhelo ;
fehrung allen i dem Créandeus Chi- Eins ifffmalum per fe, das iff ver Tenffell !
fubefichee: thucerjhme | feimer Sebr ond Le= als ein Werckmeifier alles Bbels. Das ane f
bens halber cine furge Relation. 1. Wie der ift / malum culpz , der Siind vund f
faelich jhne Sote 3u feinem Diedigampe Sehuld/ fodurchden Teuffel gefiiffec vnd | |

Pracie
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Oftermontag.

practiciveroorden. Das dritteift | malum
poenz; der Seraffen ond Plagen [ alsder
Fobd | vrind oas jhme vor vud nachachet.
G leich ic nun dreperlen Vbel/ davein wir
durch Adams Fall gerhaten feindzalfo feind
Bitvordesumb dreverley  Wolthaten der
Auferfichung Chrifi 1 als des andern A=
dams/dardurchir/wannwir anderfi ol
{en/anf allemjamer vnd elend forfien moge.

1. D¢ erfte @utehat iff gericheee wwider
das malum culpz, das iff [ woider vifere
Sind onnd Sehuld. Datn wwic tieff wiv
durch Adams Fallin vie Siind gefallen/ift
daraufrabsunemen/ dafirauchin Siin=
Ven erden empfangen vnd geboren/ wilge-
febocigen | daf wir edglick viel findigen/
anchder Gerecht fdllee des tags fichenmal/
Daift einSNenfelyaufFerdender gues thuel
ondniche fiindige. Goteabiff ver Stinden
Bevilichy feimd | woic gefehricoen fehee i
fanffien Platmen : Du bift nichtein Gote/
dem gottioff Wefen gefaller. Wer bofeifi/
Bleib miche fiir div. Vrnd abermalim fech-
fen Dfatmen: Weichee von mir alle Lbel-
thater. Sibel dasifi der Sentent/ der vber
ons [ afs von Natur Siinder / vnd Kinder
DesI0MB/Crgangenivere/erevns e
fidnd Ehffi nichye subilff fommen 1 durch
welche wirvergiiffereerde daf Chufius
alle onfere Geiftfiche Seclenfernd vber=
oundert/ erlegt [ vnd 5u boden gérichthabel
daf; dic Stinde gebiifie | der Tenffel vber-
tounden | vnd vns dargegen erlange ©e-
vechtigfeie | ewiges Leben vnnd Seeligheit.
Wi/ fprichfiulgehet aber das suz Aiemup
ich as verfiehen? SchBabverineirit/ St
onfchuldiges Leiven vnd Sterben/derPaf
fion feyemein @erecheigbeie/Derer ich micly
vor @ ot bebelffen/ dafi ich ndmfich mi fei=
aier Vnfehutd meine Schuld bedecken/ i
feinem Dlut meine Stindverfireichen/ mit
feiner Gerechrigfeitmein LVngerechrigtee
BeEleiden fonde.Hut das Leden vnd Ster=
en Chriffi folehes] wiewisdeich dann auff
fein Aufferfiebung geriefens

Djicfe Sinrede hat ons Paulus gardeut=
fich wnd eigentlich enefchyicoen/ Rom. 4. da
¢t affo fehretbet : Chufius iff vmb vnferer
Sinden willen dahin gegeben | vrnd vimb
onfer Gerechtigbert willen oider auffer=
weekt. SNevcket Bie den LVrucerfchied mit
fleifs 1 woie Wanlus FRarcEfein feset stvi=
fchers €hrifti Paffion] ond feiner Aufferfie-
Hung. X136 Chriftus gethan vis geliteensify
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alles gefchehensurSBuf/Aberagl pnd Be-
3ablung dener Stnden. Doy Sinden
Sold vnd ol verdienter Lobn ifider Tod/
vasift | nicht alleinbie seithich allePlagen]
fondern anchendelich dieervige/fmmesrochs
vende Verdamnus. Soift nu Chiifiue ge-
fangen worden vmb deiner Stinden tillen.
Dann vie Gefingnus ift ein Seraff der
Sinden: einen Dicb | citien SRG1dex/ folle
man faben/toie e felber gefagt hat s 3r feide
aufigangen | afs 3u cinem SNoer | mie
Sehwerdrenondmit Stangen/mich jufa=
Hen.Seramersiff €hftus ombdeiner Sind
willen firgefielle/verfage ond vexflagt/ ver=
fpoteecond verfpeiet/ geifilec vud Fronet/ g¢=
creugiget vud geeodeet wworden | exhacals
gar einen Suck in die Helle chun miffen/
icfelbige mit feinem Bl allen Glaubi-
gen aufisulofchen. Das alles hette vns
nichts genuge vund geholffen | wir hesters
n}cfzt GOWUGE | waran Yoir weren | wann
Clyiffus wicht von den Todten aufferflans
denwere. IBann eines fiir denandern biirg-
fehaffeehee | ond dex Bitegin cintent tieffen
Zhurn gemorffen oirde 1 alle digreil dex
sourgimThurnhige / fomuf der Schuldz
nerin forgen fieben 1 obfeme Schuld vom
biirgen besahleroorden/ ja Darvaufmifite er
feyfieflen/daf die Sehuld noch nicht besable
were/weilernochinnenlege.Ebenalfoheece
vufer feiner glauben Esnden/ daf Chriftus/
vnferBirg vad Puncipal/ fise vis bezable
Decte/ vond genug gechon/wann er nicht von
Zodeen erflanden | auf dem Schuldehurn
des Tods vind GSrabs Fommenwere. Tas
DitfFmichs/ wann ichin emem Sewer lege/
D ¢in gueer Sreund / dermich in der nog
febe/ fprengemissuing Fewoer | wole e
Belffern | Bliebe aberbey mix [ dafi rois beede
verbriinten | was Beeee er nir geholffen2
voanmn ek aber felbf niche verbrinnee / fonder
rveife auchmich micfhm aufdem ferver/ als
ift e mig aug | daf erbey mirim Seroer ge-
wefen | hat fichwol baennen/ aber niche vers
Brenmen laffen. @leiches geftaleift Chriftus
i onsiin vnfer Elend vnd das Fewer ge-
fprungen | davinnen wir hetten verderben
mitffen : aber ex iff Darinnen nicheblicbens
iftauchnichtallem fiiv fich feloff darauf ere
(6 wooden / fondern auch ons mit jhme
aufver @rben gefiihe ] Jachar, o, Weik
dann Eheiftus im Eabnichiblichen/ fon-
dernivon Todten crffandent fich erseige/ fea
Bert Laflen 1 o0 alfo mit der that berviefen/
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af ef allen feitren ond ontferst Seindenobs
gelegen:Dasbinds erft / das verfigele ond
Deftectiget alles miteinander / Daf; oir nun
vnferer fachen gewif feind / ond vns deflen
ﬁcberllcgvtrtmﬁcn fonden [ dafdurchdas
Seven Chufti vnfere [and gebirfjec ord ab=
getragen: aber durch fein Aufferfiung evi-
ge Gerechtigheit fepe erlangee wodett.
Wanndanndurch den Tod vnd Vftdnd
Gheifii Verseihrng der Siindeny vnd ¢
vechtigfeie erlanget worden [ 101 fompts
Dann [ daf foviel in Siinden frerben ond
verderbent | vnd niche alledardurch gerecht
ond feelig rocrden ¢ Hicrauff iff sunif
fenr = Der mangel iff niche an der Auffer=
fiehung Chufii / dap fie ettiwa nicht fraff=
tig geniig were : auchnichean Chifio / als
oberven Ttusen feiner Anfferfiehungniche
allen gunnete | fortdern folche et femnd
felbfi fchutoig daran. Chriftus iff mit ge-
bender Handda/ beutjedermanan Berge-
bung der Sinden | Gerechtigheit / vrnnd
Secligfeit: aber folche Leuchaben nichedie
Hand | dardurch folche Gutehat empfans
genoiirde. Was ift das filr cine HandeEs
ift der Glaub. Dann von dicfen Chifio
sengen alle Propheten [ Daf durchy feimen
Namen alle/vieanjhn glauben/ vergebung
der Stitden empfangen follen.

2. Dicander GSutthat/ iff onfer Auffer=
fiehung vondenZodten. Ehrifius mit feiner
Aufferfichung | Bat fo viel suwegen ge-
bracht/vaf anch roir in Kraffe derfelbigen
von Todeen aufferfiehen werdent. Wo fre-
pee dasinder Epiftel ¢ Anervore / ebenmit
venen YLWorten ftebes eo nicht darimnen/
fan aber vniderfprechlichdarauf gefchlof=
fenroerden, Dann Peerns imdicfer feimer
Previge fagel Chrifius nach feiner Auffer-
fichung | habe fhnen befoblen supedigen
Dem Bolckond3uzeugen | daf ¢ fep ver=
oronet ein Richeer der Lebendigen / vnd der
Fodten. Durcly die Lebendige verfiedet er
vie/ fo der JingfieTag lebendig begrerffen
yoiirde: Durcly die Todten aber rwerden die
verftanden | die jesunder in der Erden faus
fen ligen 1 oder nocky darein Eommen moch-=
ten, Sollen fie vor dert Siugfien Geriche
erfehenen | fomifien fie von Todten auff-
crfichen. S weflen Krafft aber/ werden
fie aufferfiehen ¢ Niche in eigner Kraffe/
fodern i Krafft der Aufferfichung Chyi-
firz in Kraffeder Vrftand Ehrifis/foll vn-
forverfauleer Leibiver inder Erden Sianb

Cpiftel auff den

ond Afchen1oorden | wider mitden Deinent
sufamen Eommen) mie Steifch anfgenelbe/
it $aut vbersogett werden/ cinen (ebendi=
gen Achem empfaben/ dafwiralfon dem
Slerfchy Gote fehen anfecharven | beyjhm le-
ben/ mitjhmeregteren/ jhnloben oud paeifen
werden. Liefer Antickelder Aufferficbung/
ift nicheallein vnferer Vernunfie fo gar vna
wiiglich | vnbegreiffiich vnnd vnglaublich/
vafi ernicht alleinje ornd allivegen von den
HHeypden riderfocheen | fondern auch beua
tigs tags vonvielenChrifien roiderfprochen
ordt. Die Athentenfer feind filw die fei=
fefte onud Elugefte Leut gebalten woden/
Aber von der Aufferfichung der Todten
glaubenfienichts. Dann wiervir fefen Act,
¥7. Dajfinen Paulus daruon predigte/ a=
ben fiedeffen ein Spote/ vnd chelien Pau=
fum cin Sotterbuben | daf evs flrbungen
dorffe. Actor, am drey vnnd proeinGigfen
Gapit. (efen oir von den Sadduceern/daf
fierechic Epicurer gervefen | Fein Aufferfics
bung der Todecn geglanbt haben. Hernach
Cap.26.0aPaulus vor dem Landepfleger
Pontiovon Aufferfichung der Todten piea
diget/ fageer:Paule/ durafeft/ dein groffe
Kunft machedichrafend, Horeft alfo/daf
diefer Die Lefy von der Auffesfichung der
Zodten filr vnmiiglich gebaltenhab, Dars
umb antrooeet Panlus/wariii wirdi das
fidr eimvnglaublich ding bey euch geachiee/
daf G3ott Todten anfferroectet? Hymenz-
us vnd Philetes [ haben die Aufferfichung
des Seibs auch verneint / Darumb fend fie
auchvom Apofiel verbannet worden. Papff
Paulus der drice/ da cr fierben wole/ sum
Bembogefagt/er il jes diey ding erfahe
ven/ ob ein @ote/ 0bdie Seel vnfierblich/ob
cint Singft Geriche / vud alfo ein Aufferfie-
hung der Toden fein werde, Darumbnens
nen ficim Welfchland die ganke Religion
communem errorem , ¢itien gemeinen
Neechomb, Im concilio Lateranenfi/ fo
vorwenig Sabren gehaleen [ if allererft ge=
fehtoffen toorden/dafein Anfferfichung des
Sleifches fep. Daraufije suuermuten weif
er Avtickelerfiin einem Concilio hat fol=
lq\beabicrt ond erdreerewerden/ daf man
cinlangeseitnicht glanbehabe: wices dann
noch mibeift/bey vielen Leuten/nichtallein
onter dem Papbumb/ fondern auch vneer
denen/ dieda Suangelifch willen genennics
feim. Dann wo fiediefen Aveickel glanbten/
wurden fie farwabr nicht fo ficher vnd
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Oftermontag.

gotelof Dabin {¢ben/als die rositige Teuffel/
fondern jor Leben vnnd Wefen alfo anficl
Len/ daf; fic es an jhrem leefien End vind
Singfien Tagoor Gotees firengem Rich-
tevftul veraneworcen Fonden.  Hun fieaber

~ Jhr Lebenalfo subringen’/ afs wann fiecin

wapabei-

fuaaeds.

o =

Pace | Dundonnd Contract mit Dem Tod
onnd der Hell gemachyt | geben fie gnug=
fam su erfenmen | Daf fie ein allgemeine
Aufferfichung / ain Singfies Gerichil ond
ewiges <eben fo roenig glauben [ fo wenig
fic glauben / af fic Turckifche oder Re=
mifche Kepfer werden follen. Sa wir £611=
nens nichein abred fein / daf auch bep rech?
ten Chaiffen diefer Avtickel fchrodchlich ond
franctlich geglaubewerde. Daii wann wirs
feftiglich glaubeen / forourden 1oir vns o
oem Zod | Teuffel vomd allem BVnglick
fanter niches entfegen { wir wurdenim (eid/
frewd 1 tm Zod/ das Leben fehen. Fun
wir aber dargegen affo sagen vnnd sablen:
fo gebenwir vus damic blof / dag i die
Aufferfichung nicht fo fFeiff onnd veft / als
it follien | glauben | fondern daf eben
noch vicl Sehroachbeit vnnd Gebrachlig-
feit mic onterlauffe, Kompe vns derres
gen Bierinnen gar vool/ ond ju einem grof=
fen sBebAlff onfern Glauben sufidrcien/
die Aufferficbung des H SRR E N,
Danmn weil Chriffus von den Todten ers
fanden | fo folge | Dap auch wir von den
Zobten werdenaufferfiechen. Warumba-
ber Das 2 Warumb muf vnfer Aufferfie=
hung auff die BVrftand Chrifi folgen ¢
Darumb [weil Ehrifius hin-ond wider
in ver Schriffe genennec witde/ dasHanpe
oer Kirchen/ das ift/ aller glaubigen in ge=
neint [onnd dann in fonderbeit cines jed-
wedern in fonderBere/ - sun Sphefern am
fuinffeen. Weitdann Chriftus als das haupe
oot Todten erflanden / fo wide er groif-
Licty ons | als dic Gfider / niche dabinden
faffen s Wail Chrftus / als vnfer Haupe
Lebe | fo ronrde er auch gewifilich vns feinen
®liedern das Leben miceheilen. Dann auf
oem Kopff fompt Das Leben in die andere
@liver, Hyiervon fchreibes Pautus in der
crfien Epifielan die Counehier am finffse-
HendenCapit. Durch einen menfchyen iff ver
Zod Eommen/ onnd durch einen TNenfchen
fompt die Anffer fichung der Todeen, LVud
pamitmans verftebe/ was ev fiir enfchen
meine/erfldreters ¢ Wie fiein Adam alle
ferben/alfo follen ficin Chriffo all (cbendig
gemacht wesden. So gervif nun die Auffer-
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fichung des HErn/ fo gerwif ift auch vnfer
QAuffer fiehung. Sunbabenwir heut vnd ge=
fternim Cuangelio glaubtirdige seugnufs
fen/das Chriftus von den todten erffanden
fey. Darunibroerden auchir von den fods
ten anfferfichen.

Mache aber Bie jemandes aedencen: hags
diememungmicder aufferfichung Chriftis
Dafi fic ein vrfach/ond gnugfame vrfach/ ift
onferer Aufferfiehung / wie daf eronsals
mehe nicht vor DemZod verwabree/daf tix
garnicht flerben | or hetee cin arbeitbeuoy/
dorfleons nicht erft auffermecken J roir re-
ven Der Sachen gewiffer/ afs Daff roir erfl
auffein vngemwifi warten miiffen/ bif ér on=
[eve Glider roider sufamen machezAufFoie-
fe Cinred! hat vnsder . Apofiel Paulus
cmaniwort geftell) Xom.8.0aer vifachan=
e1ge / soarumb wir fierben miiffen. Corpus
morityr propter peccati, der £eibift tode/
von wegen der Stnd . Die Siind witrde
ool in der Zauff onnd rechtfertigung ves
IMenfchens vergeben | aber niche gar mit
Wurgel/foudern bleibt ons vnfer lebenfang
anfleben. J2ii Fanaber das findelich fleifch P
onnd Blut / das Reich Gotres niche erer-
ben/ 1.Corinth. am 15, Darumb fomuf cs
sunor fterben/inder Erden verfaulen vind
vermefen/ auffoaf; die vberige vnd binder=
fiellige Siind gans vnd gar versehret wep=
den. DifiifEdie v2fach | vmb welcher mwir
frerbenmiiffen / ob fchon der 0d von Chri=
fto bertounden | vnd 1oir von den Toden
aufferfichen werden: Wie einSNenfeh/ dex
von einer Schlangen / oder anderm vers
gifften Thier gebiffen oder geftochen ift/
wider ju feiner Gefundebeit fompt / wann
man das verletfie Giied n frifche Croen
legt/ vnddarinnen et seitlang figen/ vii er=
Ealeenlafie:A(fo wollE wir der Seclengiffer
dasft/ver Sitnd gar lof werden/ fomiiffen
1irin dieCrden verfeharaee vnd begraben
woerden. Bnd wieim Aleen Teflamentdas
Haufi | daveindie Auffdsige verfpert vnnd
verfchloffenn voare/mufit eimgeriffen vud ab-
gebiochenwerden: alfo ifi dardurchbedentee
1eozden/dafderAuffan der Siinden vnifern
feib durchfrochen/daf nichts guts darinnen
roobret. Daruntbmuf dasjrivifche Hauf
abgebochen toerden/vnd derLeib vermefens
Dif endtlich. ver Sobn Goties Fommen
1oirdt/auf Staubvnd afchen cinen nemwen
Benrfichen Leib/em fehdrivein Hauf bawens
darinuen Fein Sand/ fondern eitel Gerechs
tigfeieobnen wiide,
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3. Dicdritie@utehatderAufferfehung
Chrifti [ ifF gevichtet widerdas malum per
fe | pas ift/oider den Teuffel/der alles vbels
oind Bhglites der reche Stiffeer vrnd
Qerckmetfterift. Sanndurche Teuffels
eid vd Lifi/ifi Der Tod evfilich in dietvele
fommen/ ¢ der Teuffelifis/Der auf ®ottes
Qerhiingnus/an Leibond Guelallen fcha=
pen thue :wie Peerus allbie beseuae] Chri=
{fus fey vicedehalb Sar erumb ges0g¢n/ha=
Be ool gethon vnd gefund gemache/dic vort
Feuffelvbermiltigeevoerden, Bmboes ge-
waleswillen/ den ¢x durch dic Sind vrnd
Adams Fall befommen nennet jhn Chri=
fius imEuangelio cinen farcEen vnd mdch=
tigen/ det niche foblof; ond wehrlof / fonder
1oof gerift/ond anffs beft gerapnee/ dafier
vberallfobaldjhm nur Gotcverhangt/fan
Schaven thun | wic ers auch ehue / Feinen
fleif fparet | nichts an jhm erroinden fafie,
235 Baben toir Darin fiir ein Troff wider
folche fein SRache vrmd Sewale ¢ Die
AufferfrebungChrifi. Dann darauf fehen
wir/baf Chufiusnoch frdrcer onnd mdch-
tiger fey! als Der Teuffel. Wann swen it
cinander vind das€ eben Eampffeen/ond fei-
sier niche yoider Edm/ fie bliben auch fo toufe
niemandes] welcher [tareker gewefe/ vnnd
denandern obermannet hat.  Wannaber
der eine vorm Kampffroider Fompe/seigeves
anvernRaub/bringemit fich fein Welp vud
Waffen | foift ¢sein geroifp Derekzeichen/
daf erder tarcEeffgerefie/ vnd denandern
vbermunden habe.Gleicher gefialt vondem
geifttichen Kampff suveden | den Cheiftus
mit vnfern Seclenfeinden/ Sind | Zod/
Feuffel ond Hellbetanden: watin Chrftus
wer dDahinden bliden/ nichterffanden fo het=
gon roir i sroerfel feben muflen/ev were et
a als der Schwacher | oneen gelegen.
SunerBerfiir fommcn fich erseige ond fe=
fenfaffen ! foife fein Aufferfichungiein Tl
wimpbseichen] Daf ev der Fareber gervefe/vi
den Zeuffel vberroundeti hab. Solchen fei=
nen Sig ond Triumph wider dent Teuffel/
Hat Goteim Paradif prophecenee/daer fa=
gtz Des Weibes Samen follder Schlan-
genden Kopffsereretten | onnd fie wArdein
wdieVerfen fiechen. 6 wol der Teuffel
Chrifioallen verdrufierseige/ fobat erjhm
dochnichefonnen auff den Kopff Fommen/
fonderrjhn mur indie Verfen fiechen, Hina
widerumb aber / Chrifius hatjm den Kopff
sertreteen/ das iff/ fein Gerale vid SR ache

Cpiftel auff den

genommen,  Dannenber [ehreibet Sohan-
nes! Clyiftus fepem die Welt Fommen [auff
vaf v ves Teuffels LWercE serfivrete [ wie
<5 DA gewaltig verichet. etrus fage/ or
Babywol thon/on gefund gemacht [ dievons
Fenffelvbermalagee waren. i dorTeuf=
feldas avme menfehfiche @efchlecht vber=
waltigee: Atfohat Chrifius jbn vberivdlti-
qet] bafi er gegen den Glaubigen vndbufi-
fertigen | Feinen einigen @ervalt meby hat.
Gsegen den bufifertigensioas | hat ¢s feine
vorige Gervaltnoch/daf ¢t fie feines gefal=
fenis vhermaltigen fan: Aber gegenden glas
bigen vid bufifertigen / iffer an Seblang
ofne Gt/ ein SHund obn Jdn/ein FRowder
ohne Spich vnd Sehroere | exfan fienicht
vhertoditigen.

tet euch nicht | dev Jur(t diefer Wele ifEge=

Deffen erofice vns Chiftus Picte
Soannis am [echszehenden Capieel:§oveh Toan. i6.

richt.Bnd Sobanttes 1.Cap.4. Derin vitg vloan

ift /i groffer/dann der tn Der Wele ift. Bnd
Das feinddie vy Gutthaten | fo von dex
Prftand Chrifii anffons Fommen: Durch
dicAufferfehungdes HEr2en [iff dieSind
vertilget | vnnd dargegen die Gerechigheie
crlangg: durchic Aufferfichung iffderEod
beriounden/dafobroir welvimb derSiind
willen flesben/ Dannoeh wider von den Tod=
teri auferfichenwerden : Durch die Auffer=
fiehunglift demTeuffel i awvalegenoms
men,

11, Wem dicfe Sutthaten
der Baftand Chrifti
gehsren.

g welchen. Leuten | folche crroobene

Gutthaten sugehoren/ wer fichder=
felbigen surdfien vnnd anguncmen hab.
Daruon meldet Peivus im Lexe fo viel:
Sun crfabichin der warbeit/daf bey Gote
fein anfebender Perfon / fondertvin allerlen
Bolek [ wer jhn forchtee vnd rechechut / dex

ift ibmangener, “Sn diefen Loxten predi=
geePeerus von Gott dem HEran/ daf er

oteDerfon mcheanfebe: Bey Gote/ fpricht .

er/ift Fenanfehen der Perfon. Perfon Hie
Beifie niche Leib vnnd Seel | darauf ex
enfch sufamengefese/ vnd alfo einPer=
fonwirde: Dann GSott auffonfer Leibond
Seelgute achtung gibt/ond grof aufffehen
Bat/wiedie Schrifft hin vnnd nider beyeue
gt ; fondern Verfon beifie bie einen suffer=

lichen

Serauffift dic ndchfie Srag [ wem/ . .

s

| Vs,

* r,

|
i

1 Timor
non i

f
| b
| Sed flals §

o Tl At e M AR s i 8

(NS 2y e L N R S

e



Jofan.

o,
(e by
betil:
DDy
e
et foine
105 geffe
106t glay
Gl

1Mides

nficnich
Wit D

tifi By
) von e
1: utel
iSiind
chiigfeie
D Zon
1Sl
T od:

Anfier=

Lgome

ten

g | et s
iy

rfichders
e hab
{ fo oic:
By it
nalrloy
ghut | s
i e
| Daper
it filt
pefon B¢
arauf
o cn P
¢ §pibd
saufffet
i

pfjers
il i

Was 2,

1. Timor
non ferui-

Oftermontad

fichen Boreheil oder mangel | als da ciner
verch/der ander arm iftfeiner ein Herr ] der
ander ein Knecheleimer ein Sud/ der ander
e Chrift/eimer ein Tenefches/ Der ander ein
Welfchy/ einer gefund/ der ander ErancE | ¢i=
nerin Ehren/ der ander i Luehren : Die
vortheiloder mdngel fibet er niche an/ das
1ftlerlafiefich dicfelbige nicht bewegen | ¢i-
nender es hat/anguneme/den andern/ der ¢6
nichebat/darumb suucrfioflen. Dannvie
er felbs Deuteron. 17, allen Regenten / ale
feinen Statthalcer gebeut ji follt Fein Per-
fon anfeben = Alfo ehue er auch felbs i fei-
nem geiftfichen Regiment | ex filieeniche die
Perfon an:den Juden nimpt er auff/ weil
er Abrahams Saarmen: den Hepden vir-
wirffeer niche/weil er ein Abgotcer gewefit.
Was fibet crdann ans Das-Hers vid Ge=
mitt. Wie Dauid besengee i ficbenden
Prlalimen [ ex fey ein gerecheer @t | der
Hergen ond Fieren prife. Wann nundas
SHerg rechebefchaffen/folafiejhm Soteden
Menfehen gefallen/ Gotegebroaser fonf
fuur eufferhich voreheil oder mdngel habe.
2WBie folles dannbefehaffen fein 2 s muf
Goeesforchtig fein. Nun ift everlcy
Sorche/ein Emdeliche vnd friechtliche, Die
Frechtliche Sovche / da man . Ote wieein
fivengen Richeer forche/in maffen jhn Cain
ond “3udas geforcht haben | foll nichts da=

Sed filialis Ber. Aber die findeliche forche/welche nichts

A i o

anders ift/ dann ein Fmdelich Lrereraroen
auff Gottes Genad vnd Darmbergigeit/
ourd) feinen Sobn Ehriffum den Micler
eroorben. Daun er allein hat bey feinem
QBatterdas anfeben | daf ex in anfehung
feines Lerdienfis gnddig vnd giinfiig fein
will. Darimb wer folchen feinen Sobnim
Glauben erguiffen fiir fhn brnge/ der gilt
worjhim: Wer aber blof oy jhr Fompe [ dex
giltond wigevor jhm weniger | als digvn-
nuge Spreroer | die der Wind verwehee/
wic Seremias beseugee:HEr deine Augen
fehennachdem Glanben. Vud Johannes
Cap.z. Der Latter hatden Sobn lieh/ vnd
Hatjhm allesin fein Hand gegeben: wer an
Den Sobn glaubt/ derhat das ewige Lcben.
LBnd Paulus Salat.3. Wir feind alle Kin=
ver Gotees | durch den Glauben an Chiiffo
Nefu: Hie ififein “Sud nockh Griech | bieif
fein Kaecht noch Sreper [ hieift fein Dann
noch Weib/ fondernjhe feids alliumal eines
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in Chrifto Sefu. Soift¢s tin an dem/roer
bey @ote wolangefehen/ond su gnaden fein
will | der muf Goteforchien | das i/ fein
elende fiindeliche Natur exfennen/vnd dar=
gegen anfi fmbelichem vereraroen / durch
oen Glauben Cheifum crgeiffen, Dann
daraufffibee & Oteam allermeifien/ was
manimpesgen fitr cinen Glouben an Chris

ftumBabe, Darneben fifiet er anch aufidie ?-gpm
SJrichte des G3laubens/dic su alien Glivern M=

aufifchlagen: sun Ohwen | ob fic Gottes
QWore gern horen/sum mund/ob er geneige
@otesuloben / un Augen / ob fie begeren
allein nach dem guten ufehen/zunHanden
obfictillig fepen gues suchun / 3¢, Dicfe
Suicht/ woers an cinemSNenfehen nich fi-
hee/ denfaner mit Gnaden nicht anfehen,
Danner wolweift [ daf evimBergen Femen
vechten wabien Glauben Hat: fintemal
wie Paulus beseuget | ver Slaub durch
ote Liebeehdtigift. Oarumb folaffecs auch
Petrus hienicht bey der Gottsforcht onnd
findelichem LVereraroen bieiben: Sondern
fowert auchdie Werck/das Leben/ thunviy
Laffert: Wer Gott forehe / vnmd anch reche
thue/ deriftjh lich ond angenem/ onange-
febent ] was ev fonf fitr cufferfiche vostheif
oder mangel hab.

Warumbaber/ vrid 31 10as Ed  erseha
fexchdase Darsu/vaf man verflehen ferne/
toer fichder Aufferfichung Chuiftt/ fampe
derfetben Wolthaten ansunemen vnd suncy
eroften hab. LWelches Allein die Weiber/ de-
nen eramerfiencrfchinen ¢ Oder die Apo-
fiet/ welche er als Seugen feiner Aufferfie-
bung errodhlee oder allein die Suden wel=
chedagumal gelebe/ oud denen Chrifins jus
uoer ffverheiffentoar ¢ Hierauffantiors
teeDetrus/bey Goteifi Eeinanfehen der pera
fonfoudern in aller(ey Bolck | e jr fzch=
teeondyechtthue/ der ift jhm angenem. Wo
ou nun rechethueft/ vnd Gott forcheeft/ fol-
feft du der Vrfidud Chrifii geniffen / sux
verficherung vor Teuffel/ Hell] vnnd BVere
vamnus/sur frolichen aufferfiehung deines
Leibs | suuorderft sur Gerechtigfeit vnnd
Bergebung der Stinden | vrnd affo end=
lich sur ewigen Frewd vind Seeligfert/

viegebons allen/ Gott Vatter/ Sohn
onnd heiliger@eift/ hochge-
[obecin Croigfere/
Amen,
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(Perfonad icente,id eft,Petro.

_y, Exordium mpesexficor , attentio- < Rebusdi- Vitaantca&a.
nem conciliansa \ cendis, id § Morte.
L eft, Chrifti ¢ Refurre&tione.
[ @sgus, Corneli fiig ia, an promiffus Mcffias venerit, anadhuc ex-
fpe@andusfit.
mposipuior iwssiesy abauditorum perfona. k
2. Narratio, Hac | sgémeis. Hzcconcio trattat demyfterio Euangelij- ? s w
eRPcmconcio< Vitaantea- ¢ Vn@&ioneSpiritusS. ;
Huius &a, qugcd- {Vcrbc pradicationis. |
I ‘ixSie1s. Huius myfterij fundamen- | fititin Operibus Gnationis. [
| tum cft Chriftus , quidefcribi- 1
| | U wra Morte contumeliofiffimacrucis. J
bR Refurre@ione;cuiusteftes funt Apoftolipes
! || pradicationem-
1. Effeftu feubencficijs ; i
3. Propofitio. Dicemus hacconcione dtRe(’um&.Chriﬂi{ 2. Obiettobeneficiorum, fcuquibus be- L
| neficiacontingant.
| * _Obiettio. PaffioChrifticftnoftraiufitia, quiigituc
1 , poteft effe refurreétio. & (
i pPrimi, contra ma- i
;s Exordium
(i lum culpz,ideft, | AleisexRom.4 Mortuuselt (Debitorisincarcerem e (
] } peccatum, eft vi- pmp:croffml‘as,u(uncmi conieti. Chrifti&
‘ &oria Chrifti de | propter iuftificationem < Hominis in ignem Apoficl- 8
l i) pescata. L noftram.Pofteriuscxplica- | coniedi,&incoper~ . g
! 2 tur fimali U manentis.
emon- -
frauui H iocinati I
(¥ hpermatiocinationem exextu.
generis Athenienfes g
efthxc I l’ A&7 D
concio ! Eth- J Sadduczi r“
p nu;i< A&.23. »“
| Ver- Feftus, A- e
| r bis, &or. 26 Lf
I f',‘w’ﬂ’ v[i’c‘< ~ Hymenzus. !
xosre cerat ; Philetus bl
- A / Hénpro- | furre- J =< Paulus tertius. | h
1- Beneficio- | Secundi,contra | pter re- | &ionem { £ | ConciliomLa~ 5
<iorum_B:-< malum pec- furre- negan- LO L teranenfe. D
nefiaj nz.Eftautem | &ionem | tium )
refurredtio Chrifti. | Fais, vt nonnulli apud Eu- [
noftra ad vi- Hisatte L angclicos.
tamz!crn:m.l xitur I fi
Probatio =& * (| vius eglecfp 3¢, vt firmiffimoaflenfure- ¢
furreétionem noftram credamus pro- t
pier Refurre@tionem Chritti , Ephels. “
I Copmh.v, Annctticur gbietigcul ﬁl
folutioncexRom cap. 8. S
X Textu. ‘2
; b rnnyiunnx{ A(qiburo piabo!i.Lu(. 1.quaddi- Q
: citurfortisarmatus. .
l;\afjl?’ < Teitj contrama- 3l
feu¥uds- Sht
Lty lum pecfe, det. . Similiduorum , in ducllo &
iabolum. P?- Deftru&io propterre- |  eccumbentium, )
L { tentiz Diabolicz | furreftionem Chri
U (i Huius glerxctna | Iobannis 1 [oh.3 e
D)&o{ Chiifti. Iohan. i
€ap.16.
3 Anima & corporis. . b
r‘gm s non< Diuitiarum & paupertatis, at
{ 3 externum’ ) Dominij & (eruitutis.
S Oedihc e, g UNationis huius velillius. [':ff‘
Acontingant, ling agaennon feruilis, 2

| refpe@tu perfonarum, Ref cétut Timoris {a' e
- fed . |
]l. autem fignificac Lh’r»;, fedin- 8 i::’:.lcu 5,1;1:]!':2%1';‘.; ’fg
tonum S Fauaunmﬂdcl, qui funt operaiu- |
tiz.
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Lpiftel auff oen Lag Ipilippi
L onnd Jacobt/un EpBefern am andern.
@ Ofetdtjrnunichemebr Gafteond Srembd,
2} CEE? finge/ fondern Biieger mit den Heiligen/ vnnd Sottes
. TR Daufigenoffen/ ecbamvet auff den Srund der Dlpofiel/
W \ﬂ\(" S ?
: Qﬁ’%ﬁ 5 ond Prophetens da Jefus Shrifius der Eckficinifts auff
i ,L fvelchen Der ganBe Basw in einander gefigt/ivddfie/su
cinem heiligenZempel indem HErm/auffivelchen audh
gibai ibrmit exbasvet werdet/ su ciner Bebaufung Sottes im Seiff,
e Aufilegung.
i N i 1. Bergleichter dieChriften duttehs Suatts roposiia
e | ordium q’?‘fi(g ! g@l‘?gﬁf b”?!zgqg:g:t; gelion inwalrem@lauben erlenchtee/Bugs “=mbs
ST Rt \\w"’\)\? X i gern/ onnd faget/fie fepen Burger mit den
¢ ? BFS oivauch feine Singer | im ; 4
Kincoper wm O3 @35 natuch gebabe/ Daf e die fee- Heiligen. 2. Vergleichtond nennet er fic
: ¥ | 8 HE ’l' H o Daufigenoffen / niche eines SNenfechens/
tigyeisdes geoffenbastenCuangelions hock fondern ottes. 3, Bergleichi er fiecinem
heienes gerbiamet ond gepzicfen babert. Wie dann @cbar oder Tempel: vnd seigean / dafi fie
o Der b@"%@"lm? ﬁ’:‘;’i%""‘i’/%?cg"'ﬁ" exbawet fepen/ 5u ciner Bebanfung Sotees
e “Siingern: Seclig feind dieAuge afe- : X 3
s Esen!goas;’rftf;etlbanmcbfageeucfglpxl@)w ;":“S?“;ﬁ Oaruon willen wis Furghich
s pbettnnnbﬁdnigmﬁl{tenfefgn})lbaﬁgrbrc@egl ¢ (D'
= vnd habens nichegefehen.ondbsren/ dasjr I, Dje Ghrifen eind tiche meh:
i béret/l;mbbabg‘ﬁ“!gz; 8‘?}‘&‘;' [@b?bx sgn?w!;g/fm(mn%urg@«. L
dlemLs Demrhum vnnd preif der glickfecligen sei ; ‘ T
% tef geoffenbarten Cuangelf | iff auch g € %BQ; glf;: ﬁff;’;txglﬁ égt{t';c :’z‘(‘rol; Chitioni
= | e ity OO SR O e 1
ol /dasintie 5 eine. "
i Ephefer ernfilichvermabnee | daf fieoffesu 2;'%g:“éﬂiatg‘;‘g’/‘ggg‘;‘[}‘f&g'ﬁ:ﬁ"m i
‘u‘m,,m wuc gedenchen | vnd niriter in vergeffenbere AP 4 ¥ Di¢ pomiica
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fRellen | wieelende blinde Leue fie suuor im
Heydenthumb geroefie/ vnd su was groffer
Henligae ondSeeligheitfic Gotedurchs
Cuangelion gebracht/daf fienicht weniger
i feiner Kirchen' geBoreten | vnnd cheil am
Reich ChiftiBeteen 1 als die glaubige Su-
ven. Weil aberdie Lencim Papfihumb der
Seelenalber nicht eniger i Sefabs ge-
franden als die Ephefer im Heydenthumb/
ond vnsGottanf milterGSnad/durchsSu-
angelion exlenchtes/ vnnd 3uder GSemein-
fehaffder wabren Chriftfichen Kirchen ge-
brachthat: foift es nuslich ond ntig! daf
wir beﬂtﬁ'aum offtermal erinnere werden,
Bnnd damit vns folches wol eingebildee
tocrde / fo thut es der Beilig Apoftel Pau-
tus durchorey Varabel vnd Sfeichnmffen.

auff Exden Dilger ond Frembdling feyen,
Dannonfer vechtes Heimat vid Vatter=
lanviftim-Himmel. Darumb fagtDaulus/
Wir fepen Mitburger der Heiligen | das
iftder Recheglaubigen/fo auf; gnaden auff=
genommen werden in das Hisfilifch Serufa-
fem/der ewigen Sreud vnnd Seeligfeit/de-
renSRicburger feind rir/das iff Eommen in
diegemeinfchafft der Heiligen | diewir im
Symbolo beferinen ond fagen/ich glaub e
gemein(chaffederHeiligen. Bnd damie roie
folche Semeinfehaffe recht verfichen/auch
ons derfelbigen tofien fonnen / fo mif
fer toir vo: allen dingen wiffen/roie wir dar=
cin Fommen/ 1as ¢s filrein groffe Herligs
feitfey [ vnd toie man fich-darinnen verhale
ten folle,

1. Wie
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+ 1 Wictompt man dan in folche Go=
Adares- einfchaffe oder Biirgerfchafft mic den
;"‘c‘}f:l::f Heiligenz Snder LWele gelyee ¢ alfosu/daf
ehuus oerin einer Stateoder DNarce vorll Bur=
soaliuea- geroerden | fo muf ers eintoeder everben
@ dms- oererfauffen | oder es muf fhm gefchencke
werden. Nun aber das himmlifch Burger=

vecht ond Gemeinfchaffe mit den Heiligen

wativita- bt nicht/ti¢ fonfidie Eltern das Durger=
e, vechtauffoic Kinder ererben. Dann Kinder
Gdottes vnd Durger desHimmels feind ni
von dem Geblite/ noch von dem willen des
Sleifches/nock von derm woillen cines Man=
nes/fondern von Giote geboren. Darumb
foll fich niemants feiner fleifchfichen Ee-
burevberheben/ er fey hochoder nider gebo=
xen foift er omb der bloffen Gebuve fein
Kind Gottes vnnd Durger micden Heifi=
gen. Darnach fo fonden i folch hiriilifch
Burgerrecht vind Gemeinfchaffemieden
SHeiligen [ nicht ecfauffen. DiePapifiers
swar vuter fehen fichs wol/ wollens vnferm
HEr2en Gott abauffen/mit eignen Wer=
cfen ond fremboem Heiligen Verdienfl
aber &ottder HE v lafefich mit falfcher
Minsnichebesahlen. Gegeneinfiltigen
Seuten/ fodie SRuns niche Fonnen | moche
DieDracticangeben/ aber gegen ot ift es
omb fonft/ dapman jhm Raiepfenning fir
@oldguldin geben wolle.  Dann ex fennee
vnfer SN 31 1ol | er weifit was onfer
Sehlagift/ ondoas wirim Sehilefiihren/
ndamlich/ allonfer Gerecheigfeie/da fieauch
ambeftenift/ore ein vnreinesZuch 11, Wie
wollter jimdann das Himmibifch BDurgera
vechemit folcherlofen3abe vnd aften (ums=
p pen besabhlen vnd abfauffen laffenz Bndda
Liverarum wwirs fchon evfauffen ond besablen fonden/
fum, o mangelts vns doch an Gebures vnnd
Kundefchaffeorieffen. Dann wann einerin

ciner State will Durger werden/ fomuf er
Kundfchaffe aufflegen | daf er fich ehslich
ondredlich gehaleen hab.5nden fuck fehle

€5 oS nirgend/dann hinden vnnd vornen.
SmParadif feind wir ESote vngehorfam/

ond defhalben darauf verfioffen worden/

wie man pflege meinepdige Ehruergefne
Durger suuetereiben. Darumb wannwie
KundefchaffebaicfFaufflegen follten/ forour=
veeralfo lauten : Der HEr: fcharet vom
SHimmel auffoer Nenfchenfinder | daf ex
febe/objemand Elug fey/ ond nach@ote fra-

ge.Aber fic feind alle abgerichen | vand alle
fampeoncicheigivatfi Eeiner der gus thuel

Emptio-
als.

Epiftel auff den Tag

auchnicht einer. Dieweil dann die Sachen
alfomit ons befchaffen/ 1oie feindwirdann
Burgerworden [ mit den Heiligen  injhr Lo v
Gemeinfehaffe ond Durgerrecht Formmen? quam: X::[
Snver Welerftes cinalts Recht/ ond Ge- cpimus,
wonbeit/want cin junger oder newer Herz

von crfien 1n die Regierung erice | inein
Sand/State/oder Herefehaffe eingenchi/ fo
begnadet ex bifiroeiten folche Leut [ die fonf
nimmer einfommen€onden.  Durch das
SNteel feind wir auch in das himmlifch
Burgerzecht ond gemeinfehaffe derHeilia

figen fommen. DanndaChriftus durch fein
Seidenonnd Sterbenin die Herdligeitdes
WBaters ond BisfilfchSerufalem eingetrets

tent | bat er auch vns findige | abtrunnige
SNenfechenbegnadet | vnnd mit fich in das
Bimmiifche Wefen eimgefest. Jie er felber

fpricht | Soan. am viersehenden Capitel]
Niemands fompe sum Latter/dann durch

mich. LndPaulus jun Sphefern am 2.
Durch fhn Haben wiv Den sugang-su dent
WBatter = Er fprachsumiv | Hale dichan
mich/es folldir jes gelingen: Weran Sobn
glaubt/ der roirde niche sufchanden.

2, Nun foll¢jrs aber nicht fir ein fehleche 11
ding Palten | vaf wir auff Gnaden in das ;'W"“"
Bimmbfch Burgerzecht/ ond gemeinfeHafft it e
Der Heifigen anffaenommen worden feinds sivude:
%1 der Welt roiirde ¢ filr ein grof Gk xo7=
geachtee/wann einer i eines Berzlichen face ,i;f.'m.
st einem Durgeranffgenommen/onnd ges
neufealles Priuilegion/ Sucer ond Serech=
tigfeiten, Claudius Lyfias helt asDurgers
recht fo filr ein grof ding/daf; evs fchrer deme
Apofiel Paulo niche glauben 1oollt/ da ex
ficheinen Romifchen Durger nennet. Neh/
fpucheer/Bab es mitgroffer SummaGielts
suregen gebrache, Als wolleer fagen/nie
wollteft Dann du darfinder Fommen feine
Werden nun die jradifche Durgerreche fo
Boch geachtet/wie vicl vnmaghich Boher fol: 3o dn.
Ten voir fchdgen | Das Bimmlifch burgerzeche
ond gemeinfchaffe der Heligen im geifili=
chen SerufatemsDann Sohannes Apocal.

21, Kan ¢s nicht hevlich gnug befchreibens
onnd herauf fireichen : e gange State
fey gemacht von reinem Gold/ Nauren
von Safpis/ die Ehor von Perler / ¢ fen
darinnen weder Hunger nochDurf/rwedes
Falenochbis/ Feinleid/ fein gefchren | Fein
fcbmerssen | Fein Teuffel / fein Keher odes
Schywermer Tyrann oder Verfolger: die
urgerond Junckern/ fepen cicel Heiligel
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vasift/rechtglaubige vnnd Anfermshleen.
i das Bimmbfch Jerufalem/ vnnd geifli=
cheDurgerfchafft mie den Heiligen | roeil
1wir auf gnaden auffoi angenommen wora
Den: wic Fonnen wir ot gnugfam darfiir
dancken? Sawie follten wir vins von hersen
frewen/daf er vfere Namen in fein himms=
Lifch Seattbuch eingefchriben / inmaffener
feineSiingerdarsu vermabnet/ Luce am je-
Benden Capitel:fremwee cuch/ Daf ewere Na=
menim Himmel auffaefchricben feind,

3. Weil aber folcly vrfer Gemein vrnd
Durgerfehafft mit den Heiligen niche nur
im-Himimelu erwigen seict fein wirde/ fon-
dernauch fichhie auff Srden anfabec : So
miffen wiv vnsaucly in vnfern Lebeiten in
DieferWele alfoverhalten /daf andere Leut
feben/vnd wir felbs fpitren Fonnen/ daf wir
Durgerim Hiiiclfepen. Dann su gleicher
weifi/wie fonfen ein jradifcher Durger | 100
ev anderftfireinen gehorfamenDurger il
angefehen fein | fich gemeiner Statt Sas
gungen/Statuten onnd Drdnungen muf
gemefihatcen: Alfoein jedewederer Chrift/
er ein SNicburger mit den Hyeiligen im
SHimmetfeinoill] dex follnach aufroeifung
ver Gebotten Gotees | fein ganges £eben/
thuun vnd fafferranrichten. DemZeuffel ond
oer Wele famptjren LWercFen vnnd Lifien
yoiircklich abfagen/vonddargegen auf wah=
rem@lauben einfeiliges) Gotefeeliges vnd
weines Seben ond Wefen fishren. Dannwie
Efaias besengt26. fo witrde Fein vnreiner
filv einen Burger der Stace Gottes auff
nd angenoiiicn. Derorwegen vie ik g
ond allein durchdas Blut efis Chrfiides
Sohns Gottes vein ganache/ dav ift/ von
Sindent abgewafchen ond gereiniget wor=
denzalfo follen wir su fehuldiger DancEbar=
Feitons cinesreinen Gehoxfams auf wah-
rem Glauben an Cheffum befleiffigen.
Bd ob erfchon Hieniche volfommen/ift er
fhmedoch omb Chrifii feines licben Sobns
willenangeneny/ vnnd trdge hie mie vnfg:
er Schwacheie vnnd vauolfommenfeie
auf Gsnaden gedule | bif wir devmaln eing
®Oeedem HE R R N als volfommene
Burger mit allen Heiligen volfortia
menen Gehorfam wer=
oen leiften fon=
net
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ILGhrifien fgnbbauﬁgenvﬁ

fen Gotees.

N & andes Sleichnusift diefel da

der Apofiel alfo fchreibee: Hauf=

genoffen Gottes.Juuor hater ge-
fageidie@laubigen ondAnufrerroshicen/fey-
en Durger mitden Heiligen im Bidilifchen
Serufalems: jes rhiimet ers noch Hher ond
fagt! fie feyen gar Gottes Haufgenoffen.
SRan feles fir cin grof GSlick | wann ainer
ineines groffen Konigs Seate Burger ifi :
aber noch viel ein groffer Gk ift es/mann
cinergar fein Haufigenof ond Hoffdience
ift/vaf er jhme tdglichauffden Dienfiroar-
tee s iedie KRonigin vomReich Avabien ju
dem Konig Salomon fagee : Seclig feind
Die leut ond dreDiener/ die allyeit file dir fie-
hen/ ond deint LBeifbeithoren, Darumb/
o Heete Paulus der Chrifien Stand niche
Doher preifen Ednden | danndafer fage/ fie
fepen nicht nur Burger mic den Heiligen/
fondern gar Gotees Haufigenoffen. Wa
ift Dann das Hauf | in welchem $SOIT
Haufuatter/ die Glaubigen aber Haufige-
noffen feind2 SfissuBethel2 alda Sacob/
als ercine Leiter gefehenhatee /| dieauffEra
den fiunde/ shiirece micver Spigen an den
SHimmell yrd den H € N % € % oben dara
auff fiebend | auchy dic Engel Gotres dar=
anauff ond nider fieigen / fprach er : Wie
Peiligift dife Stette/Bie if nicht anders/dai
$oites Hauf. Aber aufidemoze | welchers
Sacobus nennet ein Hanf Gotees/ iff woz=
deneint Hanuf der Bofheie: Serobeam hat-
te dafelbften swep guldine Kalber germaa
chee | ond groffe Abgdtterey angerichtet,
Esnenneervol Shriffus den Tempel ju Se-
sufafem fein Hauf : Mein Hauf iff ein
Dethauf | aber weil ¢ 3u einer ING1der=
grubengemachee [ ift er durch die Romes
serfidaes ond verherget woen, Jm Paps
fEhumb nennece man alle Kivchen vnd Kids
fter @oteshaufer ¢ fie feind aberniches wes
nigers als GSoteohaufer : jarwannman mie
Prophetifcher Spach daruon reden wil)
feindfie Hurenbaufer / darinnendie geiftli=
che Hurerey | das ift | Abgoteerep geerice
benwitrde/ dariber Sote hinond wider in

Domefli-
czcohabi-
tationis.

1.Ampli-
ficatio
cuynet-
Tikhe

2.Defcri-
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den Propheten beffeig flagee. Wa ift dann i
oifi Hauf! invoelchem Sote Haufuateer/ Domus

die glaubigen Haufigenoffen feind ¢ Anta
wort. Eo it sroeverley : Ein Haup der
H Maic=

Gloriz,
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SMaiefdeonnd Herligeit/ Bernacher ¢in
Haifder Gnaden. Das Haufder Hev=
figEeit/iff der Hmmel ond das Bimmlifche
QWBefen/rvie Efaias beseugeenn fechs prnd
fechssigfien Capieel + Der Himmel iff
wein Seul [ onnd die Sroen mein_Fuf=
Banck: Vrdim andern Plalimen: Der im
Himmelwobnee/ (achet jhr. Defigleichen
Chriftusimbeutigen Cuangelio s Snmei=
nesBatters Hauglfeind vielWohnungen.
Dabin werden vnfeve Hersen gericheet/
soaii wir fprechen: Watter vnfer/ der du bift
i Hirmmel/ das iff nun das haufi derHers-=
figfeit. Bom Hauf der Gnaden aber/hore
Pauluin/rZimoth.3. Sofches fehreibich
Dir/daf duviffef / 1oie du wandlen folltim
Hauf Gottes | welches ifi die GSemein des
febendigen Gottes. Soduderowegen fras
geft/ welches dasHaup fep/darinmen Sote
Haufuatter/ vnnd vie Glaubige Haufge-
woffenzfoanerwozeeemandir alfo/ dasHauf
er Herligheit ift der Himmel: Das-Hauf
der@naden/if dieKirch/welche daulus hie
nenneedie Gemein des lebendigen Gottes:
Welche nun Glider der Kivehen/ die feind
anch @ ottes Haufigenoffen.

Stunmwivvns aber alle filr folche Lene auf=
geben/ follen wir ons auch darnach haleen.
WiezABann e Haufuaccer Sefind auff=
nimpe | fiesu feinen Haufigenoffen macht/
fo triffe ev e Geding mitjhnen | vund fa=
et/ dasonnd das 1oill ich von dix haben/
dargegen will ik dir fo vielonnd fo viel/dif
oder jenes geben. Gleicher geftalt/ Hat fich
@S¢t [ als der Haufuateer [ in der Tauff
gegen ons verpflicheee / ex roslivnfer Gote
fuin 1 vns gues thun | onnd feclig machen/
dargegen follen woiv feine Haufigenoffen
ond Diener fein/ gegen jin ] it Glauben/
mitlichen/geaen demDldchften. Dasiff der
Bund vnnd das Geding/ darvuon er felbs
vedeeim Propheten Teremia am cin vand
dreiffigfien Capieel: Das follderDund fein/
en ich miejhren machenwill : ek will hr
@ O ZTZ fen/ fie follermein Bolek fein,
%4t aber das nicht ein guts GSeding / daf
er hirmmelifche ‘Batter mit vus gecroffen
Bat/als ¢ fenen Haufigenoffen ¢ Wir
follen das vnfer thun | trowlich dienen/
vundjhn davniach vmb das vbrige forgen
faffen.

Wo feind aber folche Haufigeroffen

Goctes 2 Der mehrereheil greiffen 6 e

Gratiz.
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quam do-
melticos
Dei nos
geramus,

2. wapsNo-
Salixss:
quiadome
ficiDei:
idcoipli

::m. vembimm(ifchen Haupuatter ein / wollens

Cyiftelauffoen

felbs alles exforgen | ehut fiche wie ecgivan
fonfteint Haufgefind hue/ das fein Arbei
erricht/ ‘Bateer vnd uteer [ Hern vnd
Sraroen vmb Syeifi onnd Lobn forgen
fafit. Alfo thun dic Haufigenoffen nicht/
meinen | fic miffen fclbs alles evforgen/
trawen @ O E I jhrem himmelifchyen
Haufuateer nicht vmb Speif ond Lobr.
Dann daber fommen die Reden/toas wila
fen oir effen | as wollen voir gincken|
womit werden 1ir vns fleiden 2 Wider
folche Dauchforg / follen i vne weha
fen onnd erdfien mic dem | Daf one der
Apofiel nennet & Ottes Haufigenoffen,
Dann wann ¢in Haufuateer fen Hanfia
gefind verforget & 1oie viel mehr 1irde
® O T T ver himmlifche BVatcer vns
feine Haufigenoffen verforgen/ warnn i
vnsverbielten/ wie Gottes Dienern onnd
Haufigenofjen gebiivet,

Aber e ift der grofte mangel/ DAS 3. imeng-
o6 e fobof Eerviffen onnd groff TN femeiene
tramen machee ] daf 1ir gememalich BN fi auc .
trerve Diener nnd vngeborfame Hauf= tiles e
genoffen Gotees feind. Ctliche feindnug Ko™
Augendiencr 1 das ift | Heuchler onud
leipner, Andere fond weder 3okt noch
Der Welenug/ halten fich wicjene Arbertex|
Die Den gangen Tag auffoem SNardemif
fig fieben. Biel vbermachens gar / thun
wie jener Schalckstnecht | Matehai am
vier ondsweingigfenCapitel: Oevanfieng
feine SNitbneche sufchlagen / sueffen onnd
sutrineken, Weilwirnun fo vngehorfame {
Haufigenoffen / fo will auch & Oe nichs u A
vnfer trewer Haufuateer fein : Wie er m‘
dann folche darben / mie dem verlornen
Sobn Hunger vund Kumnier leiden [ in f
Angftonnd TNotfommenlafe. Darumb condufio [
wollen wir feiner vdteerlichen Firforg ges memmn: | {
aiffen/ follen vrd mii(fen wir vns auch ver= | |
Dalten / wie @ Ottes Haufgenoffen gebi= |
second sufiehec : Inmaffen er folches von ;

p
]
(
!
{

1 Fuodt
| mmuﬂjl
gangilte
wb)’:“‘n
Chitus:

) P B o — gy wm—

N S e e e TN e S bl e ST

ong erfordere] Malachiz am erfien Capie
tel : Q’-m Sobn foll fenen Leatter ehren/
oudein Knech feinen Hevan : bin ich nun
‘I}}ttcrb/ woifimein Ehz 2 Bin ich HSr
oo forcheman mich / fprichs der HEr2 J¢
baoth? i
111, Ghiften feitrein Seiffs
lidys Bebire .
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1. Funda-
mentum
&angula-
rislapiseft
Chriftus.

2, Archi-
tedtitri-
plices.

der Himmelfalbee Ehrufis.

geigee] as folch @ebam filr einen Gund
ond Fundament habe | wer die Dawleut
dargit | was ¢s filr itcelgebdro vnd Ob-
tach babe. Auff diefe vier Vmbiand mif:
fen woix guee achtung geben,

1. Den Gwnd ond Fundamene dicfes
Geifitichen Geberves | dasift | der Chaft-
lichen Kivehen | nennee Paulus bie cinen
Celfiein. Wer iff diefor Schtein ¢ Jhe
Jeide/ fpricheer | gebaroee auff den Ghund
Oer Apoftel ond Propheten va Jefus Chri-
fus der Cekfteinift. Soen alfo fehreibee ef
auchs. Corinneh, 3. Keinen andern Grwihd
soar fat niemands legen | auffer dem | der
Da gelegt ift 1 welcher iff Chaiftus Sefirs.
Bmbdes vriberveglichen Gaundffeins wil-
fen bleibe ond befiehee die Chrifiliche Kirch
wider alle Verfolgungen vnd Anfecheun-
gen. Dann ein Sckfiein an cinem Haufe
Batswen Nugen. Eimmal ele er die Wen-
Dent vd die Mauren / ja das gange Ge-
bdw sufamen. Darnach iff er auch guefiie
allerley Anfiof ond Anfabreen | daf dem
@b fein Schavengefchehie. Nun fage
biePaulus | dic Kirch fepe gegrindee auff
Chrfium/ven Eckfiein., Sfter der Selfiein/
fowirrdeernicht allein feine Kivche vrdder=
felben Gticder sufamen Balten in Sinigleic
oes Glaubens | 1wie weit fie auch fonft in
Der Wele serfivervet feind : fondern 1witrde
ficauch | afsein groffer Sctftein / vorallen
An(idfen bebiten vnd bervakren | daf fie
auch die Pforten der Hellen niche vbesmwal=
tigen follen.

2. Dififi nun der Grund vnddas Fun-
vament diefes Seifilichen Gebdwes / der
Cheifilichen Kirchen. Wer feind dann dre
sDawleutdarsu? DieProphecen vnd Apo-
fiel. Dann alfo beseugee Waulus in diefer
Cpifiel: Erbaret auff den Grund der Apo-
frelondPophecen. Noch deutlicher Hat o
vondiefer Sach gefchricben 5. Corineh, 3.
3¢k habe den Ghrund gelegee/ als einn weifer
Dawmcifier/ cinander baretdarauff. Sin
jegticher aber fehesu / wieerdarauffoare,
Cinen andern Sawnd Fan jwar niemand
Tegen/ aufler dem/ der gelegtifi / welcher ife
Sefus Chuft. Soabes jemand auff diefens
Ghrumd barves Gold/ Silber | Edelgefiein/
Holsl-Her] Stoppeln/forvirde eines jeg=
fichen Werek offenbar werden | der ag
witsdes Flar machen, Daiies wwirdedurchs
Fewer offenbar werden. n diefen Woreen
fesseePaulus drenerlen Darleus der Chuft=

}
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fichenKirchen. Dic erfien ond hiichfien feiud
Dic Prophetert vund Apofiel [ welche den
@mndlegen [ Arcickeldes Slanbens fiel-
fen | Davan dic gange Kiveh obn alle Sree=
ption gebunden iff | dartoider auch feine
Wunderseichen gelten follen. Deut.13, o
ie Engel vom Himmel / wann fie darivis
er fein wolee/ folten verflucht fein/ Galat.1,

Die andere Barvlent feind allereine Aufis synceri
feger der Prophetifehen vnd Apoffolifchen Podores.

Schyiffeen die beim bloffen Gamnd bleibens
wnd eitel Gold/ Silber|Evelgeficin/vas ift/
allesley nusfiche £ebe | Troft vud Vermab-
nurigen darauff bawen | dic in Anfechtun-
gen beffehen/ondreichen Lobn bringen/daf
beede Sehrer ond Juborer feelig werden/re
ver Apoftel febreibe 1. Timoth.4. Habache
auffvich felbft/ vnd auffore Lehe/ DeBarse in
diefen Stucken | danni wva du folches thuft/
1oiirfE DudIch [elbf feclig machen | vnd die

vichbdren. Dieduiteen Baroleue feind fehad- gy

liche Darleut / als Serfisrer der Kirchen/
oi¢ eintroeder den G2und gar vmbreiffen/
Chiffum afs einen ontichtigen Sebficin
ur Secligbert vermerffen | toie vos serten
diePharifeer gethon/vnd heutigs Tags vie
Papifiens : oder rwafie den G2und nicht gar
ombreiffen/fobatven fiedoch darauff Heros
Hol/Stoppeln/ dasift/ felame Opinio-
nes , Rotten vnd Secten / tvie folches alle
Keersuallenseicen gethon haben,
Sermers seigetder Apofielan | was der
Geiftticle Baw fiir Gemdche vnd Sim=
mex Bab:3he feide/ fpricht er/3u einer GSeifte
lichenDebaufung erbarvet im e/ das
it suciner Seifilichen Wobnung. Seind
alfo die Jimmer vind Gemdchie an dem
Geififichen Hauf alle Glaubigen | wie
Pautus besengeer. Cozineh. 6. AWiffet jhs
nicht/daf ewer Leib ein Tempeldes Beiligen
Geiftesifi | verineuchift/ welchen fhrbabe
von @ote/ond feideniche erver felbft. Vndp
abermal 2, Zimoth. 2. Jn emem groffen
Haufe feind nicht allein guldene vud filber=
ne@efaffe/ fondern auch holserne vnp jss-
Difche/vnd ectliche su Ehren/eetliche abey s1x
LVrehren, Allbie (ehret Daulus / wie g ¢1-
nes groflen Heren Hauf mancherley py- Swrnes,
cerfehiedliche Gemache feyen | ertliche foji- *
fich von Gold vid Silber gesicrce | pre n
Ehren bebalten werden/andere fchlecht von
Stein vnnd Hols | 3um gemeinen tagli=
chen brauch : alfo i dem groffen Haufe
Gotreo over Seifilichem Barw! fepen vie
b Gemdchs

wa,

Picphetz
Apoftoh.

3.Concla~

Viis wuy
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3 Modeté Gemach nicht gleich | cinerhaboicfe | jhe=
denobls iex cit andere @3ab | damit doch ¢in feder
mus.  @ott dern Bimiifchen Haufherren dienet
Eondee. Darumb fol Feiner denandern vers
achten [ oder Bimmoerffen [ wann ex fchon
nicht giciche Gaben mit jhmBat : fol auch
Pinwoider nicmands neiden ord anfemden/
bafi ermefy Gaben hat/ dann ex | fondern
follen fexnen ®ott danckbar fein [daf erei-
wenjedenin feinembauf su cinerm nugt ver=
ordrieehat ] ond filrnemiich dabin arbeiten/
2. “‘fr' daf toir indicfent groffen Haufi nicht (G132
musval g5 ver Vrehren fepen. Dann werhie auff
rven niches andersift [ als ein flincEends
@¢faf der LBriehren / Darein der Teuffel all
feinen Bnflat fchtet | der muf auchdoe
erviglich ein Gyefdfi Gsieliches Jo:ns oud
der Lngnaden bleiben,  Wer aber | wie
Paulusredet fich reimigee von folchen Seus
gen/Der roiede fein ein Beiliges Gefiaf Gote
vem Bimflifchen Batter 51 ehren | wie oir
anderfiroo Biers vermahnetwogrden | vaf
rorénfer Sieche follen euchten (affen | auff
daf fic onfere gute LWerck [ehen [ vud vn=

fern Lateer im Himmelpaeifen.
4 Dochift vonndten [ Daf auch auffden
Telum: gBaro ein Lach gefesee werde. Dann der
Satan fegee diefem Daw hefftigsu | ond
darsuliffiger weif. Dann weildurch ot
1 Necelli- £¢5 @3nap der Gund ond das Fundament
e ver maflen gelege | 0af ¢8 der Satan bey

= X H W s RUET R

ven Rechealaubigen niche ombreiffen Fans
fo vncerfichet er fich/wa er fanvndmagieirs
FrauffindenBaweinsufilen | dardurch
Beut der/ morgen ein auderes Dalct abfan=
fc. &s fompe aucl offt ein Sturmmind/
Plagregen | Donmer ond 9Mig/ dasift/ ex
verfuchets mallweg / wa erdem geiftlichen
Hauf am Fundamentodes anm Dar ju=
mocht. Darumb bedoaffen vor eines GUEeH 2. Deferi-
Fachs | das ynstoider folche vngefiiimme peo-Dei
Wetter fchivge vnd [ehisme. L3as iff Das Lo gy
fiir ein Sach? “5m or. Pfalmen: Wer vneer
dem Sehitm des Hichfien it/ vnd vnser
dem Sehatten des Almachtigen Bleibes/
Der fpriche s dem sEost € Merne uner=
ficht/ oo mein Durg/mein Gottl auffoen
ich Boffe. Dasiftdas Obtachdiefes Geiff=
fichen Baros | toer davunier fichet/ den fol-
{en dieDforeen der Hellen nicht vberwelei=
gent. Dann Dauid hat das auf cigner =
fahung gefchricben | daerin feinemsehen=
jarigen Elend vnter dem Zach vneerge=
fianden | hatjn fein Feind der Konig Sanl
niche vberrdltigenfonden. YBie or aber=
mals besenget imrzo.Pfalmen: Siehaben
michvon Sugend auffgetrdngt | aber niche
vbermaltiges. Devorvegen wer begehret fie
cher u fein/der fehe onter das Tach/begebe
fich onter den Schug vnd Schirm des Al
ferhdchffen fo roiirde jhrm ool fein/beedes hie
seitlich vnd do2e erwiglich! Amen.
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lati ij fu islaudib hentii, ad quem

f Exordium3 rore Chrifti & A poftolorum,

i San&orum

Huius attri-
buti triplex
vius

alyxesaiv

Wxddatis Chriftianorum.
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habitationis
2. Domefti-
<iDei

{fcopum dingmuc(iamlcmopml’mml’.piﬂ;lz.

entc huius xoAlivugGr.

1, Mdxoxnrix, decaufa effici- r:pﬂr, non
[ Euadimus inovuradivas

1. Conciues
Sanétorum. Y 2. éyxamer huiusceele
ftis werTivypros xars

fwpis.  Domelticz [

Natiuitate.
{ Emptione.
Literis teftimonialibus.

Utis fed gratiaChriftiJoh 14. Eph.z.

dwédeis. Quidniigituriusciuitatiscceleftis? Hze
deferibiturex A poc.21.

{vgo'&nr lus ciuitatisin mundo magni2ftimatur.
Limi@oga @esrginlinn ad gratiarumactionem.

. mydeix deofficio cinium ceeleftium , quod confiftitin fudiovirtutis, & fuga
vitiorum, Declaraturctiam fimili& ditoEfa.z6.

Domefticis Regum huiug

Ampliﬁmionnwmi,< mundi.

fomptad LA(mamau Reginz Arabim
ad Salomonem.

Bethelis.
{ Hicrofolyma.
Templorum Pontificiorum:

Gratiz,id eft, Ecclefiz verz interris, de
quaiTim.3.
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Philippiond Jacobi. 89
Tfﬂ F?m = ¢ 1. waydduinss, venostales geramus , quales domefticos Deji do-
Magiy [ Cctimfdecvitaleemat T
d\’burd} L(‘y;éx; fen 2. wwgppvbarixds. Sumusdomeftici Dei. Ergoipfi etiam fumus
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i 1\: Eicholitio rophetz. oftoli , quorum fuit fundamentum articulorum fidei
i(sﬂnuﬂmfz | Chntaniy lr" ‘,’5:‘"“ ﬁf‘c:‘:‘:’:g‘;i“?:fu: do&r‘xj::l:rnlul?:ﬁ\l:: 'rxctPrio,::quidcm
Bt:mm o e Archi: i S
”ffifll;r: et l.Hzmici,ﬁmdamenmm vel{ Fi Lignum.
!.l'éugn?[: Superzdificantes { ;-‘:ltpr‘\ltlxz
et Hemi e ol i g
gner Cr ddlmins 2. Nefimusvafairz.
rm',d}m: Neceffitas propter technasSatanz huic zdificio varijs medis in-
viierge: % L4.Tc&um.£i\ls{ fidias ftruentis.
ig Saul Defcriptios Dei prafidium. Pfal.g1129.
or abers 7
ieBaben :
o Lpiftel anff den Lagder Sim-
:‘:ag“: melfaBt EHuftr/ Actor.r.
Al
i ) Je erfieRedehabe ch svat gecbon / lieber
Mg('f\sr(‘{‘\ ks €heopbile/von allemdem/das Jefus anfieng/beede sus
\\\\#-'\-\ o thun/ondjulehren/ biff andenTag/ da er auffgenoms
; dqun ! mensvard:nadh dem er den Apofteln(velcheer hatteers
: wohleydurch den H. Seif befelch gethan hatte : Wels
chen ex fich / nach feinem Leidens [ebendig erjeigt hatte/
. outchmancherleyeriveifing/ ond lief fich fehen onter jbnen/viersig tag
g Tang/ondredetmit jhnen vom Reich Sottes. Budals er fieverfamblet
ol batte/befafleer jnen/daf fienicht von Serufalem withen/ fondern vars
it Hit tetenanff die Berheiffung des Batters/mwelche 1 Habt gehsret (fprach
- er) vonmir. Dann Johannes hatmit Iaffer gecauft/ihraber folemie
Lk vem . Seift getauffeverden/nicht lang nach diefen Tagen.
Die aber/fo sufamen Fommen waren/fragtenibne/ond fprachen:
o bt HERNR/ivirfiu auffvicfe seitiwider auffeichten das Reich Jfracl2 Cr
s fpaachaber sujbuen : €s gebiiret eudh niche susviffen eit oder Stund/
- elcheder Batter feiner SFace firbehalten hat/ fondern jh werdet die
Rrafftdes H.Seifts empfahen/welcher auffeuch Eommenivirde/ond
i foerdetmeinne Jeugen feinszu Jerufalem / ond in gans Judea ond Sas
| maria/ond bif an das Endeder Exdert,
s b Bnnd
mgﬁm

Y S g
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EpificlamTag

Bd dav et folches gefaget / ward ex auffaehaben sufehens / vud
cine WolcEname jHric auff/fitr jhren Augen weg Bnd alg ficihmenachs
fahen/gen Himmel fahrend/fibe/da frunden bey| fren siven SRdnner/in
fociffens Rlcidern/weldhe auch fageen: 3he IRanner von Salilea/was

feehetjhe/ ondfehet gen Himmel 2

Diefer Jefus / weldher von eudh ife

auffgenommen gen Himmel, soiirde fommen / fvie jh2ibn gefehen habe

Aufilegung.

gen Himmel fabren.

2 P
Exotdium
dexror

3tempore.

) t{@ﬁ’ ven heutigen Tag

V) gedenclen voir der firdfichen

triumphivenden Hnitelfahe
I vnfcrs 9 %9 E N ond Hei=
{ands “Sefu Chifii | damiter
an allen feinen Erfeheinungen deven ex fich
ieryig Tgber/ nach feiner Aufferfichungl
gegen feinen “Singern gebrauche / emend
machen wollen. Dann gleich wie feirre
SNenfehrerdung der Anfangift | dardurch
er vom Hinmel 31 vns in dIf SElendfom-
wien | auf SRutcerleibin alle Tribfecligeit
dicfes Sebens | auf; der ZribfalindenZod/
auf dem Todindas G2ab : alfoifthinwi-
derumbdie Himmelfahre Ehrifiivas End
oder Endfchaffe! davdurcher/als derrech-
t¢ Legatusa latere Dei, @cfandee@otecs/
fein Reif befchloffen | oRDWIDEr 1M Bat-
terindiehitiilifche Wohnung Fommenift.
Dannenber fage D- Bernhardusfer, 2. de
Afcenfione : Afcenfio Chrifti eft felix
claufula itinerarij ipfius ¢ Die Himmel=
fabee Chuiftiift ein fecliger Defehluf an fei-
nier gethonen Reif.

QBeil aber die Hiftoy) folcher Himmel-
fabet anjfe felbft / vnd den meiften LBmb-
fidnden nach/deuclich vud verfandelich ge-
g if:forodllen oir auffdifmal einen eini-
gen Bmbftand folcher Hiffor fir vns ne-
men/namlich/roie vrid welcher gefiale €hi-
fius gen Himmel gefabren fee: darbey wir
pannallerley Lchr/Zroft ond Vermahnun-
gen gumercEenhaben: wironden draufim
lauben gefterctee | im Leben gebeflere/ in
Zriibfal geeroffecroerden.
confasiio &6 Baben diealte ond evfe Kivchenlehrer
Smoseed il exnfliche Spritche darwider ergehen
extudier faffen | wann man in @otelichen Sachen

rorffen wollen/rie ein Ding sugeheoder su=
gangen fepe. Tuftinus Martyr fage | oxpis
eyx O i1 Tilg dmising P wdg mep Iuh Aé-
e > €5 fepe ein handgreafflichs Ken vud
SMerekzeichen def Vnglaubens fn Goeeli-

Propofitio
de Modo

Afcenfio-

nis.

chen Sachen fragen/wiees sugehe? Cyril-
lus:Innumerabiliafunt,in quibus,{i quz-

ras : Quomodo : totam tibi Scripturam
cuerterencceflc eft : &5 feind vnsahlbar

vil Ding/in welchen/ wanndu frageefi/ wiel
foroere ¢s von noten/daf man dir dieganie
$.Sclyiffe ombfehree. SNochte demnach
auchdicfe fiirgenommene Predige bey vie=

{en Deffo weniger eingeen vnnd angenen
fein/toeil fie gang vid gar alleinsudem il
gerichteeift/ dafman wiffe [ vie Chuftus
gon Hyimmel gefahren.  Dievanuff aber ift drbuo-
dicfes der befcheid vndberiche/ Daf obermel &
te Seer folches geredt haben allein vom
oundtigen griblen / difputiren vnd fpeculi=
ren/ofn ond auffer/ja roider Gsotecs otz

o1d gar nicht von noawendiger Crfldrung

vnd Erleuterung | fo auff 5. Gotlicher
Schuiffe genommen wiirde. Ttun aber die

. Euangeliften onnd Apofiel Weif ond
Gefiale | vie Shrftus gen Himmel gefabh=
ven/fleiffig vnd ovdentich befchricben haben:

fo ift es fein Siirrois = fondern cine Not-
turffe / dafi wir jhme inder Foxcht EGotees
nachtrachten/ fintemal der 9€31% Chrifins

Jelbft befohlen “Soban, 5. ‘Suchee m dey piia.
Scyiffel darn iy meinet) b Habedas erois nismes
¢ £eben Darinnen | ond ficifis | die von it *™
seuget. Nun wolan/ ond damit wir jur fach
greiffen /wollen wir den Modum , Weif/

ond SNaf der Himmelfahre Chufiiinfechs
Duncten sufamen sichen.

1, Vifibiliter, fichtbarlich.
% % Oift Chrifius gen Hinmmel ge- 17570

fabhren vifibiliter, sufehens/ficht ™
barlicher geftaleondiweif/beym 7
Bellen liechten tag | in bepfein melr dann
funffhundere Brider/ dic er allefampehin-
auf; fiabree gebnDetBanien anden Oelberg/
ond wardedan den Hinmel auffgehaben
firjhren Augenizufehends. Dann ¢x 1oill
mif

au-
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 Cffivs

oer Himmelfabt Shfth.

migsoiffent feheiden | niche Beimlich fich bin-
1oeg fiehlen/ oder vncer Dem Hiiclin fpilen/
wie er offenelich auff diefe Welt in vnfer
Sleifch ond Dlut geboren wirde | wieerof=
fentlich mandelt/ (chree/ wundermwerck thue/
roicer offentlicky feidet vnd firbet s Alfo fidh-
veter auchoffentlich gen Himmel. Warwiit
fo offentlich ¢
Cinmal darumb/ dafi fich niemands mit
DerLnwiffenbeie suentfchuldigen habe/als
oere cs flillfchioeigens vnd im verborgnen
sugangen. Wann Chriftus heimlich indie
Wiele gefehfichen roere/ heimlich davinnen
gelebt/ gelehit/ gewandelevnd gewundere/
were auch hermlich alfo wider Darauf ge-
febfichen | fo fondeen Suden vnd Heyden/
fampe allenBnglaubigen ein aufred haben
ond fagen/ fiehabens nicht geroufie  niches
von jhm gehore. TNun er aber offentlich in
oie Welefommen | offentlicly davinnen ge-
febt/ offentlich roider Davauf gangen / vnd
gen-Himmel gefahren/was wollen fican je-
nem Zag firmenden/ jren Lnglauben ond
Brbufifertigheit suentfchuldigen s Dabin
fibee Panlus Acor.26.da ex fich vorm Ko-
nig Agrppaider die Suden verantrworeet/
fpuchter/jch achte/ jhme(dem Konig)fep de=
ren Eeinsverborgen/ dann folches it nichtim
Winckel- gefchehen | als wollt er fprechen/
fonderoffentlich | dap es alle LWelt wiffen
Fonde.
wedsm- Darnach fohat auch Chriftus offentlich
3‘; e tosllen gen Himmel falpen/ auff daf fich
Sangel. iemanDdts fchdme/das jenige | was ¢ of-
fentlicly su vnferm Heil geehon | offentlich
subetennen. Dannes alfo gethon enndbe-
fchaffen | Dag fich fein niemandes sufcha=
men/fondern vielme ju rhiimen vnd jui-
berheben hat. WiePaulus von fich felber
beseuget/ Roman.x. “Sch fchame mich des
Guangelij von Chrifto nicht. Wer fich aber
feiner ond feines Lo2¢s fehamee/deffen il
ex fichauch fchamen am JungfienZag/rie
e [elber befennet/voer mich befennet vo2 den
SRenfchen | denwill ich befennen vor mei-
nem Bimmelifchen Vatter : wer mich aber
werlaugnetfir den enfehen | den willich
auch verlal fiur himmelifchen
Qateer. Sollen derowegen alle Tic odeni=
ter/ Heuchler vnd Gleifner sufehen/was fie
hun | womit fic vmbgehen/ wie fic befiehen
wollen/ daf; fiefoBinder dem Berg Halten/
mitder Sprachy nicht herauf wollen | fon-
vernombs seitlichen genif / ja nur eroa

2.
w3 dilm,
feuvlus
DeyxTinds
affe@atz
ignoran-
uz,

9!
omb freffens vnd triticEens willen da figen/
Beuchlen/ jb: Glaubens Befannenue vera
fehroeigen/ oud welches Das drgfi/ derfelben
onmiderfprochen vbelnachreden laffen.
Sonderlichaber fobat Chrifus nichtale
feinmit feiner aufferfichimg / fondern auch
Menfehroerdung/Paffion/ Lehren [ Predi=
gen/vnd wundern offentlich Handlen o=
len/ v sur warnung / daf wir vns hitten
vor den Sehleichern | WincEelpredigern/
Nachtraben/ diedas Liecht vnnd den Tag
feheroen | als Da femd [ die Srageifier/
Schwenckfelver/ Wivertduffer | vnnd der-
gleichen Rotten ond Sectenmerffer/die hin
ondwiderindie Winekel sufamen fehfef
fen /jbr Gnffe den cinfaltigen meuchlings
cingeben/ Daf fies niche ehe mercien / dann
fiebetrogen werden.  Danit was von fol-
chen liechtflachtigen Leuten vnd iy Lebr sus
Balten/ (ehree Chuiftus SSoanms amdrifeen
Capitel : IWer arges thut/ der haffes das
Liecht/ond fommetnichean das Liecht/auff
vaf feine Werck nicht gefiraffemerden. Ba-
filius gibes durch emartliche@leichnus su-
uerfteher onnd fage | folche WincFelpaedi-
ger thun jmnicht ander(t / als wie die Nii=
tern!foein monttrum/ ¢im felgams vnge-
wonlichs Kind geberen. Dann ob ﬁes
fehon verbergen | foerBalten vnnd ernehren
fiesdoch: Alfo begeren jenemit allem f‘.uf;
jre Sraehumb in den gemeinen SNann 3i=
feoffent : Diewerl fie aber faul/ Ecinuiig / vid
vas Liechtniche dulden Fonden/ fehlagen fie
himder dem Liechedarein | thun alles Heim-
lich ond meichlings. Hinwiderumb aber/
wer die Warbeit thue / der fompe an das
Liecht das fene Werck offenbar werden,
Dann fiefandin Gott gechon,
g suerinnern/ das Chriftus fichtbars
lich gen Syl gefabren. Darnach
ifter gen Hunmel gefabien | veré warbaff
tiglich. Dann er machet feinen Singern
Fanenblawen Dunit filr die Augen : mwie
Bernach Simon der Jauberer su Rom die
SLeuenarzee/ ondfiirgad / er were Giotes
Sohnt: Davumb wile er binauffin die ho-
Begen Himmelfadren: Aber s war laueer
Zeuffelsbetrug/ vno anblofjes vergebenli=
ches Spicgelfechten. Danndacramn befien
fabBren vnd fliegen follt/ fidrgetn fein Veac-
b fer

1L, Verc tarhafftig.
I deffen Baben wir vns bep dem

izarogda-
xis, v
caucamus
fanat.cos
omincs.
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Bafilius.
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02
! ¢er ond Scificr der Satatt herab auffoie
Erden/ dafier Hals vud Dein brach | wie
! folches Epiphanius, Auguftinus vrnd Ni-
cephorusmefoen. Einfolcher Gauckler!
Berfitrer vnd Detriger/ift Chriftus nit/
fortderniff warhaffeig gen Himmel aefah:
e, AWiconsdann hieran [ andex wakyen
SHyimmelfahedes HErmnichiwenig gele-
aenift/es fichec ons cben iel darauff/ daf
Chriffuswarhaffeig gen-Himmict gefabren.
Dann were Shriftus nicht warbaffeig
T ‘f’:::::gr_ genHimmel gefalen: fo wurdes gewifilich
matio no- MMEVIferer vorfiehenden Hirfielfahee auch
fezafeea- yppf perbleiben. D cr aber iy Himmelift/
f;[“:;;" gonmen wir e auff dem Fuf ficher nach=
[ Folgen. B ach ift diefe. Drch fein Hificl=
wimovex falae/Bat ons vnfer Himmelfonig einfrent
i <feuat 9ya G omd offiten sugang gen-Himmel/indie
il Dommi._ cvige Sceligfeie gemacht: ja cigenelich u-
’ veden/hat vris Ehaiftus durch fem-Himmel-
| fateinHimmelhincin gefahre/ondeclicher
I maffenin das himmbfch wefen gefest. Das
it “ jmalfo fey/ Horeedaritber den Apofiel / wel-
cher bif innden dritten Himmel versuckewor=
Do Diefer aber fehreibt alfo Sphef.2. okt
Hat v11s/da wir in finden tod roaren / fampt
Shrifto (ebendig gemache / vrnndhat ons/
{ famptjhim aufferectee/ onnd fampe b in
I dashimmiifeh Wefen gefestin Chifio Je-
fit. Wer andiefen Seugnus des Apoficls
nichevergnige were/derhore Chrifii felbs .
QuGotcfeinemBatecr [ fpricheer alfo/ o=
han.7.ich il Batcer/daf woich bin/ anch
Diebey mir feyen / diedu mir gegeben hafi/
daf fiemein Herligleicanfehen. Sogele-
Benwir nun/ licbe Chriften/ mchemehr ciner
Bloffenhoffnung allein des Himmelsvnnd
ver Secligbeithalben : fondern fiien fchon
etelicher maffenin Der Voffeffion: Seiten-
matjhn Chrifus/onfer Mitcler/ Hepland/
HERR onnd Druder fchon hat einge-
nommen/vad alfo vnfer menfehfiche Nacur
Steifchond Dluemit fich gen Hinmmelge-
fihre. Darumbheifees / wie Leo ein alter
Bifchoff ond Lehyrer der Kivchen fehreibet s
Leo. Afeenfio Chrifti, noftrieftproucttio, di¢
SHimmelfahre Chrifis iff vnfer ESrhohung.
it derhalben gang herzlich vnnd trofilich
gerede/ da :_)ol;axmcs in der erfien Spifiel
amdriteen Capitel fchrebee s Lyir feind jes
Kinder Gyottes | vnndiff viock niche erfehy-
nen/waswir femwerden. WWir wiffen aber
wan ¢ exfcheinen wide / Daf wir jhm
aleich feirtwérden/ Danm wis wesden jHn fe-

4 Ben/wiceriff. ¢

Vius dda-

EpifteclamTag

111 Potenter/ddbtig.

3 Oift Chriftus gen Hirmmel ge=
fabren [ potenter | 0der wie ¢5
Hicronymus gib¢ / propria vir-

tutc,auf cigner Krafft ondMNacht. Wann

fonfFandere Heitige onud Glaubige inden

Himmel hineir fornmen follen/ ale Cnoch/

Elias/ fomug er jnenfeige RofondWa

genfehicken/onnd fiealfoBeim holen {affen/

ourch feine Engel/alsTrabanten vnd fuly=
feut/welcheer su Ferflaminen macht/ wie

Der Bundere ond vierdte Plalm fagt - Oaber Lazari.

auch Chriftus vom Lasaro fage | die Engel

Baben feine Seel gefiihree i Abrahams

Sehyof.Bnd Eufebiuslib.6.cap. 1. fehrei=

beevon cinent alten Sanpeifchen £ehrer/ it cherems,

fiamen Cheremon, afs er onter demviiee= s.

tich! Kepfer Decio fein Seben mufie failtras

gen/ondein elender [anderaumiges Bettles

wetden : habjhn Gote fampe feinen roeid

uvch die Engel laffen gen Himmel fiahaen/

Ddafivicandere/ fo mitverjagtroaren/ onnd

verfolgerourden  sufaen. Alfo feind diefe

gen-Himmel gefabren. Aber Chriffus i

feiner Himmelfafae bedarffoes bebens/ra-

gens ond aufflyolens nicht/fondern/ wie & ‘ 1

faias faget : Cr faet daler in feiner grofz [ sAfitu 1

fen Krafft. Beroeifee alfo mie der That/daf k I

e fep Der HEr der Heraligheit [ wie Das | |

Werck den Meiffer gnugfam (obet. Sas

Darbey dann sufelen vnd sulernien/ag Loeus de ]
s fen/fo Tertullianus fchpeibee:Habemus P8 4
Dominum potentiorem omni lege cor- ris Chrifti. é

1
3

Compars:
tiocumaf-
cenfione
Eliz.

1
Afeendic
fociliter

porum:IWirhaben einennHeran/dey mach=

tigerift / als aller andever Leiber Cigen=

[chafften. f
Dif oirde ersehleeicht allein sumehres 3 Vi

Bebadfftigung der Mimmelfabredes HEk: 1" g

ren/fondern auch sur beffectigung anderer st ]

EuangelifchenHifforien/dawis horen/daf . /

-

Chriftus auffoen Wafler gewandele / auf {
verfchloffencin verfigelcem@rabfommen/ ? (
durch verfechlofne Thiir gangen/ac. Juuor= !
derfidienet ¢ vns jur beffectigung dex ge- I
genwaredes Leibs vnd Blues ChrifiimA= ¢
bendemal/da wir Chrifti Laib niche nachvn= 1
fern Leibernmeffen vnd richten miffen/ als q
woanmermit feinem Leib nicht Fondeim A {
bendemal fein / 1o auch dafjelbig gehalten 0
iEde/ ell roir mie vferm Laib sugleich f
ondsumal an einem e fein Eonnen: e/ fi
habemus Dnminum potentiorem omni il
lege corporis, Ehriftus hat woleinen mach- ‘ d

oigers Leib/dannwir. WWas derhalben divl
mis
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i [ odet cineit andern fcblechten SRen- auch that/ ibat ouans animis, &fpe fua o

fehennonmiglich | vasifi Chrifto leichtvnd damna leuabat. Wanu wir dann in vn- > EFE
gering. Dann ver Leib Chrifi hat niche al- ferm Chriffenchumb wol gemachfen vrnd
teinnatirlicheCigenfehaffeen/wic dein vid gugenommen / fo fabren wir feefifich auch
wicin Leibhac : fondern darrieben/ vud dar- Binnach/ ipfo effcétu, mit der Zhat felber.
1iber auch @thbc Kraffe! Stdve | AL Dann [obaldder glaubigen Leib flirbt / fo
mache/ die dein vrd mein Leibricht ha. Bat von fiundan on‘g 65(.:1 fr-Himmelfatue
- ; 1oie gefchricben fichee Apocalyyp. 14. See-
1V.Socialiter/ Sefellig. fig feind dieodten/viein demH E XK N
2 fabree Chriflus gen Hinmel/ fterben/dmeoria modo vonnun an/in dem

Kkeendic focialiter/ wi¢ Bedaredet / das it/ Nun vud momento [ wanm fich Leibonnd

focialicer mit groffer Gefellfchaffe. Dannt Seel feheives : wie der snglaubigen See-

" oo Wagen G Outes ift viel taufene mal fen von Nund gen Hell faBren : Alfo der
taufent/fage dev ache o fechssiglie Pfaln/  glaubigen Seclen fabren von SRund auff

Angelis  Da ¢r vouder Himmelfahreredec, ~ Dann gen Himmel, Der Leib aber | 1ArdE feins
¢ geleiten . ganke Legonen der Engell QAufferfichung erff am Sringfien Zag ba-
oiejhm auff den DienfFrareen. Gobater ben | wann Gote vnfere Leiber miver aug
asich bey o vmb fich ein heraliche fateli= der Erven Berfir bringen | mit der Seel

ar. CheAnzablvon trmtcftm-})atnardzm(‘)ﬁw veveinigen [ alfo daf wie sunor allein pie

s phetenond andern-Hepligen | dieer mitfich Seel | als dann avch der b | vimd dems

phetis empor filbrec vnnd gen Himitiel bringet. ' nach der ganse SRenfech fein Himmelfafye
Dergrofte Haff aber 1t noch dabinden. Haben riirve. Bon welcher vnfer gansen

Nobifcum Bann el Chrifius als das Haupe gen Himmelfalhre ] beedes des Leibs vind dex
Himmiel gefahren [ fo roirde er vns feine. Seelen mit cinander | Panlus fchreibee i
©iver niche dahinden faffent : Sondern der erfien Spifielan die Zheflalonicher am
it soerDen fhm nachfabren / ond das vierdeen Capitel: Cr der HERR felbs/

r Affeau WicAuguftinus fchreibe] indrepWeg.Ein ywiiede mie cinem Selbgefcbzew ond Stim-

: mal affeGtu | mit hevlichem verlangen/ me des Criengels | onnd mie der Pofau=
fobnen ond feuffgen | nach dem Einffiigen nen Gotees [ erniver fommen vom Himma
SLeben/wanmnir roinfehen vnd beten/ tra- ~ymel | ynmd die Todeen in Chriffo werpen
heme poftte, holemichsu dir/ (afi deinent aufferfiefien su erf I darnach i | die wip
KnechefahrenimSid: ichbeger al_xﬁgthﬁt leben onnd vberbleiben | werden sugleich
suroerden | onnd bepmeinem HER KR mit denfefben Dingesucke werden / in ver
Chrifioju fein/euolemus/{aficvns in-Dint=_ Wolcken/ vem HEXRm entgegen in per
el fliegen | wic Monica an jrem Zodebeth Luffel vud werden alfo bep demn HErany fein
faget | ond was rolcb;rbgai;lnbcbtrreumm&/ allezeit,
oid Chuftlicher wunfeh vrdbiceen mehriff. e !
Q)amacb‘/ifpud;t Auguftinus, [oﬂcll i 31t V. ‘Glor IOS.C Qﬂ‘![l(b: S

. Profectu jhm ¢ilen profectu [ yoann toir je linger g S)_tfafy'ct genf,)nm_ml glonosed}z: s
jemehr twachfen vhnd sunemen in rgmtm Og 1lcfgvnb_!)crzhcbmltgrvmm-pbmp,“uﬂm
Erfanntnus/ ond werden fiir onnd fiir rei- od Znumpfg.bann '}»‘al{lus felbs fimilicu-
cher an guten Wercken | ond faffen vnsin nennee die Himmelfahre Chufs eimen Tris :;;fm":
oer Werckflact feines beifigen wores/durch umph/da er 31 dent Coloffern am anvern
feinen fraffgen gewiffenGeiftim Slauben Capitel [ehreibet: Chuftus hag aufgesogen
alfo ftarcken/ daf wir meheallem gefchicke die Farffenthumb vand die @cma[ﬂgm/
woesden/mit dem HErren sufterben | durch onnd haefie fehar getragen offentlich/ vnp
Creugigung vnfers vnartigen findelichen  cinen Zrmmp@aum[vngn gemacht / durch
$Sleifches / fondern auch willig werden in - fich felbs. fbufc*moztleujbvnsawarpm:
oom HE R R N durchein frofiche vud tlgsiaggzm_mwnurrﬁanbﬂufga( . Cofiz
feelige Hinfahre | ja dafi wiraud bereit fein betaber biemiePanlus auffoer Romer ge=
firden HE X RN onfer GSue vnd Blue tvonfeit/bey dent e der brauch geveftman
sulaffen/ mit frewdigem Hergen [oniidla= ;fgzgr Kriegsoberflen einer einen mdcheigen
cherdent SRUKD jm suchren vnndfeinem  Feind erlege / oder fonft Land vrnd Leye
@mngeho su guter Kundefchaffe / in STt vncer der Nomer Gerale besoungen)

VD Tod hinein ugeben | wic Stephanus o ife er ebrlich vnnd berslich mi¢ grofe

fem




Sederead
destram.

9%
fenPortrpnd Triumphsu Rom durchdie
Stateing Capitolium | afs dieHauptfir-
chenieingesogent.  Ftachden nus Cheftus
durchdic KoniglicheSchlacht feinesPaffi=
ons/ Leidens oo Secrbens alle vnfereSees
fenfeind/Siind/ Tod | Teuffel vnd Hell er=
fegt ond vberounden Bat : fo hele er jegam
Auffarecag feinen Trumph/ seuchecingar
ehrlichond herlichmit groffem Pomp vnd
Frigmph | nicht in das Capitolium gen
Rom/ fondern inden Himmel/in dashitii=
(ifehy YWefen onnd Leben | Da er fifet 54 e
Rechtender ALmdchtigen Krafft G Ottes
feintes Bimmelifchen Batters. Dannalfo
febreibeeINarcus: Der HEr/nach dem ¢r
mitfnen geredehattel ward erauffgebaben
gen-Hummel/ondfigesuder RechtenHand
®ottes. Dic rechte Hand Gottes aber ift
nicht ein G1id am Leib. Dannie hriffus
felber Beseuget | Goteift ¢in Geif} / nichts
feiblichs/Batneder rechtenoch lincke hand/
yoieeinSNenfoh: fondern dieRechte Sotees
Beift der vnendelich / Allmachiig GServale
otfes.  Dann sugleicher weif | wie der
Nenfeh feinStatck vnd Krafftam meifien
inderRechteHand hae/ond durch diefelbig
vhee onderpeiget : Alfo auchbie/ wic anch
allenthalbi i der Schffe/ronrdedurch die
rechte @ottes nichts anders verfianden/
danndievnentliche ond Alindchtige Kraffe
®otees. Dannenher auch das fisen sus
RechtenHand GSottes nichtfo grob suner=
fRehen/ond ansunemenift/ wicjnen vielein=
Faltige Leut folbs cin Findifche Santafep ein-
bilben | als wann Chrfus im Himmelne-
ben feinem LBatterin einem Seffel fie/wre
inder XBele/beuorabbey groffenHerrn ond
Potentaten | der Sobn etervanchen dem
Batterineinem Stulfigee * Nein | Bafili-
us nennets Bindifche [ leppifche Gedancken:
Sisen/Beifenichtein fchlecht fisen/wie ge-
meine Seutpflegen sufisen/ fondern gleich
toie die Konig ond Fuirfien pflegén sufigen/
yoelches eben fo vielift/als hevzfchen vndre-
giren. Darumbtvant gefagecrwonrde/ Chri-
ftus feauffgehaben gen Himmel | ond fige
sur Rechte Sottes/wiirde fo vicl angeseige/
erherrfehejes micGSote/ond regieremitjhym
alles imHutielvnd auffCrden. Weill dero-
wegen Chriffus durch fein Himmelfahae
indiefeRegierungoollig geeretten/ vnd alfo
cingangeniff mdie Herligheit feines Vat=
ters [ oder wie Cyrillusyedet/ in gloriam
Deitatis/ indie-Herligheit der Goreheie: fo

Epificlam Tage

wiirderecht gefage ond gelehre dafChrifiue
Berlich gen Himmel gefabren.

Dififtin fonderheie roolsumercen vnd
subealten/roider dic Schwermer odSa-
cramentiver] Sroinglianer ondCaluinifien/
roelchediefe heraliche vnd chefiche Himmmel=
fabae Chrifti/ fovielanjBen it/ viehen]
fchanden vndverEleinern/als wann fieniche
Berlicher vnd gemwaltiger were [ datin die
Himmelfare Snochs | oder Eliz. Dann
1iemanyvon Enochond Elia fagen Fan/ fie
feind gen Himmel gefahren ¢ Ergod fofeind
fienicht su mal auff Crden ¢ Alfo wollew
auch die Calunifien veden von der Hitn=
melfare Chriffi: 3f Chrifius gen Hinmmel
gefabren] fofolget | Dafier niche mebr auff
Erden fep s Tem [ alfo (afie ¢s fich niche
fehieffen ond argumentiven. Dann Cheifti
Himmelfahreif e ehficher [ gervaltiges
ondherzlicher  afs die HirficlfalreEnochs
oder Sliz:Brfach! Enoch ond Elias ful=
ven alleinin Himmel/jhrHimmelfabit was
jnen allcinsur Seeligteie. Aber Chriffus
fabecaufFoberalle Himmel. Dan alfo
beeugeeDautus | sun Cphefern am vierde
ten: Daf er aber auffgefabrenifi/ wasifts |
Dann daf ex suuor iff hinunder gefabrenin
die vnterften Oerter derErdene Oer hituna
ter gefabrenift/dasiftderfelbige/der anffges
fabrenift ober alle Himmell auff dap erale
(es erfallet. “Sndiefen Worten crfldret vns
Paulus den Areickel vonder Himmelfabhre
Chrifii anders | dann die Sacramentiver]
toi¢ ers anch beffer fan/ als dex bif in den
oriteen SHimmelift versucke worden. Was
fehreibeer dann2 &t fage | Chriftus | da ¢r
genHimmel gefahren/ fep nicht vnter ve=
genauffgehalten, ‘Bnd etera 1n einem des
fichtbaren Himmel gebliben | fondern fepe
anffgefabren vber alle Himmel, Warumbe
Auffoaperalles erfille/ dasift/Paulus toil
fo viel fagen : Chriftus hatvor Knechisges
ftale an fich gehabe/jes daljes Dot gervefen/
jest suSerufalem/dann s Dethlchem ode
Capernaum, Diefem jravifchen Wefen hae
er nun mit feiner Himmelfahire velaub ges
ben/ daf erjessumal allenthalben an einem
£0nt fo ool | als dem anbdern gegenmertia
fanmoill. Dann auffein bimmbfche vnnd
menfehfiches  Vernunffe onerforfchliche
woeify evfiallet ex mun alles gegenwertig/ hos
veegegenroertigalles | weifiealles | vegieree
alles gegenertig | im SHimmel onnd anfi
Erden, @trl}aibmmeblmnmfal}n%@u‘ﬁ

i

Vius tey-
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glianotum,
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fiife nicht cine gdntliche Vermekung ond  beyons Chifien folgen. Darst vermabhnee

Wt vy, Entfrembdung / als wereer gansond gar vnsderH. Apofel Danfus Col.3. Seidejhr
T i ainmer bey vus aufFerden/ats wic Snody/ - mic Chufto aufferffanden / fo fuchet | was
Al Clias [oderandere feelige Menfehen: fon= dr0beif/da Chuiftus ift/ fisend suder Rech=
iy, vern dicHimmelfahreves oennniftallein en Gottes :Trachteenach dem/ das droben

| vy ein VertueFung ond Versuckung auf den it/ ond nicht nach dem/was aufFSrden iff.

Mnficniy Augen [ daf wir jhn mit leiblichen Augen Solches witrde auch angedeutes vnd vor

I Doy porfonlich [ bifs an Siingfien tag nichtmebr ons exforvert SNateh. 6. Wa ewer Schas
2, Duy febyen over ozen: Obder wie Cyrillusdaon ift/daiff auch ewerHers.Sftnuvnfes fchas
genFon i vedet:Carnalem conuer{itionem ex ocu- Ehriftus/ond i jhmealle himlifche Giter
20 ofiny Iis fubduxit : nihilominus nobifcum eft proben im Hiitiel beygelegt/ vii vns auffbes
fo il inuifibiliter, viq; ad confummation&fe- Halten/was fol anders folgen | Daf auchdas

0t Sine culi, fein {eibliche Depwobrung hateron= felbft onfer hers/dasifttalle vufere Gedan=
1 i feen Augenentzogen = ift aber wichts defio cEen/ Luftiforg/mitlye/ arbeit vud vermogen
v weniger onfichebarer weif bep ons ! bzﬁ an  fein fol | vnd roir allermmic himfifchen fachen

i iy das endder Welt / faut vnd vermog feiner vmbgehen! auch dabin vne ammeificn feh-
mGhifi DBerbeiffung | Matth.28. Sibe/ichbinbey sen follen, Alle vierfiffige Khier feindalfo Ani;nzlk
g euch alletag/ bifi ander Weltende. Dicfe erfehaffen | daffie vnterfich auffdieSrden ;:d’uf“‘
Erods Lot hat Chuftis gerede | als exebengen (eyen]alfein den Menfehihat Soteerfehaf-
il Hinitel fabren wolee. Dann dieSiinger fen auffrecht/ micerhabnem Jjaupg. ‘1,’3‘“.‘

& i oaren frawrig vber der Himmelfahie des umbe.Daf er niche/roie das Lieh/ imfradi=

\‘}; i HENNEN [ meineten [ er wurde gar juweit  fehyen vnd seiclichen roilen vud graben/ fon=
U - von jhrenfommen, Neinl fpriche Chufius/ der nach dem himlifchen vid exwigen trach-
it alfo obidywoljes fichtbarlicher geftale werd gen  en fof. Die junge Adler wann fie gueer Art 4quite.
e SHimmelfabren | fo roerdeichdoch darumb. vndfilegend morden/fliegen fie demaltenin
nasifis| niche gar von euch gefcheiden fein / fondern die Luffevit hohe nacky/fobalder ficanfangé
brenm il nichts deftoweniger onfichebar/auffein yum flug sureigen. Nuifider rechte-Haupe=  +
hinune Bimlifche vbernatirlicherei | auchmwar=  adler felyr hochindie Lfft geflogen) das if/
toufigts baffiig auffEroen fein | niche feléenim Sar  Chriftus ift gen Himmel gefahren | vns mic
0 ¢t ke enmalsen/ foudern alle tag/ ondnicht al= der Hiriielfalye yu fichin die SHobe reisend.

Liret ons fein bey euch/meinen Apofteln/ fonder auch Dienuguter are/ vid rechee Chuflen feind/ &
mefabrt Bey atlen Ehrifte/6if an der YWele ende: Jch  mwerden wolnochniche mi dem Leib | doch
menirer/ seble allecrore Haar auffoem Kopfflich for- -aber/affebu, miedem Siii/Seel Herts vi
if it den gefirjiy £oib ond Seelljhr Zodvnd Lebert GSemin fichauchin die Hohebegeben/ vnd
. Was echeeinmeinen Handen [ ¢o fan feiner dn= fuchenwas droben ift. Diefe are aber witede
5 dace ger [cbenlals ichjm frift gib/ ¢ folauchfei=  (eichelich supriffen | ondanjhren Frircheen

ST ner che flevben/bif Dap ichin felbfF abfordere yoolsuerfenmen fein. Dann toa der Schag
cinmdes Grooed inmein Reich. It aber das nicht cinhersli= - pnddas Hersim Himmeldamuf geroifz
e e macepv- chyoy Troft | welchen wiv eben auf derHim= fick einem SNenfchen das jradifche erlaidens
Rarumb? Skl gnelfalpe haben | daf Cheiffus durchfeine yemdas Bimlifeh veche fehimecte/den roirde
aulusl fichtbarfiche Himmelfahre vns o gavnicht das jrdifch anffincken, Bernhard.machtein Berahar-
bt verlaffen | Oy er anch vnfichebarin aller vi= befondere Glof dritber/vnd fagt: Das que- dus.
qm;f((},; fer rubfat/ndten ond anligen bepons fein/ rere, que furfum funt, ﬁnbeman 100! bep
" sonsheraufreiffenfreeten vud belffen wotlle, eelichen/aber &‘;a fa;':te'gel 3;2 farfum f;nt.

2 Ny : bey wenigen. Bnd ift folchen/wiedemBile-
&31‘5:3:: VI Fruéuose,frudtbarlich. anpx Nun%. 24 der winfeheejBe wof m die
S medleomis (2N fechfie ondleefle Punceifi | Daf Secligfcie 1 bleibet aber fiehen auff oem
unmam Ve quara- @‘Ebﬂﬁ"f’ gen Hnivel gefaben | fru- «AWegver Bngerechtigeit. Affo jhrer viel
g il i Guosé, e nugond Sricht/dadai begeven swar in den Himmel | vund hims
'WN,(R iniforderBeit subedericken Forfie [ 1vas diefee= melifche Lefen | ehun aber nich darnach/

i i tigeHisitcifahre Chuflibey vns aufricheen rachien nichedabinmicjhrem Wefen/ biei-
i il i fehaffen follndmiych ond miewenig wor= ben fiehen ond flectenin Sorgen der Ttahs
| tcn vicl suveden/ cin faucer imfifeh Yefens ung/Reichthumb vi Wolluftves Lebens/
oo wud gans geifilicher Landel folte Dicranff venen mochteman wol fagen / wie bie die
ml%‘:ﬁ Engel
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Difcipu.
los.

dochyBie in Dicfer Wele nur @alilzer | Das
ift/Dilger ond Fremboling/Haben Bicfeine

bleibende ffate/miffenwiderdaruon. Was b

fefyen it Dann ond gaffennur auff die Er=
pen 2 Was serben roiv s felbft | daf roir
nur das jrvifehe chen [ was faurmen wis
onslang | warumb laffen it vnedas =
Difche vnbd seitliche auffhalten ¢ Euolemus
hinc , fafi¢ vne von dantien fabrer [ vnd
Beydem HESRR feint alleseie Welches auchy

in Difern Leben gefehicht ond gefchebenfan/ B

ven Wagen gehaltenbette/in welchem Elis
as genyiificl gefabren: alfo follen wivvns
alten an pas Woxt Gottesond Cuanges
fion Cheifti/ Das ifi ver vechte himmelifche
Hecrpagen | anden {ollen ir w16 Balten/
fowerdenwir Ehifio nachfabren/ bepdem
HER R €% fein alleseit | gefchicht es niche
gleicheffectu , Dafvir gleich mitdem Leib
nachBinfahren | jedoch affe@u, e hersli=
ches verlangen nach dem erigen Leben
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oid Cuangelion Chrfii / welches ¢r vie
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Zindfingfe Irvigt gepalten

aufider Epificlandie Romer
ams. Sap,

s Offtnunnichts verdamlichs an denen /die
%3 inGhriffo Sefu feind /dieniche nach dem Sleifeh wans
Ny delnfondeennach dem Seifi. Dann vas Sefes ves
& g‘\% 5 Seiftes / ver da lebendig madet tn Shrifio Jefis/hae
NSE) midh frepgemacht von dem Sefess der Stinden pind
ves Tods, Dann das dem Sefess snmiiglich twar (fins
temal e durch Das Sleifch gefchivdchet ward) das that Sote/ prnd
fanote feitten Sohn/in der gefialt des fiindtlichen Sleifches, pnnd pere
pampt dic Stindeim Fleifch durch Stinde/ auff daf dic Serechtigheit
vom Sefets erfordert/inons exfirilee wede/die sirnunnichenad deis
Steifchesvandeln/fondetnnady dem Seift, -

Danndte da fleifchlich findsdie find fleifchlich gefinnet/ dicaber
geiftlich find/die find gerfilich gefinmet. Dlber fleifchlich gefinnet fein/ife
oer Tod/ onnd geifilich gefinnet fein /ift (cben vnd fricde. Dann fleifchs
Tich gefiriet fein/ifi cine Seindfthaffesvider Sott/ fintemal cs dem S3es
fe Sottesnicht oniterehan ifi/dafi es vermages auch nicht. Dicaber
fletfehlich find/ mogen Sottnicht gefallen. Jhr aber feive nicht fletfche
lichy/ fondern geifilich/ So anvers Sottes Seift in euch wohnet, Ier
aber Shrifius Seiftniche hat/der ift nicht fein. So aber Shriffusin
euch ifi/foifi Der £eib sivar tod ombder Stinde willen/ der Seiff aber
ift Dag Lcbenn omb der Serechtigbeitwillen. So nun der Seif/ defi/
der Jefum von dens Todten auffermectet hat/ineuch wohnet/So wirde
audh derfelbige/ der Shrifium von den Todten auffersvectet Hat/ eiver
ﬁerglid)ci‘etbe Iebendigmaden / omb des soille/daf fein Seifi in euch
foobnet.

So find swir nun lichen Brder/ Schuldenner / nicht dem Sleifchs
dafi it nachdem Fleifch lebeny Dantr ivo ibenadh dem Sleifch lebet/ fo
werdet jhr fierbenmiiffen. LWo jhr aber durch den Sceifk des Steifches
Sefchaffte todeet/ forwerdet jbr leben, Danntvelche der Seift Sottes
treibet/dic find Sottes Kinder. Dann jr habe nicht cinen frnechtlichen
Seift empfangen/daf ibr etch abermal fisrchten miiftet/ Sondern jhr
Dabt cinen Findelichen Seift empfangens durch welchen soir ruffen/6,
ba licber Batter. Derfelbige Seiff gibe seugnus onferm Seifi/daf wic
Bottes Kinderfeind. Seind it dann Kinder/fo feind tvir auch Ers
benvndmlichSottes Erben / ond WRiterben Shrifii. Sofviranders
mitleiden/ auff daf wir auch mit jur Hersligeit erhaben swerden.
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EinPlingft Predigt.

Aufilegung.

5 e haben heut angehost/
wic oer . Geift fichtbarli-
cher geftale wber die Apofiel
3 fommenfey. Dieweiler aber
auch vonfichebarlicher reif
fo seigeePaulus Kennseichen

bey v ift/
an [ Darbey wir bey ons vndin andern fein
@egenwart fpiren onden. Dann gleich
wie ein groffer Herr gemeiniglich feine
AWappen an die Herberg fesen lafiel wa cr

cingesogen = Alfo hae diefer grofje Saft
anch feine Kennseichen | dabey man twiffen
Fan o er ¢ingesogen. Vrter andern aber
fehr viclen/iff auchems ein Gsottfecliges l¢=
Ben/u welchem vns Paulus mdiefen ver=
fefuen oozten garernfilich ond sumal trero=
fich vrindherslich vermabnee/neben bepgea
Brachten vrfachen . die billich einen Chr=
fientreiben vrdreifen folten.

Propofitio oder Ftirfchlag der
Predige/ neben antgehencler Be

fchreibungdes Sleifchyes vrd
des Berfies.

Buorberfiaber/ vndsu befferm Ber=
%ﬁanb aller fachen | dieweilim Textoffe
meldung gefenche/des Geiffes vnddes
Gleifches/miffen woir fehen/ was dardurch
erffanden woerde. Sleifch beifie inbeiliger
Sehyiffe offt / fonderfich aber allfie  niche
nurden Seib/ das grob/eufferlich / fichtbar
theil am Nenfchen | fondern dén gansen
SNenfchen | toieer von latur verderbeift/
srit Simoen beflecke/voller boferLifien vi
Begierden fieckee / auf Waffer ond Saft
ficht widergeborent, Dasift nach aufer-
fung H.Schriffe/das leifch. Dannalfo
fichee gefcheichen | Gen. 6. Die Menfchen
socllen fich meinen @eift niche meh: fivaf-
fen faffen  Danin fie fand Steifeh/ vas ifi/
fleifchlich vrd fandeich/Soar. 3. 3as von
Steifch geborenvift/ Das ift Sleifch / Dasift/
 findelich ond verderbe. Dem Fleifch / wel-
cheswiralle an onshaben v trage | TolrDdE
jugecignet [ dafes fey ein Feindfchaffe ti-
der Gote [ verflehe nicht | was Gottesift/
ond deri Gefes Gotces niche onderthon.
Seine Werek werden vns ersehlee/ 1. o=
e, 6. Galat. 5. Diefem Jefch wiroe
fivacte cntgegen aefest/ der Seiff. Der
et taber/wanneralfodem. Sleifch enege-

gen gefeseroindefifiniche onfer Geift/ den
it in Dutterleid empfangen/ dauon des
SNenfchen Leib berveget 1wirde | empfinde
ficfy vii verfiandelichfi. Lon diefem Geift/
das iff/ von der Seel] redeman hieniche/
fondernder Geift Binvnd wider inheiliger
Schuifftiftder newe widergebomesNenfch/

durchden Geift Chriffi | dasift] der heilige Efficiens.

@¢ift | den er vns durch die Predige es
Euangelions [ vnd den gebrauch der Sa=
cramenten mittheilet. Dann ¢r niche mie
onsauffiodchfi/ fondern dentauf glauben
gerechefertigeen wiirde er auf; Gnaden ge=
fehence vnd gegeben | Galat. 3. Johart. 3.
Bnd gleicly wie das Fleifch fem Tried/
QBerck onnd Wiirckung hat : alfo hatder
5. Gift feinen fondern Zrich/ jrnerliche
Wirckung vnnd Dewegung/ daf er des
SNenfchen verflande exlenchte mie Gottes
ErEanntnns / Daf erdic Hergen ernervere/
damit fie sum guten (uf vnd willen/ sum
Bofen vnluft onnd vriroillen Haben : Belffe
auch/daf fiejencs thun/dasaber flicher v
meiden : 1oie Paulus beseugee | Vhilipp. 2.
Cr wiircketbeedes das woollen/vnddas vol=
bringen. Seine Werck/ Trieb/ Are onnd
Sriche werden erjeblet | Galat. 5. Was
gebent vrts dann Biewon Paulus in verlef
nenworter 2 So feind wirnun (iche Bt
ver/Schuldner/niche dem Seifch | daf wir
nach dem Sleifch (eben.  Diefe wore feind
gleichfam dic propofition/ ielvad Jweck/
Dahin diefe twort gerichet feind: Die Chri-
fien follen (ebent/ niche nach dem Sleifcly/

as ift | niche nach den Sefchdffeen oder 3

Wercken des Jleifches: Was feind das fitr
Wercks Gal.s. Offenbar feind die Werck
des Fleifches/als dafind/ Ehebruch/ Hu=
verey | LVnreimigleic | Vnsucht | Ab=
gotecerey | Sauberey | Feimdfchaffe/ Ha=
der [ Dteid | Forn | Sanct | Jwievacht/
Rotten/HafSNorden/Sauffen | Sreffen
vd dergleichen. Darneben follen dic Chr=
fien [ebennachdem Gerft. Dashat gleich-
ol Paulus niche augeruckenlich gemelde/
er oills aber verfianden haben. Danncon-
trariorumeft cadem dufciplina, wer eins
toeifE/Der weift Das ander auch/wem dasei=
neverboten / dentifidas ander exlaube odey
vicluichr gebotent. Wie Liecht vnnd Fin-
fiernus emander ofn alles Sittel ents
gen : alfo feind Seif® vnd Fieifeh einan-

] oer

|l

L

Adiun@a
&Effeta.

Propofitio
amplificag.
a.

1 dviterd
partic.

affirmas,




100 EimPfingfi Predigt.

der sumider. Daruifi weilder Apofiel fagt:
SNann foll nichenachdem Fleifchleben:fo

dingt s fich felbs auf | daf wir nachdent

@crft (eben/das ifel die Werck vnd Fruche
des Beifes verichten | welche Paulus

2.cipmind gleichofahls erseblee/ @alat.s. Die Fruche

compara-
tioncho-
ftilium
Exercitu-
um,

wpirasis,

rdxidoris.

2.Duces:
Caro &
Spiritus,

3. Milites
viriufque
opera.

4.Velita-
tio,Lufta
illa,

oes Gciftsift Licbel Sreud/Srievel Sedule/
Freundeligfeit Sitigeie/ Glaud/ Sanffe
e/ Keufchheie/ damie follen die Chriften
vmbgehen. Lnd damit rir el vnd Jrveck
dicfer IBo2e noch beffer verfeheri/ exflarets
der Apofielmit ciner Sleichnus | Galat. 5.
Wandeltim Seift/ fo werdee jhr die Sifie
des Fleifches nicht vollbrngen. Danndas
SFleifch gefufies wider Den Geiff [ vind den
@eife wider vas Fleifeh dicfelbige feind wi-
der einander. Daboreftu cben/was he ge=
fageeronede /wir follendurch den Geiff des
Steifches Sefchaffe codeen | dasifi/ befleif-
fet euch dev Srirchten des Gieifts | fo wer=
det jhr mie dert fundelichen Wercken des
Sleifches nichs sushun vad jufchaffen ha-
Den. AWieda/oder wic fo2 Dann fagt der
Apofiel / das [leifch geliffee wider den
Geift/ ornd ven Geift wider das Feifch.
Onefelbige feind voider cinander [ (igen ge=
gen oder wider einander: mimpe der Apo-
fielein @leichnus von swepen Kriegshee-
yen/Die gegen eitrander ligen / mitcinander
fampffen | fireiceen ond friegen: dafemd

su beeden heilen fondere Feldherren vind

berfien/es eimd subeeden theilen Reiter

ond Knecht  Scharmugeln tdglich [ jese

fiegtder Hauff/ danw der ander. Alfo vnd

fehier gleicher gefialtl fpricht Daulus/ligen

ineinemjcoen Nenfehen swey Kriegsheer

gegen eimander su Feld, Die Dberfen vnd

Regimenceherzen feind Fleifeh vnd Geift.

Des Sleifches Kricgsfriechi/feind dic obey=

seblte Werek des Sleifches : des Seiftes

aber/die Friichedes Geiftes. Lneer diefen

sroepen Kricgsherren [ gibe ¢s edglich

Schariniigel/es it seifehen dem Geiffond
em Fleifehy cin fifierwerender Streit vnd
Kampff. Dann Job fchreibet am 7. Cap.

Mufnichtder SNenfeh fmmer im Streie

femauff Ervenz Daruon auch das geift=

fich ied gemache: Tun horee su jhr Chri-

fien Leut/wie Laaboi Seel geqen cinanver

fireie/ allbie auff Exd mdiefer eit I Bhaben

ficein fiettigs Friegen / feins mag vom an-

dern fliegen. Dafestjmmer cins den an-

Dern 5t/ Damwehret jmmer eins demandern,

Wainciriem vas [indelich verderbt Sleifeny

sur Sicherheie/ Abgoteeren! Aber glanbens
Sauberey | Vnsucht | Hurerey | Geigl
Whucher| Freflen/ Sauffen/vidergloichen
Sinden anveet vii locket / foiftder Eeift
@ottes da/wehreeond ftenree Den fleifchli=
chert ord fandelichen Laficond Begierden)
daf fie nicht ins WereE gebracht werden.
Ats Da Jofeph von ves Potiphars LWeid
sur Vnsucht gereigecwirde/webret jm des
5. Geift [ daf ernichedarein vermwilliget)
fondern wegert fichs/ vnd fage: Lie foll ich
¢in fo grof vbel thun/ vnd roider Gott fiin-
Digen? Eswar ein Kampff/ den er eecliche
tag aufigeftanden | aberdoch hat der Geif
gefigee/das Sleifch vii feine L f viBegier=
Dent vbertounden, Hinrvidertnb reige vnd
treibe Der Geift | sumerfannenus Gotees/
®laub/ Lieb/ Hoffrung/ GSedule/sur pre=
dige Goteliches YWors/onud gebranchder
Sacrantentd: foift vor fund andas finde-
liche Fleifch da/binderederr H.Seifi/vaf er
fer wiircEung niche allwoegen vollbritigen
fan [ wie Paulus flage/ Rom. 7. Jchweif
daf inmir/das it/ in meinem Fleifch/wob-
neenichts gues.:Daii das gute/dasichrill/
das thue ich nicht/foudern das bofe/das ich
niche roill/das thueich. Vi gleich daranffs
e febe cir ander G3efes in meinen Gfi-
dern | dasda widerfireittes dem Gefes in
meinem Gemice. Lrnd in dem Streie
ves Fleifches ond ves Geiftes ift vas gliick
auch yweiffelBafftia / wie fonft in andern

RKricgen | Mars anceps , «MomrpicaM©-, 5: Vitoria
Seiefigeever Geiff ourch Glauben/ Hpff-2"P*

nung/ Siche vid andere Tugendensjesedas
Sleifchdurch Jrociffel ) Vnglanben | V-
geduleond dergleichen Siinden:vic infon=
oerheit an dem Dauwid sufehen / im elend
machtjhndas §leifch bald Fleinmiieig/bald
ourch Glauben vnd Geift grofmiitia/jene
regierejnder Gaf Gottes | daf er fichan
fememargien Seind vem Sanf nicht ver=
greiffeva er jhnin Hinden hat: bald dar=
nach vbermwindetjhn das fiindelich Sleifch/
Das eram frofiien ‘Bria fein Chebruch ju-
uerbergent | einen Zodfchlag begehet. Alfos
oaf; der Apofielnicht vnbillich verntahces
Wer da fiehee/ der mag ol ufehen/dafes
nicht fallejoi welchyer gefallen/ sufee/ds ee
wider auffiiehe.3uroas end ersehle ich aber
Dicfes? Darsuldamitwir jicl vid jrvect die=
{er o2t defio beffer feben Ednden. Darimwas
oiefe Wort heiffen | nichenach dem Fleifch
febenn/ as beift Paulus anderfiwo / die
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Siifioes Sleifches niche volbringen : nach
dem @eiftleben/ift im Gafwande/feinem
tribfolgen/denfelben fich vegieren ond filh=
renlaflen sur Licbe | Glauben] Gedule) 2c.
Sftoerhatben as Summa Summarum/
Chriften/welche aufIBafer vnd Geift wi-
dergeboren/ vrud durch den Glauben an
Chriftum gevechifercigee | follen fortan nit
nachdem fleifchy/ fonder nach demGSeift lebe:
follen fich der fandelichen Werdk des Flei=
fehes abthun/vii fich dargegen befleiffen dex
Friichien des G3eiftes | oder Daf ichs noch
veutlicher mache / fo fan der jnnbale dicfes
Fexes eben mit den Worten begriffen vind
aufigelprochen werdé/ deren fichDauid vil
Cfaras gebrauchen. Dauid fagtim34. P
Saf vombofen/ond thue gues. Bnd Sfa.r.
Lafitabvom bofen/vndlernee gues thun.

Brfachen/die o1s hersu beives
gen follen.

Confirma amiewir aber onferm brauchnach
b @ dieRev/nichefiir Ohren gehenlaf-
quinque fenifolche ernfiliche ereroevermal
;Ji:ﬂi“s nung niche verachten [ oderin Wind fchla=
T gen: fofihresder Apofiel eetlicheVrefachen
Ratioex c»‘n/mebxlllcbcmenicoen@fgu’ﬁcntrenbtnm’;
debito oF ycigen folten, D erfieifidiefe/dafi er fage:
* i feind fchuldner nichtdem Fleifeh | daf
voir nach dem Sleifch (eben : spaATar,debi-

: tores fumus, 1oir feind Schuldner. Ein
MaiorDe- fefuldeifenich cinfreymillig vngesoun-
enda.  gendinglfondernein pflicht/fo mang,utl)un
feltbig. Danun desApofielfage/wir fepen
fehuldig/daf wirons der findelichen werek

ves Fleifches abehun/ ondder Sreichten des

Gseifics befleiflen/miller fo vicl suuerfichen
gebett/cs ey nicht ein woillEdrigfrey ding/ D3

yoir thun oder laffen mochten/ fonder wir fey=

Minors €15 3uchun fchuldig. Marumbs Wegen al-
chiittiani {ex(ep@neehaten/dietvir vonottempfan=
func debi- gon Baben, Daruifi feind wis fehuldig niche
e nachdem Fleifch | fondern nachdem Saft
pae ex be- ayfeben, Ginmalwegen onferer erfien Cr=
ncfido . fchaffung. Denn wie cin Apffelbaumdars
nis. gemachfent vnnd erfehaffen [ Daf er dpffel
trag | vnnd einBirenbaum/ daf er Biven

trag: Alfoiftver Menfch erfehaffen/daf ex
niche dic fndtliche Sriicht des Fleifches |
foridern die liebliche | Goterwolgefchmackte

oI

chen @dote vns suuoe beveitee bat/ Daf vofe
darimnenwandien follen. Da horefiu ju

was End wir gefchaffen fepen. Darnach 2 Eleétio-
feind it auch Schuldner | regen vferee "™
Crivdhlung/vi@ottes ewvigerSirfehung!
Daiiaufdem verderben | welchen allevon

toegen der Srbfiind vneerroorffen feind/ hat

vne Goteerwoblee, Warsu? Daf wir nach

dem Fleifch in Siind onnd Lafier [eben folls

ten g Gar niche/ fondernt daf i nachdem

Seifch (ebeten | Der Friicht des Geiffes bee
fleiffecen. Dannalfo fpricheder H E X R
Chriftus Soh.15. 3¢ habemich nicht ermwoh=
[et/fondern ich hab euch ermoohlet | vrnd ge=
fesivafjbr hingebet/ onnd Frucht bringet.

Brd PautusEphef.. Er hatons eroohlee
ourchEhriftum Sefinm/che derIBelt grund
gelegtward/dafwir folleen fein/ Heilig vnd
onfirafflich fir fhm. Da horen wir aber=
malvon einergroffen Guethae, Oann /i

das nicht ¢in grofle Gnad/ daf dich Gote
aufdem Berderben Bevauf; lifee ) sumeriz

gen Leben exivohlee 2 Larumb (hue crs a=

ber [ was begereer darfiir ¢ MNiches [ dann

daf dujm su Shren ond su danck Chrflich

ond otefeclig wandle: Er hat/ fprcht er/

ons errooblet/daf voir folten fein/ Beilig ond
onfiraffichfiirjm. Sudem feind/ wir auch 3 Redem=
fehutdig niche nach demSeifch in Sinden) PO
fordern nachdem Geift imallen guen wer-

cken juleben [ von wegen vufer Erlofung,

Wir waren verlorne verdampte Men-

fetyens Aber Chriftus atvns ervooben vnd
gewontien/ von allen Sunden/Zod/ Feufe
felond Hell ] niche mic Gold oder Silber/
fondern mie feinemDlue: vmb wef willen 2

Daf wir thun dorffeen / vvas wir eollten 2

Fein/ fondern auff daf wir fein cigen feind/

oneer jhmin feinermn Reich leben/jbm dicnen

follen [ erviger Gerechtigfeit vndHeilig=

feic. YWie Jacharias beseuget Luce am

erfien Capitel 2 Wir feind exlofec auf dex

Hand vnferer Feinde/ daf voir jm dicneten

ofne Forchevnfer lebenlang / in Heiligbeic

ond Gerecheigteic/ die jhm gefalligif. V=
berdas | feind toir auch Schuldner wegen ;
wnfers beruffs/ ver tdglieh gefchichtourchs Y o21®
Wort, Dann Gotelafe ons fein Beifigs
Wort vnd Sangelivm (ehrer vnd predie

gen/ niche den Jiirmoig subnifien/ oder die

Sriichiedes Geifies tragen foll. Darauff weal subiirsen | Biberen suereiben/ Gsotees

yevet der Apoftel sun Sphefern am andern
Gapitel: LBt feind fein Werdk/ gefchaffen
au guten Werckenin Chrifto Sefs/ guoel:

Wore sum Schandedeckel subrauchen/
[ondern dafi 1oix vonSinden abfiehen/vnd
ein neroes Goitfecliges Leben angufaben,

i Anff
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Auffoen fehlag redes auch Chrifius Sat-
thziam neundeen Capitel: Schbin fommm
die Siindersur Duffe suruffen/ ondnicht
oi¢ frommen. Albic horefin | warsu die
Senedurchdie Predige Gottliches Worts
beruffen / nichedaf fie in Stinden fortfah-
ven oder noch grober machen: Sonder jur
SBufi/ wann fichoren/ was die Sand fiar
¢in Girenel feye/ vor dem Angeficht ot
tcs | 1wie heffuig fich Gote wegen frembder
Siind vbes femenSohn erjtimet/wie bitter
faur ¢s Chrifto roorden [ bif er birfe | anff
Dafi/ wann fic folches Horen/ wir ons derfel=
benabthun / forthin davuor Hiiten / allevley
Ghrififichen Tugenden befleiffen. Fevners
s.Sacamé feintd i fehuldig niche nach dem Fleifch/
corum.  fordern nach Dem G3eift juleben | omb der
Sacramenten willen des Sauffs vnnd A-
bendemals. Dann sufagenmacht Schulde.
Nunhaben roir inder Tauff der Sund ab=
gefage/ vnnd verfprochen durch den Geif/
d1e Werck des Fleifches sueddeen/die fande=
fichye Luft ond Deglerd surcgiven [ vnnd im
Qaumsubalten. Defigleichendas Nache-
mal 0es HERN ifF eingefest /| Daf wirs
rechter Duf ond Befehrung;u flavdung
vnfers Glaubens gebrauchen follen.
6. Dona. Sonderlich aber feind wir fehuldig niche
tlonis S5 o smSteifch/daf wir nach demSterfch [eben/
egen des heiligen eifies | der ons in der
Rechifertigung durch den Glauben an
Chrifium gefchencke onnd gegeben 1irde.
SHieruon fehreibeDautus inder erfren ESpi
frel an die Corinthier am Oritcen Capitel :
Wiffet jhrniche / daf jhr & Otecs Tempel
fere/ond der Geift Gottes in euch wobnet,
Cinen ebtlichen Gaft/ foll man ehrlich hal-
ten. Wie Eonnen aber dieChrifen cinen ehr-
tichern Gaft haben | als den Beiligen Gerft
injhnen rwobnend ¢ Sollen derowegen su-
fefen | af fie jbn ehrlich halten/ jhm Fein
verdruf thun/ onnd weil jhm nichts mehr
surider | als die Werckves Jleifches /das
it/ Suind vndLaffer/damit er/wie Daulus
faget/beeribt/ gar vereriben wirde/ follen die
Chriftens nicht nach dem Fleifcly / fondern
e nach dem Geift leben/fhm sumillen vnnd ju
i, gefallen fem, Aber damit woir diefe erfe vr=
eomaioris fachan em e machen/fo fiehets Bierauff/
&minoris mas man fehuldig ift/ das mup man thun:es
woll dann eins vntichtia/ vnnd ehrlofi wer=
den. Wir Chuifien wegen derErfchaffung/
Crvoblung/Eridfungl Deruffs | Sacvas
menten [ vnd GSefehencEs des heiligen G

Gin Pfingft Paedigt.

1l
A[(F\\'L‘
Jolofe
ot

fies! feindSchuldtier nichtdem Sleifch/baf

it nach dem Steifch | fondern nach dem

Geift (eben follen. Darumb fomiffentoirs

thun | oir woollen Dann vneichiig werden/

den Namen eines Chriffen verlicren | vnnd

niche nachdem Fleifchin Stinden / fondern

nachvem Geift in allerley gueen Werdken

onp Tugenden leben/die Friiche des Greifts

tragen) Chriftlichond Gottfecligwandlen,

5 der W3elt in derm euffestichen burgerli= Exolio

chen Seben | voannein avmer NVANMEMEN paraciong | requs,

Reichen nur ein| jehen | swempig GSuldin aminod,

fehuldig/roas thuter jmnichesu Shren vud

sugefallen/voie fleiflig hitet er fich/Dafer jin

niche exsiirne/ oder fonff ecewas wides jhi

Bandle. Wie vielmehr follten wir vns alfo

erseigen/ gegendem oabren Allmachtigern

®oteim Himmel/bey Dem 1oir ¢in folche

aroffe Schuld gemacht | ver vns foviel ges

fihen ond fiirgefest/ der vns aufinichts er=

fchaffen | auffdaf ir etervas werden / Der

s verdampte vnd verlorne Penfchen er=

{ofen laffen/Der vns auf dem gemernen vers

derbenerrohleesum erwigen <eben/ Der vng

durch das Cuangefion beruffen / evlenche/

Beiliget/ Der v in dex Tanff su Kindern

auffonnd annimpe/ der vnsin demAbende=

malmiedem Leib feines Sobns fpeifen/ond Gl

mit feinem Dlut crancken will [ er bat vng

en Beiligen Geift gefchence / daferinvns

wobnen/bey onsherbergen folls Wanneia |

ner noch nur cin Ader oder Blutstropffen Sbidtio

Bat eines rechten Chrifien forofdejim frey-

lichy ie Schuld angelegen fein | fichdarfir

niie Worten vnnd Wercken/ gegen Ste

danckbar erseigen vnd beroeifen. it
Aberda gebees wie Chriftus Flage YNate Tranfius i

haeiam 23, man fepge SToucken onid FnD Jacame |

Camelverfchlucken. LBann einer ettwan meatum.

nur cin Eleine@edfchuld auffjhm bat/mag

erjm nichedaruifi nachredé/oder offt anfor=

oern laffen/er thutjm ehe rwind vnnd mebe/

dafi fieabgerichewerde.  Aber der groffen

Schuld/ diewir bey Gote dem HErn ge=

machthaben/ acht man nichis / man dencke

nicht daran | man laft fie edglichdurcldie

Previge goteliches Lores fordern/ nochiff

manlaffig darmit. Darumbweil dem Apo=

felonfer Laffigfeichicrmnen rwol beroufies

fo fabreter fisrs ander fore | nimmet vns baf

oncerdie Sporen/ fcharpfye fein Lermabha

nung ond fage: Wojhrnackh dem Fleifeh le=

Bet/fooerdetjr fierben miffen. s ehuedex

Apofteleben I wic einer | dex einen Liffigen

Schulds
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S dhufoner hae:Waii das anfordernt nichts
Telffen will/fo fabeeer s an mit demIThurn
suorewen ¢ willow mich niche besablen [ fo
wilrdeich dich verflagen | ond empehen laf=
fen, tfo thug fprm auch Bie der Apofiel s wir
feind Schuldoner nicht dem Fleifch/ daf wir
nachdem Fteifchleben. Dann wojhrnach
dem fleifch febee/ foroerdee jr ferben mifjerts
& 1ill fo viel fagen : Wil das anfordern
der Schufd nichts belffen / fo fieheccuch die
@cfabhr davauffljhr werdet fierben/ vid des
FTods cigen fein, Der Lod ift nicht allein
Das letfic abfierben/wann Leib vii Seel von
cinddey fcheidet/fondern auch was vor dem
Fod bergehee / als Armut | Krieg | Ther-
ung/ Vefhlens/ond allerley Kranctheicen.
“Stem woas auch auffoen Tod folgemamlich
die-Hell/der ervige Tod / vnd die jrimertve=
rende Verdamnus. Das alles verfiehetvii
begreiffec Pantus/ daer fage: Wo jhr nach
Dem Sleifcly lebee/ werdee b ferben/das iff/
niche allein bic seitlich alles BVnglick ha-
ben/ fonder auch leeftlich in den ervigen Tod
oD verdamnus gerathen. Lrnd damitdu
nicht gedencteft / ¢s fepen derm Apofiel die
Wort vagefaby enervifche/ toie s ettwan
eden encfabren ¢ Bat ers tioch einmal ge-
fagt ond gefchrieben : Offenbar feind die
Werck ves Fleifches 2. Lon welchen ich
o gefagehabe/ond fag esnoch | Daf; die
folches thun/ werde das Reich Gottes nicht
erben. &yl fprichfiules if gar subare gerede/
ie bald Bat fich einer inden exzehiten fucke
cinemvberfehen | folle ex aber darumb gleich
verdampt vi verforen fein/das Reich Got=
tesnicht ererben Eonden 2 Anewore/ ¢s hat
cinen groflen Vneerfchid/ auf angeborner
menfchlicher SchmwachBeit oderBIodigEeie
findigen/ond findigen firrfashich/auf lau-
teremfreuclond muewillen. Senes 1 lei=
denficher | vnd vor Gote vertragenlicher.
Dann ¢s hat mancher Feine Gedancken ju-
fiindigen/ ehe et fich befinnee/ lige ex darni=
ver: LVon welchen Paufus fehrabee Gal,
6. Nan fol jntmit fanfinicigem Geiff i
der auffhelffen. Aber findigen aup freuel
ond mueroillen firfanlich vrnd wiffentlich
niche swepmal/ fondern viel ond offt/ vnnd
parsuroider alle trewve Warnungen | vnud
Bermahrungen] die folches thun / vud al=
fo fndigen/ denen witkdehiedas Himmel:
yeich vom Apoftel Paulo (edighich abge-
fprochen s ficoerden [ fpricht er /Das Reich
ottesniche everben, Lrfachifidiefe/ dic=

103

weil fie manglen des Glaubens an Chris
frum [ Dex allem ift DieHir jum Himmels
veich, Daf fie aber des Glaubens manglen/
befeheinet fichdaher] daf fienich dic wercE
des Geiftes traiben/ fonderninallerley fiin=
denligen. Dann der GSlaubond e Stin-
dert wider das Gerviffen fonden neben cine
ander nichebefiehen [ als wenig Femw: vnnd
Waffer einandet (eiden onden | als wenig
fantauch ein wabres Glaub fein/momanin
Stinden ige wider das GServiflen : Sons
Dern der G3laub wiirde damie aufigeldfeche/
als wie das Fewr vom Waffer erldfche
wiirdt. Woderorwegen fein GSlaub/ da if
auch oed Chrifius noch Seeligfert. Gleich
ti¢aber dic Hefah: ondder Schadengrof
ift/wann man nach dem Flerfeh (ebe in fiin-
denond Laftern: Alfohimmwiderumb iff auch
der Ttuk grof / wann man nach dem Geiff
(ebtin emer otefeeligFeit : ojr aber durch
den Geift des Jleifches gefehiifft eodeen / 0F
iftann die Chriften mie Hilff vnnd Bey-
ftanddef . Gseifts | Den bfen itfien vnnd
begirden des Fleifches widerfiehen / fo roer=
et jr [eben/dasift/nicht alleinserelich@Sick
it Wo!faht haben/ fondern auch die emige
Secligeit bealten/ dic fonf roider verloren
wirde/wann man nach dem fleifely in Siwn=
den (ebet. Darumbwas er an feimen Siin-
ger Zumotheum fchreibee/ dasiftons allen
gefage:BbedichanderGotefeeligheie. Daii
fieiftsuallen Dingennug | vud hat Vera
Beiffung dicfes onnd def sufinfieigen Le-
bens.So haben wiv nun dieandereVrfach/
danit vis Paulus sufpriche/ daf wir niche
nachdem Fleifech in Sund vndLafier | fond
nach dem Geifi gottfeelig (eben follen ¢ ex
Beleons fir auffeincr feiten denNugen ond
Sromumen [ wann wir dem Zrieh des..
Geiftes folgen | vnnd binwider Gefahy
ond Sehaden / wann wir den Siften vnnd
Begierdendes Fleifches ergeben feind:mwadi
jbr nachdem Sleifch (ebee/ forverdecjhr fer=
bermiffen/ o jbr abes durch den Geif des
Steifchyes Gefchaffe odeee / forverdet jhr le-
ben. Da Baben wir Spis vnd Knopffimie
cinander/¢s beifit Vogel jj; oder flivb/wann
By nach dem Fieifeh (cbee/ fo voerdet b2 frer-
ben/ lebeejrnach 0¢ GSeift/ fo roerdet jr leben,

Die drittevefachift aenoriien von derNa-

dyrilicis
abyuli,vie
tg premig:
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tur bﬁg’igmfcfgaﬁ: ver Finder Gottes, LBl &proprie-
chelfpricht Paulus derGaf Gotes treipe/ 2icfliora
ci

oie feind Fmder Gottes .
nicht cinen Enechtlichen Geift empfangen/
b daf

quord

Dantt b Habt rargige.




104
pafijr cuchabermals fovchten miffee] fon-
dernjt habeemen Emdelichen Geift empfan
gen [ dur roelchen roir ruffen/ Abba licber
QBatter. ONicvicfen Worten will Panlus
fo viel fagen : Welche warhaffeig Kinder
Gottes fanbd/dieroerden vomGeifi Goites
getrichen. Alle glaubige Chriffen feindKin=
der Gotes. Dann folches beseugeeder S,
Gciftinden Hergen der Glaubigen | roel=
cher auchmachee/ dafi fieim Gebeee GOt
Eonnen anen’Vatcernennen. Darumb el
die Kinder Gotees von deflen Seiff getrie:
ben werden | follen fie auch nachdem Geiff
Gsottes (eben in Gotefecligheit [ nicht nach
vem Fleifchin Sind ond Laffer. Sinfurs
Argument | aber davauff wol sumercken.
Welche/ fprichter | wahre Kinder Gotees
Exnelivio 1EVTID/ Die ereibeDer Geift Gottes. Co will
e e Paulus fovicl fagen : Kinder ESottes trei-
Sernfi- ben Goices Werck: Teuffelsfinder ereiben
loum  FeuffelsroercE/mwie Chrufius su den Juden
Duboli- 2 a¢/oan.amacheen: v thut ewers Bat-
ters erck, Bnd abermal : jhr feidt vom
Batter dem Teuffel/ ond nach ewers Lat=
ters Siftoolleje thun. Was 1 danndes
Zeuffels Liifi/was feind feine Werek 2 Ab-
gotterey] Bnglaubonnd Aberglaub/Jau=
berey | fluchen ond fchrodren | verachtung
gotliches YWores/vnd der herligen Sacra-
menten/vngehorfamvnbillicher sorn/ Seeiv/
Hafi | Difuergunfi/ Brnzuche/ Hurerey]
Ehebruch/ Geis Whiches | Befchif vnnd
Desenglfalfche Sengnus/ Lafternng | vbel
nachreden : Vnnd wer fan 0es Teuffels
Wherckalleersehien 2 Wie er ein Taufent-
Edinftler / alfo feind auch feine Werck tau-
fenterlen. Davumb roer derfelberteins/ oder
mehr ereibe/ ond alfo ireibi/ dafi ers vil rund
offt/ auf freuel vnd mutwillen / beharalich
ond halsflarrig / wider alle vielfiltige war=
nungen vAnd vermabhungen treibe / der
1oirdtfanicht vom Geift Gotees getriben/
fondern vom bofen Geift: wiirdeer vom bg-
fen Gcift geeriben | foiff er fein Kind Got-
tes/fintemaldie Kinder Gottes vom Geift
@ottes gecriben werden | daf fie | foviel jh-
nen auf angeborner Schroachheie vand
DIodigfeit menfehfich ond muglichift / bez
fleiffen nach Gotes Wore onnd Willen su
A leben. Daraufdann erfolgt/ daf jhm einer
deducitur felbs Fein groffere Sehand auffehun Eonde/
*nreemic gls wann er nach dem Fleifch lebein Siind
ond Lafier, Dann damit macht er fich felbs
ontichiig [ daf er fir Fein Kind Sottes fan

GinPiinaft Paredigt.

exflaree ond gehalten werden. 5 der Wele/

in e enfferlichen burgerlichenSeben/ lafe

jm feiner fein &hr gern nemen | fjeb ge=
fchrocig I daf et fich felbs gernond wiffent-

fich folle darumb bringen: Sondern e jea

ver fibee inalliveg/dafi er fein Chrbehalee!

fiar emen ehlichen Sannlgehalten werde,

QB vielmehr aber | follein Chriftalfoges

finnet fein/ dahin arbeiten/ alfo (cben/hand:

fen onndwandlen | Daf ex feinhochfre Ehr
beBalt/fiir cin KindGottes gehaltenwerde?
Solches aber gefehicht dann sumal/ wann

erdem b des heiligen Seifies folget/dap

ernicht nach dem Fleifch lebet 1n Sundenl
fondern nach dem Geiff in Gotefeeliafere,

Dann diefedes Apofiels Sehlufired wiirde

in Ewigfeit niemandes vimbfioffen : Wel=

che Kinder Sottes feind | die werden vom

Geift Goottes gecriben : Die Kinder Gota

tes treiben Gotees Wort/des Teuffels Fin=

Oer/ Teuffels Werck 1 der vnd jener gehee

mit Tenffels Werck vmb/ ereibes viel vnnd
offt/halsfiarzig vud beharlich: Darumbif

er woarBafftig nicheein Kind Goties / fon-
derneinZenffeloKind/er fielle fich fonfi cuf=
fertichmit Loreen ondWercken/fo heuch-

terifch ond gleifnerifch / als er fic jmmes

ftellen fan oder mag.

Dievierdtevrfach/darumbdic Chrifien s

niche nachvem Sleifch in Siinden/fondern ,,:" S
nach dem @eiftin Gotefecligher (eben fol- tate bare.
fen/3euchi dex Apofiel auff der driteen vimd ditnia
vorgehendent. Seind i/ fpriche er ) Kin-

e/ fo feind rir auch Srben/mamlichErben

Gotees ondMicerben ChriftrJuuoy hac ee

ons die Kindfehaffe filrgebalten/ Gt hab
vnsauf Gnaden ju Kindern auff ond an-
genommen/darumb follen roir auchate Kin

oer Gotees leben. e aber/ vamit o folche
GnadGottes grofler mache/ondweiter er=

fivecke) bele er vns anchdie Crbfehaffefiir.
Dannnicheein jedes Kind/ ift daruii gleich

¢in Crbjwicroir (ehen an Sfmael vnd Jfas
a¢/Sacobond Efau/da allwegen nur der eis
negeerbebac. Darumb lafes der Apofiel

nichyt bey der Kindfchaffe bleiben! fondex hile

wns auch die Erbfchaffe fidr/ ond fage : Oie q
Chrifien fepen niche allein Kinder [ fondern

auch Crben / nichi eines armen Sropfens/

ver felbs nichts hat / fondern Gottes | dem
Himmelond Croen sugehore: Bnd haben
neben Chriffo3u exben [ nich dre jeabifehel
seitliche/ [onder Bimmiifche vnd exvige @i
ter. Sfaber das niche ein groffe Gnad vnd
®ntthae:
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EinPfingft Predigt.

@icthar. ¢ grofier aber dic Gad vrud
Gutthat Gotees iftl jemel: fich ein Chrift
feines Willens befleiffens foll. Daii fan fonf
ein jravifcher BVatter fein Kind encerben/
wani e ongehorfam  toieviel mehrhat
@otemacht/fone vngehorfameKinder 51
eniterbenyvic viis damt die Schriffe dar=
¢ Droee | i der offtgemelten Spifiel]
Gal.s. Offenbar feinddie WerdE des §lei-
fefves re, Welche diefelbige thur | die toer=
deindas Rerch Gotees micht erben, Darusii
soollern toir Erben Gotees fein ond bleiben/
fo st ffeit wiv ons | als gehorfame Kinder
ferties Willens befleiffen:Sein Wilkaber/
wicons Daulus alsem Jeug vd Notari
Goteliches Teflaments/dertfelben evflavee
Bat/ift ¢ vaf wir leben miche nachy dem
Slefehy fonvernnachvem Cciftin Gottfec=
figfeit. Welche tundurch Hiliy vrnd-bep=
fiandtdes H.Ceifts beftes fleif vrmdver=
idgen dem Avtickel nachfepen / die rirde
eram Singfien tag/ gans freundeflich nie
allensfrewoden cmpfahien vid fagen: Kowm=
weeher jr gefcgnetemeines Viatters | erer=
Feedas Reichidas cuch bevertet ift vor ani=
beainver Wele,

Endelich wrnd sum Defchuf der ver=
mahnimg/wiede vns auchemgefihreedas
Erempel Shrifti; Scind wiv dann Kinder/
fo feindiir auch Erben/ namlich Gotees
Gben/vond SNiterben Chrifii/doch daf wir
mit (eiden/ auff daf o anch miesur Her=
ligfeitcrhaben werden,  Alffic hoer wir/
anieir wollen mit Chrifio erhoheewer=
e /miiffeoir auch [ wic ex/ (eiven. Was
Bater gelicten 2 Er at gelieen/ vnter Pott=
tivPilato/geereusiger. Wie nun dieSuden
den-Hennen Chriffum gecrensiget/ al=
fo follen die Chiffen fich felbs creupigen.

. Was ifidas gerede/micmufiman das ver=

fichiens Dic Daalspfaffen Baben fich felbs
gecreugiaet [ achen ficl [elbs mit Griffel
ond Pfeiemen/ Bofiertenjhrem Adgote/vi
woltenjnalfosummitleiden bewegen [ daf
ev jnen helffen folle, Di¢ Circumcelliones
BHaben fich felbs gecreugiget / das ift/ roie
Auguftinus fehretbet / fich gefiarsee miche
inden Hifhiel fondern indic HOILDie Pa=
pifient an etelichen oxen/ haben amm grivnen
Donterftag jbr Creukigung | geiffeln fich
felbs/wollendarmit bitflen | dic Suind ab-
tragen. Aber das iff ein Sleifinerey/cin Ab-
goteerey vid verachinng des Lerdienfie

R %
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Ghrifii | der alle Siind am Creus gebiifie
onnd abgetragenbac Lelches i danndie
rechte Creugigung/ o von alfen Chrijien
erfordere it Der Apoffel Waulus hae
fich felbs evflaree/ Galat, 5. Welche aber
Chyiffo angehore/ diccrensgigenjr leifeh/
fampe den Liften vnd Degierden. Dasift
vicrechte Creugigung | welche Chufio 1=
gehéren/ das it/ ware Chrifien femd/ die
thuns Chrifio demy HEr2n fach | creugi=
genjhr Slafch/ dasift/ fleuren ondroehren
den fleifchlichen Laften vonnd Degierden/
Bengenjhnen nicht nach [ thun niche glerch
was fiegeluft vnnd jhien gelicbe / fondern
brechen jhuen felbs ab [ laffen jhuen ehe
toind vrnd webe gefcheber/ damic fie wack
dem Gserft eben inder Socefecligheit. Sums
Crempel fielle fich Panulns felbs auchdar
1.Connth.o. Schy betanbe meinen Leib/ond
saume fon/auffoaf ichnicht andern predi=
gelond felbs verwerfilich werde, Als Ti=
mothewus | weil er gefehen | Daf auf dent
Wein vniowdentiches leben folge/hat er fhm
fetbs abaebrochen/ feinen Wem geerun=
cen [ onnd fhm dariber forvehe gefcheben/
dafi er auch franck worden.  Darumb jhr
Pautus 1. Capicel 5. defbalben fchreiben
mufi: Zrinck mcht mehr Waffer/ fondern
Baach einwenig Weins/omb deines Na=
genswillen | vrrd dafi du offe Evanck biff.
In vitis Patrum [ifee man von ectlichen vi
viclen | wie ficjhnen offe fo webe haben ge-
fefyehen laffen/baben vbet gecflen / viel ge=
wacht/ bavegelegen/ barfuf gangen / fich
in Wiitine vnd Wildnuffen gehalten / al=
Teinder v2fach [ vaf ficden Leib saumeten/
Die Werck des Sleifchyes eodeecen | feine b=
fe £t vrnd Degierden creugigen/dasift/
dempten.  Wielaffenjhnen die Welefin-
er fo 1oehe gefchehen/vmbs Teuffels wil=
fen? LWas Laluji/ Kranctheit/ Schand
oid Schmach/leidet mancher vmb feines
fauffens willen 2 Wieviel werden geheneke
1D gefopfit/vmb fielens vud mo:dens wil=
fen2 AWBie lafies jim mancher fo faur wer=
dent/ fo roind vnd webe gefchehen/ombdrey
oder pier gufden willen? Daf niche vibil=
fich gefagt wirde/ ¢s woerde des Seuffels
SMdreyrern die S viel faurer sunerdic=
nen/als Gottes INareyrern der Himimel,
Darumbrocil jren die WeltFinder/ ymbs
Tenffets ond der Hollen willen fo toehe ge=
feheben (affen/ warumb folle jhm ein Cheife
wiche omb Gottes willen laflen wehe ge-
felehen/

Pauli.

Timothei.

Eremita-
um,

Martyrum
Diaboli,




107 EmPlingft Predigt.

fiely

€re

chen | die Werck des Fleifches esdten] fehaffe codten/ dannie voi beedes Bie seictich
ugigen/ das it/ jbm felbs-abbrechen im  vnd Chrifilich/doreaber ewig ynd

sauim baften/(eben nicht nach dem Fleifch/ Ign'ﬁbfc[? feberimogen/
fondern durch den Geaifi des Jleifches Ge= Amen.

Concio ruuSavAturin,
SN

E Y X © H M A
dii ol pailie ioni inz, devifibili mifsione Spiritus S. Cum autem in renatis fitinuj-
fibiliter, Paulusin hac Epiftola,quzdam figna externa prafentiz ipfius ponit.

(#¢eis; non tantiim corpus,
" Definitio. Cirofi-
[ Camis. ) gnificat Hois ,fed totum hominem anima & corpore
r Huius 9 L conftantem; & corruptum, Gen. 6.loan.3.
1 Deferix

ptio Adiun@a, Inimiciciaaduerfus Deum,Rom.$-
LEffetta. Gal 6. A
#4 r\'egennua

r-’gmmh Spiritus non eft | g

{ anima hominis < Senfitiva.
rardesois. Spiritus. | Definitio &
H“lusdu§< Huius < {Moutns
funt par- : I 4
tes. Sirin,fed Homo tenouatus per Spititum Chtifti, ideft;

Spirimum S. nobis per verbum &adminiftrationem
Sscramentorum communicatus.
Efficiens Spiritus 5. Galat.3.loan. 3.
L Adiun&ta & cffeta. Motus externi & interni, Phil.2.Gal.5.Rom. §

1. A'rsitiofoperum Spiritus, Gal 3:

2 Propofi- #psrazis. Vt duo exercitusfe mutad hoftiliter aggrediuntary
tio. Debi- Caro.
tores fu- { rDucu{
mus. Hee [ 2. ouygicd Spiritus.
amplifica- | hoftilium 4 -
{_tur | exercitu- Milites, veriufque opera,
{ um A'wddoric Itacaro & Spiritus dyrixes 4 lob7-
[ 74 Confideranda funt lofe-

Velitatio & lu&i.<r phi.
Excmplum 3 Pau-

li.
Vicoriaanceps in exems~
ploDauidis-
(Mdior. Debitafunt facienda:
I r—Crta(ionis,Epthz.
| Eleétionis Epfrcf1.

[ 1 Debitoofficio < Minor. Chriftiani funt debito- j Redemptionis,Luc 1.
res. ugn-vamyw,u‘;‘ahmcﬁcno< Vocationis.
‘ Sacramentoruni.
Donationis Spiritus 8. 1.Cor.3/
Conelufio: Ergd Chriftianisfunt debita facienda,&c

(-Obictio. Faciliscltlapfus

2. Periculofo, feu morte. Sifecundiim can—<I avois perdiftin@ionem peccatorum,qezex infic-

DeEm iXeritis;moricmini, Gal. 5. mitatchumana & ¢k wgoa iGiws perperrantur.

Conﬁr: L Attexicur drridioisab viili
matioa

L
Expolitio xz#" #rrifeaty filio-
3. Natura filiorum Dei,quorur ef warsifr, lnrroducimr{ rum Diaboli.
A'morgemi Aturpi,
4. Dignitate & felicitate hzreditaria,
rChu‘h

Pauli,i.Cor. g.

{
| 5 Exemplo Vecrucifiga
{ mus carnem,exemplo 4 Timothei,. Tim.s.

Eremitarum.

UMartyrum diaboli.
(G
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Lpiftel auff den Eag %ara'

tholomet/ij.

e Baben aber foldhen Schas i jdifchen
Sefdffen/ auff daf die vber(dbivenctliche Krafft fey

B 9z
W
\:'\ 0, Sottes/ondnidht

- 0%
059
\ el

Korinthiaifj.

von vng, Wir haben allerithalben

Triabfal / aber foir dngfien vus nidt. Bnsiftbang/
aber wirversagen nicht. IBiv leiven Berfolgung/ aber
foir soeeden nicht verlaffen.  Wir terden vnterges

Daucke/aber it Fommen niche omb/ond tragen vmb alleseit das Sters
bendes HEXRen Tefuan vnferm Leib/ auff daf audh das Leben des
$Erten Sefuan vnferm Lab offenbabr serde,

HAufilegung.

S haben dielten vber
DS ifre Kirchenthiiven gefchric:
N "'ﬁ*"’i ben] yvdls oeavray | ORenfely
Qe g (eme dich felber erfennett.
x e elchyem fie haben ol

fert suuerfichen geben/es fey onnoten | daf

dewab fich eine felbs erferme. Darnndie erfatine=
efeau.  quif feiner felbs/filfree den SRenfchen sur
veraony esEanntnuf Gottes. YWanndu gedettekeft/
=arspe yoofer DU Fommen/wie viid vor went dner=
tersn fefsaffen Bift | fo mufiu an ©Ote geden=
ket [ von Dern du erfchaffen/ ond dev dich

noch tagfich exfet. Danttinjhm leben/we=

Bett/ o feid oir/Act7. Laidu betrach-

teft/vie Giiter|Gaben/ Gnad vit Gutcha=

gen: o fibefin Gotecs Giee/ vonrwelchem

alles gutes s vns herfompt. AWiledudan
bedencEen Sribfal/ Srens ond Leden/dar=

it voir Foditert [ ond yider erzceeee nerden:
fomufiu Gsottes Allmachtigfert [ehen vnd
greiffen. Daii oo e alsdann nicht bep vns

Bicle/ fomafiten wir 5u grunde gehen/fond=

tens tricht erfeident vud aufiftehen. SfEdem=

nachvic Erfannenus onferer [elber fonoe
toendig/dafi tvir ofne dicfelbig fchrwahelich

31 Gsotees Srfannenus Fommen fonden.

ienfarie 3 Xann einer um Meer fommen will/ fo
Gouli oyl er dem' §iuff nachaehen | der davemn
fauffe: alfo die erfanntauf onfer felos /1t

¢itt Ddchlein/ wann wir ons diefelbige lei=

gent faffen fo fitbreefic vns sur erfanntnuf

Gsottes] dafwir vifere Augen vid Heren
ujmognden/miflen jmin feine Atnich-

2SN
N
Y

Exordium
P
srapympda
Tadis,

tige Hid feben! difjbimie an eirteim éretven
Herken frehen. W3eil Derotvegent Die er= dridome
fanntnus feiner felber fo notwendig [ foiff ctird
atich Diefe Epiftel werth v wirdig/ daf ot
fienticht nur an dic Kircheneliir gefchric=

bett woerde/rvie dex Aleen yvah owavrdp/ fons

dertt daf fie auff der Cangel der GSemein
Gotees erfldree vnd aufigelegt werde. Daii

fie gang oud gar dabint gerichtet | Dafi iy
darauferfennen lernen/wer wiv feyen on=

ferer exften Anfunffe vrnd Herfommens
fiach/ond was wir in dicfer YWelt fitr glitct=
fectigen vrid vnglickfecligen suftande has

¢t

L. Bondes Wenfchen herformen.
%ﬂfcrer erflen Anfunffe onnd Her= 1

foriiens | evinnert v1i6 der Apoffel Oreus Ho-
MIE3IOCIEN WO/ DA EF DHEHENNCE [jomine
Vafateftacea,Jridine Gefafi. Wirhaben Valteeha-
folchen Schag injredifchen Gefaffen.SNug ccaratio-
Diefen oorten fibee Wanlus in 2as 2. Cap. peerca
des 1. DuchsINofis/dawiralfo (efen: Boge S
der 9 € % %t machee den Nenfehen auf ci=
nem Erofloffen. Daboren wirwelches da
fen Di¢ Materia exqua,darauf; des enfch
fein Anfunffe vnd Vrfprung hat: namlich
Glebarerre, ein Erdflof. Dann Aphar
beifie i Hebraifcher Syrach/ ein finde/
auffgewotffene | mollichte Exden | davauf
iftonfer Grofuaceer Adam formiere [ gea
mache vnnd gefchaffen worden. Wie ein
Haffner anf Thor vrnd Leteen | Gefafis
. Sefehire
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Gefehirrond Hafen machee:AlJo Gotedes
Allmichtige Topffer vind Sehopffer/ hae
den Menfelyen gentache anf der Sroen.
Was nun anf der Srden/ das iff fredifch.

Cpiftel auff den

Daber fic auch in Srautieie mic Stand
ond Afehen befprenget/mit welchem fic ha-
bert wollen anseigen / fie fepen nichts anz
ders/als Staub vnd Afchen,

Maider Nenfech auf Silber vimd GSold.

tvere gemacht/ fowereer filbern onnd gif=
oen. . Diervciler aber auf; der Erden/ foift
erfredifehy / darumbnennees Vaulus jredis
fehe @efuf. Dannenber auch das Spritch=
o2 entftanden: Homo fickilis.

Diefe onfere Anfunffe vnd Serfortier/
Aidaduss [OIl vns evinnern [ vnferer “Snfirmicee/
defragili- Sehwachheit ond Gebrechligheit/ie batd
saeehu- - og ombons Menfehen gethyan / roie leiche=

fichy i fivaucheln / fallen / Dabin fterben

fonnen [ vnd wie cin fradifeh Gefaf subre=

2103 chen, Simjos. Pfal. fiehes gefehrrchén: Re-
cordatus cft , quoniam puluis faomus:

Der HEng Fennee [ was 1ir fir ein Ge=

mdcht feint/ gar fehwadh ond bawfallig) ¢i-

D.Augu- Resclenden furgen [ebens, Auguftinus vey-
finus gleichet vus den Gfafern. AG1e ein Glaf/
want es am [choneflen fehemet/vnd durche
feuchtig 1t/ foserbriche es am erflen / alfo
wannwir meinen | wir leben ambefien/ fo

Dbrechen ond fterben wivam ehefien.  Sener
Phi\af;:phi Philofopbus [ da¢r gefrage woorben [ wem
Arema,  Der enfch suucrglerchen [Bat er geant=
woxtee ¢ Er fep suuergleichen mie cinem

“Efil welches liederlich sevfchmelse/ wann
dieSoiicherf feheine:oder fey gleichtoie cin
Wafferblale / die fich auffblajes/ vd auffs

fehyoneft daber gleiffet / afs wolt fie das

gange Wafler cinnemen: aber wai vin £lei-

nes Windleinn Fompe / fo serfabre vnd ser=
gebetfie: oder fey wicein Thaweropffleit/

das an ¢inem GrafleimHartgee/ vrnd bald

vonder Sonnen abgeleckes witrde: oder dex
SNeénfeh fey suucrgleichen dén Bldteern

auff den Dedumen | welche bafd abfallen)
wertoeleben vud verfanlen/mann cin wenig

¢in Frofdaranff fallee. Das hatymwar der
Philofophus anf; der erfalutig géareriinr

tet, Aber ein Chuft beee auf Gottes Wore

nicht anderft fonnen aneworeen. Dann
CEfa.Cap.40.fichee: Alles Fleifch iffHerp)

wndalle feine Gute it wie cin Dlum auff

dem Feloe/das Herv verdoret [ Die Blum
vermelcee/ danndes Heno R Geifi bl

fet darein, VndJacobus im vierdten Ca-

pitel: WasifFnur cwer eben?Ein Dampff

ifts ] der cin Eleine seie wehree/ darnachaber
verfchromdeter. Sm dreiffigfien Dfctmen

woerden alle Menfchen Staub genenes,

Vius.
1

Weil toir dann pnferer Nagur [ A= 11
Eunffe ond Herfonumen nach/fo fethwache/ ,’3”,‘,’;};‘;
nicheige/ gebrechliche SRenfchen / oder 11¢ litatem,
der Apofiel vns nénne / wir fepen jradifche
efaf: follen 1wix niche ffolgieren [ vns er2
Bebert oder vbermiitig fein | fondexnin be=
trachtung onferer elenden nicheigen An=
funfft vns demiieigen vneer die gerwaltige
Hand Gotees.  Darzut vermabtiee vns
Syrachamsehenden Sapitel: Was erhebe syrre
fich die arme Crde vnd Afche 2 fF ¢v doch
eint fchandelicher Kot | weil er noch febet/
oand toann der Arge fchon lang davan fli2
oot/ fo geees dock endelich alfo: Henut K-
gl mo:gen tod/ond wann der Nenfch tod
ift/fofeefien ju dic Sehlangen via Wi,
Dafiling [chreibe/Oafder SNenfefs auf ¢iz Bashiss,
tem Eidloffen gemacht / fey darumb ge=
fefyeben ve effer @rAantipop & dmdummuc
humilitatis,daf der menfeh fich daroureh/
foanner an fein Anfunffe gedencke/ver Oe=
muterinmeree [ ond darbey erbaiten werdes
Wi Lefen vow eetlichen grojfen Herzens
woalfieauf geringem Stand vnd fehlech=
ter Anfunffelsu groffen Shaen vnd Digni=
tetFommen / fohaben fie DNerclseichen ers
1oohlet vind gebrauch/ sum Geddchenuf
1heer gevingen Anfunffe ond fiester erinme=
rung/daffiefichihrer Shr vind Gewalts
niche vberbiben | niche fiolf / togig onnd
obermiieig wurdE. Ats/ Agachocles ein K- Agachos
nig in Sicilien/iftein Haffriers Sobn ge=
efe. Darumb jur geddchinus vand erin=
nerung feiner geringen Anfunffe / Bat ex
aufeimemjrduien Trincgefchir: getruns
cfen | ond auch fonfi (auter Jr:dine Keig
ond Kraufen auff feine Kenigliche Taffel
fegen laffen. 211[0 weil auch wir ¢iier fo
gerngen Anfunffe | follen toie derfelben
ons offt erinnern/auff daf wir gegen Gote
ond den Menfehen Defto demitiger fepet
Der beilig Dernhardus fagee: Difce - Bembar-
de veneris & erubefce, Yenfel / (esne | dus-
rooher du formmen / ndmlicly/ auf einem
Croentloffen / onud ensferbe dich darfiir,
Wie wir dann fehen an dem Pfaroen/ Pavo.

- fo bafd ex feiner vauben | Baflichen Fuf
anfichtig warde | fo vergebee jhm dex
Stoli vnnd die Soffare/ (fie dic fchone
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r‘:ihn“-:lﬁ”"“ Gevern fincken | darinnen o fich befcharoee famfee/daf man i aufferdenein Auffom= 1

menhabe. DicanffExden Schage famlen/ &fropia-
ccrashineer fich legen/die thun s darumb/ sixi
Dami | wantt ¢5 themr 1erde | fidie Tota e
turfft Bauffen mogen/oder vor flerbend/ daf isab
fic Sehrung Baben suffichen in andere 26l

ober ma fie den Feinden in die Hand.fd=

men { Daf fie fich ablofenfondeen, DififtrVius
gleichroot cin groffer Boreheil inder Weltl B

wd befpicgele hat. Bnd die Alter haben ges
Veterum fagt:Cﬁmfex,cﬁm limus,ctim res foedif-
didum.  fima fimus, Cur fuperbimus? nefcimus,
’?\{rur,‘ e 1 quando perimus: Wil wir Heffen/ Kot/
19 emagy o ond Sden 1 warumb blafen wirvns felbf
0 b, alfoauff | forir doch wedes findnoch tag
Ny wiffen/tann wirserbrechen) ond dabin fier=

Wan:

Fet g3 g bene Sollen s deroivegen demitigen vi=
LT terdic gemaltige Hand Gotees | auff daf aber niches it es gegen dem Scha der Er=
Beigen wir erhohee toerden | 5u feinerseie/ darir Fandenus Gottes | vid feines Vores odex
¢ gemalfge dann nicle mebajr:difeh / fondern Bimlifch Suangelions. Dannwie Chfius felber be=
bty feinwerden. Bnddas iftvas erfi/onfer An=  seuget: Dasift das eroige (eben/daf fiedich!
WBas ey, funffeond Herformmen. Ddafibu alleinwalyer Gote biff / wvnd den dir
Yierdoy ; gefandeaft/ Sefum Cheift | erferments Al
o 11, Bonder Shriffen gliickfecligens Bichorefion / daf vie Crtandenus Gotees
g datan fj« Quftand | welcherift ver Schan ond feines TWous iff cinSchas | der 1via
Pt K 0es Cuangelions. der den Tod [ Teuffel | vnd Helle/ suerlan=

gung ond Erhaltung des ervigen Lebens/

il

{s Chnftia-

norum:
Thefau-

1us Euan-

gelij.

agais,

Anfunfiehalber feind jradifche Gefif/

[o ftehee fhnen dock defhalben ein grof=
fes @3tiacE ond Ehz sulvaf ficin olchen jri=
Difchen @efaflen den hochften Schas ver=
borgen tragen. Wasifidasfitr ein Schan?
s ift Fein eufferlicher | jradifcher Schak
von Gsold vnd Silber. Dann die Cheifen
in er Wele fernd gemeiniglich am Gue
arm : oder wa fie [chon ein Auffommen

5‘1}manbem | ob 1ol dic Chriftent jHre
O

gutift. Wer Gottes Woehat | derift mie
aller Noteurffe onnd TNahrung verfehen’
roider den Geiftlichen Hunger vnd Durfi/
i er felber fpricht Joban. 6. Tch bin das
Brotdes Lebens | wer su miv Fompe | den
Y0RKdE nicht Bungern | vrnd toer an mich
glaube | Den wirde nimmermeh: dirfien.
Wer Gotces Worehat | dex hat eincnfol=
chen Schas | dafi er dem ervigen Tod enta
flichen fan. Dannalfo fageeder HERN o=

Y
ok g oiid guts Bermdgen haben | fo follen fie. han.s. So jemand smem Toxe witsdehat=
,{l:f?fnﬂf fich doch niche auff das Schasfamien fe= cen/der roiirde dent Fodniche fehen erwiglich/
ADichtnif geit, Danndas verbentee Chrifius SNateh.  wer Gottes Wort hat ) ver hat den Schas/
frncnm: am 6. Samlet euch nicht Schageauff Er= damit er fich von allen Seelenfeinden/
) Bonalts en. Bnd Paufus 1. Timoth, 6 Wit ha=  Siind | Teuffelond Helle ablofenfan /e
ogigonnd Ben niches it die Tele brache | darumb of= - erabermal fpriche Sobannnis am finffeen
fes n K= ‘; fenbar iff / yoir werden auchy niches binauf  Capitel: Wer mein ‘Z@ourgéml ond glaus
ofngr: Britigen. Wann wir aber Nahrung onnd  beedem | der mich gefandehae / dev hacvas
o e sumrs, Kleiver Baben | folaffecons bennigen.Was  ewvige Leben | vd fompt niche it das E5¢a
it/ Biker ift es dann filr ein Schas/ von elchem der vicht/fondert v iff vom Zod sum Leben hin
i gemu Apoficl hie revet ¢ s ift dic Creandenits  durch gedungen. Sravifche Sehdas nemen 2 Quan.
due S @otees | ond feines Beligen Suangelij. abl Fein Sehak ift fo grof | wannmanjm. fute.ct
iche Zaffl Dann alfo fchreide erin vorgehenden Wot= merdar dauon nimpevnd aufgibt/ o wirde .

o e 0 ten diefer Epifiel : Gote [ der da Bicf das ¢r fmmerdar Eleiner /| vrnd Ean niche jm=

: dafeben Siechtanf der Sinffernus Herfiir (cuchten/ merdaroehren,Aberdie Créandenus GSots
g otk er hat einen Hellen Scheinin vnfere Her= ¢es iffein folcher Sthas | der jmmer vnnd
att e gengeaeben/| Daf durcl ons encfiindedie exvig webree. Dann alfo fpriche Chiftus
(cg v B erlenchinitg von der Créandenus ver Klara Lue. 120 Macheeeuch Seckel/ Dienichtvers
i el it Gottes/indem Angefiche Sefu Chifii. alten | vnd tirien Schats | der ninmer aba
e Y derowegen 'blel'er 6:13913 I welchen die nimpeLndim Buch dex Weifheit cap. 7.
b Nt Chifteninjredifchen @efaffen tragen | die wiirdeer genentiet Thefaurus infinitus,einy
ol Q’-rleudztungbesb.gﬁnﬁeslbyrdg viePre= vnendelicher Schas | der nicht garfan er=
i Sif vigt Gottes 100246011 De5 H.Euangelions, [chopffecroerden. Sravifche Schdas merden 3. Qualica.
v Viusde-  Dasift ein Sehas vberalle Schasauff genenncesNichez cap.6. Thefauriiniquix te The-
vec  Gypen, Ein fridifches Sehas witrde ges tatis , vireshe@ut Darumb | dafifie ges o

meinglich
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meingfich mic Vngerecheigfeie gefamlce
toerdent | oder dosh 3ur Lngevechtigeit vr=
fach geben. Dannenher fpriche man: Diues
autiniuftus et autiniufti hares,der Reich
ift eingroeder felbs vnrecht/ oder exbeonrecht
@ut. Das fan von dicfem Himmfifchen

Schag nicht gefagt werden. Cr ift The-
faurus fapientic cim®abderYBeifheie/wie
jhn Safomon nennetSapient.cap. 7. Die
QWearfibeit aber i der Schriffie £ iff fo viel
als Gotesforcht. Darumb fagt Syrach
im erfien Capitel:Gott forchtenifidieweif-
Beit/Diereichmachee/ vnd bringtalles guts
it fich: fie erfilleedas ganseHaus mitjha
ren @ aben | vud alle Germach / nit jyrem

epafio- Schas. 4. Jnvifche Sehan feind fcfyer

nesefttu- griergend ficher: woie Chriftus felber jr gefaby

et ersehiet/ YRat.6.Samlesench nicht Schag
auft Erden/da fie die SRotten vid derRofk
frejfen | ondda die Dich nachgraben vnnd
{chlen. Die forg ift nicht bey demBrilifchen
Sihas der Erfanndenus Gotees/vnnd fer=
nes Wors. Dann acth.16. da Peerus
fein Glaubens beFanndenus gechon/ fprche
Chyriftus: die Dforeen der Hellen | follen fie
nicht vberdleigen.

1. 2. Weil nundie evleuchiung vnnd Er-
mporpsai- FannenisGotecs ein folcher fofilicher/Herr=
seevti®5 ficher/herorer ond wertherSchasift/ follen
omnibus 10 Billich Darsu gefinnet fein/wieman fonf
sebus hu- sygernem fradifehen Scehas gefinnee vud af=
manisante eceioniveiff. ILiedann 2 der HEr2 Chri=
ponamus . o,

Macs.  (tus fpricht/vbithefaurus,ibi cor veftrum,
wo cinfen Schag daiffer auchmichersen/
Sinn/ Gedancen  tichten vnnd erachen.
Nimm fiir ick einen@eihals vndKitffen-
pfenning [ dex ettrvas sufamen gefcharaee/
cinen Schas gefamlet hat [ er thuewaser
woll/ er lig/ftebe/geBeleffe | erincte/ fchlaffe
oderache/ foligtjm fein SchagimSmn,
Gehlaffeer/fo eraumet fmdaruon : YWache
erlfogedencEe er fmmer daran : Sfeonnd
erincke er/fosehle er jrm felbs alle Biffen ond
Zriinck inden Hals/daf erjhnanche sauiel
thue/den Schas angreiffen mif : seuchter
aufond ift vber feld / fobleibe dasHers da-
Heim beym Scha/ forge ond foacht ex Fom-
me Darpmb/ex werde jm aufigegraben/oder
fonfi gefiole. Grefehiche das mit einemjridiz
fehen Sehag/wie vielmeh? foll vafer Hers/
St onnd GSemiie | all vafer Gedan-
cfen | Woze onnd Werd dabin Berichice
feind / daf wir den himmeiifchen Schag
Gotees LWorte | vnnd fener Srfannenue

beEommen [ vrnd watn 1vir b befommen/
vafi 1oisjn behalten | ond alles seitlichs dar=
Wiber in die Schans fchlagen. Hiersu ver-
mmaknet Saforon: fo du die TWeifheit fu=
cheft toie Silber | onnd foxfcheft fie wie
Siehis | alsdann wirfiu die Forche des
HEraen vernemmen/ vnd Sottes Crfant-
nus finden. Allbie fefrer Salomon | man
foll nach dem Bimmelifchen Sehag thun/
oiemart nach jradifchen Sehaken tracbtet.
QB annman dir D26 vnd gelegenbeis seigee/
dacin Schas vergraben/da wusdefn niche
fepren | feinen vufofien milfc nd arbei
fparen/damit dujbn exhaben Fondefi: Wie
dann viel Seut fo viel auffs Schasgraben
geroendee | Daf fiedaviiber ju Dettler 1002
ven. Lafeman fichdiejradifche Sehds fo
viel foffen | da man- offt Kolen fir cinen
Schas findet/ folltman fich dann denhiriis
fifchen Schag niche anch ettroas Foffen laf
fenn/daran allvnfer Heplond Seeligeit ge=
{egen ift2Bon relchem anch Chriftus re- Matthe:
et/ das Himmelreich it glesch emem ver=
Dborgtien Schag im Acker | welchen ein
Menfeh fand/ond verbarg jhn/ vnndgieng
Bin vor freuden/ vber demfelbigen/ond vers
tanfft alles | was er hatee / vnd Fauffe den
Acker. Alfo follen oir anch gegen dem bt
lifchen Sehas gefinnet fon/ alles was wie
indifer Welehaben/verfauffen/ vbergeben!
in die Schang fchlagen / dami wir den
Seha befommen fvnd waii roitjn befoms=
men/auch behatten. Alfo haben jhm gethon
die Weifernaup Morgentatid | i sichen ei= Magi.
nen fevaen weiten Weg / mic groffem vnfo-
ften/ nocy mit grofjerer Gefah Leibs vind
Lebens/fuchenden themren/werthenSchas
garin einem frembden Land [ vnd dafiejhn
finden/ ehun fiejfre Schis anff/ fehencEen
1bin Eold/ Weyrauch vid Nyr2ha. Da=
nutansuseigen | dafi fic su erhaleungdiefes
himmiifchenSchases/ Gue ondDlut auffe
fegsen/licbs vnd leivs aufifichen wollen. Dai
durch das Gold rirde verftanden GSutl
ourchINrben/als ein bitters Kraut/ Taib-
fatondVerfolgung/vie fie gernfeiden 1wl
fen/ allein 1 daf fic diefen Schas behalten
Eonden. Diefes wwirdeauch gefchyben vom
INofe/Hebr.cr. Durch den lauben 1wolle Motes.
Iofes/da er grof ward/nitmeh: cinSobn
Beiffen der Zochter Pharao/onnd ertoshlee
iel licber micdem ol Gottes vngemach
suleiden/ dann die seitliche Srgopung des
Sindisubaben/ vnd achtes die Schmach
Chris
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Silichs by, Chriftifilr aroffer Reichthumb] danin die Stice 2 ond Hae die Verheiffung ein Ende
Mgy, SchaneEaypti. Danner faheandieDe- Hat dann Goee vergeffen gnddig sufeins

‘lﬂui&m fs o fobrung. MWas fiir ein Delohnung 2 Mat= - Das heifie vecht omogic , hinden vrnd

Wfeef fiomie ehziamneunsehenden Capitel : Wer ver=  vornen befleckt fein/ Feinen durchgang rifs

i oy faffecHiufer odersDriider/oderSchefier/ fen/ voelches den ChriffennochBeutigs tags

0tes Gy, oderBatter | oder SRutcer/oderWeib/oder  jur geitder Anfechtung offe widerfabree. 3.

alomon g Kinver/oder Aeckes [ omb meines Namens Aiogic | verfolgung | vrnd gefchiche von s.aike.
Sefs hy yoillen /dex voiirdes Bunderefiltia nemen/ v Ampteeperfonen | ond yrannifcher Obrige

660 trachy Das crvig Leben everben. Aber eint fruck die- Fei/rwider die Defenmer derWarheit/denen
aaneita fer Epiftel [ roas die Chriften fiir glisckfeeli= man weniger fatt ond plas lafie/als den ver

Oudef ge Leutfeen/ daf fie injradifchen Sefaffen fuchten Suden/ dic man dannioch duldee

e o ar einen foBeralichen ond himmilifchen Sehas  ond feidet/ javillig ond gern Vterfehleiff

FBan‘r: T Haben. gibet s Allein die Glgrlflm/ﬁ?tfenpcr onnd

> thisaia Anhdanger Gottes Worts feind fhen ein
Ty 111 Bont der §f)1iﬁm. widerpers Dowin Augen/denfie nicht fonden leiden,

e i tigem Suftand snd Tevibal, Darumb fies verfolgen | fiocken onnd pic=

P y ; Fen/ jagen ond plagtn I BencEen onnd trens
sl 1 AS oriteeondlecflel iff von dem cfen. 4. xwraford vntereruching | onnd +x<rabe
9 f‘f".““‘ Adurxe- ongliicEhaffeen Jufandver Chri-  gefehicht von Privateperfonci/da einerden ™
il e fien auffErden/vasift/von Eamib- anderen eeuckeond befchroeree | fchindt vnd
5\.““9f“‘8* | affeitione fal] Creu [ Leiden vnnd Wivermercigheit. fehabe/plageond martere/ allen verdruf vif

Clrfis e Chrifia- @yer Fyiibfaten vnd Wdiderwertigheiten er- Hersleid hue/ dariion Chriftus propheeey-
haene: PO yepteer viererley:). OAipic Angf vberdem  et/INateh.10.Es oirde einBruder oenan-

oeleen o Bnfahl des jeitlichen Eebens : Welchesda  dern sum Tod vberantrodten. Vnnd Suc.
oDy woigis gefchicht [ wann vns der Melancholifche 12, Lon nun an werdz finfFin einem Hauf
on/ondvg: ot FenffelmitSorg ond Forchevber allerley vneins fein/ drey oider stwen / vnd stvey is

Faufi oen Anfrofvicfes jeitlichen Lebens/ alfo angft der drey. Es wirde fein der Vatter wider

e i machee/ als mifiten wir fracks erfficken/ den Sobn/vnnd der Sobn wider denVata

(5 1006 o ond hetten Fein Luffe/raumnoch raffemedr  cev/ die DRuccer wider die Tochter/onnd die
vberachen! suleben. Dannonfer Leib su fehroach | die FTochterwider die Nutter | die Schrviger

i o den Tahrung gering [ was wir in vferm Be= riderdie Schnur] vnnddie Schnur wiver
it before uff anfangen/ das gehe den Krcbsgang! vie Sehroiger. Sibie/ das ift ver Chriftent
njhmaethon parju feyen fehroere Lduffivon Kuieglther- vnglicEhaffeer Juftandfo vilerlen Tribfal
e3ichen i sung| onnd andermBrfabl. it folchen vnnd Widermertigheic Baben fic anfsufte-
offemonos febrerc@cdanckeni vberfehiiet derZeuffel Ben,

s Sifsoind offt die Chriffen/ ondmache jhnendie Wele ~ Was Babenfie aber dargegen filr Troff 11
G ehag fo englvaf fiefichdardberabfreffen/ond s vnd BebelfFinfolcher Tritbfal vid Wiver= ]
bofifn 22, tode grdmmen follcen. 2. Zrubfal beife wertigfert ¢ Vaulus woeifechic auch vierer- Sops
| doden 9 Paulodmopin | Bangigheicvbes Demerwi- feps 1. Gloria Deiwas wir thun mit wos- nesab
nha e gen Leben: onsifE bang/ mogsyerot, das il ¢en vnd Wercken/vas follen wir thin Gore
g wourwiffen weder Wegnoc Steghindurch 31 Ehren: vnfer Tod vind Leben foll alles
Bl suformmen/das Wafler ift su tieff / ondhat sur Chr Gottes gerichiee fein. Was iff ;ia:i".f}
adln i Ecin Surtoder durchgang. Qanumg@{xff dann @jostes CEhe 2 Gotecs Ehrift], daf et <k gloria
i Ol <in durchgang | dmop®- pndurchadngigl fep Allmdchtig/ giitig vnnd barmbergig) De-
Gran i ondbedeutet allerleySehroermitigheic vnd yweifonnd allwiffend/warbafftig / vnd der
s Bobe anfecheungen des Leuffels vber demt feine Sufagungenhele.
i i m»genLebmlob‘m;r5ur6¢¢hgfenterm6@= DiefeShr Gotces/ [eheinet vnd leuchte
iun‘ 4 fcc/ ob vnfere Sanve nicheu grof feyen/ds immer vrnd nienderfi mebr | als in onfer

‘b e ficons ectwan niche Fonden versigen wer= Teibfal. Dafibet man/dag SoteAllmich-
lau m:nbn den/iie Dauidimzz.Pfalmen! einfolche tigiBarmbersig/ giicig/ mar@aﬁng/zr.rcé.
(b m’d[‘!'“ fefoere Anfechiung gehabe: Dann alfofla= Darumb fageDantus ! gehecesden Chri
qund ¢4 ¥ geeer : Willdannder HEN ewviglichoer= Fen off fo eriibfectig /- auff af die vber-
t xjﬂﬁf"‘f“ fioffers 1 onnd Eein Gitiad mefy erseigen ¢ fehroenchliche Kraffe fey G ottes/das ift/daf
ﬁg@““-‘;d! SfFs danrr gant vind gar auf mit feiner jHm alleEhr gegeben vnd sugefchriben wera
"“"*E'@w B oS
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eSSt aberdas ticht ein groffer Zroft/ 0af
cin SBrift gedencEe/ rwas ichim dicfer Wele
{eide | Das gefchibecalles su Ehren Gottes|
meines himmelifchen BVateers. Stunifiein
Rind fchuldig feinem BVatter su Cheenin
Sichover Leid sufolgen. Darumb/fo roilich
jfm su Ehren gern lden/ vas ex mir julei=
ven aufferfegt. Die Rechrung hat ons ge-
fielleeder H. Apofel Petrus . cap, 4. Nie-
mand vnter euch leideals ein SRoer/ oder
Djieh | oder Vbelthdter | odes der n ciny
fremb Ampt greiffec. Leidet ex aber als ein
Chuft! fofchameer fichniche/ er ¢hreaber

2. A ruto, @ptt in folcherm fall. Derander Troft/ fo

vie ChrifteninEribfal/ Creug/ Lerden ond
AWivermwertighert haben | ift Gottes gegen-
toertiger Denfiand/daf er fiedarinnen niche
verlaffen] fondern gervaltig darauf; erretten
werde. LVon diefem faget ex alfo: LWir ha-
ben allenchalben Zriibfal [ aber wiv dngfien
ons niche: Vs ift bang/aber roir verzagen
nicht : Wirfeiven Berfolgungl aber wir
werden nicht verlaffen : voiv werden vn=
tergeerucke | aber roir Fommen nicht omb.
Dasrhiimetauch Dauidim 7. Plalmen:
Du Liffeft mich exfahren viel vnnd groffe
Angfi | ond macheft michwider [ebendig/
onnd holeft mich wider auf dev Lieffe dex
Erdenherauff: du macheft mich feh2 grof/
ond troffeft mich oider. Bifr.Coz.10.@ote
iftgetrero | lafitons vber onfer Bermdgen
nicht verfucht werden. Sote lafedic feinige
1ol fincken | aber niche gar ertrincken | 1wie
folches fein angedentetond filrgebildec ooy
dent mit S. Peters Sehifflein Diaceh. 8.
welches ool mit Wellen bedecke/ aber nicht
gasverfencke oirde. Dev dricee Troff /iff

@piftelauffoen Tag

vas Crempel Chriftildaf wivjme gleichfots =
imig feinmiiffen. Bon diefem fehpetbeter ale
f0: 3B tragen vmballzeitdas Sterben des
5E N9 € % Sefuan onferm Leib, Albe
feree Paulus] wer 0es 9 € % 3 €N Chyis
fi Kneche vnnd Dieer fein toil / Dermuf
auch feine rote Hoffarb tragen. s der an=
vernan Zimoth.3. Sap. Alle vie Sottfeclig
(eben willen in Shiffo efin [ e miffen
Berfolgungleiden, Rom. 8; Die er sunoe
verfehen hat/ dieat ex auch verodnet/ vaf
fie gleich fein folten dem Ehenbilde feines
Sobnes.Soh.15. Der Knecht iffniche grofe
fer [ Dann fein Herz [ Baben fie mich vera
folges! fiewerden euch auch vesfolgen.Dex
wierdte onnd letffe Zroft [ 1 dic Ergokung
onnd Erfattung alles jeitfichen Samers
ond Zribfals : Wir tragen vmb allseitdas
Sterben onfers HENRNER Sefur anonferm
Scib | auff daf auch das Leben des HER=
2 €N el an vnsoffenbar werde. Crivil
fovict fagen : Alledieanff Eroen in diefem
SSamerehal mic Chrifio jhz lebenlang eine
SMarterroochen haben | Die roerDendoA MM
ervigen £cben mit Cheifto jren OfiertagBhals
ten/ ond feiner frofichen Aufferfehung sum
egigen Leben theilhaffeig werden/rie Paul
fonftauch beseugee Rom.8.Seind wir Kin=
e/ fo feind wir auch Erbi/mamlich Gottes
Erben/ond DMiterben Chifti/doch daf ik
mitleiden | auff daf wir auch mit sur Herta
figfeiterhaben werden. Bnd 2. Timoth. 2.
Dasiftje gewifilichroah | fierbentoivmie/
foroerderwir mit leben/ Dufden rir mit/ fo
toerdEroir mit heszfchen inervigerSreud viv
SeeligFeit | diegebe vnd vesleibe vins Eote
allen/Amen.
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@es@.%(poftecls%artgo[omaet. 13

Syrac.cap.4a.
| o
Bafilij.
2. Nubenxis. ops-
spoms ab hone S| Faéto Agathoclis.

fto,idcft, AuthoritateBernhardi.
L Exemplopauonis-
Sententia veterum.
Auri.
(gru, noNEXtErAUS { "
tiwgin. The- ; Argenti,
faurus
Demon- Ubiass, fed Eyangelij.
ftratiui .
generis$ ivwyia rV('u & cffe@u. Per Euangelium peruenimus in
efthzc 7 agnitionei Dei, &ad hzreditatem vitz ztcr=
concio, iyrmpiennss nz.lohan 6.

Thefaurl< Quantitate. Thefauruseftinfinitus Lucaz.Sap.7-
ccleftis L%ali(amTh:{anms:ﬂl'apicnriz.say.7 Sye.n
Paffione. TheGurus eft tutus. Matth.6.16.

P:f:“‘ wephin, ~Minori per ey xgaro, Si thefauris
quemur Vius €Xternis tantaanimorum con-
ergo de weanpraricds, vt thelz tentione inh , cur non
homi- hunc omnibus rebus hu- thefauro celefti’Matth. 6, Pro~
num. manis praferamus. ee- uerb.2. Matth 13.

Tgowiabhonelto, idef, [
Magorum,
Exemylo{
Mofis.
1 0Aibs,
1 Hurmple,de quadruplici afﬂiaim{ 2 deniehilm 7.
nc Chriftianerum , quarum eft } 3. dois.
4. xameforn. Matth.10. Luc.iz.
3 Av- Honefto. Affli&ti d Omnip j:
L wxial ingloriam Dei, quzcon { Mifericordia.
l fiftitin Dei Omnifcientia.
2. weggpvlix con- Lchau,z.Pgt.4.
traiftasaffliéio-
nesab Tuto,id eft, prazfenti Dei auxilio, Pfal. 71.1.Cor.te.
Necefario.2. Tim.3.Rom.8.loban.r5.
VtiliRom.8.2.Tim.2:

Lpiftel am Lag oes B. Apo-

feels SRattBer/ EpBef4-

) Jnem jeglichen aber Hnter bneifi gegeben
dieSBnad/nach dem IRaf der Sab Shrifii. Darumb
R A fprchter: Ceift auffaefahren indieHohe/vid bat vas
X Sefdngnus gefangen gefiihrt/ond hat den Yienfchen
\ﬁ’#&b-
WL Babengegeben. Dafs er aber auffgefabeen ift / was
ifis2 Daii daf er suuorifi hinunter gefahren/in dic vns
terfren Seter der Ceden, Dev hinunter gefahrenift/das ift derfelbige/ dee
auffaefabren iff/ vber alle Hinmel/auff 0af er alles erfiille.

Buv ex ot ettliche su Apofkel gefest /ettlicheaber juProphetens
ettlichesu Cuangelifienvettliche su Hiveen ond Lehrern/daf die Heiligen
sugerichteeiwverden/ sum Werck des Ampts /dardurdh der Leib Shnfi
ccbatvetiverde. Dif vag it allehinan Formmen / E5ucmerm) Slauben

: i ond
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Epiftelanff den Tag
ond Credndenus des Sobns Sottes / vnd ¢in volformmen Rann

soerden/er da fepein der SRaffedes volfommenen Alters Shuis,
Aufilegung.

Exordium
ex dito
Pauli,

%) S {chreibe der heio
( fige Apofiel Paulus/
Phifip.3. Dafich euch
CENRLRE) jmmer einerley [ehrei=
?;,‘yv_q%‘g be | verdreufie mich
“&4 59 nicht | ond macht euch
SN0 pefio gerviffer. Was
nunPdaufus feinen Philippern gefchricben/
Ddas 1ft auch vns gefage vind gefchueben,
Dann ex fFnewlich haben wir auff einer Epi
ficl gehoet von dem Predigampt. Dierveil
dann Pautusindiefer Epiffel auch daruon
Bandelt/macht s ons defio gewiffer. Dar=
wmb foll ¢s miemands verdrieffen anzubo=
ren.Gs handele aber der Apoftel fitrndmbich
oreperley, 1. Bon Chifio | dem Stiffter
des Cuangelij | tie groffe DNiheond Ar-
beites jhn geftanden/ bif ers feinem Bat
ter abvoerdience | vnd ons auff Sroen geof=
fenbaree ond angerichtetbae. 2. Lonals
ferley onterfeiedlichenDerforen/Empeern
ond $aben/ die Chrfius sur Soxeraibung
oid Erfaltung des Suangelij gegeben hat/
onnd noch ohne vnecrlaf gibe. 3. Von
dem treffenfichen Nugen des Suangelij/
wic Ehuftus feime Kiveh dardurchy beFehre/
ond der exvonrbenen Giiter theilbaffigma=
che.

1. Bondem Stiffter des
Predigampts.

Dom. 1z,
Trinit-

Propofitio
eiulg; di-
uifio.

Chriftus
eftauthor
reuclati
Euangelijc

&caufack- bannis am erfien Capitel fFehee
Biciens. aefchpichen : Im Anfang wardas

Wout / vrind das Woze 1ar bey
oit/ ond Gottwar das Wort. ¥n diefen
Worten (chreibet Sohannes von Ehrifo/
e Sobin otees | nennce jhndas Woze/
nicht einmindelich vud fehfflich Wozein
Der Dibel verfaffee | welches auch Sotees
Wortheifie | fondern ein rocfentliches/ felbft
beftandiges Woredes Vatters, Er oirde
aber das Wore genennee/ dieroeil er felber
Goctes Lok geojfenbabree / vnnd das
Gehermnus des Cuangelt auf des Vae-=
ters Schofi herfitr gebrachehat. Dannalfo
fagt Sobannes in angesognem Capitels

Niemand hat Sott jemals gefehen/det eiti=
geborne Sobn/ der i des Vasters Schop
ift/derhates verfindiges. Aber ¢s it jhm
recht faursworen/bifi er folchen Sehag v1D Orgenica
therore @ab errvorben. Dann weil wir iy o

mentalis

Avamjonferm aller Lateer | GSoite6 WOVE 1rpens

ond Acifheit am verboteenen Daum vers ekt Chift,

fioffen/desTenffels Tore onnd Lugin fiir=
gesogenhaben | vnnd sur fraff in euffesfle
Blindhert gefallen | auch vnwirdig woza
en| @ottes Wore meh: subaben vnd uhos
sen: fo beroeifiehieder Apofiel/wie derSohn
@ ottes/alo dersNitler vnd Vneerhandier/
¢ine fo g2offe ond mithfeclige Raife dariber
thun mifjen/bif ersneben andernverlomen i,
@iternwiderbefommen hat. Einmalliff o fusadin.
durch ferme-H.Eebure ond menfehroerdung fema,
suons in diefe Wele fommen/das Suanges
fium felbft eigner Perfon mic groffem rouns
Der geprediget/ ond durch feinen bitternZod/
Begrabnus ond Hellenfahre@ote bervoges
ons onfer DlindBeicvndThoheie suuergea
ben/vnd durchdas Piedigamptdes Cuatta
gefions | vnnd wiirdung des H.Geifts die
fecligmachende weififieit ens widersugedz.
Dann fonft hecten wir fie nimmer beForma
men/ fondern weren i onfer Dlindheit ond
onwiffenbeit ewiglich verdorben. Wie Paws
fus daruon fchreibee/ 1. Cont., Dierverd die
Wele durchjfyre Leif heie @ Ot in feines
AWeifheienicht erfandee/ gefiel es Sott roolf
durchthorichteldredigt feelig sumachen/die
fo daran glauben. Darnach aber/damit i
nitgeddchten | Chrftus roeve in folcher feiz
nerDuiderfafzeloneer Goties fivaff gang vit
gar verfuncken/ond heece alleNacht verlos
renfons weiter subelffen:forhiniechieDaus
fus/wiger durchfeine frofiche auffer fiehung
ond figreicheHimmelfabre/nicht allein auf
dem Zod/ Grab vnd Hell gebrochen/ vnmd
wider gen-Hinmel gefabren/ fonderndaf ¢r
vber alleHimmel gefahren/ anffoaf er alles
exfillece/vamitfemerHerrfehafft einneme.
Das ift die wunderbarliche | feclige Keps %"
feChriftidardurch er vns dieOffenbarung
cs fecligmachenden Euangelions ermor=
ben. Wer diefe Repfe niche gefcheben/ fo
woeren wir wol im finfern vand Sehatten

[

z.Afcenfio
ad Ceelos

Visg'2
e
¥
Jrperpns
uradal”
Jeftendil
g‘mngdl— i
umfim, §
mo fiudio

j
f
1
!
(
]
4

piny
e

contem*
ponm |
Euangeli,

I
1
i
I
1
|
{
3 e

#iCingli- |
anonm

| Megantid

prelenti- |
am Chrj.
1,

O s T



i)
L

/¢t i
15 @chof
51
ond 0,
el o fy &
st =
A e .
uginfi:
e

g movs
MD3ulie
rCofn
fandir/
Darifer
flomen
i
rding fw
Flangs
il
3o
100G
TGt
Cuae
ffedie
waddt,
eforms

it e

B o
e dié

n foes

ot ool

hen Die
e
dhorfis
jangoi
poerios
i
W8 , s
inabf atc
g/ onid
nafe
;rallo
it e
gl SW o
barung

, grivel
ghen/ fo
(it

)

e

Des H. Avoficls SNatthaef.

es Tods fisen bliben wie Jacharias Luce

amerfien fingel vuder [¢lbs fagt Soan. 16,

Esifteuchgut/ dafichBingehe. Dann fo

ichnichehingebel fo Formpe der Trofterniche

swench/foichaberhingehe [ will ich jbn su
Viis qua etich fenden/micdemDredigampt/daf; ex die
draplex. - B¢l firaffe/ombdic Sindl Sevechyigheit
ond Gericht.

Soll vns derhalben vicfe groffe ange-
wandee HWH vnd Arbeie ChHrifti ermvecken/
das Euangelion vber alleSchds suachten/
ond mit verluft alles seitlichen sufuchen vi
subefennen. WieChriftus folchen ernf fiir=
Bildee/ durchroo Gleichnuffer | Iacehz.
Daer fpricht:Das Himnelreich i gleich ei=
nem verborgnen Schasim Acker / welchen
cin SNenfechy fand/verbarg ju/ond gieng bin

1mporpimTs
xisad am-
plectendii
Euvangeli-
um fum-,,
mo ftudio

o freuden vber demfelbigen/ond verfauff=

tealles/1was v Hatte/ ond Fauffte den Acker.
tem | das Himmelreich iff gleich eimem
Kauffiman/ver guce Perten fuschte/vnndda
er eine EofificheDerfen fand/ gieng er hin/vii
verfauffee alles/was exhatte | vnnd Fauffte
diefelbrge.

. Darnach (¢hen roir icranf Hldrfich / roie
boreee . billichalleVerdchter desCuangelions ver=
porum  Dampt ondverftoffen werden [ dieroeil fieci=
Euangelij- pen fo hoben) theroren] roerthen Scehas ver=

werffen | vmb welchen der Sobn Gottes
fetbs fo feherlich gearbeitehat. Wie ex el
ber Bieuon redee/ Joan.ps. Wdann ichniche
Fommentoereiond hette es jhnen gefagt/ fo
Decten ficFeine Siinde/ nun aber fonnen fie
nichs fiarwenden | jhre Sind suentfchuldis

2 iwarep-

gen.
s pme Cndilich foBaben ris auch bie ein Glof
sisCingli- pher Den Artickel von der Himmelfahee
neganua COrift] wiediefelbig suuerfichen fep. Dann
prient-  eftliche machen anfder HimmelfahreChy=
A Chri- i cin anbindung Chrifis an cinen gewiffen
4 Ditdes-Himmels/wic einStorckin feimem
Nefi fiser . Aberhoreel wiejhnder Apofiel

Paufus erflareehats Der hinunder gefahe
venift/der ift dev[elbige | ver aufFacfabrenify

wber alle-HimmellanfFdafer alles erfilllec:

daf ¢x gegenroereig alles regicre/alles fefye/
alleshore | vrnd alles wiffe. TfF nun dex

SNenfch Chriftus atfo gen Himmel gefah=

aon [ Daf e alles exfirllece: foiff ex auch jus

gegen/ vnnd warhaffig gegentertig/ oo

fein Aberidemal gehalten wirde. Eo iff nicht
gnuglfehrepen vnnd fehreiben/ Chriffus iff

gen Himmel gefabren, Darumb iff er im
2Abendemal niche geaenoertig : Sondesn

115

¢sift yubcdencEat | wicer gen Himmelges
fabren, Wiedanns Pautus fehreibe / er fen
tichtalfo in den fichtbaren Himmel gefahs
yen | Dafi ev allein in demfelben [ wie ein
Sehect in feinem-Hauplin/ bleiben wollt/
fondern er ift gefabren vber alle Himmel/
auffoafieralles crfalle/ alles gegenmertig
vegievelalles roiffel fehe ond Bore. Welches Fucuye.
dann gar emnugliche/ notwendige £eBs iff] leachi du-
fiir frommevnd bofe | fiir Gotesforchrige P
ond Gottlofen. DenFrommen vnd Sotts-
forcheigen/iffes ein groffer troft/ af fie rif 775"
fen/ fiehaben einen folchen Chriffum/ der in
éten ond anligen jHren Erafftigen / onnd
gegentoertigen Bepftand thue: wic er dann
fie vererdfteeNatch.am 28, Mur iff gegeben
aller ewale/im Himmel ond auff Erden/
wnd ich bin bey cuch alle tage/bif ander wele
ende. Diefe Wort hat Cheiftus gerede/als
¢rjegunder genHimmel fahren wole. Danm
feme Siinger ourden vber folche feineHima
melfalyee gar betriibe | als tann er fie gar
verlafjen ourd, Darumbfp2uche jhnen dex
HEn Ehriftus sultrdfiet fic/ ondwill fo vif
fagen:Sr forchtet villerche | jbr fommee mie
gar5u weicaufi den Augen/ oder auf meia
nem G5ebiet vnnd Gelere / dafiicheuchete=
roaniche mebr fehen | eneichen onnd helf.
fen gondee. Decin/ ich binnichtein fo fehlech=
terarmer HEr/ dernur vber ein Land ju=
gebiceen hab. Dannmirift gegeben / niche
nur ecelicher / fondern aller Sewalt/ niche
allein im Himmel ) fondern auch auff Sy«
den / niche eeclichmablallein im Sabr/ fona
dernalleZag/ vnnd niche bey den Apofieln
allein/ fondern auch bey allen Chrifien / bif
suim End der Iele. ey seble alle emere
Haar auffoem Haupt | ond forge fiir ever
Leib ond Seel: ch hab erwverTod vnd Leberp
inmeiner Hand | ewer Feiner fanldnger fe=
berydannichjm frift gibe: es foll auch Feiner
¢he fterben | ich forderejhn dann ab/inmein
erviges Reich. 3ft das nicht ein heralicher
troft/den oir haben Ednnen | auf dem rech=
ten'Berffand ver HimmelfabreChrifti/vaf
e alfo genHimmel gefabren/anffoafi er als
fes exfulle/ ond in allem ' Vbel gegenwertig
fep.Gleich rore fic aber den Chuften ein taoff
ift < Alfo foll fie den Gottlofen einern
Sefyrecten cinjagen. Dann wann fieho- 2are
venl Chriffus fey gen Himmel gefabren | fo ™
oermenen fie/er fep gar vonvns | vnd fehe
onferZhun onnd Laffen nicht. Lnd gehee
fhen faft / als wie den jungen Kinderns

i wann




. mannfiefhre Augen sudecken | daf fie nie-
similed g anpge fefen | fovermeinenfie  es fehe fie
ol B auchniemandts. Alfofeind dicfe auchinder

i SReinuitg/ als wann fie vonChiiffo darifi

nichy gefchen rourden | dietveil fiejn nicht fe=

o f Hen. Darumb foalten fic fichanch [wieein

‘ bof Sefind: Wann Hern viind Frawén

aufdem Hanf gehen| fothun fie/ toas fie

gelufiee. Alfofofche gotlofe Leutitoeil fies

varfiir Baleen | Cheifius fep gar hintoeg

gangi thun fie/was fiegelufi ond gelangt/

i metnen der-HErs Chaiftus wiffetiche/er fe=

£ 41 Be ¢5 niche/er Hors nicht / er fey viel surbei

il vonjhren. Stefollen aber auf diefer Spi

i1 1Fit | fiellernen] Dafiob ol Chrifiuisgen Hint=

! mel gefabzen/fo fehe ex doch alles. Darin ex

! sftalfo genHimmel gefabren/auffdaf er al=

| ; fesexfille / alles wiffe/ alles febe/ alles hoze.

1 Daler gehore auch/was imuzJfalmien ge

| fchueben frebee : Wer ifi wie der HEr on=

| fer @ote der fich (o gefesthae/ vndauffoas

nidgefibee/mm Himmelond Erdens Dar=

umbhaben dic Alten gefage: Nolipeccare,

1 Deusvidet, Diabolusaccufat, confcien-

tiamordet, Inferni cruciant. Sundige

nicht/ Gote fibets/der TeuffelElagean/das

@eriffen nagt vudbeific | dic Hell plage
oHnd martert.

it 11, Bonmancherley Detfoncti/
| Amprerr Saben/des Poree
| digampes .

1 Caufe or- e

| el As andekiff von mancheslen Per=
ganicz: )
;«hmﬂnl : foten | Emptern onnd Saben 51
Ll vertvaltung des Predigampts v

i Guangelions. Dann weil ¢s eim fo hoher

| ©. Neceffi- thero2er Schag/ von Chrifto mit fehwerer

eas propter rbeit exroorben: fomufifemandes fein) dep

| ‘ infrmita- o6 wermalte. Ttutt FSNDIS sivar niemandes
. oam.  beffes verroalten/als @ott felbs, Aber vnfer

| Blovigfaiciftjm ool beroufit/ wie vnirdg:

i fich ¢6 vris trere/toant wirs ohrie mittel von

b in feirter SRaveftat horen folten. Dann

€5 ourde vns ebengehen | ie den Sfraelis

ternt beimt Berg Sinay/daficsu Mofifa=

gen < Rede du mitvns | 1oir woollen gehor=

chen/ond laff ©3ote niche mit s veden) i

mochten fonft fferben. Vel i darin 1e=

genmenfchlicher DIodigfeie | @ote it fer
nerIRapeftee/felbs nicht horen Edninen: So
{afit ers vns fartragen / durch IRittel der
Dicner = onnd nimpe folche Diener des
Worts nicht aufden Sngelnn [ dieswar die

EpificlamTage

beftedreviger weren/iwieder Apoftel besens
get/iCovz. Wann ichmit CEngelungen
veben Eonidee. Aber fic tweren vns ju flattlichy
onp s erfchrdcklich | fintemal fie Geifter/
toir abér Fleifch vnd Dt feimd. Darumb
nimpt Chrifius die Dienet feinies Woats|
o> Euangelions anf viferm INiteel [ daf
fievnfers gleichens feimd/ fierbliche _9);m= )
{chen/allerdings wietoir. Damit i fiea- s
Ber vmb folcher G leichBeit toillen niche ver= s oficis
achten) fordern als Gottes Gefandeen vid Eclati
Botten mit aller Shientbietung bover | fo
¢thebe fiePaulus/wegen jhres Ampts/ vnd
onterfeherdet fic in fanfferleh @rad/ nach
en manigfaltigen vnd vngleichen Sabent.
S erften Gvadi fagthie)autus/HabEhii- Apoa
ftus gefestie Apofiel/als dicaller Schften]
die o Siteelvon jhim felbs beruffen feind]
afi fiedas Euangelint anf feinemIeumd
Boren/durchdicganseIBelemindetich vnd
{ehpiffelichpredigen mit groflen Lunder=
seichen beftdttigen/ond alfo der Chfierihere
@annd (egen | miggerviffer Verficherung
oitd Seugnus vom Himmel | daf fie nicht
jrren/anch mit folches Anthorite / dafijhues
Sebr auch die Engel bepfallen follent < wie
Paulus yenget Galat, 1. Soauchein (G
gelvom Himmel euch rourde Cuangelion
predigen] anders | Dann Das wir geprediget
haben/ Def ey verflucht. Smandern Grad prophece.
fosst Paulus die Propherert | dasift | Jolcke
hocherfeuchte Leut/daf wann dic Apoftoli=
jehe Lchr ond Schyfft verdunckele [ viddie
RKivclyin Srachumd gefallen/ fo follen fiedie
Surchyen veformicren/ond denvechten Ber=
ftandder Selyiffe wider an das Liech britta
gen. S maffen Athanafius wider Arium,
Auguftinus wider die Manicheer vnd Pe=
fagiaties/ vrind D. Luther wwiver dasPaps o
fiburib gethon bat. St oriteert @FADISCHLCE .
Paulus die Suangelifien : Das wareh der
Apoftel Sanger ! die das Suangeliumaup
jrem SRundhdzetert | vid vonjnen gefande
wourden/ die Kirchen Bin vrnd roider jlibes
ftellen.Solche feind gervefen Titus pnd Ti-
motheus, Dant 2. Tttt 4. fehreibecer i
I&wtfgto + Zhue bas Werdk cines Euangeli=
{411

n vierdeen Gsrabd fFelePaufus die Hit= pafores.
ten. Das feind nun allediejenige/dievoden
SSiingern der Apofiel/ vnd folgends von j=
ven Suceeffomn mit Demilligung der Kir<
chen/das Ampeempfangenhaben| ein feg=
ficker feinbefoblens Hanfflin sunerforgen!
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Des 5. Apoftels MNatiheet.

it prcbigmvnnb@acmmmtreid;en.ﬁm
fanffeen ond (eeften Grad/ festPaulus die
Leher : Das [eind alledie/ foin Kirchen/
Schulen ornd Haufern allein (ehren/ aber
nicht die Sacramenta veichen | wie aller
Profeffores Sucht vnnd Sehulmerfier s
Dasiftdvic Odrung der Secljorger vud
Diener an Gotees Wort | welche Chri=
fius der Sohn Gottes ohn vnterlaf gibe
ontd ermeckt | daf fie an fun ftate das
Predigamps des Euangelions verwalten/
erind feine Kivehen bif an ingficn Zag
paren follen [ das [ fprich ieh [ 1ff Sottes
Ordnung.

Visiye  Aberbey diefer Ordnung feind diePdpft
xrucis offi- prnd Prelatennich gebliben [ fonderhaben
glotum & nochmol fibnerley RKurchendmpeer erdachi/
coramin pnnD auffgebrache. Dann foll citer ¢in
Papacn. Q3yjefferberden | [0 irdE diefe Ordnung
1Caralo-  MIE jrt gehaleen. Sumerfien/muf; ex wer=
gus feuler denjoftiarias|das iftl einMefiner. Dann
et s, i Der crfien X0ephe | gibe man jhme cin
Schiffetin die Hand [ damie er die RKir-
chen auff nnd ufchlieffe s Stem er wiirde
aefiibreesun Glocken  onndjhm auch das
Sailindie Hand gegeden/dafs er wiffe/ wie
er Die Glocken leuten foll. Lnnd da man
fragt/ wobif Kirchenarmpe gefchricben fle=
Be/ o fprechen fie: Ehriffushab aefagt/jchy
pin die Thiir surm Schaffitall. Wieraimpe
fich aberDas 2 Chrifius hat gefage/ jefybin
DieZhiir/darumbmuf ein Priefier oftiari-
s ¢in INefner werden. Das reimet fich ju=
famen /wie Hafpel ineinen Sad. Das
ander Ampeift/ da fie Lectores machen/
Sefer] wwie fhnen deffen sum Warseichenein
Buch indic Hand gegeben 1wirde. Sragfiu
@rund ond Brfach diefes Kirchenampes/
fofagen fic/ ¢s fiehe gefchricben | daf Chri-
flus in der Synagog auf dem Buch des
Poropheten Efaiz gelefenhab. Wasfonde
aber narzifcher gefagererden/als ebendas e
Chriftushatgelefen. Ergo fo follman dar=
umb in dex Kirchen ein fonders Ampe dar=
anf machen. Daiwann man auf cinemje-
den ¢in Kirchenampe wolle machen | das
_ Glyifius gethon/ mifiman ool mehe auff=
axorcita. yicheen, Das dritte Rivchenampe im Pap-
{Euimb/ daf fie haben Erorafien | dasiE/
Feuffelebefchroerer. Dann Chrrftus habe
femenSingern Gewalt geben die Teuffel
aufisutreiben. Bndob fie gleich feinen auf
Den Senfehen ereiben | fo Esnnen fies doch

Dottores.

Leftor.

uy
fonft auf den andern Creatuten freiben/ als
auf Salg| Wafler 1 Liechtes | Keren)
Rrauter] Oelonnddergleichen. Dannein
geroeicht Sals! ift den Papifien e Salg!
darauf man deneuffel befchroovet. Alfo
auch ein geroephee Waffer/daraufmandie
Feuffel befchrooren vnd geeribenhac. Was
aber diefe Teuffelobefchrodrer fiir ein Gre=
el vor @t fepen | ift darbey absunemen/
daf wann jr Weihwaffer cin [olch Dingl rvie
fievaruon veden  fomuf folgen/ annein  «
QBeib ¢in fuppen falget/oder mitemtvnges
wocihecen Waffer fillee/ Daf fie auch dent
Feuffelmitindic Suppen erffe/ danncs
jefein geoephee Wafler/darauf derZeuffel
befchrorentoere. Alfo roiirdeder SRefpfaff
cin ZTeuffelsbefchroorer/ mannjm diedritce
Wephe gegeben wilrde. Das vierdee Anmpt
ift Acolythus/ das beif¢ cigentlick nachfols
gen.Sie aber nennens Kergencrager: Oer
wmuf fchon fo gefehicke fein/ dafer in Kerge
anginden/onnd anffoenAlear ein Liecht fea
genfonde. Sragfiu vrfach/ fo fprechen fie/
Chrifius hat gefage / jch bin das Lieche der
Welt/mwer mirnachfolget/ der wilrdeniche
im Jinfternus wandlen, Wann aber diefer
Spruchdas Fundamentifi | fomiffenalle
SMenfchen Priefter/oder des Teuffels wer-
den. Das fiinffe Kirchenampeift/ wann er
fubdiaconus oder vrierfecht witrde: demy Subdiaco-
gibeman das Epiftelbuchin dic-Hand/muf iy
auch fon(t fo gelefe fein/ds er einen Kelchin
¢inSack [chyieben | onnd den Lifch richten
fonde. LVnd damitman fie nicht verdenck/
alswann fiedas ampt ohrigefahrin dieRKine
chen eingefiibee Beteen / fo bringen fie ein
lacherliche vifachy/ond fagen:Ehrifius habs
exqsc[mt/ba ercin tuch ombguireet/ vnd den
Niingern die Fif geafchen habe, Das
fechste Ampe 1f Diaconus, Oberfneche) Diaconus.
mufidas Suangelium lefen/ vnd wirde jm

das Cuangeli Buch gegeben | das habe
Chriftus eingefest/ da er feinen Jingern

bepm [eefien Nachtmal das Abendmal ein=

gefest. Sftaber dasnicht eindapfferewol-
gereimpie vrfach?Das fibendRKirchenampe sacerdos
iftDas Priefierthumb : Dem vbergide dex 3
%Beppebnfcboffemen Kelch/ darinnen wein

mie Waffer vermifechet / darauff ein Paa
tenmieder Oftien/ond fage: Nimmbin den
Gerwale € O T Z suopffern/ onnd SNef

sulefen filr die filnd der [ebendigen vrinddex

Zodeen, Als dann fo ift er ein Pricflert

as

Acolythus
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2. Syaous-
vianon
fcripto.

Finis&ef-
fectusmi-
nifteriitri-
plex.

vasift | Mefpfaff mit allen {iben Wieike-
nen aufgerifet. Das feind die Kirchen-
ampter imPapfibumbd. Nun baltfiegegen
dem/was bie Paulus in der Spifel fehrei=
bet: Chrftus! fpriche er/Bat ecclichesuApo-
fteln gefest/ eceliche surophecen;eceliche su
Guangeliffen/ ectliche suHireen vi Lehrern.
Althie evsehlet er nun [finff Kivchenamp-
ter/onnd gedencte der fiben Pfaffentoeife-
nemitEeinem Wout: er fpriche niche / wer
er Kirchen dienen roill am AWore/ dermuf
ot erfien SNefiner | dasnach Lefer | Eror=
aft/ Kergentrager/ Ober vnd Bnterfriecht/
onnd endifich Priefer fein. Bon diefen
meldee ex nichee.  Darumb feind fieniche
Chiftr Dienter | als der fie niche geordnet/
fondern durch diePdpfi Higinum ond Syl-
ueftrum in die Kivchen eingefithree worden.
Es fchreyen dic Papifien/ vnfer Kirchfep
nicht die rechte/ dierveil bey vns Fein Mef-
ner/ efer/Crorcift Kevgentrager onter vii
Dberfnecht/ Priefier, Ttem die Prediger
fepennicherechte Dieney/ ficfonnendicSa
cramentanichereichen | voeil fienichedurch
Diefe Smpter gangen/ond diefiben Weike-
neempfangen. Was es aber firy ein grobes
CElelsgefchzey fey | fibes mandarauf | dafi
Paulus fein Wore daruon fchreibet: Son=
der besengee | Chriffus hab geben) Apofiel/
Propheten/ Cuangelifien] Hireen vnd Leh-
ver. Welcher nunderen Gaben einehat/der
ift ein rechter Diener Chrifii : Wann ex
fchon die fiben Weibene nicht Bat empfans

gen.
111, Bom Nusen des Pres
digampts,
B IR dritten vud leeffen ] seigeedau-
¢ [us an/ warumb Chrifius das Predig-
ampt des Suangel mit allerlen Per=

El

Exard

Cpiftel auffden Tag

foren] Emptern vrnd Gaben wolverfehen
ond beftellee habe : vrnd erseblet eceliche,
Crfitich daf die Heilige gefchicke feyen/
sum Werck des Ampts/ dasift [ daf war=
Bafftige Chriften auff Crven bleiben | die
niche allein fis jBr Perfon erleuchet onnd
Befehre feind sum ewigen £eben | fordern
auch ticheig onnd gefeicke sum Werek
ves Predigampes in der Kirchen | die an
der abgehenden (fate [ das Ampe fore trei=
ben | vnnd erbalten. 2. Der ander Nug
ves Predigampesift] daff der Leib Chrifki
erbareeroerde | biff voirall Hinan fommen
31 cinerley Glauben onnd Crfanntnus
desSohns Gotees. Dann gleichicinvn=
ferm nacirlichen £ebt der Leiblebee/ an Eraffe
ond groffe sunimpe/ folangesdem-Haupe
anbangee: Alfogeheces auch in dem goiff=
fichen Lcben 3u | Da ift Das Predigampe
des Suangelij das INiccel [ dardurch wis
Chrifto anbangen/ vnnd ex vns im GSlau-
ben vnnd_feeligmachendern Crfannenus
ftdrcEet. Wann aber das Prdigamptnicht
meby a ift/ fo feind wir geifilicheode/cben
als wann der Leib vom Haupe geriffen
wirde, 3. Der dritte Jug iff / daf voir
durch das Predigampe des reimen Lores
Gottes | vnfers Slaubens gewifi feim fon=
vente. Dannalfo fehreibecers Auffoaf wiv
ichemehr Kinder fepen / onnd vns wegen
vnd riegen laffen/ von allerley Lind der
Lebre | durch Schalcthert der Senfehern
vundZeufeheren/damie fie vns exfehleichen
sunerfibren : Sondern daf tir bey der
anmal exfannten vnd befanncen Warbeie
beftdndig bif ans End verbarzen | auch
endtlich Daruon bringen mogen / das Cud
ves Gslaubens, welches ifider Seclen Sees
ligfeit | Amen.

T HMA =TI A

exdiétoPauli. Philippent. cap. 3.

(Reuclationiseft Chriftus Tohan.1,
I dewpuriny Haze ratione Dcff:xe::’ux adin-
s Orgeani. Chriftig 3
didafeali-
o Afeenfio ad cee-
. Efficiente, B
1. mpsrpiwrixdsad ample@endumE; i-
i { um fummo ﬁudio-};auhag. M
TpanTiny.
Hazceltv-) 2. iwmvegdurivis contem ij, qui
4 ptus Euangelij, qui
fus L Cﬂl’llu.ﬂﬁ“l tn cumpzmulo ZKCIEZ ﬂbq‘“
&ionis,loan.15.
A B [~

Propofitio.

Conferua~
tio i

1. Ecclefiz.

2. Vitg fpie
ritualis,

3. Certitu-

dinisfidei, |
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; @es@.%(pgﬁels&?’tatt@et. 19

rvz@cmhﬂu‘v. Nosin Chriftohabe-
l mus xaggsd™) omnipotentem
&omniprafcntem.Marth 28.

3. ‘Dasyrixde Cingliano-

l fum neg; b ) Srimpiorum, ibi ~Verbis

| fentiam Chriftiin Coe-’ perfuadentiii Chriftum | Plu.
na,Huius i / 15 ot i

G

flagitia, neccurare , nec ') Senté-
cernere: Sederrant. Hoc | tiave.
probatur L e

o , fua
Cus

~1. Neceffitas , propterinfir- ¢ Exemiplolfraclitarum.
mitatem humanam Hof{u'"-"m Angelorum corporis ex-
expolitur pertium,

Apoftoli-
Prophetz.
2. Speciesexdonis & officijs Ecclefia-< Euangelifta-

Propofitio. In hac | 2. Organica Mini- fticis. Nam Paulo alij funt Paftores.
concione fer- P firi Euangelij. Ubotores.
mo erit nobis,de Horum orga 3
minifterij Euan- non, Oftiarius.
angelici caufa Leéor.

Diaconus.
Sacerdos.

3. Vius. ¥xryyes officio-
rum Ecdefiafticorunr
L in Papatu. Horum

“ixtaris , vel | Exorcifta.
dxapln- £ Acoluthus.
J ais. Subdiaconus.

#yacedly i nonferipto.Nam hi ordines
it (vt apud®Pontsficios in viufunt)in
Scripturanon reperiuntur.
Ecclefiz.
3. Finalifeueffeftu. Eﬂaw{ Vit:fpirim:gs. Declaratur hiceffeétus per fimilitudinerm-
i Certitud dei

%piﬁcl am Lag vct B.po;

feln Gimonis ond Jud=. 1.Pet 1

& Clobetfen BOTT ond der Batter bufers
) HERREN Tefus Shrifei/der vns /nadd feiner groffen
armberBigteit/ widergeboen hat/ suciner (cbendis
N gen Doffuung / durd) die Aufferfichung Sefu Shifis
L von Den Todten/ ju einem vruergdnglichen ond vnbes
> flecten 7 ornd pnucrivelcElichen Crbe / das behalten
wardeim Himmel/ cuch/diejhr aufi Sottes INadt/ durchven Slaus
ben/bemwabret werdet sur Secligbeit/melche subereit if/ daf ficoffenbar
foerde s der leefken seit/in welcher jhe euch fretven sverdet/ diefhrjelecin
fleine seit (woes feinfol) tramig feidt in mandherley Anfechtungens
auffoag ever Slauberechefchaffen, ond viel Edflicher erfunden foerdes
danndas vergdngliche Sold (das durdhs Ferver bervehret wiirde) su
Lob/ Preifs oud Ehren/ wann nun offenbar woiede Jefus Shrifius, wele
chenjbruiche gefehen/ond dochlico Habt/vnd nun anjhn glaubt/wiewol
ihripnnicdhtfehet / fotwerdet jhreuch frerven mit vnauffprechlicher vnd
peelicher Freuden / vnd 0as Ende ervers Slaubens daruon bringens
ndmlich der Seclen Secligheit.

Aufilegung.




- EpificlanfioenTag
Aufilegung.

ifi e ohnge Benloberroindenfonden. Bd darnit wie
%rgeﬁbig‘nlgﬂagﬂ batosur Sach felbs fornmen/ fo frefiet dek
it fleif alfo bedachs grfie Sroft bievinnens
2=\ worden/dafdiefeEpi= : 1Conlilse
fiel auffoen Beusigen 1, Troffwegen des Grenties) o
) Zag verlefen wirde. fecligen Aufaang, ixBing,
0N Dann iie_vns der i | : o
HER X Ehriftusimbeutigen Cuangelio w SngroffeSreudifanchmertheinet . - e
‘ {'l ! eroffct] es foll vis der Wele Haf| Fempe: Og Draurigfeit/oder wig¢ wivs auffpres ¢

Exordium
arcipa.

phets ¢
!

fehafft vnd Berfolgung ein folche Sreud chen | ein guee fund iff <iner bofen

| fein: Dierveil fie vis vber feinent fecligme= roereh. Itun aber nach diefer et feiden/ Minor ;m:jn

f
!
e |

1

chevern Wore vrind Namen widérfabre/ oardeden Ehriftenfolgen emervige vhauf=
E ond darh cin geroif Seichen fey/vafi cf ons fprechliche Sreud pnb.{)gfzhgfe:t.@mumb Condlulls
| vonder verdamfichen Wele abgefondere/ Jofonnen onnd follen wir vits der Tribfal
| ‘ wonnd sut evigen Seeligbeitermobleehabe: onnd Teanvigheie diefes Lebens niche bes
‘ Alfo trofice ons atichder Beilig Apofiel e« fehroeren. Daruon fehreibeePanfus alfos
| t trus in diefer Cpiftel mit allerley Gigen- Ihwerdecbervabzee jur Seeligbeit/in el
[ fchaffeen/ves Chrifthichen Creues | in die= chee freuchfrewenerdet/ dicyrjes cinflei=
| femElend vnd Samerihat/dafnemlichauff neseitiranrig fade. Lndhernacher: Sr e
e Burse Trauvigfeicfolgen werde einervi= decuch freren/ mitvnanfifprechlicher vnd
ge Sreud vind Seeligfeit. Datm ¢s Hae Herslicher Freuden/ vnnd das Enve ervers
Ocatio Pecrus diefens feiners Sendbrieff | an viet Slaubens daruon bringin | ndmlich der Tl
epialz. Shrifiliche Semeinden gefchpicben | wicer Seelen Secligkeit.Oaborefiu/ dasendals ‘
| danjre Lander | davinnen fie gefeflen /mie lesseitlizhien Samers | oirde bey den Chiiz Sym,u.!
i Soanter inderVberfehriffeerseblec/ welche ffen fein die Secligheit & Cinen folchen |
auf dem abgoteifchen SHeydenihumb siim Aufigang gewoinnet es mieder Chriffen (i )
Chifttichen Glanben vnd Religion befeh- den Bnddamiter vns 5unm leidendefio 1= Nt
| wet femd roorden. Tun gedache er aberool/ figes onnd luftiger mache [ fo befchzeibet cx |
| €5 tourde die Anfechering niche anffen bleis folche Frewd ond Secligheit/ vhexdiemals
‘ Den forderit dex Tenffel rourd nachy feiner fen herslich g ‘
Gewonfyeitden Dekehieen ond Glaubigen 7 )| et e,
das Euangelivm fampedem Himmelreich 1. Einfatnennee érs ein vnitergangliche X er. |
faur machin/ vrind fiebeedes jrnmwendig im Srerwd onnd Secligfeit/ dienicht ¢in End gaudion |
@lauben mit allerley fervrigendferfen/ond neme/ wie Vaulus von diefem Leben fagel “(‘:,',‘,"c’n \
aufirendig mit verhegung auch der befien das Wefen in diefer Wele wergehee/VADDIE . Tncorme lehanag,
Freindenplagen : wie er dannim-4, Capitel damit vmbgehen / fahren auch damit b, pibile i
{ dicfer Epiftelauferuckintich fagee: Dasbe=  Sefese/ eswerd ein MNénfeh gefunden [ per ™™
| frembdeedieandere/ dafijhi nicht mehemig fein (ebenfang in Freuden gefeffern. Wie buga,
jnen lauffee | indas wiift vuordentich MWe- lang hetedann folche Freudgewehrer Sy=
fen. Snmaflen dann auchwir beintigs sags rachfage: Wannder Renfch lahg (ebee/ fo
erfabren/daf; Eeinebitcere Seind auff Seden (ebe er hundereSar:Darnachfoifi alleeie
it feind/dann von denen wir ons vber joer fal- fiche Sreud aufihinond vergangen. Abes
cio boius Ther Lehronnd Religion erennen maffen, dieFreud vnd Herrfigheic/ foanden Chijs B Im
concionis. £t derorvegender H.Petrus diefe heutige flert nach diefer jeit leiden folle geoffenbah- e
Epiftel nicht roeniger ons heutigs Tage! vet werden/wirde nicheverganglich fein/fie
als denbefelten Hepden su feiner seie sum  wddEnichEnur 70,80, oder aucl 100, ar #* ey,
Zroft gefchricben : Aelcheforvirrecheer- twebren/ vnddarmachjhe endefehafft haben:
i | toegen vnd su Semie falhren fowerden wie. Sondern fiewirde vnucrgangtichfem/fiie
‘; Leichtlich aller(ey rhare L3ind/ fo vns vber vnd fiirin alle Ewigkeicrwehren, Darumb Symboli-
l'j oem Wore ond GSlauben vnter Augenges fprechenwivinonferm Glauben jch glaub
n

!
|
|
1
‘
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AT Eaea,

Plalas.

2.Cor4e
1 Pet. 5

Auguft.

2 Inconta-
minatum.

ilileaise

Prou.14-

Syrac..

Nazianz

Oiais.

1chan-16.

Auguft.

3. Im-
marceffi-
bile.

€ribigis.

Gtimonig ond Jud. .

cin erviges Leben | Das Bein Endhaben fol.
N dem fechssehenden Platmen : BVor
Dir it Greuve die Sille | ond liefichs We=
e 31 Deiner Rechten, Wic lang ¢ Jehen/
aeinsigloveifligBunvescjare Tein fonder
eiviglich. ohannis am fechssehenden
Gapitel : Groer Freude fol niemands von
enchnemen. 2. Corinth. 4. Vufer Triibfal]
fo Furss ond (eiche ift fehaffet eine richtige/
emige Herligkeit.. Pet. 5. Er batvnsbe=
yuffen sueiger €z ond Herligfeit, Au-
guftinusdeverainnocentias Acternz ci-
uitatis, zterna funt gaudia , in der ervigen
Statt Gottes feind auch ewvige Freude.

2. Darnachnennet Peerus dig Freude/
woelche auff die Srawrigkeit diefes Lebens
folgen werde/onbefleckediemit feiner Vn=
venigfeie | Trarorigteit oder Bnluft ver=
mifchytift | roiein diefem Eeben. Wir haben
ol jun Seiten auffSroen cine Sreud/aber
nichtobre £eid | mifcentur eriftialztis, 6
mufi alles verbittert | Eein Honig obn Gal-
fen | fen pffer obne Salsfeim. Daher
dann vafer Sreud indiefer Wielewolmag
genennetyresden yAomixgop, dulce ama-
rum , Freudmie Leid. Prouerb. 4. Nach
dem lachen fompt raroren/ond nach Sreud
formpe Leid. Syrach am cilfften Capitel:
QB ann ¢s dir ool gebet/ fo gedenck | daf es
Div wiver vbel gehen Ean, Oer vrfach hat
Nazianzenus onfer £eben verglichen dem
SRecr. Dann wie das Weer gefalsenif/
ond pbefiandig | alfoift auchonfer Sreud
auff Erven onfiehe | vnd mitviel Tribfal
verfalen. Aber Die Freud des ewigen Se=
bens 1onrde ¢in vnbefleckee / dasift [ vol
fommene Freud fein | mit Eeinem Lad ver=
ifchet [ mit Feiner Trabfalvesfalien [ mie
feiner Tramvigheit verbitcert, Ocffen ver=
troftes Chuiffus feine Singer Sohannis am
fechoschenden Capitel | dafi e Sreud folle
volfommen fein.Bnd Auguftinus fehreibe:
Feftivitas fine fine,zternitas finc labe,iu-
cunditas fine moerore : Do 1wirde fein
cin frotich Wefen ohn End/ einewigs ohne
SRackeljein Freudohne Tratorigheits

3. Endelich/ fprichter [ roerdees feinein
onuernoelcEee Sreud/das iftl ein folchding/
deffernmannichtmid ond vberdui(fig wer=
de/roiediefes roeltlichen Wefens. “Sn diefer
QBeleiftEeinding fofchon | Fein Freud ond
Wolluft fogrof | deflen man su leeft niche
mii vnd vherdriiflig werde. Die Dacchus
Buiver werden s lesfijbres fauffens mad:

o

1

jawvannficlang gefoffen Baben  foligen fie
auffoem Sichbehond empfinden fchmer=

e, Die Lenusbrider werden su fecfider
Bitberen auch vberdriffig: Summa / auff
Erdenift fein Freudoder Wolluft fogrof/
Deffen wir suleeft nichewberdriiflig ond mid
werden. Aber die Freud / fo die glaubige séeis.
Chiften nachdiefer seit Leiden/ sugervasten
Baben/ toiirdecine onuerrelidee Sreudfem,
Wil die Rofer vnd Blumen frifch feind Simile-
foBatmans gern/ond veucht daran : wann

fie aber vervelcFen | o fragt man jbren
niches mehrnach. Ginfolch vermelcFeding
wirdefhene Sreudniche fein | fondern vn=
wervoelcEe [ deffen man nimmer wisdFos

dert mid oder vherdriffig woerden. Dannt
taufent Sar folcher Frend roerden fein/ wie

der &ag | ver geftern vergangen iff. Da Exempla
SMofes auffoemBerg Synarviersig Tag Mofis.
ifi ! fibet @ottes Shenbild / fein Freud vnd
Heriligheit/ roiirdejm die Wel nicht (ang/
eshungertond diiefietjhn nicht. Alfo auch/ Ditipulos
Dadie Jingerdes o € Wt € 0 Cheifli ferme rume
Karfeit vud Herligfeie fehen | vergeffen
fiedruber alles jeitliches : SHic iff gue wob=
nen/fpriche Pecrus/laf ons fiees da bleiben/

1a rodllen wir ¢s beffer haben | dann alllic2
Weilnundie Freud nach diefer seit Leiden

cin vuuergdngliche | vnbefleckee / vnuer=
welcEte Freud fein ronirde ¢ fohabenirons
dagegen feiner ribfal oder Tramwrigeie
subefchrochren. Dann ein groffe Freude if
werth ciner Tramwigfeit | ein gute fiund eis

ner bofen < wie orel mehe iff folche evige
Freud vnnd vnzablbare gute Stunden
wereh der ribfal vnd Trawrigheit dicfes
Lebense

1L

11, Troft/ dieweilesmit dem
Ann ein Ding fein fol vrnd feiny
muf | foift das beft ond rhatfa- .‘an“i“::.'

SLeiden alfo fein muf.

@ thieft / fich mit geduledarein erge- folavonis

ben: Feras, non culpes,quod mutari non 2neccffa-

poteft: WWas du niche Fanft wenden / das ;‘&m

feivjond thueoniche fchenden. Cine fehroes

ren Secinfanmanniche weiewerffen/ fons

dern muf auf der Not eine Tugend ma=

gfgm.ﬁ?un folvndmuf es alfo fein / daf wir Minor.

inder WeleTribfal | Angft vud Not ha=

bent. Was wollen wir danin vieldarauf ma-

chene DasrBatfameftift / mi¢ Gedule fich -Conclu-

darcin ergeben | vnd i Boffaung der Ree- o
ong
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sngond beflerutig gearien. Diefen troff
Pat Peerus mitdreyen Worten aufigefpro=
chenidacr gefage : Dic jBr jes en Eleine jere
setins ne- (100 fein foll) trawrig fide : Wo ¢s fein
eefsinatis  fol/fprichter. LBarumd foll es dann fein?
1. Erfitich darumb) daf ¢s Gotees LI
nationem, DD feitt Oronungaffoifi/daf wirnichtanf
eitter freud in die andere gehen follen/forder
Pl uzs. - auf Traurigfeit in Sreud/ wieder’s26. Pf.
fagt:DiemitZhrencn fen/werden mit freu-

Matts-  Denernden, Bnd Chrifius SNat.s. Seclig
feind/die daleid tragen | dann fie follen ge-
Luc.ts.  ¢roflecwerden.£uca6. Gedenck Sobn /af

oudein Guts empfangenbaft/in detnenm fe=

ben/vnnd Lazarushatdargegen bofes em=

pfange/nun aber wirde er gecroffee/ vndou
loan. 16, yyiirfEgepeiniges. 5016, Frhabenun erau=
rigfeit/aber ich il ek voider feen/ ornd
erer Hers foll fich freroen/ ond eroer Freud
foll niemdd von euchnement. Act.4. Durch
viel Tribfal miffen wirindas Reich Got-
t¢s gehen. Das Reich Gottes aberiff niche
effen ond trincken/ fondernGerechtigkeic vii
Frio vnd Freud indem H.GSeiff. Darumb
fomufes alfo fein | ott Hats alfo geord-
et/ daf wir durch viel Tabfal follenin das
Reich Gsotees geben.

2. Darnacl foll vnd muf ¢s alfo fein vifi
onfere woillen | vund i onferer befferung.
Dannda follen wiv nicht gedencken / daf
Occapatio G30tt cin folcher onbarmBersiger ot fey/

et nfihab vns INenfehen suplagen vnnd
sumartern. ein/Sevenn.fage ca.23.fein (uf
fepeldafi ex ons guts thue.Soel.2. & Ot iff
gnadig/barmbersiglgedultig vnd von grof
fer Giiee.Saim)03.Pfa. Wie fich einVat=
£crober Kinder exbarniec/ fo exbarmet fich
oer HErL vber die/fo jn forcheen. Weildai
Gote von Naeuy fo barmbersig / ja die
Darmbergigfeic felberift  warumb fEraffee
: ¢t vns 2 Hicrauff anevoreet Peerus / ¢s foll
v3van- feinfer mufichun / er pfleg vns soar niche
% ynnotiger waf micdem Creus suerucken
vudsumartesn/ forder er wolt vnfer gern
verfchonen / darumb ers bifi auff die Vot
fpare, YWBann ¢s aber fein muf/ daf wir des
Creuses vind der sichtigung je nicht ene-
saften fonnen/fo greiffer sur Seraffionnd
suchtigedie feinige/vaf fieinSiinden niche
fFerben vnd verderben. Aie ein Vatter we-
gen feines vatcerlichen Herpens das Kind
vngern sichtiget/ aber ex mufi sun seicen die
Ruten brauchen/damitdas Kind niche gar
vederb. Alfo fuche vie der Bimmii the

Act.i4.

3 Noftram
emenda-
tionem.

Simile.

. Gpificlauff den Tag

Batter ongern heirm mit fraffen: Aber dae
miewir nicmitder gotelofen el verdampe
tourden [ fo suchtiget ev vns. Jnmafien
Paufus fofchbedencenGottes/ femes firaf
fens Batben/vns befchuben hat) 1. Connta,
Wannwir gerichtes roerden/ fo werden rwis
von dem HEkm gesiicheigee | auffdafix
nicht fampe der L3ele verdampewerden,
3. Cndelich ond da Petrus fage ) ddeoy
Zer, 00 muf alfo fein/erinnerect Vs DR 10IF 5.pe
felbs/obrnnot/ aufilauterem mutillen dem guistisi
Creus nicht nachlauffen | auf eigner an- "‘;“‘;:;:
vachtfelbscin Creug aufferfegen. Wie die T
Daaliten vor sereen ehecen/diefich felbs mit
Meffer ondPfriemen risecen/bif DasBlue
bernach gieng, Bnnd die circumcelliones
surseit Auguftini machten jnen felbs auch
einCreng/ firgeen fichfelber vber Felfen ab
Damitfiedes findelichenFleifcles abfdmen,
Atfo ehun auch die Hifpanter | vie fich felbs
sursBufbif auffsDiul gerifilen. Lnd heu-
t1gs tage die Widereduffer (ehren vind be-
vedenjreLent/fie fepen fchuldig/felbs vfach
ufuche ond sugeben/ damie ficnur geplage
ond gemartereroerden. Aber esdorffefich 7T
deflen ool alles nicht / ¢5 iff VRUONNGEEN] metapho-
vafimeiner felbo ein Crens fehnige ; wany tica
Gott einenvnter dem Creushaben will/ fo
wiede er ol ein HoIBNN finden / daraufiex
jrvein Creng fehnis : wir follen (eiden/ fage
die Epiftel/ wo ¢s feinfoll  das ift/ wovns
ot felbs ein Crens aufferlege/ vberder
Befanninus feines twores/ oder fonftin vit=
ferm Desufflfo follen wir folches mit gedule
tragen :1ie folches &, Petrus felber alfo o
deutcein diefer Epifiel/ 1. Cap.4. Welcheda .,
leiden nach @otees Willen | die follen jmjre
Seelen befeblen.  Shen das lehree auch
Chrifius Mateh.o.da cr faget: Wie Fonnen
die Hocheit leute leid eragen | fo lang der

3mipiopa
g«

Breutigam bep jhneniffzEs roiide aber die
seit fommen/dafi der Breutigam von jhen
genoitien arde/als dannwerden fiic fafiens
I1L, Trofe/ wegen der Furpen jeit
Diefes Leidens,

€ X oritte Troft ift gerommen 3 AT

breuitate temporis vonder fiirge Z’\';:r’::llmc

Diefer seit feiden. i toerdet ({700 Ladd
frewen/die jries ein Eleine seit rauree. oo ?,;';jf{.-
seugetallo der Apoffel/ wannwir fehon iy e
Diefer ABele extrvas eiden vnnd auffiehen - T
maffen o fepe es doch murvmb cin Fleines
auebut, AB¥r 51! wann tir einwenig ot
0as

ueDai
@
I
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(
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lf‘;rbamp[ genmiiffen: Baltenwir s filr eingrofi/ lan=
i fa“Wm g¢s | DicEs] breits | fehroers HolB | Das vns
¢ WoRf as Sers aberucken wolle. Aberwir follen
Sty dem ApofielPetro die Ehy geben | welcher
W0ty fagt:es fep ein Fleins/oder vmb ein Fleins ju
Aufidafy ehun. LBarumb2 von 1wegen der 5¢it/ dafi es
e,  nucht lang vebret, Dabin fibiee auch Dauid
Rt i, 2 A5 30,03 fatmen: Sein Joen webre ein Au-
D Dafiyy ™ dis genblick/er Bat (uftsum Leben < den Abend
ol ey lang webret das weinen/aber des morgends
gy ie Sreud/das ift [ voie wir pflegen sufagen/
. Wie Zribfal i ein vberndchtiger Goaff : Heue
il el g Dabep dir / morgen Dot bey ¢inem andern.
M2 5 piaore OONDiefer Eurgenseic/ fageauch Gote der
meellioneg phetico E- HE1 Efaiz Cap.s4.5u feinem BVolck Jf=
s " yael:ch habdichnur cinen EleinenAugen=
ot Selfndh blick verlaffent | aber mitgroffer Darmber=
sabbin, gigfeicronllich dich roider famfen. GSleicher
e fich el _ geffale/ ond auff diemeinung/fehreibe auch
D mosnone: Paulus daruon 2,Corit, 4. Bnfer Tritbfal
L ico: dieseilich ond leiche sff / fehaffet ein avige
dbsorg wid vber allémaffe wichtigeHerigheit.sn
——_ oicfen Wosten nennee Paulus alerley
2 o’fﬁr fi iruWa[ seiclich/vasift augenblictlich. Dari
o im ’@)ﬁrlgdglfcbm braucht e das Wetlin
o tam S 7oy durina,id eft, momentum,cin Augen-
ol o blick s Darnach fage ev/es fey folcheZrabfal
E T feiche | welches niche alfo suuerfichen | als
el mann ¢s einem SNenfchen leiche anfame/
‘1 gk feitenmaldas Sleifch fehroach/der alt Adan
LN Eriimptfich haredarab : fonderner nennets
| orde Darumb leicht/welles niche lang rochree. e-
onfinss Ben/swoeingig Pfund Fevern/ feind ein weil
it cinen EleinenIBeg ving sutragen/foles aber
felber e einer ectlich Tag/sehen oder jrocingig TNeil
Wlda 1egs tragen | fierourden fbm fchroer grug
ollenjmjre werdent < Alfo woill Paulus auch fagen/
lthmlwfh Zrabfal | Vnglisck ond BVnfabliftanjhm
Die Fomnen fetbs ein befchwerlichs ding / aber eint Chr=
fo lang et flen fols ving fein/weil exs nicht lang tragen
rdfaberdie varff. Wiclang 2 es mufdoch einer feinle-
" rmjb}h‘“ L benlang geplage vnnd ‘gemartere werden,
gt ereu. Ondwiclanglebedann ein Nenfch? Da-
; xoial' sv- D fagtim 90.Pfalmen: Vnfer Leben weh-
wpidt e vor Gibenig Saby | wanns Boch fompt/ fo
feinds achsig Sar, Was feind aber 70.0der
= cmmnl'ii[j 80.ar gegen vem Eroigen ¢ Nichis oder
et nochroeniger. DicSfraclieer lagen fibensig
! i Sarinder Babylomfchen Gefangnus/ die
e ; ijq{; fangeseit/roic e6 vnns Deucht/ vrnd sroeifels
“““tb' i ohn auch das Voldk gedauche/ dicnennet
i ;”'ﬁ' i & Ot der HEr2im Efaia nur ein Augen-
 affe blick: jch Babdich!fpriche evinur cinen Eleing

fin ke

;mm’ﬂ‘”

o0

e
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was leiven/ond dasCrens Chriffonachiva= Augenblick verlaffen. Alfo gefesel du mer:

123

deftfibensig Sar alt/vnd habeft dein Lebzeie

wber/nicht wiel guter Tag gehabe/ fo follew

¢6 doch nicht firr lang balten. Se'Beifie nur/

1oie Peerus in der Spifteldaruon redec/ cin

fleme seit/ oder wie Efaias/ ein Augenblick.
Wasift aber ein Augenblick gegen dem :

Ewigens Syracham achnehendenCapitel S5

fehyrerbec: Wann der Menfeh lang lebe / fo prio exsyr.

{cbeer Bundere Sar:gleich wieaber ein 28pf paon

fin Waffers gegendem FReer | vndwieein ™ors*

Kornlin gegendem Sand am INeer/fo ge-

ving feind feine Jar gegen der Emigkeit/

dasift/ wann wironfer Leben gegen der E=

wigfeiehalten/fo1fis/ als wann einer feinen

Singerins grof widINeer/ cincauchte/faf=

teemn Tropffim darauf/ vnd wolles verglet=

chen dem gangen groffen / weiten | breiten/

tieffert SD0eer | Deflen grund auch offe niche

fagefunden erden: oder | aber ¢s wer eben

ein Ding | wann eimer wolltedas geringfie

Sandfdrnlem/ gegen dem gangen Srdbp-

den aten/ o gar nichts eind onfereSarge- 4. 4

genderEroigfeit gerechnee. Dicalten haben puosterni-

vie Eigfeie durch ein folche Gleichnus ore ™"

evfldre vnd gefagt: Y3ann ein Nl fFein fo

grofitoere/ als das Crdreich/ vnd vmb fich

fobreit/dafi erden Himmel allenehalben be=

rihrece/onnd fom ein Fleines Vogelinfevs

ber hunderttaufent Jareinmal [ vnnd holee

vondem Steinnur fo grofi/als ein Sanff-

Eornlein [ vber bundere taufent Jar aber ei-

nes/ ond alfo fore an / bifi der grof Derg

durch dasflein Bogelin hinweg getragen

wiirde /fo wirdedoch das ewig noch dnges

toehren. Dannder Stein muf 3u leef vers

sehreerden / aber die Croigfeit wiirde gar

fenEndhaben. Dannenheroroirde anch

gefages Sin burs (1D vd eroige Freud /hag

oie Chriftenhert. Warumbd ersehle ich aber

Oiefes?Darumb/danit fhr verfichen lexner) <édns

wie onfer (eben / wann ¢s auchauffs hochf ey

fompt/ gegender Croigfeit nichts iff | daf 15, 2mPE

auch alle vnfere Tribfalen / fo wir vn fer fe= )

benlang vber aufiffehen miffen / niches su-

vechnen feyen/gegen der Herafigfeie/die i

darfile sugervarten bHaben : AWie es dany

auch Paulus dargegen surechnen | fiig

niches gebalten / daer jun Komern am ach=

ten Capitel fpriche = 3ch Balt ¢s darfiirs

Dafi diefer gere lesden wiche wereh fey | pex

Hentligfeie | die an vns foll geofferibaree

werden. Was ¢s aber fiir en Henfigea

fenloder fein wesd/erblarceer felber . Sor.,

L eSErD
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es erd eine folche Steude fein | die Fein Aug
gefchen/ ond fein O gehiore/ oudin feines
Ienfehen Hers Fommenifi | das Gotebes
geitechatdenen | diejhne licben,

1V. Frofi/ iwegen des groffen N
gens/fovic Chiften von Creug vnd
Sadenhaben.

Z Er vicrdee vnd leefe Sroftift / Daf
Creus/ Leven] Srabfal/ond ;=
dermertigeit vns feinen Schaden

xar abyti- g | fondern meretlichen groffen Mtusen

bringe. Bon diefem felyeibe Petrus alfo:
Auff dafi ewer Glaube vechtfchaffen/ vnd
vicl Fofilicher erfunden voerde / dann das
vergangliche Gold (as durchs Fewer be-
Yodlpeesoirde) ju Lobl Preifi/vud Ehee. 3n
dicien Worten fobes Petrus das Creus/
wmb feiner erefflichen Sruchewillen/ dafies
nichE roeniger nus ond noig fep/sur vbung
vndprobierung onfers Glaubens / alsdas
Sewersur probierung des Golds. Dann
Das Gold fFanmannichtFennen / obes ran
oder varcin fepe [ ja es beheleallwegen eimen
Sufags von andern Metallen [ bif daf ¢
durchs Fewer geliutere wirde.  Alfo die
techtglanbigen Ean man aufjerhald des

Epificlauff den Tag

Creunes niche reche erfenen vonden Vi
glaubigen / fie glerffen bifweilen su beeden
theilen [ afs wanns Goldere < aberwann
vas Fewer der Verfolgung [ wann der
Gernofen des Creuses vnd Leidens darsn
Fompt/ Da fiet man/ oelchevechte Chfien
oder aber Heuchler feind. Darauff vedee
auch Syrach am andern Capitel : Tein
Kind / wiledu Gotces diener fein/ o fehicke
dich sur Anfechtung/ hale vich an Gott/da=
mic du jmmer [FarcEer werdef : alles was
oir roiderfafpee] das eide [ vnd fey geduleiy
in aller Krabfal.  Dann | gleick wie das
Gofd durchs Ferwer [ alfo wexden die / fo
@it gefallen / durch Fer2 der Trubfalen
bervehzee. Lnd da fiejufi ond befiandig er=
funden | fo wiede an jhnen waky erden/
wasPeerusin Defchluf diefer Epifiel fas
get : Wann nun offenbaree IXdE Jefus
Chuftus | welchen jhe niche gefeben/ vnd
Doch {reb Habe / ond nur anjhn glaude/ wie=
wol jf jhneniche fefee / fo rerdet jh ench
fremen mit vnauffprechlicher vnnd berpli=
cher Freude / ond das end ewers Glaubens
davuonbungen/nambich/ver Seelen See=
ligfeit | su roelcher vns allergnadigft ver=
bolffen fein wolle / Sote Vatter | Sote
Sobn /| Soteheliger Geift | hochgelobtin
alle Groigfeie/ Amen/ Amen/Amen,

Do GEC L LN B2 AT LD
o 4 Adiun&um crucis Chrifti quod eft breuitas,& hae fequens
dium areipfa, R beatitudozterna. :
Occafionem cpiftolz.
rMﬂiOLSf{lufn lztitia, fl p di d iftiti
=5 &yri%esw vitzhumanz , quzfecundiim
fimum Syracidera durare poteftcentuman=
ix 78 e 4 (1 Incor- nos.
R&r@ | Minor.Chriftiano- | rupti- Symbolo A poftolico.
Concio rum triftitiam bile.
haceft fequeturinalte-y  Expoli- | dionzter Pfal.16.
f'!]“;“g ravita, lztitia. tio per nitatis, rScri— ‘—Ioh,usﬂ
elibe- @Ryl quzpro-) Au- | pru- < 2. Co-
ratiui. minoris,id eft, L batur tho- } rz | rint4.
gaudij in altero i riu—< 1. Pet. s
feculo. Gaudi- Lt
umerit Lauguftini.
Prouerbio.
&yr/%on ex< Syrac.zi.cap.
2. Inconta-
minatum Similitudine Nazi-
ipyacia anzeni.
per
Ioh.cap.16:
iy ex{
Senteantia Auguftini.
L
8 c D Propofitio.
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* ~dviilioisgaudij mundani mar- ¢ Bacchis
l ceffibilis , id quod probaml{ Vene-
gaudio rig-

fibile. Exage (Simile'florum & rofas

3. Immarcef-
AR f

geratioclt | #izis. Hac af- i rum.
fertcagn- i

Mofis.

s Dina
Exempla{ Difcipulos
mm.

hui di debent.

LConcluﬁm Ergo Chriftiani

(Maior. Non culpandum, fed ferendum, quod mutari nonpo-
r'm,n’- wreyi-§  teft.

an. < Minor. Crux Ecclefiz mutari non poteft.
| {Conclufio.Ergo ferenda.

Dei ordinationem. Pfalm. 126. Matth. 5. Luc. 16. Iohan. 16,
Secun- | A&or.14.
dum3 < “elsmisnecef- |

necefa- fitatis < e Pepal. Deus eft mifericors.lerem.23 Plal-1o3.
rio proptez ‘Naﬂram !

emen- < @Jure@eps.Inuitus quafinoscorripit , ne cum mun-
o
fi-

datio- dohoc b b
L nem militudine patris, filium bono fine, caftigantis,

woieqCuse wagarindy i mporgemixsn, nequis fibi ipfi crucemimponat.

Textu.
Dcmou-<
ftratio, } Autho- ¢ Dauidis.Pfal-30.
I e ritate {El’uz cap s4.
Tertium 3 Pauli.2.Cor. 4. Huius'di&i additurexplicatio.

brenitate
temporis. Plalm. 90
Huius Amplificatio xxr’ a'rn'h—< Syrac.cap.18.

L owaternitatis. ) Fi@ione veterum , delapide, zquiparante terram

magnitudine fua,

L Quartum ab vtili. Crux eft Chriftianifmi lapis Lydius,feu probatio.
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Das e/
redigten 7 vbex die

miftelnder Seft ond Sepertdg
durch das ganke Sar:

Gehalfen |

Durch

'ofen Pflackern/der Betligen
Sdhrifft Dectomn.

Farbkarte #13




	Postilla/ Das ist/ Predigten/ uber die Episteln der Fest und Feyertäg durch das gantze Jar
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Illustration]
	[Leerseite]

	Die erste Predigt uber das Evangelium am Tag des H. Apostels Andreae. Matthaei 4. 
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 9

	Epistel auff den Tag des heiligen Apostels Thomae/ Ephes. j. 
	Seite 01
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 20
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Epistel auff den Heiligen Christag/ zum Tito am andern Capitel. 
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 13
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 25
	Seite 26

	Epistel am Tage S. Stephani/ des heiligen Märtyrers/ Act. am vj. und vij. Cap. 
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Epistel auff den Tag S. Johannis des Evangelisten/ Heb. 1. 

	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Ein Predigt auff den Newen Jarstag gehalten. 

	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52

	Epistel auff der H. drey König Tag/ Esaiae 60. 

	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59

	Epistel auff den Tag des H. Apostels Matthiae/ Actor. j. 

	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	Ein Osterpredigt/ gehalten auß dem 68. Psalmen. v. 1. 2. 3. 4. 5. 6. Von dem Triumph der Aufferstehung Christi. 
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74

	Epistel auff den Ostermontag/ in der Apostel Geschicht/ am zehenden Capitel. 
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82

	Epistel auff den Tag Philippi unnd Jacobi/ zun Ephesern am andern. 
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88

	Epistel auff den Tag der Himmelfahrt Christi/ Actor. 1. 

	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 69
	Seite 97

	Ein Pfingst Predigt gehalten auß der Epistel an die Römer am 8. Cap. 
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 107

	Epistel auff den Tag Bartholomaei/ ij. Corinth. iiij. 

	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112

	Epistel am Tag des H. Apostels Matthei/ Ephes. 4. 

	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118

	Epistel am Tag der H. Aposteln Simonis und Judae. 1. Pet 1.
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 134
	Seite 135

	Druckermarke
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 143]
	[Seite 144]
	[Colorchecker]



